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Belchliiffe und Verhandlungen 


Der 


ynode Des UAordmweftens, 


Arfıfel-] 
1. Eröffnung der Synode. 


Die Synode des Nordweitens der Reformierten Kirche in den 
Vereinigten Staaten verfammlelte fi zu ihrer 56. Sahresfizung 
Mittwoch, den 4. Dftober, 1922, abend3 halb adt Uhr, in der 
Kirche der Neformierten Smmanuel® Gemeinde zu Sutton, Nebr. 

Die Sigung wurde mit einem Sottesdienft eröffnet. Der 
Präfident, Baftor F. A. Rittershaus, hielt die Eröffnungspredigt 
über den Tert 1. Timoth. 6, 20 u. 21, und der Ständige Schrei- 
ber leitete den liturgifchen Teil des Sottesdienites. 


Der Präfident erflärte hierauf die Sikung für eröffnet. Der 
Hilfzichreiber berichtete daß 56 Prediger aus 10 Klaffen und 21 
Aelteite aus 7 Alaffen regiftriert hätten und daß ein Quorum an- 
mwejend jei. 

Die Synode fchritt alsdann zur Wahl eines Präfidenten. 
Pajtor Baul Träger wırrde als Präfident und Paftor $. E. Nott 
wurde als Vizepräfident gewählt. 

Da mit der Wahl von Paftor Zräger zum Präfidenten da3 
Amt des Hilfsfchreibers vafant wurde, erwählte die Synode Baftor 
Julius Yuffian zu diefem Amte. Ä 

Der Ortspaftor R. Birk hieß die Synode im Namen der ©e- 
meinde willfommen und der VBorfiker antwortete darauf in paffen- 
den Worten. | 

Hierauf machte der Ständige Schreiber der Synode die Mit- 
teilung, daß die betagte Mutter des Ort3pajtors, Jrau Eva Chri- 
itine Birf, am Morgen diefes eriten Siungstages im Seren ent- 
ihlafen fei und daß das Begräbnis ftattfinden werde am Yreitag 
nadhmittag um halb zwei Uhr, und daB die Synode in der mor- 
genden Sikung entiprechende Beichlüffe fajjen werde. 

Nachdem die nötigen Bekanntmachungen gemacht worden iva- 
ren, vertagte fich die Synode bis Donnerstag morgen halb neun 
Uhr, und wurde vom Präfidenten mit dem Segen entlajjen. 


Donnerstag morgen faßte die Synode folgende Beihlüffe an- 
läßlich des Todes von Frau Eva Birk, unterbreitet bom Spezial- 
Ausihuß der für diefen Zived ernannt worden war. Der Bericht 
des Ausichufjes wurde ala ir angenommen tie folgt: 


2. Bericht des Spezial-Ansfchnffes No. 1. 
Beriht des Spezialausijhujjes No. 1: 


Frau Eva Christine Birk, die Mutter des Paftors der Gemeinde, 
da die Synode tagt, ift am Morgen des eriten Synodaltages, näm- 
li am 4. Oftober, im Mlter von 82 Sahren, nad) längerem Leiden 
bom Herrn heim gerufen worden und zu ihrer himmlischen Ruhe 
eingegangen. 

Ausihug möchte darum folgendes zur Beihlußnahme em- 
pfehlen: 

1. Die Synode nimmt innigen Anteil an dem tiefen Leide, in 
das PBaitor R. Birf und Familie durch den irdischen Verluft der Tie- 
ben Mutter verjett find. Wir trauern mit ihnen, jedoch nicht wie 
die, welche feine Hoffnung haben, denn unfer Herr und Heiland, 
an dem fi die Mutter im Glauben hielt, ift die Auferjtehung und 
das Leben. Der treue Schöpfer, der den Mitttern die Mutterliebe 
ins Serz gepflanzt hat, verfichert ung, daß feine Liebe nod) ftärfer 
it. „Rann au ein Weib ihres Kindleins vergefjen, daB fie fich 
nicht erbarme iiber den Sohn ihres Xeibes? Und, ob fie desjelbi- ° 
gen vergäße, fo will ich doch deiner nicht vergefjen, Tpricht der 
- Herr.“ Darum können wir aud) getroft fprechen: „Vater und Mut- 
ter verlaffen mich, aber der Herr nimmt mid auf.“ 

3. Die Synode wird während der Leichenfeier im Pfarrhaufe 
und in der Kirche eine Paufe in ihren Gefchäften eintreten Iajjen. 

3. Die Synode ernennt die Prediger Paul Sommerlatte, X. 
A. Mofer, H. C. Rott und E. Lehrer als Ausfhuß um als Vertre- 
ter der Synode die fterbliche Hülle der heimgerufenen Mutter nad) 
dem Grabe zu geleiten. 

4. Zerner Stellt die Synode al3 Zeichen ihrer Teilnahme dem 
Raftor Birk eine Mbichrift diefer Beichlüffe zu und empfiehlt hier- 
mit ihn und feine Samilie der Gnade des Herrn. 

Achtungsboll, 
| 3. Srether, 


9. E&. Rott, 
Cha3. Eid. 


3. Geichäftsordnung der Synode. 


Mittwoch, den 4. Oft. 7:30 Uhr abends. 
Sröffnungsgottesdienit und Wahl des Vorfigers. 
Donnerdtag, den 5. Of. 
8:30. M. — Andadt. 
9:00 — 11:30 4. M. — Geichäfte: 
1. Regiftrationsbericht und Verlefen des Protofolls. 
2. Vollendung der Organtjation. 
a a ge 
abmeiiter. 
N) en des Haujes. 
d) Beit der i 
e) Grnennung der Ständigen Ausschüffe. 


a 


3. Mitteilungen; Bericht der. Beamten und des Schagmeifterz. 
4. Stnodalverhandlungen. 
5. Hlaffifalderhandlungen. = 

11:30 U. M. — 2:00 B. M. — Mittagspaufe. R 

2:00 — 3:00 B. M. — Schriftliche Eingaben. 

3:00 — 4:00 ®. M. — Empfang aller Delegaten von Schweiter- 
Ignoden und anderer Vertreter; den Vertretern der Syn- 
odalbehörden wird Gelegenheit gegeben zu reden ivann die 
betreffenden Gegenftände zur Verhandlung fommen. 


4:00 B. M. — Verjammlung des Vereins für Predigerverforgung. 


Freitag, den 6. Oft. 

8:30 A. M. — Abendmahlsgottesdienft. 

3:30 — 11:30 4. M. — Gejchäfte: : 

‚1. Regiftrationsbericht und Verlefen des Protokolls. 

. Etwaige Fortjeßung des Berichts über Schriftl. Eingaben. 
. Religion und Statiftik. 
. Bericht über Gottesdienfte. 
. Storrejpondeng mit Schweiterjynoden. 
. Bericht über Nominationen. 
11:30 4. M. — 2:00 $. M. — Mättagspaufe. 
2:00 — 5:30 B. M. — Gejchäfte. 


OOOtPoD-m 


Samödtag, den 7. Oft. 
8:30 U M. — Andacht. 
9:00 — 11:00 U. M. — Gefchäfte. 
1, ee der und Berlejen des Brotofolls. 


3. Bericht über Meilengelder. 
4. Etwaige Appellationen. 
5. Altenheim. 
11:30 4. M. — 2:00. M. — Mittagspaufe. 
2:00 — 5:30 $. M. — Gefchäfte: 
1. Erziehung. 
2. Publifation. 
3. Bredigerberforgung. 
4. Haushalterichaft. 
5. Danfesbotim. 
9:00 B. M. bis Schluß: — Gefchäfte. 
1. Finanzen. 
2. Spezial Ausichüffe. 
3. Unerledigte Berichte der Ständigen Ausfhüffe. 
a) Entjehuldigungen. 
b) Ratgebende Glieder. 
c) PBrejie. 
4. Berfchiedenes. 
a) Zeit und Ort der nädhften Sikung. 
b) Etwaige andere Befchlüffe. 
5. Aufräumung und Schluß. 
6. Vertagung. 


a 


A t tifel II. 
: Organifation. 
A) Beamten der Synode. 


Die Wahl des Präfidenten, Vizepräfidenten und Hilfsichrei- 

ber3 fand jtatt Mittwoch nach der Eröffnnug; am folgenden Tage 

wurde die Organifation vollendet; die Wahl des Schagmeijters 

fand jtatt nach der Annahme des Berichtes über Finanzen. 

Tolgende Beamte wurden gewählt: 

- Bräfident: Baltor Baul Träger, R. 3. D. 5, Plymouth, Wis. 

Bizepräfident: Baftor H. CE. Nott, D.D., 1192 Neunte St., Mil- 
waufee, Wis. 

Stand. Schreiber: Balt. E. &. Arampe, R.F.D. 1, Plymouth, Wis. 

Hilfsihreiber: Baltor 3. H. Bulfian, Brairie du Sac, Wis. 

Korreipondierender Schreiber: Paftor H. R. Hartmann, R.-%. D. 
1, Campbelläport, Wis. 

Schagmeiiter: Aelt. Wm. Streblow, R. T. D. 5, Plymouth, Wis. 


B) Ordnungsregeln. 


Die Synode wurde geleitet nach den DOrdnungsregeln der Re- 
formierten Kirche in den Vereinigten Staaten. Mlle Siungen 
wurden mit einer Andacht eröffnet und mit Gebet gejchlojjen. 

Als Schranken des Haufes wurden bejtimmt alle Bänke im 
Schiff der Kirche bis zur Empore. 

Die von den Beamten vorgeichlagene Gejhhäftsordönung wurde 
angenommen. Die Synode madte in ihren Situngen eine Paufe 
anläßlich des Begräbnifjes von Mutter Birk. Die Sikung am 
Samstag Nachmittage wurde eine halbe Stunde früher als ange- 
fagt begonnen und nad) dem Gottesdienite am Samstag abend 
wurde noch) eine Gejchäftsfigung gehalten von 9 bis halb 11 Uhr. 


:&) Regiftration der anivefenden Glieder. 


Am Anfang jeder Sikung und vor Vertagung berichtete der. 
Silfsichreiber iiber NRegiitration wie folgt: — 
1. Situng: 56 Prediger aus 10 Alafjen; 21 Xeltejte aus 7 Klaffen. - 
2. Situng: 55 Prediger aus 10 Alajjen; 22 Xelteite aus 7 Rlafjen. 
3. Siung: 60 Prediger aus 10 Rlaffen; 29 Xeltejte aus 7 Rlajien. 
4. Situng: 61 Prediger aus 10 Alafjen; 30 Weltejte aus 7 Klafjen. 
Zette Regijtration: 5 

63 Prediger aus 10 Alafjen; 29 Aeltejte aus 7 Klafjen. 
Bei jeder Sigung war ein Quorum anmwejend. 


D) Anwejende Glieder. 
1. Sheboygan Klaifis: 
Prediger: ®. F. Horftmeier, D.D., H. T. Vriefen, 9. K. 


Hartmann, €. DeBuhr, Victor Großhüfh, Prof. Ernit Träger, 
Aug. E. Hammann, Otto X. Menke, Wim. Delridh, Calvin Grof- 


a 


bil, 9. H. Rattmann, X. E. Blappert, 3. W. Beißer, Emil Büh- 
rer, 3. M. Bauer, David Grether, E. &. Krampe, Oscar Schmidt, 
Prof. 3. W. Großhuih, PhD., Prof. 3. Grether, D.D., Prof. 
Paul Träger. 


Aeltejte: %. Molph Rodewald, Friedrich Stucimann, 
Wilhelm Rodewald, Heinrih KRuhfuß, 3. I. Schäfer, Wm. Gru- 
newald, Dtto Frice, Chas. Eich, Ernit Wallmann, Win. Mumb, 
Str., Bm. Streblom, Sohn Bryner. 


2. Milmanfee Klaffis: 


Brediger: Th. Schilöfnedht, Sulius Buffian, $. 2. Cjat- 
lo8, &. 3. Walenta, 5. C. Nott, D.D., Wm. Zenf, Sofias Friedli, 
A. Mühlmeier, 3. Gatermann. | 


Aeltejte: Emil KRitichard 
3. Minnefotn Klaffis: 


Prediger: Mfred 2. Schieler, W. PB. Kuhn, A. A. Dep- 
ping, C. %. Wichfer. 


ANelteite:W.E. Schmidt. 
4. Nebrasfe Klaffis: 


Prediger: R. Birk, 3. P. Franke, Wim. Grether, $. €. 
Grieb, E. Sffert, 3. B. Braum, $. Arnold, S8. X. Tönsmeier. 


Aeltejte: M. Raujder, E. O. Behmer, 3. W. Steffen, 
Henry Slant. ; 


5. Nrfinas laffis: 
Prediger: Wm. Bollmann, D. E. Bosma, €. 3. Franz, 
P. ©. Kohler, 5. H. Greimann, Herm. Lehmann. 


Aeltejte: Charles Freeje, Edward Deppe, Geo. X. Bies- 
neder, Karl Mlein. : 


6. Sid Dakota Mlaffis: 


Prediger: ©. F. Zenf, 3. A. Rittershaus, U. Zogg, R. 
Klaudt, E. Brunöhler, R. Kirchhefer. 


Aeltefte: Henry Weidenbad, Sr., Chriftian Ailenbrey, 
sohn Haud, M. Goehring, 3. Frand. En 


% Bortland Oregon Klaffis: 
Prediger: E. 3. Scheidt, Emil Lehrer. 
Weltefte: — Reine. 

8. Manitoba laffis: 


Br ed iger: Mb. A. Meußling, Carl D. Maurer, Baul 
Sommerlatte. 


Neltefjte: — Reine. 
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9. Eurela Klafjis: 

Prediger: B. Shiß, H. Treid, 3. Alundt, W. B. Wit- 
tenberg. 

Aeltefste: %. Geiit, Sohn Knapp, ©. ©. Ulmer. 


10. Nord Dakota Rlaffis: 


Brediger: %. Hall. 
Heltefte: — feine. 


E) Delegaten von Schweiterfynoden. 


Deutiche Synode des Dftens: Baitor M. 3. 9. Walenta. 
Gentral Synode: Baltor 2. E. Hellert. 
Midmeit Synode: Baftor Sohn Mohr. 


5) Natgebende Glieder and Bejucer. 


Der Ausihuß über Natgebende Glieder berichtete daB folgen- 
de Prediger und Befucher den Situngen zeitweilig beigemohnt:— 

Ratdebende Glieder: Prof. Wolph Krampe, D. D., 
Paft. T. B. Bolliger, D.D., Palit. Daniel Burghalter, D.D., umd 
Prof. 3. W. Leid, D.D,., a8 der Central Synode; Prof. JL. E. 
Dahlmann, D.D., Balt. EC. A. Haufer, Ph.D. aus der Deutjchen 
Synode des Oftens: Pat. 3. W. Meminger, D.D. aus der Synod 
of the Eait; Balt. €. W. Krugf aus der Ohio Synode; und Palt. 

3. RN. Naly aus der Midmwelt Synode. 

Befuher: Pal. Wm. Nikichke, von der Deut. Ev. Luth. 
Synode von Nebrasfa; Balt. Sohn Strohbeder, von der Deut. 
KRongregationaliften Kirche in Sutton, Nebr., und PBaflt. &. M 
MeCorfle von der Federated Church in Sutton, Nebraska. 


G) Ansichäüfle. 


Der Vorfiter ernannte folgende Ausfehüfje, welche Ernennun- 
gen bon der Synode beitätigt wurden: 


I. Ständige Ausfchüffe die nächjjtes Jahr berichten müffen: 


1. Synodalpverhandlungen: Raitoren €. ©: Krambe, 
:.W. Großhüih, F. W. Beißer und Xelteiter Adolf Rode- 


wald. 

2. Rlaffifalverhbandlungen: Raitoren D. Bosma, E. 
Franz, Herm. Lehmann und Velt. Cdw. Deppe. 

3. Religion und Statiftif: Paltoren Baul Träger, 
H. E. Rott, Caloin Großhüfch und Aelt. Fr. Studmann. 


II. Ständige Ausichüfje die bei diefer Situng berichteten: 

1. Gottesdienfte:—PBaitoren R. Birk, R. Kirchhefer, Paul Trü- 
ger und Nelteiter M. Raufcher. 

2. Schriftliche Eingaben:—Pajtoren WU. Depping, Wm. Delric, 
Carl D. Maurer und Aelt. ®. C. Schmidt. 


18. 


19. 


No. 
No. 


re 


. Korrefpondenzg:-—Baltoren 3. T. Briefen, I. W. Meußling, 


E. Lehrer und Xelteiter 9. Kuhfup. 


. Rehranitalten:—Baftoren Sojias Friedli, E. Sffert, Victor 


Groghüfh und Nelteiter Wm. Rodemwald. 


. Miffion:—Bajtoren Edw. Scheidt, E. Brunöhler, 3. Hall und 


Yelteiter 3. Tranf. 


. Kirhbaufonds :—Bajtoren Guftavb Zenf, R. Alaudt, 3... 


Zönsmeier und Xelteiter M. Goehring. 


. Publikation: —PBaftoren 3. Grether, H. H. Rattmann, 3. 8. 


Cjatlos und Nelteiter Adolph NRodewald. 


. Waifenhaus:—Bajtoren 9. Grieb, 2. A. Mofer und ee 


Geo. Biesnerfer. 


. Erziehung: —Paftoren $. Treik, Edmond DeBuhr, 4. €. 


Plappert und Xeltejter Sohn Anapp. 


. Bredigerverjorgung :—Baltoren Emil [ drang, Alfred Scieler, 


. 9. Oreiman und Nelteiter S. 3. Schäfer. 


nennen und Wahlen en A. Mühlmeier, Ernit 


Zräger, C. 3. Vichfer, Win. Bollmann, 3. A. Rittershaus, 
E. Lehrer, Paul Sommerlatte, 3. Hall und Xeltefte M. 
Raufcdher und Sohn Knapp. 


. Appellationen:—Bajtoren W. %. Soritmeier, Yug. Ham- 


mann, WU. &. Plappert und Xeltejter a Uride. 


. Hinanzen:—Pajtoren Wm. CE. Zenf, M. Bauer, EC. F. 


Wichjer und Nelteiter Wm. Alımb, = 


. Haußhalterihaft:— PBaftoren 3. Gatermann, €. 3. Walenta, 


D. Menfe und Xeltefter Wm. Alumb, Sr. 


. Altenheim: —Baftoren D. WV. Menke, €. Bührer, Ulri) Zogg 


und Xeltejter Chas. Eich. 


. Meilengelder-—PBajtoren Ernjt Träger, Wm. Oehlri, F. 


Hal und Nelteiter Wm. Grunewald. 


. Entihuldigungen:—PBaltoren B. S. Kohler, W. B. Witten- 


berg, Victor Großhüfch und Aelteiter Wmm. Grunewald. 


Prejle:—Baltoren %. P. Srankfe,. Herm. Lehmann, D. Gre- 
ther, und Neltefter Chas. Alein. 


Ratgebende Glieder:—Baftoren Win. Grether, C. %. Wichfer, 
9. H. Sreimann und Nelteiter Chas. Alein. 


III. Spezial Ausfchiife. 


. 1. Zur Faflung von Beihlüffen anläßlid) des Todes von 


Yrau Eva Birk: Baltoren H. E. Nott, %. Grether und Aelt. 
Chas. Eid. 

11. iagrung eines Scranfes für das Archiv: Baftoren 
Ernit Träger, 3. W. Großhüfchh und Welt. 3. Stucfmann. 
III. Siftorifhe Gejellihaft: Baftoren 2. 4. Sale 9. Grieb 

und Velt. Henry Slanp. 
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No. IV. Ueber einen Punkt aus dem Bericht über Miffion (Gar- 
rett Angelegenheit): Paftoren Ulrich Zogg, B. Schild und 
Velt. Sohn Haud. | 
No. V. Konftitutionelle Fragen: Bajtoren 3. Grether, 3. A. Rit- 
tershaus und Welt. Chr. Wifenbrey. 
No. VI. Vorwärtsbewegung: Paftoren W. 3. Horftmeier, 3. 
£ Beiker und Welt. Wim. Grunewald. 
No. VII. Ein Spezialausihuß für eine pafjende Feier des 200jäh- 
rigen Subiläaums der Gründung der Reformierten Kirche 
in den Vereinigten Staaten: Baltoren €. &. Krampe, (St. 
Scär.), Ernit Träger, (Archivar), 3. W. Großhüfch, (Bib- 
liothefar des Miffionshaufes), und Meltefter Gr. Stud 
‚mann. 
Diejer Spezialausfhuß foll nächftes Jahr berichten. 


Artifel II. 
Goftesdienfte. 


Der Ausihuß für Gottesdienfte unterbreitete folgendes Bro- 
gramm welches von der Synode al8 Ganzes angenommen wurde; 


Mittivocd abend; Eröffnungspredigt: PBaft. 3. A. Rittershaus, 
prim., Balt. €. ©. Rrampe, jec. 
Donnerstag morgen; Andadht: Prof. U. W. Rrampe. 
‚Donnerstag abend; Borbereitungspredigt: Pait. H. E. Rott, 
prime, Pastor Koh. Arnold, fec. 
Predigerverjorgung: Bait. H. T. Briefen, prim., Bait. 4. 
Mühlmeier, jec. 
drettag morgen; Abendmahlsfeier: Paft. E. Brunöhler, prim., 
Balt. B. S Kohler, fec. 
dreitag abend; Erziehung: PBaft. €. ©. Krampe, prim., Paft. D. 
rether, fec. 
Ssndianermilfion: Prof. %. Grether. 
Samstag morgen; Andacht: Brof. U. W. Krampe. 
Samstag abend: Gottesdienit unter Leitung der Mlummnen des 
Miffionzhaufes. 
Sonntag morgen; Sonntagsihule: Pait. 2. E. Heffert, (Waifen- 
haus), Baitor Wim. E. Zenf. 
Synodalpredigt: Prof. U. W. Krampe, prim., Bat. CE. &. 
Walenta, jec. | 
Sonntag nahmittag; PBalt. 3. W. Horjtmeier.— Miffionshaus. 
PBalt. 3. W.-Beißer —Waijenhaus. Balt. CE. D. Maurer, 
Liturgie. 
Sonntag abend: PBaltor Baul Sommerlatte, — Einheimifche 
Miifion. Baltor Daniel Burghalter, — Heidenmiffion. 
Baltor A. Depping, Liturgie. 
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Gottesdienfte in anderen Gemeinden: 


sn der Yreien Neformierten Soffnungs Gemeinde: Donnerstag 
abend: Balt. E. 3. Scheidt, prim., Palt. $. $. Greimann, 
fec. 
Vreitag abend: Pait. E. A. Schmidt, prim., Baft. D. €. 
Bosma, Sec. 
Sonntag morgen: Sonntagsjchule, Bait. ©. 3. Zen. Pre- 
digt, Palt. K. 3. Wichfer, prim., Bait. Ulrich Zogg, fec. 
Sonntag abend: Bait. W. B. Wittenberg, prim., Paft. 9. 
Treid, fec. | 
sn der Kongregationaliften Kirche: 
Sonntag morgen: Baft €. Lehrer. 
Sonntag abend: Paft.M. 5. H. Walenta. 
sn der Kirche der Evangelifchen Gemeinfchaft: 
Sonntag Morgen: Baft. $. T. Briefen. 
Englifher Gottesdienft in der „Federated Church“: 
Sonntag morgen: Bait. 9. $. Rattmann. 
Unterbreitet vom Ausfchuß: 
RB 


Kemt Kirchhefer, 
Paul Träger, 
3 M. Raufcher. 
Anmerkung: Freitag nachmittag machte die Shnode eine Pauje in 


ihren Gejhäften und nahm Teil an der Begräbnisfeier von Frau Eva 
Birk, der Mutter des Ortspaftors, 


Ar titel IV: 
A.) Mitteilungen. 


Der Ständige Schreiber machte der Synode folgende Mittei- 
lungen: 

1. Abjihriften der Alaffifalprotofolle und die Religionsberichte der 
Klafjen find an die betreffenden Ausichüffe gefandt worden. 

2. Die gedrudten Verhandlungen der Schweiterfynodn vom Sahre 
1921, find nad) Regel E) 7 dem Ausihuß für Rorrefpon- 
denz übergeben worden. 

3. Die beglaubigten Auszüge der Verhandlungen der Schiwefter- 
Ignoden find dem Ausfhuß für Korrefpondenz übergeben 
worden und die Duplifate an die betreffenden Aus- 
Ihülfe. Die Ehriv. Midmweit Synode hat fein Duplifat ge- 
Tandt. 

4. Die beglaubigten, gedruckten Berichte der verfchiedenen Behör- 
den find den betreffenden Ausichüffen übergeben worden 
durd) das Blaubud. a 


ee 


5. Eine Reihe von Entichuligungsgefudhen ift dem Ausihuß für 
. Entichuldigungen übergeben worden. E 
6. Die offiziellen gedrudten Stimmgettel für die Brofefforenmwahl 
find in Händen des Ständigen Schreibers. 


B) Beridjt der Beamten der Synode. 


An die Ehriv. Synode des Nordiweiten. 

Die Beamten berichten hiermit achtungSpoll daß fie verjucht 
haben die verjchiedenen Aufträge, Seite 71, 89 und 90 im Proto- 
foll der Synode, 1921, gewilfenhaft auszuführen. 

Da der Präfident der Synode einer Sigung des Nominations- 
ausfchuffes des Miffionshaufes beitvohnen mußte, hielten die Be- 
aten der Synode bei diefer Gelegenheit aud eine Sigung, in iwel- 
her alle Aufträge der Synode erledigt und au) ein ausführliches 
Programm und eine Gefchäftsordnung für diefe Synode ausgear- 
beitet wurde. Dies wird der Synode im Blaubuche unterbreitet. 

Auf befonderen Wunfd) des OrtSpastors und der Gemeinde in 
welcher de Synode tagt, wurde Prof. Adolph Krampe vom Mij- 
fionshaufe erfucht bei den Morgenandadhten der Synode eine Reihe 
von Betrachtungen iiber den Whilipperbrief zu halten, und derjelbe 
hat zugejagt jolches zu tun. 

Allen Berjonen welche auf das Programm gejekt find, forte 
allen Vorfigern der Ausihüiffe und allen anderen Berfonen denen 
Arbeit zugewwieien worden ift, wurde vom Ständigen Schreiber 
diesbezügliche Nachricht gegeben. | 

re Achtungsvoll, 

die Beamten: 
3. A. Nittershaus. 
E. ©. Rrampe. 
Wm. Streblom. 
9. 8. Hartmann. 
Be | Paul ZTraeger. 

Handlung der Synode: Der Bericht wurde al3 Ganzes angenom= 

men. { 


®) Bericht des Ardivars. 


An die Ehriv. Synode des Nordiweiten?. 
; Geliebte Brüder: | 

She Archivar möchte der Ehrw. Synode mitteilen, daß der 
Schrank, worin die Dofumente der Synode aufbewahrt werden, 
gänzlich angefüllt ift, jo dab es Ihrem Arhivar unmöglid, war, 
die ihm zugefandten Dofumente vom biergangenen Syndaljahre 
darin unterzubringen. Ihr Archivar jehlägt vor daß Ehriv. Syn- 
ode einen Ausihuß ernenne, mit Vollmadjt zu handeln, damit die- 
jem abgeholfen wird. 

Hohaditungsvoll, 


 Ernit Traeger, Ardivar. 


Handlung der Synode: Der Bericht tmurde angenommen unb ber 
darin erwähnte Ausfhuß ernannt. (Art. II. Spez. Aush. No. II.) 


u 


D) Bericht des Schatmeifters. 
A) Synodalkaffe. 


@innahmen. 
a Gr a a ae $ 109. 00 
ar Tr NO EREIUERRN Se EURE RT nn 
8 g. gi ern 686.00 
u 1 N 810.00. 
en 200.00. 
"E, Hopper N eh a & 
a Er 00.00 
x ee ee 216.00 
‚Aug. Hei a ar EN 192.00 
Bene 50.00 
4. €. Rlappert a ae 241.00 
ee $2884.00 
Kaflenbeitand vom borigen Jahr nn 1744.56 
Bine: ae ee ana $4628.56 
Ausgaben 
Metlengelder 2... .:. er $ 1045.74 
Sud, Shreiber : Auslawen .... u... en 9.12 
a ee 5.50 
Delegat Central Shnahe Meifefofken Rn 20.50 
a EN Re 1.50 
MIIRWOLIENEN: . 0.0 BEN 10.00 
German Relief Fund übertragen ss en 87.49 
zeit: Schretberaehalt‘. .. .2.2..5..:.2.. 5085 ee 75.00 
Delegat Synode de3 Südweftend ........ LEE Re 5.00 
Schreibergehalt BIRD en 25.00 
SIEHE, Bmreber Anlagen 2.2... ee 80.77 
Central Bubl. Houfe, Teilgahlung er Be 400.00 
Miffionshaus Behörde a re PL . 
Gerizai BunL Sum Bil: ....:.....0. 349.831 
Auflage General Synode (21—22).....:2..........: 850.00 
Rüdftändige Auflage General Ge he 14.33 
en a ee ee 110.00 
ERS ee sr Fa 50.00 
3.4. Rittershaus Sorrineiiondanstäguß un sh. 9:): °-- 80.00 
ayapıne ERIEL 2 0.00 
RL a En 3.41 
Note ale le ee BR: 50.20 
52949.17 
Saffenbeitand, 29. Sept. 1922...... Ba 1679.39 
/ $4628.56° 
Rüditände aus den Rlaffen 
Shrbanaaı Balls... u... BEN $ 200.00 
a 1 RR 138.00 
ges Klaifis Beersens ei ner ine ner, 580 
Zufammen RS DEN $473,00 
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BB) Kaffe für die Notleidenden. 
Einnahmen. 


Dftober 1921, in Kafie ES N $ 90.89 
a im Sabre: DEREN AN 
TERN RR 458.80 
a a 892.41 
EN NETTE $942.10 
Ausgaben 
Ba Bd 222 anne $ 505.00 
EEE 404.82 
$909.82 
ee el el 832.28 
$942.10 


Adhtung3boll unterbreitet, 
.Wm. Streblom, Schatmeifter. 
PR Wis., 29. September 1922. 


Handlung se Synode: Der Bericht des Schabmeifters, nebit Bü- 
Kern und Belegen wurde veriviefen an den Ausjhub für Finanzen. 


€) Schriftliche Eingaben. 


Der Ausihuß berichtete über die Eingaben von Zeit zu Zeit 

- und die Synode handelte iiber die einzelnen Bunfte wie folgt: 

1. Amtliche Mitteilung des Ständ. Schreiberd3 der Synode des 
Sidmveitens dab diefe Synode ihre Rechte und Privilegien 
an dem Mifjtonshaufe, dem Altenheim, dem Central Ber- 
lagshaufe, der Einheimiichen Miffionsbehörde, der Kirdh- 
baufondsbehörde und dem Waifenhaufe übertragen habe an 
die neugebildete Synode des Midieitens. 

Beidhlofien: Die Synode des Nordiveitens nimmt bon diejer Hand- 
lung Senntnis. | 

2. a) Eine Mitteilung des Vertreters des Altenheims. 

5) Gefud der Behörde des Altenheim2. 
Beichlofien: au beriveilen an den Ausfhug für Altenheim. (Siehe 

Bericht in Art. XVI.) 

3..a) Bericht der Sunday School and Publication Board der Ge- 

neral Synode. 
b) Bericht der Erziehungsbehörde der ‚Synode des Nordive- 
jten3. 
Befchloflen: zu bermweifen an den Ausihuß für Erziehung. (Stehe 

Art. XIV.) 

4. Berihte: a) vom Balt. 3. $. Zanett, dem Borfiger, ıınd 

6) von Aelt. M. Kirfh, dem Schatmeifter des $20,000.00 
YTonds. 
Beihloffen: Die Berichte anzunehmen und zu bermweifen an den 

Ausihuß für Lehranitalten. 

5. Mitteilung der Commiffion on Education der Seneralignode. 

Berwiefen an ben Ausihuß für Erziehung. 


m) 


6. Drei Mitteilungen der Hiftorifchen Gefellichaft: e 
a) Empfehlungen bezüglich einer Feier des 200jährigen Ge- 
dachtnijfes der Gründung der Neformierten Kirche in 
den Vereinigten Staaten. 
b) Ein Gejudh um eine vollftändige Ausgabe der VBerhand- 
lungen der Synode des Nordiweitens. 
c) Ein Zufaß zu dem Bericht der Hiftorifchen Gejellichaft. 
Berwiefen an den Spezial Ausfhur No. 3. Derfelbe berichtete fpä- 
ter tpie folgt: . 


Bericht des Spezinlansfdnifes No. 3. 


Spezinlausihuß No. 3. Ueber Angelegenheit der Hiftorifchen 
Gejellichaft der A Kirche in den Vereinigten 
taten. 


Shrem Spezialausfhuß ift Bunft 6, a) b) c) aus den Schrift- 
lichen Eingaben übermwiejen worden. Piejfe Dokumente find von 
der Hiltorischen Gejellfchaft der Reformierten Kirche an diefe Syn- 
ode gerichtet. So wird darin hingeiviefen auf den Fortichritt, den 
dieje Gejellihaft im legten Jahre gemadt. E3 wird dankbar an- 
erfannt, die Mitwirkung diefer Synode an den Beitrebungen der 
Gejellihaft. E3 wird unfere Aufmerkfjamfeit darauf hingelenft, 
daB im Sahre 1925 unfere Reformierte Kirche hierzulande ihren 
200. Meilenftein feit ihrer Gründung erreicht haben wird, und daß 
diejes nicht unbeachtet und nicht ohne entiprechende Feier vorüber 
gehen gelajjen werden jollte. k 

Dieje Gejellfchaft bittet um fernere freundliche und breitwil- 
fige Mitwirfung feitens diefer Synode mit Geld und dur) Zu- 
jtellung folder Fakta und Daten aus dem Leben unjrer Kirche, die 
für fommende Zeiten von Nuten fein fönnten. Sie bittet ferner 
um freundlide Aufnahme in da3 Synodal-PBrotofoll diejfer Syno- 
de für die intereffanten hiltorifchen Fakta und Data welche in dem 
Dokument Bunft 6, c) Schriftliche Eingaben enthalten find. 

Sie erjucht die Synode einen Ausihuß zu ernennen welcher 
der Gejellichaft behilflich fei in der Erlangung einer vollftändigen 
Zahl aller Akten und Verhandlungen diejfer Synode. 

Bir empfehlen deshalb diefer Synode folgende PBunfte zur 
Beihlußnahme. 

1. Daß diefe Synode die Angelegenheit des 200jährigen Su- 
bildums der Gründung der Reformierten Kirche in den Vereinig- 
ten Staaten zu der Ihrigen made, und einen Ausihuß diesbeziig- 
ich in3 Zeben rufe der fich mit diefer Feier befafje. 
2. Daß diefe Synode die General Synode erfuche, bei Shrer 
nädjiten Sigung diefe Seier allen Synoden, Maffen und Gemein- 
den zu empfehlen. . 

3. Daß diefe Synode die Summe von $100.00 dem Schat- 
meifter der Hütoriihen Gefellichaft, Nev. D. &, Glaß, 526 ©. 
Dute Straße, Lancajter, zuitelle, 


er 


4. Daß dieje Synode einen Ausihug ernenne, welcher der 
Gejellichaft behilflich jei in der Erlangung einer vollftändigen Zahl 
aller Akten und Verhandlungen diefer Synode. 
5. Daß diefe Synode das Dokument, Bunkt 6, c) Schriftli- 
che Eingaben, ihrem Protokoll einverleibe. 
Achtungsvoll, 
2. WA. Mofer, 
9. €. Grieb, 
Henry Glan. 
Beichloffen: Diejen Bericht als Ganzes anzunehmen: 
Beihhlofien: Den Ständigen Schreiber der Synode, den Ardhivar 


- der Synode, den Bibliothefar des Miffionshaufes und den Aelteiten Fr. 
Studmann al3 Ausfhuß zu ernennen, wie im Berichte erwähnt. 


Dokument 6. c) (Siehe vorjtehenden Bericht.) 
Report of Special Committee No. 3. 


The Reverend Synod of the Northwest of the Reformed 
Church in the United States. 


Rev. William J. Hinke, D. D., commissioned by the 
Historical Society to gather historical data concerning 
ministers who came from Germany and Switzerland to 
America at an early period in the history of our Church, 
presents the following report: 


ä In co-operation with Dr. Escher, of the Central 

Library of Zurich, I received data about fourteen men 
from Switzerland. Four of them came from the canton 
of Grisons: Andrew Lorentz, Sr., and Jr., Bernard Willy, 
Peter Paul Pernisius were almost unknown to us as to 
their life in Switzerland. Our information is now com- 
plete. Of five ministers from the South, Bartholomew 
Zuberbuhler, Sr., and Jr., John Ulrich Geissendanner and 
Joseph Bugnion, the first Reformed ministers in Puris- 
burg, S. C., of whom very little was known to historians. 
Concerning all of them we are now well informed. We 
have secured data of Maurice and Henry Goetschy, Ru- 
dolf Kitweiler, John Jacob Hochreutner and Frederick 
Rothenbuhler. Of the last named we knew nothing. Our 
information concerning him is now fairly complete. Of 
the 28 men from Switzerland, we have secured authentic 
information which we lacked before. 


Of: the missionaries from Germany, we can report 
but little. The life of Samuel Bubbendorf in Germany, 
hitherto obscure, has been entirely cleared up. We have 
learned some facts of Kals, Stock, Ingold, Zufall, Oehl, 
Troldenier and Wynkhaus. They studied at the Univer- 
sity of Duisburg. We have traced some of them to their 
homes. Much yet remains to be learned, 


BES an 


Dr. A. Lang, of the University of Halle, has furn- 
ished information concerning Becker, Troldenier and 
Herman, who were students at Halle. Similar informa- 
tion from the Gymnasium at Bremen concerning a num- 
ber of our early ministers. 


The Librarian of the University of Rostock has sent 
interesting and complete information about Charles Mi- 
chael Stapel, a professor in that Institution who preached 

in New Jersey in 1762. 


Thus far we have received additional information 
about fourteen men from Switzerland and twelve from 
Germany. There are still about eighteen men whose 
birthplaces or temporary residences are unknown. Twen- 
ty-one other men, of whom we scarcely know anything, 
must at present be considered hopeless. These difficulties 
will make our efforts worth while. 


The Reformed Church owes a lasting debt of grati- 
tude to Rev. Dr. Hinke not only for his previous histori- 
cal labors, but also for his recent researches in Switzer- 
land and Germany. They are peculiarly valuable and 
timely in view of the prospective celebration of the Two 
Hundredth Anniversary of the Founding of the Re- 
- formed Church in the United States in the Year 1925. 
The data gathered by Dr. Hinke will be preserved by the 
Historical Society. 


(The Stated Clerk of the Synod is respectfully re- 
quested to include the above in the Annual Report of the 
Historical Society, and publish it in the official Minutes of 
the Synod. 


To be referred to the Committee on the Historical 
Society. 
JAMES CRAWFORD. 


7. Ein Gefuch der Mliuumnen Gefellihaft der Deutichen Synode 
de3 Ditens und die Alummen der Synode des Nordiweiten?. 
Berwiefen durch Baftor Wmm. Zent an die Mumnen Gejellihaft des 

Miffionshaufes. 

8. Ein Gefuch von PBaitor H. ©. Settlage, bezüglich feiner Wie- 
dernomination al Behördeglied. 

Beichlofien: Das Gejuch zu gewähren und am den Ausihuf für No- 
minationen zu beriveijen. 

9. Bericht des Delegaten zur Deutihen Synode des Dftens. 
Beichlofien: Den Bericht anzunehmen und den Punkt über Reijelo- 

ften an den me au bermeifen. 

(Pt. II 1 aus dem Bericht über Shynodalverhandlungen murde 
hier vom zii aufgenommen und al erledigt erflärt.) 


10. Sandlung der Eurefa Maffis über Punkte in den Synodal- 
verhandlungen, 1921. 


Befhhlofien: Der Ehrm. Eurefa Hlajfis den Rat zu geben, die Ent- 
feheibung der General Synode in diefer Sache abzumarten. 


ee 


11. Offizieller Auszug aus den Verhandlungen der früheren Bi- 
ons KHlaffis für das Sahr 1922, bezüglich ihrer Verfchmel- 
ae mit der St. Sofephs Maffis zur neuen Fort Wayne 

allis. 
Verwiejen an den Ausschuß für Miffion; dann jpäter wieder ver- 

Er an Spezialausfhug No. 4. (Siehe Bericht in Art. X. unter Bımft 


12. Gejuch der Vorwärtsbermegungs Nommiffion. 

Verwiefen an Spezizalausfhut No. 6. (Vormärtsbeiwegung, ftehe 

Bericht in Art. XXI. Teil III. No. 6.) 
13. Eine Mitteilung vom Hilfsfchreiber der Midiweit Synode. 
 Beihhloffen: Notiz zu nehmen. 
14. Bericht des Miffions- und Haushalterichafts Komitee der Ge- 
neral Synode. 
Verwiejen an den Ausfhup für Haushalterfchaft. 
15. Bericht des Hafenmiffionars. 

Verwiefen an den Ausfhuß für Miffion. (Siehe Art. X) und der 
Teil der jich bezieht auf die Unterftübungsfumme von 5 Cents per Glied, 
an den Ausihuß für Haushalterfähaft. 

16. Ein Schreiben von Herrn ©. W. Straßburger, die Scotland 
Afademie betreffend. 

Berwiejen an den Ausschuß für Lehranitalten. (Siehe Art. IX.) 
17. a) Ein Gefudh von PBaltor Birf. 
| b) Ein Danfesihreiben von der Neformierten Gemeinde zu 

Riga. 
Beihlofien: a. Das Gejuh von. Baftor Birk zu gemähren. 
(PBaltor Birf redete alsdann zuce Synode.) b. Dak mir 
die alte Reformierte Gemeinde zu Riga der weiteren IUn- 
terftügung und Fürbitte unferer Gemeinden herzlich em= 
pfehlen, und das Danfesfchreiben in der Kicchenzeitung 
veröffentlichen. 
18. a) Ein Gejud von Baftor PB. Schild. 
b) Ein Gefud von PBaltor €. Lehrer. 


Berwiefen an den Spezialausihuß No. 5. über fonftitutionelle Fra- 
gen. Diefer Ausfhuß berichtete fpäter wie folgt: 


Bericht des Spezialausichufjes No. 5 über 
: fonftitutionelle Fragen. 
1. Auf Baftor Lehrers Fragen inbezug auf den Gebraud) einer Li- 
turgie, fönnen wir nur antiworten, daß bei uns fein Zwang 
herricht, daß jedoch alles ordentlich, ehrbarlich, feierlich zuge- _ 
ben joll und darum der Gebrauch der Firchlichen Formulare 
empfohlen wird. 
2. Auf die Frage Paitor Schild3, die Zählung der „Non Tiquet“ 
Stimmen betreffend erflärte die Synode, daß e8 eine Unre- 
. * Anmerkung: Für den Bunft um den e3 fich in diefem Falle han- 
delt,, fiehe den Bericht: über Klaffifalvderhandlungen, Art. VI, Bunft I. 4. 


c. „Unregelmäßigfeiten.“” 
Anmerkfung des Ständ. Schreiber2. 
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gelmäßigfeit jei dieje Stimmen als „Sa“ zu zählen. Wo 
demnach diejes in einem Appellationsfalle gejchehen ijt, iit 
die Handlung rehtswidrig md ungültig. 
3. Grether, 
3. W. Rittershaus, 
Chr. Nijenbrey. 
Beichlofien: Diejen Bericht al Ganzes anzunehmen. 
Nachdem alle Buntte des Berichtes über riftlihe Eingaben erle- 
dDigt waren, wurde der Bericht al3 Ganzes angenommen. 


Yrtifel V. 
Synodalverhandlungen. 


Bericht des Ausfchufles: 
1. Bunfte enthaltend Empfehlungen an Maffen und Gemeinden. 


. ©. 40 — 42; bezüglich des Miffionshaufes. 
. ©. 53 — 55; bezüglich der Miffiondarbeit. 
. ©. 60 — 61; bezüglich des Rirchbaufonds. 
. ©. 65; bezüglich der Bublifationsfache. 
. ©. 69 — 70; bezüglich der Waifenjacdhe. 
. ©. 71 — 72; bezüglich der Erziehungsfache. 
. ©. 75; bezüglich der Predigerverjorgung. 
8. ©: 78; bezüglich des Aitenheims. 
9. ©. 81 — 82; bezüglid) der Saushalterfchaft. 
10. ©. 88; bezüglich) der Vorwärtöbewegung. 
Beichlofien: Diefe Punkte auf den Tifch zu Iegen bi3 nach Grledi- 
gung des Berichtes über Hlaffifalvderhandlungen. 


II. Delegaten zu den Schwefterfynoden. 


1. ©. 21; Delegat zur Midweft Synode fol dies Jahr berichten. 
2. ©. 93; Delegaten für 1922: — 

Deutihe Synode des Oftens: Paft. ©. Meininger, R. Birk. 

Central Synode: Paft. E. ©. Krampe, Paul Träger. 

Midmweit Synode: Prof. 3. Gretber, W. 3. Sorftmeier. 

Beichlofien: Die Berichte der Den jest zu hören. Die Berich- 
te welche vorlagen wurden verlefen und die Reifefoiten an den Schabmei- 
fter zur Zahlung vertviefen. Der Pkt. bezüglich des Berichts des Delega- 
ten zur Synode des Dften3 wurde erledigt al3 der Ausihuß für Schrift- 
fihe Eingaben berichtete. 

III. Anffträge an die Beamten. 


1. An den Bräfidenten: 
©. = fol den Dank der Synode an die Gemeinde ausrid- 
en. 
2. An den Ständigen Schreiber: 
©. 89; joll den NReligionsbericht veröffentlichen. 
©. 90; fol Protokolle drucken Iafjen. 
3. Anden Schatzmeister: ’. 
©. 89; fol $100.00 auszahlen an die Siftorifche Gefellichaft. 
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4. An die Beamten al3 folde: | 

©. 90; follen den Ort der Sikung der Synode bejtimmen. 

©. 71; follen eine Bredigt über Erziehung im Programm 
der Synode anordnen. 

Beichloffen: Grledigt Hund) den Bericht der Beamten und den Be- 

richt de3 Schatmeifter2. 
IV. Ausichüfie die dies Jahr berichten follen: 
1. ©. 11: Musihuß über Social’ Service, wovon Paitor R. %. 

Ernit Borfiker ift. \ 

Diefer Bunkt wurde auf den Tifch gelegt bi8 unmittelbar vor der 

Bertagung, dann vom Tifh aufgenommen und 

Beichlofien: zu protofollieren „e3 lag fein Bericht vor”, und einen 

joldden Bericht nächites Jahr zu verlangen. 

2. ©. 22; Ein Ausihuß über beftimmte Punkte in den Syn- 
odalverhandlungen 1920; Pat. A. &. PBlappert, VBor- 
fißer. 

Der Ausihuß berichtete wie folgt: 


An die Ehrw. Synode des Nordiweitens. 
Geliebte Brüder! 

Shrem Spezialausfhug No. 1 wurden folgende Punkte über- 
wiejen: Bft. 1. Synodalprotofollt 1920, Seite 8, Pt. 6 oben. 
Diejer Ausfchuk Hatte nämlich Tettes Sahr nicht berichtet, da der 
Borfiger, Prof. M. Bit, plöglid) erfrankfte und Br. Edw. Vornholt 
nicht anwefend war und die übrigen Glieder feine Nachricht erhiel- 
ten. 

Der dem Ausihuß übermwiefene Punft bezieht fih auf die 
durch) den Tektjährigen Bericht über Hlaffifalverhandlungen an die 
Synode fommenden Gefuche der Sid Dafota und Eurefa Mafjen 
bezüglich der Bildung einer neuen Synode. 

Wir Ihlagen Ehrw. Synode vor zu protofollieren Bunft II. 
Synodalprotofoll 1920, Seite 28, Bft. II. 1. b) oben wurde erle- 
digt durch den Beichluß der Synode 1920 verzeichnet im Protofoll 
Seite 28 Bft. I 1—9 unter Ueberfhrift „Handlung der Synode.“ 

Achtungspol 
Shr Ausihuß: 
A. &. Plappert, 
x. Scildfnedt, 
B. D. Großhüldh, 
Henry Schmit. 

Diefer Bericht wurde angenommen. 

3. ©. 18: — Der Ausschuß für den $20,000.00 Fonds, Bait. S. 

%. Sanett, Borfiker, wird beibehalten. 

Diefer Punkt wurde auf den Tifch gelegt bis der Ausjchuß über 
fchriftliche Eingaben berichtete; dann aufgenommen und erledigt; für end- 
gültige Handlung fiehe Art. IX über Lehranitalten. 


V. Berfchiedenes. 


1. ©. 84; Paft. W. Zenf wird al3 Transportationsagent er- 
nannt. | 
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1. ©. 89; Baft. W. Bent wird als fonodaler Chordirigent er- 
nannt. 
Baltor Zenf Bi mündlich; Die Berichte wurden angenommen. 
(Siehe auch Art. XXI.) 
3. a de Jund wird erjucht fein Referat zu veröffentlichen. 
eiweden. - 
4. ©. 89; Baft. Fund joll geiviffe Grüße der Synode ausrichten. 
5. ©. 90; Diefe Synode fol eine allgemeine fein, und fi berjam- 
meln am erjten Mittwoch im Oftober 1922. 
Beidhlofjen: zu protofollieren — PH. 4 u. 5 erledigt. 
Achtungspol, 

Der Ausihuß, 
€. ©. Rrampe, 
D. W. Briefen, 
Wm. Rodemwald. 
Der Bericht wurde dann al Ganzes angenommen. 


Artifel VI. 
KAlaffikalverhandlungen. 


A. Bericht des Ständigen Ausjchufjes über Pamela 
handlungen. 


An die Ehrw. Synode des Nordweiten?. 
- Sm Herrn geliebte Brüder! 
hr Ausihuß hat in den Protofollen der Rlafjen die folgen- 
den Punkte gefunden, melde die Aufmerfjamfeit der Synode er- 
fordern: 
ie Tadelswerte Dinge. 


1. Milmwaufee KlaffiE a) Inhaltsangaben fehlen 
am Rande. 5) Die Abihrift des Protofoll8 ift weder durd; Na- 
mensunterfchrift noch durch Siegel beglaubigt. | 

2. Süd: Dafota ARlaffi3. Die Randbemerfungen 
mit roter Tinte fehlen. 


3. Manitoba Rlafjis. 5) Das Protokoll it nit 
genügend mit Randbemerfungen verjehen. 5) Die Rundihreiben 
fehlen im Bericht der Erefutive. c) Die Anordnung des Proto- 
fol it mangelhaft: 

4. Eurefa Rlaffi3. a) Die Randbemerfungen mit 
roter Tinte fehlen. b) Die Rundfehreiben fehlen im Bericht der 
Erefutive. c) Sm Protofol einer Spezialfikung am 1. Värz 
1922 heißt e8 in dem Bericht über die Abitimmung über einen 
Beichwerde Fall, wörtlich wie folgt: „Specification 5. Sa, Baito- 
ren W. B. Wittenberg und PB. Bauer fowie der Aeltefte 3. Opp. 
Mit Nein jtimmte Baft. I. Großmann und die Aelteiten X. Dod- 
ter, X. Preßler und 6“ Führer. Die PBaltoren Stieneder und 
Hundt jtimmten Ron Liquet. — — Da auf Grund der Ab- 
ftimmung nur die Speciftcation 5 aufrecht erhalten worden ift, fo 
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beihloß die Mlafjlis —.” 3 wurde aljo die Specification 5 als 
aufrechterhalten erflärt, troßdem nur drei Stimmen dafür fielen, 
bier dagegen und zwei Non Liquet. 8) E3 ift nicht angegeben ob 
Schluß diejer Special-Situng ein QDuorum anivejend geimwe- 
en jei. 

5. Nord Dafota Klaffji3. Im Bericht der Erefuti- 
be a die Angabe der Zeit der Handlung. 


II. Gefucdhe und Berweifungen. 


Sheboygan Klafjız (Seite 24) a) fordert die Syn- 
ode auf, „daß der fynodale Ausihuß für Haushalterfchaft uns je- 
de3 Sahr bejtimmte Aufjtellung der wohltätigen Gaben für unjere 
Rlafjen geben fol.” 

b) Erfudht die Synode (Seite 24) „dem Barmar Miffionz- 
haus die Koften des Studiums der fieben Zöglinge (Studenten), 
die in unferm Miffionshaus angelangt find, foviel wie möglih zu 
eritatten.”. 

2. Milwaufee Rlafjis (Seite 18) a) erjudht die 
Synode, gegen die bon Prof. Kent herausgegebene „Shorter 
Bible” als eine Verkleinerung und Verdrehung der Bibel zu pro- 
teftieren und zu warnen. 

b) Erfucht die Synode (Seite 18), der hohen Klaffifal Steuer 
halben, die nächite Sikung der Synode alS eine Delegaten Synode 
abzuhalten. 

3. Minnejota Rlaffis (Seite 4) erneuert ihr Gejud) 
an die Synode, ihr „genau mitzuteilen unter welche Nubrif die 
verihhiedenen Gemeinde Wohltätigfeitgaben gehören.“ 

4. Rebradfa Rlajfiz (Seite 10) madt die Synode 
darauf aufmerffam, daß der NRepräfentant der Klajjis auf dem 
AYusihuß für $20,000 Fonds aus dem Gebiete der Klafjis verzo- 
gen ift. 

5. Urfinus Rlaffis (Seite 10) macht die Synode dar- 
auf aufmerffam, daß im leßten Protofoll der Synode irrtümlic) 
die Aufnahme von Bait. B. Sommerlatte in dieje Klafii berichtet 
wird. 

6. Süd Dafota Klaffis (Seite 14) erjucht durch die 
‚Synode des Nordweitens die General Synode „alle Amendment3 
und Berbejlerungen zur Kirhenordnung, die gemacht worden find ° 
feit 1908, druden zu lajjen und allen Bredigern zuzujenden.“ 

7. Bortland-Dregon Klaffis (Seite 12) erjudht 
die Synode „Statiftif No. 1 und 2 zu vereinigen und deutlih zu 
machen, wie auch die Schulitatijtif zu vereinfadhen und deutlicher 
zu maden.” 

8. Manitoba Rlafji3 (Seite 6) a) madt Synode 
darauf aufmerffam, „daß auf Seite 70 der Berhatidlungen feine 
einzige Empfehlung der Waifenfahe an Gemeinden gemadt 
wird,“ daß fie aber troßdem diefe Sadhe ihren Gemeinden a 
herzlichite empfehlen. 


a, no 


b) Ernennt PBaft. &. D. Maurer als Repräjentant der Hlafjis 
auf dem Ausihuß für $20,000 Fonds an Stelle von PBait. €. Leh- 
rer, der au8 dem Gebiete der Alafjis verzogen ift. 


III. Appellationen und Beichwerden. 
Reine. 


IV. Berhandfungen iiber die Synodalbeichlüffe. 


1. Shatzmeister für mwohltätige Gaben. 
Mehrere Majjen jcheinen die Sandlung der Synode mißperjtanden 
zu haben, indem fie meinten, die Synode wünjche, daß Jie Flajitfale 
Schakmeijter für mohltätige Gaben wählten. Die Synode wollte 
jedoch nur die Anfiht der Alaffen haben über die Wahl eines 
fynodalen Schatmeifters. Alle Najjen haben fich mit diejer 
Angelegenheit befaßt. Die Manitoba Maflis nimmt diejen Punkt 
an. Die Urfinus, Nord Dakota und Portland-DOregon Rlafjen 
nehmen Notiz von diefem Punft. Die Sheboygan Klafjis Iehnt 
die Erwählung eines fonodalen bez. Nlajfifalen Schagmeijters ab, 
weil dadurd die Fühlung mit den Gemeinden abgejhnitten wird. 
Die Milmaufee Alaffi3 verweist diefen Bunft an den Ausfchuß für 
Borwärtsbewegung. Bon diefem liegt aber fein Beriht im Pro- 
tofol vor. Die Minefota Maffis verweist diefen Punft an den 
Ausihug für Miffion und Haushalterihaft; aber diejer berichtet 
nicht3 darüber. Die Nebrasfa Mafji3 vermweift den Bunft an den 
AYusihuk für Saushalterfchaft, der nachites Sahr ausführlich be- 
richten fol. Die Sid Dakota Majjis Halt die Wahl eines Schat- 
meijter$ für wohltätige Gaben nicht für zwectmäaßig. Die Eurefa 
Maffis Tehnt die Anitelung eines Flafjifalen Schaßmeifter ab, 
weil es für ihre Verhältniffe nicht zwmecdmäaßig tft. 

2. Saushalterjihaft. Die Sid Dakota Klajlis legt 
die Haushalterihhaft auf den Tifch bi$ zur nädhiten Sahresfigung 
. und ernennt Palit. 3. W. Ritter$haus, der auf der nädhjlten Sahres-. 
figung ein Referat darüber gebe. Die Eurefa Mafjis lehnt die 
Ernennung eines Ausfchuffes für Haushalterfchaft ab, weil e3 
„nur unnötige Auslagen und Beitverfhwendung bringen würde.“ 
ne Dafota Mlajfis ftreiht den PBunft im Bericht ihres AuS- 

une. 

3. Die Manitoba Mlaffis zieht $100 von ihrer Synodal-Auf- 
lage ab für Reifefoiten der Delegaten zur laffis und bittet die 
Synode dies ihren früheren Beihliijjen gemäß gut zu heißen, da 
Alafjis nicht im Stande fei beides die Auflage und diefe Reifefoiten 
zu tragen. 

4. Die Minnejota Mafiis nimmt Notiz von den Beihlüffen 
der Synode in Bezug auf Heidenmijjion und Unterjtüßung des 
Berlagshaufes und des Altenheim3. 

5.- Die Süd Dakota Mlajjis halt es nicht für ratfam ihre Ga- 
ben für die Notleidenden in Europa durch; den jynodalen Schat- 
meijter zu jenden. 

6. Die Hafjen nehmen Kenntnis von den meilten Befchlüffen 
und Empfehlungen der Synode dur) Annahme oder Notiznahme. 
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V. Aufnahmen, Entlaffungen, Eramination, Lizens, Ordination, 

1. Sheboygan Alaffis. 

a) Aufnahmen: Baftor A. E. Sammann von der Nebraska 
Klajjis, Synode des Nordweitens; Bajtor Alvin Grether von der 
Urfinus Maffis, Synode de3 Nordweitens; Paftor Paul Träger 
bon der Urfinus Mlaffis, Synode des Nordweitens; Baftor 3. M. 
Bauer von der Nord Dakota Hlaffis, Synode des Nordiweitens. 

b) Entlaffungen: Bajtor N. 3. Sanffen an die Ft. Wayne 
Klajiis, Synode des Mittweftens; Baitor E. H. Vornholt an die 
Milmaufee Mafjis, Synode des Nordmweitens; Liz. H. Miller an 
die St. Kojephs Alaffis, Ohio Synode; Liz. Kafpar Krüger an die 
Chicago Mlafiis, Synode des Mittweitens. 

ce) Ordination: Liz. Victor Großhüfc. 

2. Milmwaufee Rlaffis. 

a) Aufnahmen: Baftor 3. Seilert von der Sid Dakota Alaj- 
jis, Synode des Nordweitens; Baitor E. S. VBornholt von der She- 
boygan Klafjis, Synode des Nordweftens; Paitor %. Gatermann 
bon der Eurefa Mafjis, Synode des Nordiweitens. 

b) Entlaffungen: Baftor E. M. Zenk an die Cincinnati Alaj- 
jis, Central Synode. 

c) Eramination, Lizenfur und Ordination: Rand. Youis €. 
Boited. ' 
3. Minnejota Rlaffi:. 

a) Aufnahmen: Bajtor Franf €. Stuci von der Bortland- 
Oregon Hlaffis, Synode des Nordweitens. 
5b) Entlaffungen: Pastor DO. Stocfmeier an die Toledo Rlaj- 
ji$, Central Synode. 

ec) Ordination: Liz. Mfred 2. Schieler. 

4. UYrfinus Rlaffıe. 

a) Aufnahmen: Liz. Baul Om von der Sheboygan Alaffis, 
Synode de! Nordweitens; VBaiter Serman Lehmann von der Chi- 
cago Majlis, Synode des Mittweftens. 

b) Entlaffungen: Baftor Moin Grether an die Sheboygan 
Klaffis, Synode des Nordweitens; Paitor Paul Zräger an die 
Sheboygan Mafjis, Synode des Nordmweitens. 

c) Ordination: Liz. Paul Om. 


5. Nebrasfa Rlaffis. 

a) Entlafjungen: PBajtor A. E. Sammann an die Sheboygan 
Klajiis, Synode des Nordweitens; Baftor 3. Bohler an die Nord 
Dakota Maffis, Synode des Nordweitend. 

6. Süd Dafota Rlaffi:. 

a) Aufnahmen: PBajtor Ernjt Brunöhler von der Miffouri 
ailis, Synode des Mittmweitens. 

b) Entlajjungen: PBaltor 3. Heilert an die Milmaufee Alaf- 
jis, Synode des Nordmweitend; die Hoffnungs Gemeinde zu Zove- 
land, Colo. an die Nebrasfa Mlaffis, Synde de3 Nordieiteng,. 
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7. Bortland- Dregon Rlaffi2. ee 

a) Aufnahmen: PBaftor €. Lehrer von der Manitoba Klaflis, 
Synode des Nordmweitens. 

6) Entlaffungen: Paitor BP. Schild an die Eurefa Rlaflis, 
Synode des Nordweitens; Paftor F. E. Studi an die Minnejota 
Alasiis, Synode des Nordweiten?. 

8. Manitoba Klaffi:. 

a) Aufnahmen: Paftor H. W. Stieneder von der Eurefa 
Kailis, Synode des Nordmweiten?. 

b) Entlaffungen: Paftor E. Xehrer an die Bortland-Dregon 
RHaffis, Synode des Nordweiten?. | 


9. Eurefa Alaffi2. 

a) Aufnahmen: Paftor B. Schild von der Portland-Dregon 
 Maifis, Synode des Nordiweitens; Paftor H. Treief von der Süd 
Dakota Maffis, Synode des Nordmweitens; Paltor 3. Großmann 
von der Nord Dakota Maifis, Synode des Nordmweiten?. 

5) Entlaffungen: Paltor Haller-Leuz an die Nord Dakota 
Hlaffis, Synode des Nordweitens; Paftor ©. 3. Zenf an die Sid 
Dakota Maffis, Synode des Nordweftens; Paftor 3. Gatermann 
an die Milmanfee Mailiis, Synode des Nordmweitens; Baftor 9. 
TR. Stieneder an die Manitoba Maffis, Synode des Nordmeitens. 


10. Rord Dakota Rlaffi:. 

a) Aufnahmen: Baftor 3. Bohler von der Nebrasfa Klajlis, 
Synode des Nordweitens; Paftor 3. Balcar von der Chicago Rlal- 
fi3, Synode des Mittweftens; Baitor Haller-Leuz von der Eurefa 
MHafiis, Synode des Nordwelten?. 

b) Entlaffungen: Paftor 3. M. Bauer an die Sheboygan 
aifis, Synode des Nordweitens. 


VI. Ort und Zeit der nädhften Iahresfigung und Beamten 
der Rlailen. 

1. Sheboygan ARlaffis: 

Ort: Reformierte Kirche zu Elmore, Wis. Zeit: Am 6. Su- 
ni 1923, abends 8 Uhr. Bräfident: PBaftor T. W. Beißer, Piy- 
mouth, Wis. Stad. Schreiber: Paftor D. W. Briefen, Manito- 
nn is. Schakmeifter: Paftor A. E. Plappert, New Holitein, 

18. 


2. Milwaufee Rlajji3: 

Ort: Reformierte Kirche zu Neefenille, Wis. Zeit: Am 6. 
Suni 1923, abends 8 Vhr. Präfident: Paftor H. Holliger, 211 
Reit St., Waufegan, ZU. Ständ. Schreiber: Pajtor 3. 2. Cfat- 
108, R. R. 3, Campbellsport, Wis. Schatmeifter, 3. 3. Fig, 
Tem Glarus, Wis. ; 

3. Minnefota Rlaffis: 

Ort: Zwingli Gemeinde, Weit Concord, Minn. Zeit: Am 
6. Suni 1923. (Genauere Beitimmung fehlt). Präfident: Bat. 
Paul Großhiiih, 952 Reaney St, St. Paul, Minn. Ständiger 
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Schreiber: Paft. A. Geo. Schmid, Hamburg, Minn. Schatmei- 
ter: Baftor W. Hoerbe, Alma, Wis. 

4. NRebrasfa Klaffis: 

Ort: Smmanuel3 Gemeinde, Nork, Nebr. Zeit: Am 24.. 
Mai 1923, abends 8 Uhr. PBräfident: Baftor EC. Ssifert, Sum- 
bolöt, Nebr. Ständ. Schreiber: PBaitor 9. E. Grieb, Harbine, 
Ned. Schameifter: Baftor Wm. Grether, Norfolk, Neb. 

5. Urfinus Alaffis: 

Ort: Bethania Gemeinde, Barter, Sota. Zeit: Mittwoch 
nad Pfingiten, abends 8 Uhr. Präfident: Baftor Wr. Boll- 
mann, Wheatland, Soma. Ständ. Schreiber: Baftor Emil 3. 
Franz, Melbourne, Soma. Schagmeifter: &. Matinger, Slater, 
Sotva. 

6.Süud Dafota Klaffis: 

Ort: Der Erefutive überlaffen. Zeit: Am 23. Mai 1923 
(Genauere Beitimmung fehlt). PBräfident: Paftor 3. A. Nitters- 
haus, Menno, S. Daf. Stand. Schreiber: Paftor R. Maudt, 
Delmont, ©. Daf. Schatmeifter: Mug. Reich, Scotland, S. Daf. 

7. Bortland-Dregon Rlaffis: 

Ort: Bethania Gemeinde, Salem, Oregon. Beit: Am 24. 
Mai 1923 (Genauere Beitimmung behlt). Prafident: Baftor N. 
. 3. Zienfämper, 6021 — 87th &t., ©. €., Bortland, Dre. Ständ. 

Schreiber: Paftor A. €. Wyh, N. R. 4, Bor 1256, Vortland, Ore. 
Schagmeijter: H. Roth, Portland, Oregon, R. R. 4, Bor 1262. 

8. Manitoba Rlaffis: 

Ort: Pheafant Forf Gemeinde, Duff, Sagt. Zeit: Am 13. 
Suni 1923, abends 8 Uhr. Bräfident: Paltor Safon Hoffman, 
dt. Sasfathewan, Alta., Canada. Ständ. Schreiber: Baltor €. 
D. Maurer, 422 Alfred Ave, Winnipeg, Man. Schatmeifter: 
Paltor E. 3. Weidler, 1118 Dominion St., Medicine Hat, Alta. 

9. Eurefa RKlaffis: | 

Ort: Artas Gemeinde, Artas, S. Daf. Zeit: Den Beamten 
überlaffen. Bräfident: PBaftor PB. Bauer, Zeeland, N. Dakota. 
Stand. Schreiber: Baitor 3. Mlundt, Wifhel, N. Dat. Schat- 
meijter: Baftor B. Schild, Hosmer; ©. Daf. 

10. Nord Dafota Alaffis: | 

Ort: Gnaden Gemeinde, Heil, N. Daf. Zeit: Am 6. Suni 
‚1923, abends 8 Uhr. Präfident: Paftor Theo. Miller, New 
Nocdford, N. Daf. Ständ. Schreiber: Baftor A. 3. Bodt, Beulah, 
N. Dat. Schagmeijter: Adolph Graf, Streeter, N. Dat. 


VII. Befonderes. 


1. a) Aus einer Antwort der Beamten der General Synode 
an die Milwaufee Alaffis (Seite 4, Bft. 4), geht hervor, daß diefe 
der Anficht find, daß eine Handlung der- Erefutive, wenn fie im 
Einklang mit Art. 94 der Kirchenordnung fteht, fofort in Kraft 
tritt, und darum ein von der Erefutine ordnungsgemäß aufgenom- 
mener Prediger regelmäßige Stellung hat, auch; ehe die Mlaffiz die 
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Sandlung der Erefutive beftätigt hat. Unfere Synode tit jedod) 
der Meinung (Siehe Prtf. 1921, Seite 23, II b und Seite 28 oben 
b), daß eine Handlung der Erefutive einer Maffis vor der Synode 
feine Gültigfeit hat bi3 fie von der Alafjis beitätigt ilt, und lehnt 
es ab, jtändige Regel A 14 dahin abzuändern, daß aud) die Schrei- 
ber der: Hlaffifalen Erxrefutive-Musfchüffe angewiejen werden, dem 
Schreiber der Synode Mitteilung von der Aufnahme neuer Glie- 
der zu machen. Darnad) hätte ein von einer anderen Synode 
dur) die Erefutive einer lafjjis aufgenommene Glied bei der 
Synode nicht Si und Stimme, bi3 die betreffende Klajjis jene 
Aufnahme beitätigt hat. 

Die Milwaufee Majiis (Seite 4), die Nord Dakota Maflis 
(Seite 35), die Süd Dafota Majjis (Seite 18), und die Eurefa 
Klajjis (Seite 33) halten e8 in diejfer Sache mit der oben angege: 
benen Meinung der Beamten der General Synode. 


2 5) Die Urjinus Mafjis trifft Vorbereitungen zur Feier ih- 
res 50jahrigen Subilaums in 1923. 
Achtungsool unterbreitet, 
" Mloin Grether, 
Sulius, Buflian, 
A. Mühlmeier, 
Wm. Reinefing. 


B. Handlung der Synode über vorftehenden Bericht. - 
I. Ale Bunfte: wurden angenommen. 
11. Bft. 1. a) und Bft. 3 wurden veriviefen an den Ausihuß für Haus- 
- balterichaft. 
PH. 1. b) wurde veriviefen an den Ausihuß für Miffion. 
PH. 2. a), BE. 5. und Pkt. 8. a) wurden angenommen. ° 
PH. 2. b) wurde auf den Tifch gelegt bis die Synode Zeit und Ort 
der näciten Sißung beitimmt; dann aufgenommen und erle- 
digt indem die Synode beihhlo dat die nächite Synode eine all- 
gemeine fein ol. 
PH. 4. wurde veriviefen an den Ausfehuß für Nominationen. 
Bft. 6. Beichloffen: dies Gefuch zu gewähren. 
PH. 7. Beichlofjen, den eriten Teil an die Generaliynode einzubes 
; richten, den zweiten Teil an die Erziehung3behörde zu vermei- 


fen. 
Pt. 8. b) Verwiejen an den Ständigen Schreiber. 
III. Ganzer Bunft wurde angenommen. 
IV. Pkt. 1 u. 2. veriviefen an den Ausihuß für Haushalterihhaft. 
PH. 3. veriwiejen an den Ausihug für Miffion. 
Bft. 4. u. 6. wurden angenomomen. 
Pt. 5. Notignahme beichloffen. 
V. Angenommen; der Ständige Schreiber joll eine betreffende Nandglo- 
fe beifügen. (Siehe „Anmerfung” meiter unten.) 
VI. Ganzer Bunft murde angenommen. 
VI. PH. 1. Beichlofien: Notiz zu nehmen und die Handlung der Ge- 
neral Synode abzumarten. 
Pt. 2. Beichlofjen: Kenntnis davon zu nehmen. 
Darauf wurde der Bericht al3 Ganzes angenommen. ; 
Hierauf murden die Pte. I, 1—10 aus dem Bericht iiber Shynodal- 
berhandlungen vom Tifeh aufgenommen ımd als erledigt erflärt. 


Be, 


Anmerfung: Paitor Oscar Schmidt aus der Sheboy- 
gar Alaffis, deifen Ordination und Injtallattion noch nicht amtlich 
der Synode mitgeteilt worden ift, da diejelbe erjt Fürzlid) ftatt- 
fand, wurde auf Beihluß in der Situng am Mittwoch abend, ala 
Slied der Synode anerfannt und zu Sit ımd Stimme gelaffen. 

E. ©. Krampe, Ständ. Schr. 


Handlungen der Klafjen über Verordnungen und Veränderungen 
der Kircheordnung. 


Nad Artikel 102 der Rirchenordnung jollen die Sandlungen 
der Rlajjen über Verorönungen oder Veränderungen der Kirchen- 
ordnung dem Protokoll der Synode einverleibt werden und im ge- 

drudten Exemplar derfelben erfcheinen 
| Sm Einklang mit diefem Artikel erjheint hiermit der Bericht 
über foldhe Verordnungen, wie diefelben an den Ständigen Schrei- 
ber der Synode eingefandt worden find. 
€. ©. Rrampe, St. Schr. d. Syn. 


I. Sheboygan Klafiis. 


Abitimmungen der Sheboygan Haffis über die von der 
Generaliynode an die Mlaffen gefandten Veränderungen der Ron- 
jtitution: 

1. Anderung von Art. 115 wurde abgelehnt: 

6:8: Kein: 41. 

2. Zufaß zu Art. 21 über den weltlichen Beruf eine Predigers: 

Beihlojjen: Wir find nicht bereit für eine foldhe Ver- 

änderung der Rirdhenordnung zu Stimmen; im Gegen- 
teil find wir der Meinung, da einem ordinierten Bre- 
diger de Evangelium die Lizenz ohne ein Di3ziplinar- 
verfahren nicht entzogen werden fann, auch nicht zeit- 
weilig, da dies einer Sufpenfion gleichfommt. 
3. Zu Art. 112: Tagımg der Generaljynode: 
Einitimmig abgelehnt. - 
. gu Art. 67: Berichterjtattung der Rirchenräte an die Alaffen: 
Angenommen: 
Sa. Kein: 11, 
. Ueber Blan einer Kirchenunion (Verh. der Gen. Syn. S. 27— 
32) Abgelehnt: 
029 ein. Don Kranet: l. 
| D. W. Vriefen, Stand. Schr. 
II. Milwanfee Klaffis. : 


1. ©. 32, Pt. 3 u. 4. (Kirchenvereinigung) 
Kein. 

2. ©. 35, Pkt. 1 und ©. 348, Pkt. 5. (Erziehungsbehörde und 
Wenderung bon Art. 115). 
Angenommen; 3 jtimmten dagegen. 


> 


Or 


a ee 


3. ©. 70 (Zufag zu Art. 21). 
VBerworfen. 

4. ©. 348: Notiznahme. 

a 8. Cjatlos, Ständ. Schr. 


II. Minneiota Klafjis. 


Folgende Beihlüffe wurden von der Minnefota Klajlis 
bei der Zahresfigung 1921 gefaßt inbezug auf die vonjeiten der 
Ehriv. Synode zugewiefenen Punkte (Synodal Protokoll 1920, ©. 
20—22): 

1. Verb. der Gen. Syn. ©. 32, Pkt. 2 u. 3. (Kirchenvereinigung) 

Beihlofjen: Minnefota Mlaffis weigert fich entjchieden 

auf die vorgefchlagene Union einzugehen und bedau- 
ert e3 jehr, daß eine folche Bewegung von der General- 
fonode unterjtügt wird. 
2. Berh. der Gen. Syn. ©. 35, 1 u. 348,5. (Aenderung bon Ar- 
tifel 115) | 
Beihlofjen: Minnejota Maffis ift gegen diefe Verän- 
derung. 
. Verb. der Gen. Syn. ©. 70 (Bufaß zu Art. 21): 
Beihlofjen: Minnefota Aafiis nimmt diefe Verände- 
rung an. 
4. erh. der Gen. Syn. ©. 109: = 
Minnesota Maffis hat hierüber nichtS beichlofjen. 
5. Berh. der Gen. Syn. ©. 196: 
Beihlofjen: anzunehmen. 
. Berh. der Gen. Syn. ©. 349: 
a) Tagung der Generalfynode (Xenderung von Art. 112). 
Kit angenommen. 
b) ANenderung von Art. 67: 
Wurde nicht von der Maifis verhandelt. 
Y. Geo. Schmid, Stand. Schr. 


IV. Nebrasfa Klaffis. 


Folgendes find die Beichlüffe der Nebrasfa Hlajfis über 
Amendment3 und Zufäte zu verfchiedenen Artifeln der Konititu- 
tion, nad) Art. 102 hiermit an Synode berichtet: 

1. Zufäße zu Artikeln 21 und 23: 

Einiftimmig angenommen. 
2. Amendment3 zu Art. 23 und 71: 

NRotiznahme. 

3. Zufaß zu Artikel 115: 

Einjtimmig verworfen. 

4. Amendment zu Artifel 112: 

Einftimmig verworfen. 

5. Amendment zu Artifel 67: 

Einftimmig angenommen. 

9. E. Grieb, Stand. Schr. 


ee 


je) 


ee 
V. Hrfinus Klaffis. 


1. Kirchenvereinigung empfohlen und an die Rlajien zur Ahnab: 
me embfehlen: 

Bejihlosjfen: Da wir gegen jebe Vereinigung find, e8 
jet denn eine Bereinigung auf Grund des Glaubens, 
und .da wir befürdten, daß diefe Rirhenvereinigung, 
ivie fie jeit Sahren angeftrebt wird, auf Konzentration 
der Macht hinncheiket, um Serrihaft über die Gläubi- 
ur a weijen wir die Annahme diefes Punf- 
es a 

2. Schaffung einer Erziehungsbehörde, Aenderung von Art. 115: 

Beihlojjen: Wir werfen die Annahme diefes Punktes 
ab, weil wir jfonjt nur noch mehr fchiwerfällige und foft- 
Ipielige Mafchinerie in der Kirche fchaffen woran jekt 
Ichon ein Ueberfluß ift. 

3. Ein Zujaß zu Artikel 21 wird an die Mafjen verwiefen: 

Beihlofjen: Diefen Bunft anzunehmen. 

4. Yenderung von Artikel 112 der Konititution: 
Beihlojjen: Wir weifen die Menderung von Artikel 
112 der Ronititution ab, da e8 nur eine unnötige Ro- 
ftenauflage wäre. 
. Zufaß zu Artifel 67 der Ronititution: 
Mafli3 us die Annahme diefer Veränderung ab. 
E. 5%. Stanz, Stand. Schr. 


VI. Süd Dakota Klaffis. 


Bei der Abitimmung der Sid Dakota Maflis auf ihrer Sit- 
zung in Menno, S. D., Mai 10 — 12, 1922, über die Zufäte zu 
den Artifeln 21, 115, 112 und 67 in der Kirhenorbmung, ergab 
fi) folgendes Refultat: 

art 21: Su: 0; Nein: 35, 

Art. 115. Sa: 0 Nein:is, 

Art. 112: 8a: H- Nein: 15. 

278.61. 34:0: -Rein:-15, 

Sm Namen des Vorjikers, 
Robert Rlaudt, Stand. Schr. 
VII. Bortland Oregon Klaifis. 

1. Der Artikel inbezug auf Kirchenvereinigung wurde an ein Spe- 
stal-Komitee vermwiefen, welches nod nicht berichtet hat. 
Ssnbezug auf die Amendments ©. 348, 349, Bit. 5,8 a.u.b. 
die Handlung der Mafiis: 

PH. 5 angenommen. (Amendment von Art. 115.) 

Pt. 8, a) verivorfen. (Amendment von Art. 112.) 

Pt. 8, b) verworfen. (Amendment von Art. 67.) 

A. E. Vu, Stand. Schr. 
VII.. Manitoba Klaifis. 


Bon diefer Mlajjis wurde fein Bericht erhalten. 


Qu 


Se 
IX. Eurefn Mlaffis, 


Abltimmungen der Eurefa Mlaffis iiber Bunfte aus den Ber- 
bandlungen der Generaliynode: 


1. Bunft 45, Seite 66: Stellung eines Prediger3 betreffend: 
3a: 1;Nein:12;Niht geftimmt:i. 
2. Punkt 46, Seite 67: Rechte eines Predigers betreffend: 
Sur Kein: 5 ! 
3. V. Seite 328: Amendation von Art. 115: 
20:40: Moin: ch 
4. Seite 329, a: Verbefferung des Artikels 112: 
See Noten sd, 
5. Seite 329, b: VBerbefferung von Art. 67: 
a eell:.-id, 
snbezug auf Bınft 2, S. 29, 1 — (Plan für Hirchenvereini- 
gung) Bunft 10, ©. 124, A — (Engere Mitwirkung 
unter Kirchen der Presbyterifchen Form) Punkt 5, ©. 
185, 5 — (Da3 Evangelium aggreffiver zu betreiben) 
wurde 
Beihlojfen: Da wir nicht ganz im Alaren find, ob die- 
je Beitrebungen von oben fommen oder nicht, fo fonnen 
wir uns mit der Sache nicht wohl befassen. 
S. Klundt, Stand. Schr. 


x. Nord Dakota Klafiis. 
1. Plan für Rirchenvereinigung: 
3a:0; Rein» 15. 
2. Aenderung des Artifels 21 der Kirchenordnung: 
se: De Ketn:-3s 
. Aenderung des Artikels 23 der Kirchenordnung: 
32:72, Nein: 8; 
. Aenderung von Artikel 115 der Kirchenordnung: 
30:13: Rein, 
. Artifel 71 der Kirchenordnung betreffend: 
sa: ld Nett: d. 
. Aenderung bon Artifel 112 der Kirhenordnung: 
30:05 Rein: 15; 
. Aenderung von Artifel 67 der Kirchenordnung: 
de een: 15: 
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Albert 3. Bol, Ständ. Schr. 


Wrtifel VII. 


Korrefpondenz mit Scweflerfynoden. 
1. Offizieller Empfang der Delegaten. 

Der Empfang der Delegaten von den Schweiterfynoden war 
zur Tagesordnung gemacht worden für Donnerstag nachmittag. 
Die Delegaten wurden vom BVorfiter begrüßt ıumd übermittelten. 
en Grüße in folgender Ordnung: 

w 


Br. 


Paitor Mar Walenta von der Deutichen Synode des Ditens; 
Baltor 2. €. Hefjert von der Central Synode; 
Raitor 3. Mohr von der Midiveit Synode. 
Auf diefe Anfprachen antwortete der Vorfiger in herzlichen 
Worten, während die Synodalen fich von ihren Siken erhoben. 


2, Bericht des Ständigen Ausfhufles für Korreipondenz. 


An die Ehriv. Synode des Nordmweiten?. & 

Ihrem Ausichuß wurde übergeben: Auszüge aus den Ber- 
bandlungen der deutjchen Synode des Ditens, 1922; der Central 
Synode, 1922; der Synod of the Midwelt, 1921; — ferner die ge- 
dructen Verhandlungen folgender Synoden für 1921: — Deut- 
iche Synode des Ditens, Central Synode, Synod of the Midtelt, 
Eajtern Synod, Synod of Potomac, und Dhito Synod. 

Solde Pınfte aus diejen Verhandlungen weldje bejondere 
Beihlußnahme erheifchen, find bereits an die betreffenden Aus- 
Ichitffe veriviefen worden. 

Miffionshans: Die drei Schtweiteripnoden befunden durd 
ihre Beihlüie befonderes Intereffe für die Anftalt; die Synode 
des Oftens empfiehlt eine Auflage von SO Prozent, Central Syn- 
ode 60 Prozent, Synod of the Midweit 50 Prozent; leßtgenannte 
Synode iit bemüht einen $50,000.00 Fonds für Syitematifche 
Theologie zu Sammeln. Der VBerfuch der Behörde mit dem „Co- 
operative Student Government“ wird von der Synode des Ditens 
und der Central Synode qutgeheißen. Die eben genannten Syn- 
oden drücken ihre Freude und Genugtuung aus, daß dur Dr. 
Dahlmanns Bemühungen, fieben deutichen Studenten aus Bar- 
men, Deutichland, der Eintritt in die Anftalt ermöglicht wurde. 
Die Synode des Oftens beichließt die revidierte Inkorporations- 
afte und revidierte Roftitution anzunehmen, während die Central 
Synode Bedenken trägt diejes zu fun. 

Miffion: Central Synode und Synod of the Midwelt ma- 
hen bejondes aufmerfjam auf unsre Sndianermilfion. Eritere 
empfiehlt einen Sndianermiffionstag abzuhalten; beide Synoden 
empfehlen eine Auflage von 80 Cents. Auf die Hafenmillion 
und die Sudenmiffion wird aufmerffam gemacht und die Unterjtüt- 
zung derjelben den Gemeinden empfohlen; auch) der Heidenmilfion 
wird durch verjchtedene Beihlüfie gedacht. 

Hanshalterichaft: Die Synode des Dftens ernennt einen 
ständigen Nusihuß fir Saushalterichaft; die Synod of the Mid- 
weit empfiehlt Miniiterial Netrents; und die Central Synode lenft 
durch geeignete Bejchlüffe die Nufmerfjamfeit der Gemeinden auf 
die Wichtigkeit diefer Sache. 

Verlagshaus: Alle drei Schtweiterfynoden empfehlen eine 
Aulage von 5Cents für diefe Sale. Auf die Wichtigfeit der Ber- 
hreitung der deutfchen und engliichen Firchlichen Zeitichriften wird 
befonders aufmerffam gemadt. 


a 


Baifenfadhe: Die revidierte Konftitution wird von der Syn- 
ode de3 Ditens wie au) von der Central Synode qutgeheiken. 
Beide Synoden beichliegen die Fortfegung der Sammlung für dag 
Kleinfinderheint. 

Predigerverjorgung: Alle drei Synoden empfehlen eine 
Umlage von 15 Cents für diefe wichtige Sache. Die Maffen wer- 
den erfucht ihre Prediger in den Suftentation Zund der General- 
Iynode eintragen zu Taffen. 


Altenheim: Synod oft the Midwejt pflichtet der Anitellung 
des Finanzagenten bei, und empfiehlt forgfältig die Errichtung 
neuer Gebäude zu erwägen. Central Synode freut fich über die 
Erridtung des fertiggeitellten Gebäudes und ermumntert weiter zu 
bauen. | 


Sonntagsichulen: Die Wichtigkeit der religiöien Erziehung 
und Sonntagsichulen wird hervorgehoben; Daily Vacation Bible 
Schools und anderer Wochentags-Unterricht follten wo irgend mög: 
lich eingerichtet werden. 

Veriammlungen der Synoden: Die Synode des Ofteng ver- 
jammelt fi} in der Nef. Ziong Kirche, Buffalo, N. I. am erften 
Dienstag in September, 1923, abends 8 Uhr. Central Synode 
verjammelt fie) in der Firjt Neformed Church, Canton, Ohio; die 
Beitbeitimmung ift den Beamten überlaifen. — Synod of the Mid- 
weit verfammelt fich in Sndianapolis, Ind. in der St. Soh. Ref. 
Churd, am 26. Sept. 1922, abends um 7:45 Uhr. 

Ahtungspol, 


9. T. Briefen. 
E. Lehrer. 

A. A. Meußling. 
9. Kubfuß. 


Beichlofien: Den Bericht als Ganzez anzunehmen. 


Artifel VI. 
Weligion und Hfafiffik. 
Religionsbericht der Synode des Nordweitens. 


Liebe Brüder! . 

Wie fol unjer Bericht über Religion an die Synode des 
Nordweitens lauten? Sollen wir audh in der altgewohnten 
Schönfärberei berichten? Diefe Fragen drängen fich einem auf, 
wenn man die Religionsberichte der Klaffen einmal durcchlieit. 
Wir jagen entihieden: Nein! Deshalb erlaubt e8 uns, dak wir 
nad) einem unbefannten Dichterwort unfern NReligionsbericht 
fchreiben: 


Pa. 


Hebe an! SHebe an! 
Zion, heb am Elend an; 
An der Armut, an dem Staube, 
©o ijt deine Sad) getan, 
Habe gar nichts, aber glaube, 
Daß der Herr, der treue Seelenmann: 
Helfen Ffann! Helfen fann! 
Das heikt: 


I. Die Berichte bezeugen, wie groß unfere Sünde und Elend tft in 
den Gemeinden der Synode. 


da3 zeigt fi darin, daß man von „Zauheit und Gleichgültigkeit 
in geiftlihen Dingen“ redet, „die den Herrn veranlajjen Fönnten, 
fi von ung zurück zu ziehen, wie das in den Tagen der Propheten 
gefhah, wo e8 heikt: „Ich will wiederum an meinen Ort gehen, 
bi3 fie ihre Schuld erfennen und mein Angeficht juchen,” (Sofea 5, 
15.) Auch darin, daß man „engherzigen und Fränklichen Getit” 
wahrnimmt und Magen muß „was font draußen in der Welt zu 
finden war, trieft, ja ftrömt biS in das Snnerite der Kirche hin- 
ein.“ Man erkennt deutlich „den gefährlichen Geift unferer Heit“ 
und unfer Volk leidet an „Lern- und Denkfaulheit“, deshalb muß 
_ man au, wohl Hagen: „Ermwachjene für die Sonntagsihule zu 
geivinnen hat vielerort3 immer nod) feine Schwierigkeiten.” Zum 
Elend in unsern Gemeinden gehört au, daß viele neue Lehren 
die Herzen mandjer irre machen und fait ganz bon dem Wege der 
Wahrheit ableiten.“ So Hlagt man auch, daß in diejer „glaubens- 
armen und vergnügungsfüchtigen Zeit,“ „es mangelt an brüderli- 
em Geift“ —,e3 regiert der Geiit der Welt und jeine Herrihaft 
macht fi immer mehr geltend in den Gemeinden. Die Grenzen 
zwiichen Welt und Kirche werden immer mehr verwijcht.” — „Die 
Sugend jteht vielfach den Gottesdieniten und Sirchen gleihgültig 
gegenüber. Die VBergnügungsfudht ift groß und jie fucht mit dem 
mas die Welt bietet ihren Sunger zu ftillen, daß man jeufzen 
muß: „DO Gott im Himmel fieh doc) drein!“ 

Das größte Elend unferes Erachtens aber-ijt, daß man num 
in verfchiedener Weife fich jelber zu helfen jucht. Der eine pro- 
biert eg in der Grimdung von Vereinen, ein anderer, fo berichtet 
man, „predigt für die Erguictung der Sinne und die Befriedigung 
des frommen Fleifches, feiert große Siege, dabei ift daS Geld die 
HSauptfache,” warum? „Die da follten leitende Sterne in himm- 
Tiichen Dingen fein, find irre Sterne geworden, die nur das ihre 
fuchen und-nicht die Wunder des Kreuzes Chrijti beleuchten.“ Man 
verfucht und mancher tft bei diefem Verjuch zu ichanden geworden, 
„alt und jung anzuziehen dadurd), daß man allerlei Allotria und 
Tändeleien einführt“ oder auch durch „den voreiligen Webergang 
deutfher Gemeinden ins engliiche Yager.“ Geit Ssahren aber. ilt 
ein großes Univerjalmittel in der Kirche angepriejen worden, „die 
Borwärtsbewegung.” In unferer Synode ift fie noch) von vielen 
mit „anhaltendem Widerjpruch“ zurücgemwiejen worden, aber eine 


Ben 


Anzahl haben fi) angefhlofien ıumd erhoffen dort Hilfe, wo fie 
nicht it. In einem Bericht heißt eg mit Nedt: 

„Bott hat e8 in den Iekten Sahren deutlich gezeigt, daß fein 
Reich nicht Fommen wird durch geivifje Pläne der Weltweifen, die 
bon manchen leitenden Geiftern der Kirche adoptiert worden find 
als Siegespläne der Kirche Zefu Chrifti. Nicht dur; Macht, fon- 
dern durch meinen &eift, fpricht der Herr.“ Welch gläubiger 
Chrift denft nicht im Sinblid auf jo manches, was die Kirche in 
den le&ten Sahren zu tum unternommen bat, an die Worte: „%ol- 
ge nicht, folge nicht, Zion folge nicht der Welt, wenn fie dich fucht 
groß zu madhen. Achte nicht ihr Gut und Geld. Ernit im Beten, 
ernit im Wachen, Sieh dich vor, wenn fie dir Luit verspricht; Fol- 
ge nicht, folge nicht.“ 

Die Schrift fagt: „Meidet allen böfen Schein“ ; (1. Thefi. 5, 
22). Die Vorwärtsbeivegung fann fi) aber bi$ jett nicht reini- 
gen von dem „Schein“: „Das Geld muß ihnen alles zumege brin- 
gen,“ (Prediger 10, 19.) Was nukt alles fünftliche Licht in der 
Kirche, wenn die Sonne (Ehriftus) und das Licht, (da3 Wort) der 
Mond (die Kirche) und die Sterne (die Prediger) finfter werden. 
(Prediger 12, 2). Darum gilt die Mahnung des Apojtel3 heute 
im Bi auf unfere Sünde und Elend: „Wir aber, die wir des Ta- 
ges jind, (Kinder des Tages B. 5) follen nüchtern fein, angetan 
mit dem Banzer des Glaubens und der Liebe und mit dem Selm 
der Hoffnung zur GSeligfeit,“ (1. Theil. 5, 8.) Doc, daS leitet 
uns zum ziveiten Stüd: 


II. Die Berichte bezeugen dak man dennod) weiß wie wir von allen um- 
‚fern Sünden und Elend erlöfet werden. 


Gott Iob, dab das in unferer Synode nod) nicht verloren, ge- 
gangen: „Chriftus muß der Mittelpunft der Lehre bleiben, wenn 
unjere Gemeinden beitehen jollen.“ Und es ift ficher wahr, wenn 
eö in einem Berichte heißt: „Wo die Lehre Chrifti abhanden ge- 
fommen ift, da ift e3 nicht mehr der Herr, der in feinem Worte an- 
erfannt wird!” — Wo man ihn aber in jeinem Worte anerfennt, 
da jubelt man mit Recht, troß Sünde und Elend: „Bis hierher hat 
uns der Herr geholfen“ und in einem Bericht betet man: „&ott 
jet und gnädig und fegne uns; er lalje uns fein Antliß Leuchten, 
daß wir auf Erden erfennen jeinen Weg und unter allen Heiden 
jein Seil.“ Das ift wohl diejelbe Gefinnung, wenn in zivei Be- 
richten betend befannt wird: „Richt uns, Serr, nicht uns, jon- 
dern deinem Namen gib Ehre um deine Gnade und Wahrheit.“ 
Da darf man wohl jagen: „Wir freuen ung, daß wir noch) zu dem 
Zeil der Kirche gehören, der noch feit hält an Gottes Berheigungen 
beides des Alten und de Neuen Zejtaments, der noch die Bibel 
und jedes Wort der Bibel al Gottes Wort glaubt und darauf 
baut.” 

„Rod iit e8 Gnadenzeit. Noch erichallt der Auf von Sions 
Diauern, Wohlan alle, die ihr durftig jeid, fommt her zum Waffer ! 
. . . . Sudet den Herrn, weil er zu finden ift, ruft ifn an, weil 


- 
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er nahe ift. Der Gottlofe Iajje von feinem Wege, und der Vebel- 
 täter feine Gedanfen, und befehre fich zum Herrn, jo wird er fi) 
feiner erbarmen, und zu unjerm Gott, denn bei ihm tit viel DBer- 
gebung.“ Ja, die Wächter auf Zion Mauern, die Prediger un» 
ferer Synode durften- alle, mit wenig Ausnahmen, diefe Wahrheit 
fonntäglich und in der Woche, auf und unter der Kanzel, in Stun- 
den der Freude und der Trauer in die Gemeinden fragen, oder mie 
e8 in einem Berichte heißt: „Alle Brediger haben fich bemüht, das 
Wort zu lehren und zu predigen und darin wandelnd zu ermah- 
nen.“ Vier Prediger mußten fi) einer Operation unterziehen, 
drei Prediger und fünf Weltejte jowie die Gattin eines Bajtors 
itarben und gingen ein zu ihrer Ruhe; ihre Namen find: 

Sn der Urfinus Mlaffis: Paltor 8. Mofebah und Welteite ©. 
Hoefling, Sr. und B. Egger. 

Sn der Sid Dakota Hlaffis: Frau Baitor N. Mlaudt und 
Heltefte B. Zeeb und 3. H. Mettler. 

x der Vortland-DOregon Klaflis: PBaitor 9. Heußer md 
Velteiter Glarner. | 

Sn der Manitoba Klaffis: Pajtor A. Heinemann. 

Siner Gemeinde (Sakfon, Wis.) wurde die Kirche durd) 

Blisihlag und Feuer total zeritört, wobei das Pfarrhaus mit 
- fnapper Not gerettet wurde. 
Mehrere Predigerwechiel fanden während des Jahres jtatt 
und wir jagen mit einem Bericht: „Unfer Gebet und Slehen ilt, 
daß der Herr unfere Prediger und Kirchenräte mit der nötigen 
Weisheit zur Verrichtung ihres Amtes ausriiften möge und jeder 
die Mahnung beachte: „Predige das Wort!“ 

Einige Prediger und auch Piarritellen durften jubilieren, in- 
dem fie in der Stille und öffentlich der Treue Gottes gedachten, in 
den vergangenen 20, 25, 30, 35 und 40 Jahren. 

Einige Prediger und AmtSbrüder, die dureh Krankheit oder 
Alter dienitunfähig find, alfo Prediger A. D. getvorden, mödten 
wir hiermit der Fürbitte der Synode empfehlen, daß der Herr ih- 
nen nahe möchte fein mit dem Troft feines Wortes und feiner Hil- 
fe. 

So haben auc) die Gemeinden, das geht aus den Berichten 
herbor, fie) um das Wort gejchart und die Saframente empfangen, 
freilich ift es damit allein nicht getan; noch heute it es nötig: 
„Diefer tat der Herr das Herz auf, daß fie darauf acht hatte!“ 
(Ap. 16, 14.) Daß das nicht bei allen der Fall tft, daher die Rla- 
gen in den Berichten, worauf wir im eriten Teil jehon hinmwiefen. 


III. Die Berichte bezeugen, man hat es aud in unferer Synode mod) 
nicht vergeflen, wie man Gott für die Erlöjung in Chrifto fol 
danfbar fein. 

Nenn woir durch die Erneuerung des Heiligen Geiites geichaf- 
fen find in Ehrifto zu guten Werfen, jo find die legteren gerade 
der Beweis der Dankbarkeit für die Wohltaten Chriti, die wir aus 
Snaden empfangen haben. Solde Dankfbarfeit beginnt aber im- 
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mer iieder bei dem einzelnen Gliede der ganzen Kirche, mit wahr- 
baftiger Buße und Befehrung des Menichen, welche in Abiterbung 
de3 alten und Muferjtehung des neuen Menfchen beiteht. WIE Re- 
gel für die guten Werfe, bleibt reformierter biblifher Grundfak: 
1. Sie müffen aus mwahrem Glauben gefchehen. 2. Sie müflen 
nach dem Gefeke Gottes gejchehen. 3. Sie müffen zur Ehre Got- 
tes gejchehen. 4. Sie dürfen nicht auf unfer Gutdünfen oder 
Menihenjagung gegründet fein. Wenn fich das der einzelne 
Chrift und die ganze Kirche immer wieder vorhält, dann befennen 
fie mit den Vätern: „Wir haben nur einen geringen Anfang die- 
jes Gehorfams, denn wir erkennen umnfere fündliche Art je länger 
je mehr und müffen die Vergebung der Sünden und die Geredhtig- 
feit in Chrifto juchen und ohne Unterlaß ung befleigigen und Gott 
bitten um die Gnade des Heiligen Getites, daß wir je länger je 
mehr zu dem Ebenbilde Gottes erneuert werden, bi3 wir das Ziel 
der Bollfommenheit nach diejem Leben erreichen.” 

Diejes deckt nun in der Hauptjache den lekten Teil des Reli- 
gionsberichtes der Synode des Nordweitens; denn man. hat fich 
aud im verflojfenen Sahre bemüht: 


1. Sn dem guten Werf der Erziehung und da hat ein Bericht 
recht, wenn er jagt, wir dürfen uns nicht loben, denn es tft nur 
ein geringer Anfang, was da geleiftet worden ift, in Neligions- 
Ihulen der Gemeinden, in Sonntagsichulen und im Ronftrman- _ 
denunterricht. ES jcheint das Intereffe nimmt zu, je mehr 
Schwierigkeiten fich zeigen und fie find feit dem Weltfriege nicht 
gering. Die Hauptjache bleibt die Erziehung im Haufe, Vater 
und Mutter müffen fi) mehr und mehr ihrer Pflicht bewußt wer- 
den, die jie nach dem Worte Gottes haben. Die alte gute Sitte 
des Tijchgebetes, der Hausandacht, Farın durch nichts Bejleres er- 
jegt werden. Man mag Vereine und immer wieder neue Vereine 
gründen, man wird das nicht nachholen Fünnen, was man in der 
Erziehung im Elternhaufe verfehlt hat. 5 

2. sn dem guten Werf der Wohltätigfeit find auch unjere 
Gemeinden nicht zurücgeitanden, eingedent der Schriftworte: 
„Ballet uns aber Gutes tun und nicht müde werden; denn zu fei- 
ner Zeit werden wir auch ernten ohne Aufhören. ME wir denn 
nun Beit haben, fo Iafjet uns Gutes tun an jedermann, allermeift 
aber an des Glaubens Genofjen.“ (Gal. 6, 9. 10.) So wurden 
dann die firhlihen Anjtalten und Behörden, wie Miffionshaus, 
Waijenhaus, Predigerverforgung, Altenheim, Einheimische-, Aus: 
ländifche- und Sndianer-Miffton u. j. w. bedacht umd unterjtügt. 
Aud) Gaben für die Glaubensgenoffen in Deutfhland, Sowie much 

für die Hungernden in Süd Nukland wurden gefammelt, jo dat 
auch unfere Glieder und Gemeinden der Seligfeit des Gebens in- 
ne werden fonnten, wenn fie „willig und mit Freuden“ gegeben 
haben.* „Dem aber, der uns fann behüten ohne Fehl und Stellen 


*) Nach der Statiftik find die Gaben für die Bormärtsbeivegung in 
diefem Sabre um $19153.00 meniger. 5 
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vor das Angeficht jeiner Herrlichkeit unfträfli” mit Freuden, dem 
&ott, der allein weife ift, unferm Seiland, fei Ehre und Meajeität 
und Gewalt und Madt nun und zu aller Emwigfeit! Amen.“ 
(Sudäa 24, 25.) 
Achtungsooll vorgelegt, 
der Yusihuß 

3. A. Rittershaus, 

Bal. Nettig, 

Sohn Gro%. 


Artifel IX. 
Sehranftalten. 


1. Bericjt der Verwaltemıgsbehörde des Miffionshanjes. 
für da8 Sahr 1921—1922. | 


Beim Rücdblie auf das verflojjene Schuljahr, fühlen wir uns 
gedrungen zu befenneen: Der Herr hat alles wohlgemacdt, hat 
alles, alles wohlbedacht, Gebt unjerm Gott die Ehre! 


Bon Lehrern und Schülern tft fleißig gearbeitet worden. Die 
neuen Profefjoren haben in fähiger Weife ihre Arbeit getan und 
verdienen die Anerkennung der ganzen Kirche. E3 beitand ein 
gutes Einvernehmen und gegenfeitiges Entgegenfommen unter 
den Zehrern. Die Fakultät verdient das Vertrauen und herzliche 
Entgegenfommen aller beteiligten Synoden. 

E3 find diefes Dahr nur die allernötigiten Verbejjerungen ge- 
macht worden, da e8 am Geld fehlte. Die zwei neuen Profeljoren- 
häufer, welche die Behörde lektes Jahr bauen Tieß, find fertig und 
von den Lehrern fchon legten Winter bewohnt worden, fowie aud) 
die alte Wohnung von Prof. Meier ift erneuert und umgebaut 
worden. Die Auslagen für diefe Wohnungen beliefen fich auf 
-$18,000.00. €&3 follten notwendig noch andere Verbejierungen 
gemacht werden. Wir brauchen ein Bihliothefsgebäude und ein 
anderes größeres Gebäude, twelches dienen fönnte für größere Ver- 
fammlungen und als Gymnafium. Wir dürfen jedoch nicht wa- 
gen damit boranzugehen, weil e8 uns dazu gänzlid an Mitteln 
fehlt. Wir haben jekt no) an $41,000.00 Schulden und da3 
Budget für das nächte Sahı beläuft fih auf $50,000.00. Wir 
erfuchen daher die Synoden und Klafjen uns auch für das fom- 
mende Sahr SO Cents per Glied zu bewilligen. 

Da wir troß des geringen Gehaltes, den wir zahlen, jo tüdh- 
tige Lehrkräfte erworben haben und da die alten Lehrer durd) ihre 
langjährigen Dienjte dem Miffionshaufe jo große Opfer gebracht 
haben und mit den neuen Lehrern unter bedeutender Selbjtver- 
Yeugnung arbeiten und da die Preije für die nötigen Lebenzbe- 
- dürfniffe noch) überall jehr Hoch find, jah fich die Behörde genötigt, 
den PBrofefjoren eine Gehaltserhöhung von $100.00 per Sahr zu 
beiilligen, bi$ der Gehalt auf $2000.00 das Sahı kommt. 
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Sm Suni werden fieben Theol. Studenten vom Barmen- 
Milfionshaus hier ankommen. Durch die Bemühungen von Dr. 
Dahlmann find für ihre Reife und Unkoften $1588.38 eingegan- 
gen. Dieje jungen Männer werden, ehe fie Gemeinden überneh- 
men, einige Zeit im Mifionshaufe verweilen, um mit den amerifa- 
niichen Verhältnijjen befannt zu werden und Engliich zu ftudieren. 

E3 gereihte uns zur großen Freude, daß wir bei unserer 
Situng elf junge Männer als Zahlichüler aufnehmen durften und 
es jind Ausfichten vorhanden, daB fich noch mehrere melden wer- 
den, jo daß wir nädhjites Schuljahr eine fchöne Anzahl von Studen- 
ten im Miffionshaufe haben werden. 

Die Konftitution des Miffionshaufes und der charter wurden 
rebidiert und werden nun in der verbefjerten Borlage den-Spynoden 
zur gefälligen Annahme vorgelegt. 

Dr. Dahlmann, der als amtierender Bräfident, das Amt neben 
jeinem Lehramt, mit Treue und gutem Erfolg geführt hat, ge- 
bührt der Danf der Synoden. Auch erfennen wir die treue Ar- 
beit der Hauseltern, Zehrer und Beamten der Anstalt danfend an. 

PBaitor Kojomwer, der als Yinanzjefretär acht Monate gedient 
hatte, rejignierte und die Refignation wurde angenommen. Er 
hat unter jchivierigen Verhältniffen treu gearbeitet, was die Be- 
hörde hiermit danfend anerkennt. PBaitor. 2. D. Benner, der fon 
vorher al3 Schagmeifter und Finanzjefretär refigniert, aber bis zu 
diejer Sigung weiter al Schatmeifter gedient hatte, erfuchte die 
Behörde ihn nun auch gänzlich von diefer Arbeit zur entbinden. Wir 
möchten e3 noch) einmal wiederholen, da& wir feine treuen und er- 
folgreichen Dienste, welche er dem Miffionshaufe geleiftet hat, dan- 
fend anerkennen und wünjchen ihm Gottes reichen Segen in feiner 
weitern Arbeit. 


Da auf den nädjten Synodalfigungen die Wahl für einen 
Prafidenten der Anftalt vorgenommen werden wird, hielt die Be- 
hörde es der Umjtände wegen nicht für ratfamı, jet einen Finanz- 
jefretär anzujtellen. Um jedoch für das finanzielle Wohl der An- 
Italt Sorge zu tragen und für die Vermehrung der Finanzen zu 
arbeiten, wurde ein: Miffionshyans Synodal-Finanzfomitee er- 
nannt, dejfen Aufgabe es ift für das finanzielle und allgemeine 
Wohl der Anftalt zu wirken. Dies Komitee bejteht aus den Pa- 
toren: 

Rev. 3. Sriedli, Synode des Nortweiteng. 
Red. D. A. Bode, Synode des Dftens. 
Rev. T.W. Hörnemann, Central Synode. 
Ned. 3. 9. Rupnom, Midmweft Synode. 


Bir erfuchen die lafjen, Gemeinden und Paftoren mit die- 
jem Komitee nad Kräften für das Wohl der Anftalt zu wirken. 

Prof. Großhüjc wurde als Schagmeifter des Miffionshaufes 
erwählt und alle Gelder follten vom erften Suli 1922 an, an ihn 
gejandt werden, 
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Folgende Studenten des Kollegiums haben den vorgefchriebe- 
nen Zehrfurjus abfolviert und find mit dem Diplom Baccalau- 
reus Artium ausgezeichnet worden: Roland R. Bad, Albert C. 
Siiher, Edwin A. Ratterheinrich, Sulius E. Rofenau, Armin N. 

Tendid und Alfred E. Nolt. 
| Mir machen nun noch darauf aufmerffam, daß die Amtszeit 
folgender Behördeglieder abgelaufen tt: 
| Ned. Caleb Haufer, Synode des Nordiveitens. 
Red. E. H. Gramm, D.D., Deutiche Synode des Dften®. 
Yelt. 3. 3. Brandt, Central Synode. 
Rev. D. A. Winter, Midmeit Synode. 


Achtungsvoll im Auftrag der Behörde unterbreitet, 
2%. 9. Runit. 


2. Bericht der Pifitationsbehörde. 


An die Ehrw. beteiligten Synoden! 
Indem wir iiber das verflofiene Schuljahr zurücbliden und 
uns anjchieen einen Bericht über die Tätigkeit und die Verhält- 
niffe in unfrer Schule zu unterbreiten, drängt es uns vor allem 
Gott, unfrem himmlifchen Vater für die Güte und Liebe, die er 
uns im einzeln und als Miffionshaus Familie au) in den ber- 
gangenen Monaten erwiejen hat von Herzen zu danken. Der provi- 
forisch dienende Präfident der Anftalt Dr. A. E. Dahlmann indem 
er den Fafultätsberieht unterbreitete jagt: „Die finanzielle Unter- 
jtüßung von feiten der Kirche und Freunde, die beitehenden Ge- 
fundheitszuftände, die treue Arbeit feitens der Profejjoren und 
Studenten und das wahrzunehmende Wachstum im cKrijtlichen 
Leben und Charakter der jungen Brüder verdienen danfbare An- 
 erfennung. Wiervohl im allgemeinen die Gejundheit gut war. 
gab es doch einige Fälle von Krankheit bei Studenten und in den 
Profefforenfamilien. Bei zwei Studenten gebrad) e$ an ®e- 
jundheit, jo daß fie ihre Studien aufzugeben fi genötigt jahen 
und die Anstalt verließen. Die Gattin des Hrn. Prof. Dr. N. 
Krampe mußte eine lange und jchiwere Krankheit durcmachen und 
geht nıın wieder völliger Genefung entgegen. 

Eine größere Seimfuhung ift in der Yamilie unjers Biblio- 
thefars Prof. 3. W. Großhüih, Bh.D., eingefehrt. Die Tochter 
Ruth, eine Graduierte des Miffionshaufes, gelernte Kranfenwär- 
terin tt nach Furzem Leiden unerwartet durd) den Tod abgerufen 
worden. Ihre Xieben erwarteten fie zu Haufe zu Weihnachten. 
Da fan aber die Trauerbotichaft von ihrem Abfcheiden im fernen 
Denver, wohin fie gegangen war um in ihrem gewählten Beruf 
zu dienen. 

Das Betragen der Studenten. im allgemeinen war gut, mwie- 
wohl e8 bei einigen doch nicht fo gemwejen tit, wie es hätte fein follen. 
Wir waren genötigt einige wegen Webertretung der Regeln zu 
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dilziplinieren. Wir haben darin diejelde Erfahrung wie andere 
Zehranitalten. Eine gewiffe Unruhe unter den Studenten und 
Unmilligfeit jich der Drdnung und den Regeln zu fügen, eine ver- 
fehrte Anfiht von Freiheit al3 ob diefe geradezu. Zügellofigfeit 
wäre, eine Tendenz da3 Spielen oder Bergnügungen an Stelle des 
Studiums treten zu lafjen fam in dem Benehmen verichtedener 
bejonders frifch eingetretener Studenten im verflojlenen Schul- 
jahr zum Borjchein. Ohne Zweifel find diefe Erfcheinungen ge- 
wilje Rejultate der Sittenverichlechterung die in der ganzen Welt 
als Folgen des Kriegs wahrzunehmen find. Wie diefem Geijte 
entgegenzutreten und ihn zu itbermwinden, war die Frage, die und 
ehr ernitlich beichäftigte.“ Und der .Fakultatsbericht jagt weiter: 
„ir wurden in angenehmer Weile überrafcht als eine gewilje Xö- 
fung des Problems von feiten der Studenten jelbjt unterbreitet 
wurde. Ohne unjer Wilfen hatte die Studentenschaft Verjamm- 
lungen abgehalten und haben unter fi mit großer Mehrheit 
einen Blan der gegenseitigen Studenten Zeitung oder Regelung 
(Cooperative Student Government) angenommen und der Fa- 
fultät vorgelegt.“ Diejer Blan wurde dann aud) der Behörde un- 
terbreitet und nachdem einige Veränderungen gemacht waren, an- 
genommen. Und die Fakultät wurde ermächtigt denjelben nun 
aud) ein Bahr durch die Studenten in Ausführung gelangen zu 
lafjen mit dem Erjucdhen näcdjites Frühjahr vonfeiten der Faful- 
tät einen Bericht über Wirffamfeit und WVünjhenswürdigfeit des- 
felben zu haben. Indem unfere Akademie bereit3 im Staat af- 
freditiert und der KYurfus erweitert it, fonnten wir im vergange- 
nen Sahr die Folgen davon jehen, daß die Anzahl der Studenten 
in diejer. Abteilung in erfreulicher Weife zugenommen hatte. ; 

Nebit den Gelegenheiten, die die Studenten haben den Got- 
tesdienjten in der nahe gelegenen Simmanuel3 Kirche beizumohnen, 
it eine Sonntagsihule im Miffionshaus morgens um 9:00 Uhr, 
an welcher alle in der Anjtalt wohnenden Studenten Anteil neh- 
men fönnen und jollen und Sonntag abends ijt ein Gottesdienit 
im Miffionshaufe abwechlelnd von den verjchiedenen PVrofefjoren 
geleitet und täglich find ebenfall3 Morgen- und Abend-Andacdten; 
und doc Ipricht der erwähnte Fafultätsbericht von der Notwendig- 
feit der Vertiefung des geijtlichen Xebens und wir möchten darum 
dieje Gelegenheit benußen die Kirche aufs neue aufzufordern unfrer 
Schule bejonders in ihren ebeten zu gedenfen und unsren Gott 
und Heiland zu bitten, daß er in allem Ienfen und leiten wolle 
und allen denen, die mit diefer Segensitätte irgendiwie verbunden 
oder an derjelben und ihrer Erhaltung beteiligt find, wo fchon jo 
viele junge Männer für ihren Zebensberuf ausgerüftet wurden — 
ja allen ein immer reichere Maß jeines guten Geistes, des Getftes 
der Wahrheit, des Lichtes, de3 Lebens geben wolle! 

Ssedes Sahr 1it es eine bejondere Freude junge Männer aus 
dem Seminar austreten zu jehen und fich fomit für die Arbeit in 
des Herrn Erntefeld zu jtellen, dabei jagend: „Herr, bier bin ich, 
fende mid.” 
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Diejes Sahr waren e3 nur zivei, von denen einer al3 Milfio- 
nar nad) China zu gehen berufen ijt, nämlich 

Louis EC. Byjted und der andere 

Mori ©. Klaufing, einen Auf von der Gemeinde in Riling 
Sun, ISnd., annehmen wird. Wir find dankbar für diefe beiden 
Boten des Evangelium und erivarten, daß fie gejegnete und er- 
folgreihe Werkzeuge in Gottes Hand jein werden. Kine weitere 
Urfade zur Freude und Dankbarkeit wird in der Tatlache darge- 
boten dad. am Miffionshausfeitfonntag neun vielverjprechende 
junge Männer in dem Baccalaureat3-Gottesdienit al3 Predigt- 
amt3studenten in feierliher Weije aufgenommen werden fonnten. 

Die Aufmerfjamfeit der Ehrm. Synoden wird auf das Ablau- 


I fen der Dienftzeit der folgenden Behördemitglieder gelenft: 


Synode des Nordweitens, Bajtor Caleb Haufer; 

Deutiche Synode des Dftens, Baltor Carl 9. Gramm, D.D.; 

Central Synode, Nelteiter 3. %. Brandt, und 

Synod of the Midmelt, Baltor D. A. Winter. 

Zum Schluß mödten wir no) einmal um gläubige Fürbitte 
für unsre Brophetenfchule bitten und alle Freunde und Gönner 
der Anstalt unfrer Dankbarkeit und Wertichägueg alles deffen was 


zum Wohl und Aufbau der Anjtalt gegeben oder getan wird, aufs 
neue berjichern. ° 


„Dem aber, der überjchiwenglid tun fann über alles, da3 
wir bitten oder verjtehen, nad) der Kraft, die da in ung wirft, dem 


» jei Ehre in der Gemeine, die in Chrifto Sefu ift, zu aller Zeit, von 
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Emigfeit zu Emwigfeit! Amen.“ 
Sm Namen und im Auftrag der Behörde 
B. ©. Stern, VBorfiker. 


AMENDED ARTICLES OF INCORPORATION 


of “The Board of the Mission House of the Reformed 
Church in the United States.” 


ARTICLE I. The undersigned have associated and do 
hereby associate themselves together for the purpose of 
forming a corporation under the provisions of chapter 
86 of the Wisconsin Statutes, the business and purpose 
of which corporation shall be to establish, maintain and 
continue an academy, college and theological seminary, 
or either one or more of these educational institutions, to 
afford a general education to persons of either sex, and 
especially to educate and prepare men for the Christian 
ministry. Ä 

ARTICLE II. The name of this corporation shall be: 
“The Board of the Mission House of the Reformed 
Church in the United States.” This corporation is the 
successor of that certain corporation created by special 
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act of the legislature of the State of Wisconsin in the year 
1868 under the corporate name: “The Trustees of the 
Mission House of the Northwestern Synod of the Re- 
formed Church in the United States,” and reorganized in 
1888 as “The Board of the Mission House of the Re- 
formed Church in the United States.” The institution 
maintained by this corppration shall be known as “The 
Mission House of the Reformed Church. in the United 
States.” This corporation shall have power to confer 
academic degrees. 


ARTICLE III. The location of this corporation shall 
be in the Town of Herman, County of Sheboygan, State 
of Wisconsin. 

ARTICLE IV. This corporation is organized without 
capital stock and exclusively for educational, benevolent 
and charitable purposes. No part of the property or as- 
sets of this corporation shall ever be devoted to the pay- 
ment of any dividend or pecuniary profit to any of its 
members. 


ARTICLE V. The property and affairs of this corpo- 
ration, including the Mission House, maintained by it, 
shall be managed and directed by a managing board of 
thirteen members. The membership of said board shall 
be identical with the membership of the corporation as 
hereinafter constituted. If additional synods are ad- 
mitted to ownership of the Mission House as provided in 
Article VIII hereof, the number of members of the man- 
aging board shall be increased accordingly. 


ARTICLE VI. The general officers of this corpora- 
tion shall be a president, a vice-president, a secretary, 
and a treasurer. The treasurer need not be a member of 
the corporation, but must be a minister, or elder of the 
Reformed Church in the United States in good and regu- 
lar standing. These officers shall be chosen by the man- 
aging board. 

ARTICLE VII. The principal duties of the oflicers 
shall be as follows: 


A) The president shall preside at all meetings of 
the managing board and shall have the general supervis- 
ion and management of the business and affairs of the 
corporation. 

B) The vice-president shall perform the duties of 
the president in case of his absence, death, or disqualifi- 
cation of any sort. 

C) The secretary shall keep a record of all proceed- 
ings of the meetings of the managing board and shall be 
custodian of said records of the corporation. 


D) The treasurer shall keep an account of all mon- 
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eys and effects of value of the corporation which shall 
come into his hands; and he shall be custodian of all legal 
documents; such as, deeds, insurance policies, bonds, and 
the like. He shall render to the managing board at least 
annually and at such other times as he may be directed, 
an account of all the moneys and trust funds of the corpo- 
ration received and disbursed by him. 

E) Each of the officers shall perform, in addition to 
the foregoing, all such other and further duties as may be 
required of him by law, by the constitution of the corpo- 
ration, or by the managing board. 

ARTICLE VIII. Membership in this corporation may 
be gained and terminated as follows: 

A) Each of the four synods of the Reformed Church 
in the United States to which the Mission House belongs, 
to-wit: The German Synod of the Northwest of the Re- 
formed Church in the United States. 

The Central Synod of the Reformed Church in the 
United States, 

The German Synod of the East of the Reformed . 
“ Church in the United States, and 


_ The Mid-West Synod of the Reformed Church in the 
United States, shall choose as promptly as may be (in 
such manner as each synod may determine) three per- 
sons to act as members of this corporation. The election 
so made to be certified forthwith to the secretary of the 
corporation, one of the persons first chosen being desig- 
nated to serve for one year, another for two years, and 
another for three years. Each synod annually thereaf- 
ter shall elect one person to serve as a member of this 
corporation for three years. 

The president of the Mission House shall be a mem- 
ber of the board or corporation as long as he holds the 
office of president. 

| The persons so chosen shall constitute the member- 
ship of this corporation, and as provided in Article V 
hereof shall be its managing board, which shall have full 
power to make such rules, regulations, constitution and 
by-laws as are in agreement with this charter and with 
the constitution of the Reformed Church in the United 
States. 

If a vacancy shall occur in any way in the member- 
ship of this corporation chosen by any of the synods, the 
secretary shall forthwith notify the proper synod there- 
of, and such synod may at any time within twelve months 

‚choose another person to fill such vacancy and to serve 
as a member of this corporation for the unexpired term. 
If no appointment is made by such synod within such pe- 
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riod, the vacancy may be filled by the remaining members 
of the board for the unexpired term. 

Every person chosen as a member of this corpora- 
tion shall be a member in good standing of the Reformed 
Church in the United States. If the number of synods 
sharing in the ownership of the Mission House is in- 
creased, upon due application to the Board by any synod 
and such application being duly approved by the synods 
owning the Mission House, each additional synod shall be 
entitled to choose three persons to serve as members of 
this corporation or the managing board, and the number 
of members of the corporation or of such board shall be 
deemed increased accordingly, without amendment of 
these articles. x 


B) Membership in the corporation shall be deemed 
terminated, in addition to the limitations embodied in 
Article VIII, Section A), by the resignation, death or ex- 
pulsion from membership of the Reformed Church in the 
United States. Expulsion of a member by the Church 
shall terminate his membership in this corporation. No 
person shall be expelled by the corporation from its mem- 
bership until a hearing has been accorded him, and unless 
two-thirds of the remaining members vote in favor of his 
expulsion. | 

ARTICLE IX. These articles may be amended by res- 
olution setting forth the proposed amendment, adopted 
by vote of at least two-thirds of all the members of the 
corporation, and approved by a majority of the synods 
that own the Mission House, such approval to be evi- 
denced by certificate of the approving synods, executed by 
their respective secretaries under the seal of such synods. 


4. Konftitution des Miffionshanfes. 


ArtifelL 
Name und Zwed. 


Par. 1. Der Name diefer Lehranitalt die in Tomn Herman, 
County Sheboygan, Staat Wisconfin gelegen ijt, joll fein: Das 
Milfionshaus der Reformierten Kirche in den Vereinigten Staaten. 

Par. 2. Der Hauptzwed des Miffionshaufes ift die Ausbil- . 
dung bon Predigern die befähigt find in der Deutichen und Engli- 
Ihen Sprade der Kirche zu dienen. 

Um diejen Zmwed zu erreichen find drei Abteilungen in der 
Anjtalt: nämlich die Akademie, das Kollegium und das theologi- 
Ihe Seminar. In dem theologischen Seminar wird in einen: 
dreijährigen Kurfjus in den von der Kirchenordnung geforderten 
theologifchen Disziplinen Unterricht erteilt. In dem Kollegium, 
dejjen Kurfus vier Sahre beträgt, wird in den alten und neueren 


ed: 


Sprachen, Mathematif, Weltgejchichte, Bibelfunde, Naturkunde, 
Piychologie, Logik und anderen Fachern, deren Kenntnis zu einer 
allgemeinen Ausbildung gehört, unterrichtet. Die Afademie it 
die VBorjcehule für das Kollegium. Sn der Afademie und dem Kol- 
legium fann Gelegenheit geboten werden für die Ausbildung von 
Lehrern. . | 

Diefe drei Abteilungen bilden ein Ganzes in dem Sinne, daß 
die beiden Unterabteilungen, Nfademie und Kollegium, die not- 
wendige VBorbildung für den theologifchen Unterricht bezmweden. 


Bar. 3. Die Studenten werden eingeteilt in 
a) Zöglinge, d, 5, folcde welche al3 Benefiziaten zur Bor- 
 bereitung für da8 heilige Bredigtamt in unferer Kirche 
aufgenommen werden. (Siehe Artifel VIII.) 

b) Zahlichüler, das heißt folche die fi) für einen weltlichen 
Beruf, oder folde junge Männer die fich auf ihre eige- 
nen Koften für das heil. Predigtamt vorbereiten wollen. 

c) Tagiehüler, daS heißt foldhe aus der näcdjiten Umgebung 
ek regelmäßig Koft und Logis in der Anitalt 
inden. 


Par. 4. Die Regierung und Leitung der Anitalt ift den von 
den betreffenden Synoden melden die Anitalt gehört erwählten 
Behörden, (VBerwaltungs- und Pifitations-) übertragen. Sie ha- 
ben zu beitimmen über Rechte und Pflichten der Yafıltät, mit 
Ausnahme der Rechte und Pflichten, die bei den theol. Profefjoren 
von der Konstitution unferer Kirche geordnet find; ebenjo über 
Zehrgegenitände, Einteilung und Erweiterung des Kurfus, Hand- 
habung der Disziplin, Schulgelder, Gehälter und die finanzielle 
Verwaltung der Anitalt; doch jo, daß eine dem Worte Gottes md 
den Befenntnisichriften der Neformierten Kirche in den Vereinig- 
ten Staaten entiprechende Erziehung der ihnen andvertrauten Stu- 
denten da Hauptziel bleibe. Re 


Artitelil: 
Die Berwaltungs-Behörde, 


Bar. 5. Die VBermwaltungs-Behörde des Miffionshaujes joll 
aus drei Gliedern, zwei Bredigern und einem eltejten jeder an 
der Anitalt beteiligten Synode beftehen. Die Bedingungen unter 
welchen Synoden der Neformierten Kirche in den Vereinigten 
Staaten Cigentumsredt an dem Miffionshaus erhalten und hal- 
ten fönnen, find genau angegeben in dem Sreibrief, (charter). 


Der Bräfident des Miffionshaufes ijt Glied der BerwaltungS- 
behörde von Amtes wegen. / 


Bar. 6. Die Glieder der Verwaltungsbehörde werden bon 
den beteligten Synoden gewählt und befleiden ihr Amt für drei 
Sahre oder für die Zeit fir welche fie gewählt wurden. Bon den 
(Sfiedern der Verwaltungsbehörde tritt jährlicd) ein Glied jeder 
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beteiligten Synode aus, und jede erledigte Stelle it durch eine 
Neuwahl zu bejegen. 

Bar. 7. Wird eine Stelle in der VBerwaltungsbehörde durd) 
Umzug, Tod, Rejignation oder auf andere Weife vafant, jo hat die 
Behörde das Necht und die Pflicht, folche Stelle oder Stellen zu 
bejegen, und die jo erwählte Verjon oder Perjonen bleiben im 
Amte bi8 zur nädjiten Sahresverfammlung der betreffenden 
Synode. 

Bar. 8. Die Verwaltungsbehörde ist bevollmächtigt Brofefjo- 
ren der Afademie und des Kollegiums anzuftellen und zu entlaf- 
fen, deren Gehalt zu beitimmen, die Zehrfächer und den Lehrplan 
im allgemeinen jo wie auch in folchen Einzelheiten, in welchem die 
Fakultät fich auf fie beruft, feitzustellen. Sie joll in allen foldhen 
Fällen, fiir welche in diefer Konstitution den Angeitellten der An- 
ftalt feine oder nur unbejtimmte Verhaltungsregeln gegeben 
find, die ihr nötig fheinende Anordnung treffen und Aufträge er- 
teilen, welche fodann von allen MAngeitellten zu beobadıten find. 
Alle Angestellten find ihr direkt verantwortlih. Sie fol die Au3- 
gaben nad) den Bedürfniffen und dem Stand der Kaffe ordnen und 
beauffichtigen. 

Bar. 9. Die Wahl eines Profefjors joll bei einer regelmä- 
'Bigen oder einer zu dem Zivec berufenen Spezialverfammlung ge- 
fchehen und erfordert zwei Drittel Stimmenmehrheit der anmefen- 
den Glieder der Behörde. 


Silfslehrer. fönnen zeitweilig von der Fakultät angejitellt 
werden; ihre Anftellung muß jedoch von der Behörde beitätigt 
iverden. 

Par. 10. Die VBerwaltungsbehörde legt der Sahresverjamm- 
Yung jeder beteiligten Synode einen jchriftlichen Bericht vor, ütber 
den Zuftand und die Verwaltung des Miffionshaufes. 


Bar. 11. Die Beamten der Verivaltungsbehörde follen aus 
einem Bräfident, einem Vizepräfident, einem Schreiber und einem 
Schhafmeilter beitehen. 


Bar. 12. Der Vorfiter leitet die Verhandlungen der Behör- 
de und legt die zu verhandelnden Gejchäfte in gehöriger Ordnung 
por, unterzeichnet mit dem Schreiber alle gejeklihen Dofumente, 
wie auch Anweisungen an den Schatmeilter die von der Behörde 
oder Eefutive angeordnet find, und beruft die Spezialverjammlun- 
gen. hm liegt es ob den Sahresbericht zu verfaffen, und nad)- 
dem derjelbe von der Behörde genehmigt ilt den beteiligten Syno- 
den rechtzeitig bei deren Sahresperfammlungen zu unterbreiten. 
Sollte der Vorfiker verhindert jein dieje Pflichten zu erfüllen, jo 
foll der Bizepräfident Jie ausführen. 


Par. 13. M Der Schreiber führt ein genaues und richtiges 
Protofoll aller Verhandlungen, trägt diefelben in ein für den 
Bmercf angelegtes Buch ein, und hat mit dem Vorfiker alle gejekli- 
hen Dokumente und von der Behörde genehmigten Anmeifungen 


ren 
an den Schagmeijter zu unterzeichnen. Auch nimmt er das Siegel 
des Miffionshaufes wie alle gejetlihen Dofumente und andere 
Schriften in Berwahrjam, und bei feinem Austritt aus dem Amte 
übergibt er alles in feinen Händen befindliche Eigentum der Be- 
hörde. 

3) Die Behörde hat das Recht, wenn fie e3 für zwedmäßig er- 
achtet, einen Zinanz-Sefretär anzujtellen und feine Pflichten zu be- 
jtimmen. 


Par. 14. Der Schameifter nimmt alle Gelder des Miffions- 
baujes in Verwahrjam, hält eine genaue und geordnete Rechnung 
darüber und zahlt feine Gelder aus ohne fchriftliche Anmeifung 
der Behörde oder der Erefutive. Am Schluß des Schuljahres 
legt er der Behörde einen ausführlichen und fpezifizierten Nahres- 
bericht über Einnahmen und Ausgaben vor, und berichtet iiber den . 
Stand der Kaffe bei jeder regelmäßigen VBerfammlung der Behör- 
de und der Erefutive, wenn e3 verlangt wird. Bei dem Austritt 
aus feinem Amt übergibt er alle Dokumente, Wertpapiere und 
Gelder de8 Miffionshaufes der VBerwaltungsbehörde, nadhdem 
legtere vorher feine Bücher und Belege wohl geprüft und in Ridh- 
tigfeit gefunden hat. | 


YArfıtel Il, 
Bilitations-VBehörde. 


Bar. 15. Die von den beteiligten Synoden erwählten Glie- 
der der VBerwaltungsbehörde bilden die Vifitationsbehörde, welche 
ihren Vorfiger und Schreiber jährlich aus ihrer Mitte wählt. 


Par. 16. E3 ift ihre Pflicht und ihr Net dem Unterricht im 
Miffionshaufe von Zeit zu Zeit beizumohnen und fich über Xehr- 
methode, Yleiß und Betragen der Schüler, Zeitung der Anftalt, 
den in derjelben herrichenden Geijt, Lehrmittel und ähnliches Alar- 
heit zu verihhaffen. Sie iit bevollmädtigt in Verbindung mit 
den Präfidenten der beteiligten Synoden etwaige VBafanzen in der 
Stelle des Präfidenten oder irgend eines Profeffors der Theolo- 
gie im Mifftionshauje fofort proviforifch auszufüllen bi$ zur nädj- 
ten Sahresfigung bejagter Synoden. E3 wird ihr aber zur be- 
fonderen Pflicht gemacht den Schlußprüfungen beizumohnen ımd 
fi) von den Fähigkeiten und Fortichriften befonder3 der theologi- 
Ihen Studenten zu überzeugen, da e3 ihr allein zusteht einen Zög- 
- Ting wegen Unfähigfeit endgültig zu entlaffen, oder ihn nad) voll- 
endetem Kurjus zur Eramination und Lizens zu empfehlen. 

Bar. 17. Bejchwerden von dem PBräfidenten, den Profefjo- 
ren, den Hilfslehrern und dem Hausvater, forvie lagen von feiten 
der Studenten gegen Lehrer, den Präfidenten oder den Hauspater, 
weldhe von der Safultät nicht gefchlichtet werden können, follen 


- bon diefer Behörde unterjucht und darüber entjchieden werden. 


Par. 18. Die Vijitationsbehörde foll durch ihren Vorfiger 
einen ausführlichen jchriftlichen Bericht über ihre Tätigkeit und 
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den Zuftand der Anjtalt jeder beteiligten Synode vor deren Sab- 
reöperjammlung zujenden. 


Artifel. IV. 
Die Fakultät. 


Bar. 19. Der Präfident und die regelrecht angeitellten 
 Profefjoren des Miffionshaufes bilden die Safultät, von welcher 
der PBräfident von Amts wegen der VBorjiger ift. 

Der Fakultät Yiegt die innere Leitung der Anftalt ob, wie die- 
- felbe in dem bon der Behörde feitgeitellten Lehrplan und der 
Schulordnung niedergelegt it. 

Par. 20. Während de3 Schuljahres halt die Fakultät am 
Schluß jedes Monats eine Sigung, um die borliegenden Seichäfte 
zu erledigen, und über Angelegenheiten die den inneren Gang der 
Anjtalt betreffen zu beraten. | 

Bergehen von Studenten, ähnlich denen welche nad) der Kirchen- 
ordnung der NReformierten Kirche in den Vereinigten Staaten die 
Abfegung eines Predigers von feinem Amt nad) ich ziehen, joll die 
Fakultät mit Ausihhließung des Schuldigen aus der Anitalt be- 
itrafen, und der Bifitationsbehörde einen Bericht darüber ui Se- 
nehmigung einreichen. 

Am Schluße eines jeden Schuljahres erwählt die Safuftät 
aus ihrer Mitte für das fommende Jahr einen Schreiber. Der- 
jelbe hat alle ihre Verhandlungen zu protofollieren und alle ihm 
aufgetragenen Korrefpondenzen zu erledigen. 

Par. 21. Durch den Präfidenten legt die Yafultät jedes 
Sahr der Vifitationsbehörde bei ihrer regelmäßigen Berfammlung 
am Schluß des Schuljahres einen ausführlichen jehriftlichen Be- 
richt über den Zuftand, den Fortgang und die Bedürfnifje der 
Anstalt und das Betragen der Studenten. 

Bar. 22. Die Fafultät hat jedes Jahr einen LXehrplan aus- 
zuarbeiten. Sregend welche bedeutende Veränderungen in demiel- 
ben midfjen der PVifitationsbehörde zur Genehmigung vorgelegt 
werden. 

Par. 23. Sollte ein Rrofeffor der Akademie oder des Kolle- 
yiums in Lafter verfallen oder fich eines moraliihen VBergehens 
ihuldig machen, fo joll die Erefutive der Verwaltungsbehörde ihm 
die fernere Ausübung feiner Pflichten unterfagen, bi8 die Vifita- 
tionsbehörde, welcher die Sache jofort von der Erefutive angezeigt 
werden joll, darüber verhandelt hat. 


Yrtifel V. 
Theologifche Profejioren. 
Par. 24. Der Präfident und die Profefjoren der Theologie 
werden von dem am Miffionshaufe beteiligten Synoden gewählt 
Bar. 25. Sollte dur” Tod, Nefignation oder auf andere 
MWeije die Stelle des Präfidenten, oder eines PBrofejfors der Theo- 
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logie in der Anjtalt vafant werden, jo jollen die Glieder der Rifi- 
tationsbehörde mit den Präfidenten der beteiligten Synoden in 
dem Miffionshaufe oder an einem anderen zentralen Ort, welchen 
nebit der Zeit die lekteren in Verbindung mit den Beamten der 
Vifitationsbehörde zu bejtimmen haben, fich verfammeln, eine No- 
mination maden von einem Kandidaten für je eine erledigte Stel- 
le, und den Namen des Kandidaten jeder beteiligten Synode ein- 
berichten. Die Unkosten jolcher VBerfammlungen des Nomina- 
tions--Ausichuffes jollen von den beteiligten Synoden zu gleichen 
Zeilen getragen werden. 

Bar. 26. Der Wahlmodus ift wie folgt: E38 foll Duck 
Stimmzettel in jeder Synode in öffentlicher Sikung abgejtimmt 
werden. zeder Stimmgeber deponiert feinen Stimmzettel in den- 
auf dem ZTijch des Schreibers bereit ftehenden Stimmfaften. Der- 
jelbe joll nach der Abjtimmung von dem Synodal-Präfes vor der 
Synode verjiegelt und dem Ständ. Schreiber übergeben werden, 
welcher ihn gemwiljenhaft bewahren umd ihn zu der Sikung der 
Synode nehmen foll welche fich zulegt im laufenden Sahre ver- 
jammelt. Nach diefer Yekten Abftimmung follen von den St. 
Schreibern aller beteiligten Synoden, welche als Wahlauffeher zu 
dienen haben, alle Stimmkajten geöffnet, die Stimmen gezählt 
und das Refultat zunädhjit der in Sikung befindlichen Synode, 
und dann der Kirche durch die Firhlichen Ylätter befannt gemacht 
werden. Eine Mehrheit aller abgegebenen Stimmen der Syn- 
oden entjcheidet die Wahl. 


Par. 27. a) Der Ruf an die erwählte Berfon foll von dem 
Borjiger dev Synode des Nordweitens im Namen aller beteiligten 
Synoden ausgeitellt, von den Präfidenten und ftänd. Schreibern 
aller Synoden unterjchrieben und dem Erwählten ohne Verzug 
zugejandt werden. — Die Vorfiger der beteiligten Synoden follen 
als Ausjhuß den Erwählten in fein Amt einführen. 


b) Wenn eine Synode oder ziwei miteinander aus ihren eige- 
nen Mitteln eine Brofeffur des theol. Seminars des Milfions- 
haujes genügend fondieren, fo foll diefe Synode oder die atvei zu- 
jammen das Recht haben den betreffenden Brofefjor zu ermählen. 
Welche Profeffur bejekt werden fann, joll von der betreffenden 
Synode oder Synoden mit der Vifitattionsbehörde verabredet wer- 
den. Sole Wahl muß den andern Synoden fofort amtlich mit- 
geteilt, und der jo erwählte Brofefjor foll jo bald wie möglich nach 
der borgejchriebenen Drdnung in jein Amt eingeführt werden, e3 
jei denn daß zwei oder mehr der am Miffionshaufe be- 
teiligten Synoden fich gegen diefe Wahl erflären. Eine folche 
Erflärung aber darf nicht fpäter als drei Monate nad) der Wahl 
erfolgen. Ein jo erwählter Brofejjor fteht wie die anderen unter 
der, Auflicht der Bifitationsbehörde des Miffionshaufes. 


Par. 28. Die Pflichten der theol. Profefjoren find in der 
Kirhenordnung der Reformerten Kirche in den Vereinigten Staa- 
ten niedergelegt. 
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Bar. 29. Sollte ein Brofefjor der Theologie in Ssrrlehre 
oder Zalter verfallen, fo jollen die Beamten der Pifitationsbehörde 
demjelben die fernere Ausübung feines Amtes unterjagen, bi$ der 
Tall endgültig entichieden it. Sie follen fofort eine Unterfu- 
hung einleiten, und wenn genügende Gründe vorhanden find, fol- 
len jie eine Klage formulieren und die Vifitationsbehörde zu einer 
Berjammlung berufen. Genannte Behörde foll den Fall nad 
der Kirchenordnung verhandeln und das NRejultat des Verhörs den 
- beteiligten Synoden zur endgültigen Entjcheidung vorlegen. 


Die Gehälter der theologischen Brofejjoren mit Ausnahme 
derjenigen die durch einen von einer Synode oder zwei miteinan- 
der gegründeten Yonds bejoldet werden, jollen :von der PVerwal- 
tungsbehörde bejtimmt werden. 


Yrtifel VI. 
Der Präfident. 


Bar. 30. Der Bräfident joll einer der Theologifehen Brofej- 
foren jein. Er hat die Aufgabe nebit einigen Stunden Unterrict, 
der Leitung der Anjtalt und der geiltlihen Aufjicht iiber diejelbe, 
fie in der Kirche vor Synoden, Klafjfen und Gemeinden zu reprä- 
fentieren, Studenten und Zöglinge zu gewinnen, die finanzielle 
Unterjtüßung der Lehranitalt zu mehren und größeres Snterefje in 
der Kirche zu wecen für die Erziehungsiache im Miifionshaus. 

Er joll die Aufficht haben über die täglihen Morgen- und 
Abendandadhten fowie auch über Gottesdienste in der Anitalt, und 
dafür jorgen daß jie gehalten werden. 

Da er der eigentliche Seelforger der Anitalt ift, und da es 
durchaus unerläßlich it, daß in einer jo gfoßen Familie eine ein- 
heitlihe Leitung das ganze Gemeinjchaftsleben, forwie auch das 
der einzelnen Yamilienglieder beeinfluffe, jo follen fomwohl der 
Hausvater, die PBrofejloren und Lehrer: al3 much der Senior der 
Studenten und der Vertreter des Cooperative Student Govern- 
ment angewiejen jein, alle unter den Studenten vorfom- 
menden Falle von Unordnung, Ssnfubordination, oder irgend 
welche Ausjchreitungen welche während oder außerhalb der Unter- 
rihtsftunden vorfommen, an den Präfidenten zu berichten, der, 
fall3 jeine Ermahnungen niht3 fruchten, die Sade der Fakultät 
vorlegen joll. 


Wrtifel VI. 
Der Haudvater. 
Bar. 31. Der Hausdater wird von der Verwaltungsbehörde 


angeitellt und entlafjen, und fol nad) dem Nat und der Anordnung 
diejer Behörde oder deren Erefutive fein Amt verwalten. 


Er hat alle Arbeiten die mit der Bebauung des zur Anftalt 


gehörenden Landes verbunden find zu beauffichtigen, und für die 
ökonomische Zeitung der Anftalt Sorge zu tragen. 
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Er hat die Pflicht die Wohnungen und Gebäude der Anitalt 

zu inspizieren und die notivendigen Reparaturen, welche eine Yus- 

‘Tage von $25.00 nicht überjteigen, zu bejorgen; hingegen diejeni- 

gen welche die genannte Summe überjteigen hat er zıterjt der Ere- 
futive vorzulegen. 

Er jforge überhaupt als ein treuer Diener der göttlichen Bor- 
fehung für das tägliche Brot und das Wohlbefinden der Studenten, . 
der Angeltellten und der alte. 

Da das Außerliche finanzielle Gedeihen der Anjtalt zum gro- 
Ben Zeil von einer umfichtigen, praftifhen Ausführung der nöti- 
gen Arbeiten zu rechter Zeit, und von einem gejunden Urteil und 
guter Geichäftsfenntnis bezüglich der zu machenden Cinfäufe ab- 
hängt, jo juche der Hausvater bei jedem einigermaßen bedeuten- 
den VBornehmen im Einveritandnis mit der Erefutive zu handeln. 

Er foll der Erefutive monatlich einen Rechnungsbericht vor- 
legen, in welchem alle jeine Emnahnen und Ausgaben angegeben 
find. 


Und da er am beiten mit den Bedürfniffen der Haushaltung 
befannt it, foll er die für den nädhit folgenden Monat nötigen 
Auslagen im Voranichlag berechnen, der Erefutive vorlegen und 
in betreff derjelben ihre Anordnungen befolgen. 


Bar. 32. Sm Fall der Hausvater jein Amt aufzugeben 
wünjcht, fol er den Vorfiker der Berwaltungsbehörde mwenigiten3 
jecch8 Monate vorher davon jehriftli in Kenntnis jegen. Yindet 
die VBerwaltungsbehörde Urfache dem Hausvater zu fündigen, jo 
it fie ebenfalls verpflichtet ihn jechs Monate vorher Iehriftlich zu 
benadrichtigen. 

Sollte fich aber der HYausbater eines moralijchen Bergehens 
Ichuldig machen, welches nad) einer Unterfuchung jeine Abjeßung 
fordert, fo hat der Präfident in Verbindung mit der Erefutive die 
Bricht, ihn von feinem Amt jofort zu jufpendieren, den Vorfiker 
der Verwaltungsbehörde gleich von allem in Kenntnis zu feßen 
und die Stelle für die Zeit entweder felbit zu übernehmen, oder 
einen anderen proviforiich anzujtellen bi8 die Verwaltungsbehörde 
die Sache entichieden hat. 


KrtifeE VIEH: 
Die Studenten. 


Bar. 33. Die Studenten deg Miffionshaufed find alle in 
gleicher Weife zur Befolgung der Hausordnung verpflichtet. 

Böglinge find Benefiziaten und werden von der Pifitations- 
behörde aufgenommen, um durch den Kurjus im 'theol. Seminar 
fi für das heil. Predigtamt vorzubereiten. Sie find aber ver- 
pflichtet in die von der Fakultät ihnen anzumeijende Klajje der 
- Akademie oder des Kollegiums einzutreten, um die nötigen Vor- 
fenntnijje für den theol. Unterricht zu erlangen. Nur foldje fön- 
nen al3 Benefiziaten aufgenommen werden, die einen genügenden 
Ausweis iiber ihre Mittellofigfeit geben. 
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Ueber Aufnahme von VBredigtamts-Zöglingen entjcheidet die - 
- Bifitationsbehörde. Wer als folcher in die Anftalt aufgenommen 
zu werden wünfcht hat fi) an den Bräfidenten zu wenden, demiel- 
ben feinen eigenhändig gejchriebenen Zebenslauf zu jfenden, in wel- 
chen die Beweggründe anzugeben find, die ihn bejtimmen fid) dem 
PBredigtamt zu widmen. Cbenjo muß er von’ einer Klaffis der 
Keformierten Kinche in den Vereinigten Staaten unter ihre Auf- 
fiht genommen, und von ihr fowie von dem Kirchenrat der Ge- 
meinde deren Glied er ilt empfohlen fein. 

Sit er von der Bifitationsbehörde al8 Zögling anerfannt, jo 
foll er fich Schriftlich verpflichten den vollen Kurfus in unjerem 
Seminar durdhgumachen und nachher wenigitens zehn Jahre in der 
Keformierten Kirche in den Vereinigten Staaten al3 Prediger zu 
dienen. Sm anderen ?yalie aber, wenn er während diefes Zeitrau- 
me3 zu einer anderen Denomination übergeht oder dem heil. PBre- 
digtamt entjagt, fol er die Koiten feiner Ausbildung zurücdzahlen. 

 — Bahlichüler fönnen von der Fakultät aufgenommen werden. 
KRoitgeld, Schulgeld, jorwie alle anderen Zahlungen der Studenten 
an das Miffionshaus hat die Verwaltungsbehörde zu beiftimmen. 

Kinder von Predigern und Lehrern der Reformierten Kirche 
in den Bereinigten Staaten welche als Zahlicgüler eintreten, mö- 
gen zum halben Preis Aufnahme finden. 

Anmeldungen find in allen Fällen bei dem PBräfidenten der 
Anitalt zu maden. \ 


Artikel IX. 
Die Crecutive, 


Par. 34. Drei Glieder der Verwaltungsbehörde follen die 
Erefutive bilden, und jollen von der Behörde jedes Sahr zu die- 
jem Smec gewählt werden. 

Die Erefutive jorgt dafür daß alle Anordnungen der DVer- 
waltungsbehörde ausgeführt werden. Während der Zeit zimi- 
ihen den Verfammlungen der Behörde hat fie die Pflicht, in 
dringenden Angelegenheiten Namens der Behörde zu handeln. 
Shr find die Rechnungen des Hausvaters über die laufenden Ein- 
nahmen und Ausgaben der Anjtalt monatlic) vorzulegen. Sie hat 
diejelben zu prüfen und für deren Bezahlung Anweisungen an 
den Schatmeijter auszujtellen, jowie auch für die Bezahlung der 
Gehälter der Brofejforen und des Dienjtperionals. Sn der Zeit zivi- 
ihen den VBerjammlungen der Behörde foll die Erefutive ermäd)- 
tigt fein in Berbefferungen oder andern notwendigen Angelegen- 
heiten der Anjtalt nad) beitem Ermefjen zu handeln. Sie ift an- 
gewiejen der VBerwaltungsbehörde bei jeder regelmäßigen Sikung 
derjelben einen jchriftlichen Bericht iiber ihre Sandlungen zu un- 
terbreiten. 

Sie ernennt ihre eigenen Beamten, nämlich einen VBorfiter 
und einen Schreiber. 

Der Borfiter leitet die Gejichäfte der Ordnung gemäß und 
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unterzeichnet mit dem Schreiber die Anmweifungen an den Schat- 
meilter. Der Schreiber nimmt die Verhandlungen richtig zu Pro- 
tofoll, trägt diejelben in das Protofollbuch der VBermwaltungsbe- 
hörde ein und unterzeichnet mit dem Vorfiger die Anmweifungen. 


Artifel X. 
Berfammlungen. 


Br. 35, sede Verfammlung Soll mit Gebet eröffnet und 
geichlofjen werden. 


Bar. 36. Beide Behörden halten jährlich ziwei regelmäßige 
Sigungen, nämlich eine im Monat DOftober und eine im Monat 
Mai oder uni. Nebjt der Erledigung der jedesmal vorliegen- 
den Gejchäfte joll in der Herbitfigung die Organifation und in der 
Srühjahrsfigung der Kechnungsabihluß vorgenommen werden. 
. Huch) jollen in der Frühjahrsfigung die Vorfiker beider Behörden 
und der Schagmeiiter der Veriwaltungsbehörde ihre Bahresberichte 
für die an der Anjtalt beteiligten Synoden vorlegen. — Eine Mehr- 
heit aller Glieder bildet ein Duorum. 


Die Zeit der regelmäßigen VBerjammlungen bejtimmen die 
Behörden. 


Bar. 37. Spezialverfammlungen follen von den Vorfigern 
der Behörden berufen werden wenn dringende Gefchäfte vorliegen. 
Die Glieder der Behörden jollen von dem Vorfiger fchriftlich mit 
Angabe des Zmerfes wenigstens zehn Tage vor der VBerfammlung 

davon in Kenntnis gejekt werden. 


Benn eine Mehrzahl der Glieder einer Behörde jchriftlich mit 
Angabe des Ziwedes um eine Spezialverfammlung einfommt, fol 
der Vorfiger der einen oder der anderen Behörde eine foldhe Sit- 
zung berufen; ebenjo wenn die Erefutive der VBerhaltungsbehörde 
folchyes Gejudh an den VBorfiker derjelben ftellt. 


Par. 38. Die Erefutive verfammelt fi in der Zeit zmifchen 
den regelmäßigen Berfammlungen der Behörde fo oft wie fie es 
- für notwendig findet. 


Bar. 39. Die Netjefoften der Glieder der Behörden zu allen 
Berjammlungen, jollen vom Schagmeifter der Verwaltungsbehör- 
de laut Anmwerjung vergütet werden, und die Hälfte derjelben unter 
die an der Anitalt beteiligten Synoden gleihmäßig verteilt und 
_ bon Ddenjelben dem Schagmeilter des Miffionshaufes zuriückbe- 
zahlt werden. 


Artifel XI. 


Abänderungen und Zufäte, 


Bar. 40. Dieje Konititution fann nur abgeändert werden 
durd) eine Yiweidrittel-Mehrheit aller Stimmen der Vermwaltungs- 
behörde, wenn diejelbe in regelmäßiger Sigung berfammelt üt, 
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oder aud wenn diefelbe zu eben diefem Ziwved zu einer Spezial- 
fißung berufen worden ift, in welchem Fall aber im Rufe die bor- 
geichlagenen Veränderungen namhaft gemacht werden müjlen, 
Ueberdies ift noch die Genehmigung jeder Abänderung aud) von 
feiten der beteiligten Synoden erforderlich. 


5. Bericht des Miffionshans Nominationsfomitees. 


Das Nominationsfomitee welches laut Konjtitution des Mij- 
fionshaufes aus den Mitgliedern der Pifitationsbehörde und den 
PBräfidenten der beteiligten Synoden beiteht, hielt jeine Sigungen 
im Miffionshaus am 26. und 27. Mai diejes Jahres. Die bier 
PBräfidenten der vier Synoden waren antwejend, ebenjo fait alle 
Mitglieder der genannten Behörde. Die Sikung murde durch 
den Vorfiker der Bifitationsbehörde Palt. B.S. Stern, D.D., er- 
öffnet indem er einen Schriftabfchnitt verlas und drei Brüder auf- - 
forderte im Gebet zu leiten. Das Komitee organifierte fic al3- 
dann indem der Unterzeichneter al3 Vorfiger und Baltor T. ®. 
Hoernemann von Lima, Ohio al$ Schreiber ermählt wurden. 


Die wichtige Angelegenheit, die diefe Verfammlung des Ro- 
mitees notwendig machte, wurde auseinander gelegt, bejprochen 
und gebet3boll erwogen. Und dann fchritt das Komitee zur Wahl 
durch) Stimmzettel. Das Refultat der HSandlumngsweife und der 
Abftimmungen ergab, daß die beiden Brüder PBaltor 3. M. ©. 
Darm3, DD. von Allentown, Ba., und Baltor Carl 3. Hey! von 
New Philadelphia, Ohio als Kandidaten aufgeitellt wurden und 
da dieje beiden die Nomination angenommen haben, jo gereicht e3 
Shrem Komitee zur Freude diefe beiden Namen den Chr. Syno- 
den zu unterbreiten, damit die Synoden einen erwählen mögen für 
das wichtige Amt des Profefjors der Miffion im Miffionshaus 
Seminar und Bräfidenten der Anjtalt, dabei die von den Synoden 
Yettes Zahr angenommenen Beichlüffe zur Ausführung bringend. 
Und Shr Romitee empfiehlt daß die Abitimmung in derjelben 
Reife geichehen joll wie in früheren Jahren, wenn ein Theologi- 
icher Profeffor für das Miffionshaus gewählt werden follte und 
das Refultat der Abftimmung fol dann fobald wie tunlich der 
Kirche befannt gemacht werden und der Ruf an den Ermählten 
ausgeftellt, fomwie die Konftitution des Miffionshaufes diejes bor- 
fchreibt. 

Da diefes Komitee, jowie frühere ähnliche Komiteen bedeu- 
tende Schwierigfeiten erfuhr zwei Namen von Kandidaten für 
foldhe Stellen den Synoden unterbreiten zu fönnen, jo hat der No- 
minationsausfhuß ferner beichloffen, 


Den Synoden zu empfehlen, die diesbezügliche Veränderung 
der Ronftitution des Miffionshaufes jowie von der Mifftonshaus- 
Behörde vorgelegt, gut zu heißen. \ 

Achtungsvoll unterbreitet, 
Carl H. Gramm, Vorfiger. 
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6. Bericht des Vorfiters des Ausichuffes fir Sammlung des 
$20,000,.00 Fonds. 


An die Ehrw. Synode des Norömweitens ! 

Aus denfelben Urfadhen, die jhon im lektjährigen Bericht 
namhaft gemadjt worden find, Fonnten auch in dem nun abgelau- 
fenen Synodaljahr in der Sammlung von freiwilligen Gaben für 
den $20,000.00 Fonds Feine nennenswerten Fortichritte gemadt 
werden. Um jo mehr Anerkennung verdient die Belleville Pfarr- 
itelle der Milmaufee Maffis, welche bald nad) der Vertagung der 
legten Synode $54.00 eingefandt hat. Diejes wurde feinerzeit 
nebjt einer ermuternden Aufforderung diefem Beifpiel zu folgen, 
in der Kirchenzeitung befannt gemacht. Der Erfolg blieb aber 
aus. Später erhielt ich von Gottlieb Aleinfnecht, einem alten 
Sreund der Ref. Kirche, allein jtehend und die Kirchenzeitung Ie- 
jend, in Homell, Ind. $10.00. Die ganze Einnahme beträgt alfo 
564.00. Diejen Betrag habe ich an den Verwalter des Fonds, 
den Neltejten M. Kirich in Decatur, Ind. gefandt, wofür ih die 
Quittung beilege. 

Weiterer Anordnung der Ehrw. Synode entgegen jehend 
verbleibt Ä 

Achtungspoll 
3. 3. Sanett, VBorfiter. 
Sheboygan, Wis., d. 23. Sept. 1922. 


7. ANNUAL REPORT OF THE TREASURER FOR THE 
$20,000.00 FUNDS. 


From September, 1921 to September 15th, 1922. 


To the Hon. Synods, The Synod of the Northwest, and 
Mid-West Synod. i 


Receipts. 
Money on Interest as per 1921 report........ $17,036.76 
Received from congregations through 
Ba N ee $ 64.00 
alla ee a EURE 
ie ann en, 833.47 
Tote cash snlhand  .........2, $17,870.23 


Expenses—N one. 
Respectfully, 
M. KIRSCH, Treasurer. 
Decatur, ind., September 15th, 1922. 


a 
8. Bericht des Ständigen Ausichufles. 


2 Der Ausihug für Lehranitalten unterbreitete folgenden Be- 
richt. | 
en Ausihuß wurden folgende Dofumente und Punkte zuge- 
wiejen: 

a) Bericht des Miffionshaus Nominationstomitees. N 

b) Bericht der Verwaltungsbehörde des Miifionshaufes. - 

c) Bericht der PVifitationsbehörde des Milfionshaufes. 

d) Bericht des Schatmeifters des Miffionshaufes. 

e) Bericht des Ausichuffes für den $20,000.00 Fonds. 

f) Bericht des Schagmeifters des $20,000.00 Fonds. 

a) Ein Schreiben von Aelteften ©. W. Straßburger. 

h) Snhalt der Rede von Dr. A. E. Dahlmann. 

i) Verichiedene Punkte aus den Verhandlungen der Scme- 

fterijynoden. 


Aus den Berichten der Behörden geht hervor, daß au) da3 
verfloffene Sahr reich war an allerlei Erfahrungen. Da wir die 
Berheikung haben daß denen die Gott lieben alle Dinge zum be- 
sten dienen müffen, fo glauben wir au) daß in allen diejen Erfah- 
rungen Gottes Heilsgedanfen gewaltet haben und daß daraus für 
die Anftalt, für die einzelnen Glieder der Miitionshausfamilie, 
fomwohl als für die Kirche, reicher Segen entiprofjen ilt. 


Es wird anerfennend herborgehoben, dat die Beamten und 
Lehrer mit Freudigfeit und Eifer ihres Amtes walten fonnten 
und daß die Studenten mit Fleiß gearbeitet haben. Die neuen 
Zehrer haben fich jchnell und erfolgreich in ihre neue Stellung hin- 
eingearbeitet. Xeider hat e8 auch nicht an Heimfuchungen gefehlt. 
Zwei Studenten mußten die Anitalt aus Sefundheitsrücdfichten 
verlaffen. Die Gattin von Prof. Hofer ift durch jchweres Leiden 
heimgefucht. Ebenfalls war die Gattin bon Prof. A. Krampe 
längere Zeit jehwer Frank. Prof. 3. W. Großhiüjcd mußte mit 
feiner Familie am Grabe der geliebten Tochter Ruth ftehen, die in: 
Denver nad) furzem LZeiden geftorben war, als fie eben im Begriff 
itand zum Weihnachtsfeite heimzureifen. ©o haben auch unfre 
Zehrer aufs neue bei dem Herrn in die Schule gehen müjjen und 
die Zeftion wieder gelernt, daß wir hier feine bleibende Statt ba- 
ben und daß nur ein Schritt zwifchen ung und dem Tode ijt; aber 
auch, daß „ob ich Ihon wanderte im finjtern Tal, fürchte ich fein 
Unglüc, denn du bift bei mir; dein Steden und Stab tröjten 
mich.“ Wir aber wollen mit ihnen lernen in aller Demut. 

Die Finanzlage it eine Sorgen erregende. 3 wird ein 
Defizit von $41,000.00 und ein Boranjchlag der Yusgaben für 
da3 fommende Sahr von $49,735.00 berichtet, zufammen über 
$90,000.00. 

Aus dem Bericht des Vorfigers des $20,000.00 Fonds geht 
bervor, daß im legten Sahr $64.00 für diejen Zmwed einfamen. 
Der Schagmeiiter, M. Kirich, berichtet $769.47 durch Zinjen hin- 
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a der Fonds hat zur Zeit die Höhe von $17,870.00 
erreicht. 

Wir empfehlen mın der.Synode folgende Bunkte zur Annab- 
me: | 

1.Da der Nominationsausfchuß beftehend aus den Gliedern 
der Vifitationsbehörde und den Präfidenten der beteiligten Syno- 
den, die Baftoren 3. M. &. Darms und Carl Seyl als Kandidaten 
für das Amt des Präfidenten des Milfionshaufes aufgeitellt Hat 
und die Synoden erfucht die Wahl nach feitgefekter Weife vorzu- 
nehmen, jo empfehlen wir, daß die Wahl Freitag morgen, unmit- 
telbar nad) der Eröffnung vorgenommen werde. Der Yusihuß 
für Nominationen und Wahlen fol die Wahl führen. 

2. ssnbezug auf den $20,000.00 Fonds empfehlen wir, daß 

der Ausihuß mit der Sammlung fortfahre, und zwar ohne Riüd- 
ficht auf andere Sammlungen. 


3. Wir freuen uns über die Uebergabe des Erziehungsfonds 
der früheren Interior Synode, und hoffen, daß diejer Fonds die 
Höhe von $50,000.00 bald erreichen möge. 

4. Ssnbezug auf den vorgelegten Charter fliegen mir 
uns den Beihlüffen der Central Synode an, nämlich, daß mit der 
Annahme diefes wichtigen Dofumentes gewartet werde, bi$ die 
Vereinigung der Central und Ohio Synoden vollzogen ift. 

Wir empfehlen daß die vorgelegte Konstitution ange- 
nommen iverde. 

5. Wir fordern unsre Rirchenräte und Prediger auf, fid) 
nad) begabten jungen Männern für das Predigtamt umzufehen 
und auf die diesbezüglichen Bedürfniffe der Kirche Hinzumerfen 
und ernitlich den Herrn zu bitten, daß er Arbeiter in feinen Wein- 
berg fende. 

6. a) AngefichtS der erniten Lage der Finanzen des Mii- 
ftonshaufes, fordern wir die Behörde auf, fich der größten Spar- 
famfeit zu befleißigen. 

b) Wir empfehlen der Behörde, die Gelder, die dem Mil: 
fionshaufe durch die VBorwärtsbewegung zukommen, als Fonds, 
zinstragend anzulegen. | | 
- 6) Wir erfuhen die Kirchenräte und Gemeinden ernitlich, 
dem Miffionshaus im fommenden Xahre eine reichlichere Unter- 
tügung zufommen zu laffen. Much follen die befonderen Bedürf- 
niffe der Anftalt den bemittelten Gliedern an Herz gelegt werden. 


7. Wir empfehlen dem Xelteiten &. 4. Straßburger durd 
den Schreiber mitzuteilen, 

Daß wir mit feinem Schreiben übereinftimmen, indem wir 
glauben daß ein wirkliches Bedürfnis für eine Wfademie für den 
Weiten vorhanden ift; auch darin, daß wir glauben daß die nöti- 
gen Mittel für eine foldhe Schule flüffig gemacht werden Fönnten. 
Wir find aber der Ueberzeugung daß zur Zeit die nötige Einigkeit 
und da3 gegenfeitige Vertrauen fehlt, um die eingegangene GScot- 
land Academy wieder zu eröffnen. Wir hoffen aber, daß der Herr 
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uns in Zufunft den Weg bahnen wird, eine folhe Schule für den’ 
Weiten an einem geeigneten Orte zu gründen. 
8. Schließlich mweifen wir darauf hin, daß die Dienjtzeit von 
Baltor Caleb Haufer abgelaufen ift. 
Ycıhtungspol, 
Sofias Friedli, 

VB. DO. Großhüidh, 

&. Sffert, 

3. A. Nodewald. 


9. Handlung der Synode: 


Pt. 1: Der BEL. wurde angenommen und befchlofien die Wahl zur Ta 
en zu machen am Freitag Morgen unmittelbar nad) der Er- 
öffnung 
Zur feitgejeßten Zeit fand die Wahl in der vorgefchriebenen Weife 

ftatt nachdem PBaftor Kirchhefer die Synode im Gebete geleitet; die Ab- 

ffimmung erfolgte unter Namensaufruf, mobei jedes Glied feine Stimme 
in die Wahlurne legte; der PBräfident erflärte darauf die Wahl für ge 

Ihloffen. Der Stimmfaften wurde alzdann angeficht3 der Shnode verjie- 

gelt und vom Ständigen Schreiber in Verwahrung genommen. 

Bunfte 2. 3. 4. 5.6. a) b) c) purden angenommen. 

Bunft 7. Befchloffen, der Schreiber foll dem Xeltejten Straßburger die be- 
treffende Mitteilung maden. 

Runft 8. Veriviefen an den Nominationsausfhur. 

Dann wurde der Bericht al8 Ganzes angenommen. 
Ar der Sikimg am Samötag berichtete der Bählungsausschuß Yale 

PBrof. Dr. Leich das Nefultat der Profefjorenwahl. Beichloffen: diefen 

Bericht dem Protofoll einzuverleiben. Derjelbe lautet wie folgt: 


10. Bericht des Zahlungsansichniies. 


An die Ehrw. Synoden — die Synode des Nordweitens, die Deut- 
Ihe Synode des Ditens, die Central Synode und die Synode 
des Mittmweitens. 


Liebe Brüder! 

Der Ausfhuß zur Zahlung der Stimmen abgegeben in der 

Wahl des PBräfidenten für das Miffionshaus berichtet wie folgt: 

Der Ausihuß verfammelte fih in Sutton, Nebrasfa Sam3- 
tag, den 7. Oftober 1922, nachmittags 3 Uhr, zur Zählung. Fol- 
gendes ijt daS Ergebnis der Wahl: 

E3 wurden 298 Stimmen abgegeben. Won diejen erhielt PBaitor 
3M. ©. Darm, D. D. 213 und Baftor Carl Seyl 79. 
Blanf3 waren 6. 

Verteilt auf die Synoden ijt daS Ergebnis wie folgt: 


Synode des Nordweitens 93 Stimmen. Baftor 3. M. ®. 
Darm3 31; PBalt. Carl Heyl 56; Blanf3 6. 
Deutiche Synode des Ditens 39 Stimmen. Baitor 3. M. 
&. Darm 37; Balt. Carl Heyl 2. 

Central Synode 74 ‚Stimmen. Bait. %.M. ©. Darma 
60; Balt. Earl Heyl 14. 

Synode des Mittweitens 92 Stimmen. Bait. 3. M. ©. 
Darms 85; Bait. Carl Heyl 7. 


I 
Palit. 3. M. ©. Darms, D. D. ift demgemäß ordnungsmäßig 


ermwählt. 

Adhtungspoll 
der Ausihuß: . 
: Synode des Nordweitens, €. &. Rrampe, 

Deutihe Synode des Ditens, U. €. Dahlmann, 

Central Synode, 3. W. Leich, 

Synode des Mittweitens, 3. N. Naly. 


Achifel % 
Miffon. | 
| 1. Bericht der Einheimischen Miffionsbehörde. 
' der Synode des Nordiveitens, der Central Synode und der Synode 


des Midmeitens der Neformierten Kirche in den Verei- 
einigten Staaten. 


Ehrwürdige Brüder! 

Ein anderes Synodaljahr gehört der unmwiederbringlichen 
Vergangenheit an. E3 trägt im Vergleich mit andern Sahren 
unfrer Miffionstätigfeit dasfelbe Gepräge der Erfahrungen. Ver- 
luft und Gewinn, Niederlage und Sieg, Tage der Trauer, Tage 
der Freude mwechielten miteinander ab und ftimmten unfere Ser- 
zen, je nachdem, traurig oder fröhlich. Erjteres war der Fall beim 
Dahinjheiden von Paftor H. W. Vi am 16. Oftober 1921. Br. 
Bit diente als Behördemitglied viele Jahre; zuerft al3 Schakmei- 
iter und darnad) als protofollierender Schreiber. In feiner Xoy- 
alität zu unfrer Kirche, feinen weifen Ratjchlägen, feiner Treue und 
jeinem unerjchütterlichen, findlichen Glauben an Sefum Chriftum 
hat er uns ein nahahmungswertes Beifpiel als Erbgut hinterlaj- 

‚fen. Mit Hohadtung gedenfen wir auch des Abfcheidenz aus 
diefer Welt von Paitor WU. Heinemann. Viele Zahre hat er treu- 
lich al3 Pioniermiffionar in Kanada gedient. Er hatte ftet3 das 
snterejje unjrer Kirche im Auge und verfündigte den Heiland der 
fündigen Welt. Baftor 3. Bodenmann betrauert den Verluft fei- 
ner treuen Lebensgefährtin. Der Herr tröfte die Sinterbliebenen. 
Baltor S. Schmalz leidet an Nervenerjhütterung und war genö- 
tigt die Arbeit in Flint, Mich. niederzulegen. Ueber alle Wechfel- 
fälle menjchlichen Lebens breitete jedoch eine gnadenreiche Vorfe- 
hung ihre jhügenden Fittige über uns aus. Das Haupt der rift- 
tihen Kirche jegnete unjere fchwachen Bemühungen. Dies diente 
als Ermutigung auf der oft befchwerlihen Laufbahn irdifchen Le- 
bend. „An Gottes Segen ijt alles gelegen.” 


Die Arbeiter 


auf dem Miffionsfelde haben mit lobenswerter Hingabe und Treue 
gearbeitet. - 
Der Generaljefretar, Paltor Th. PB. Bolliger, D.D. ift au 
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im verfloffenen Sahre nicht müde geworden fein Amt, mit den 
vielfeitigen Pflichten treulich zu verwalten. Er ifi jtet3 bejtrebt 
unfer Werf nad) innen und außen zu fördern und hält an fei e8 
zu rechter Zeit oder Ungeit. Er iit Aug, Obr, Wort und Hand 
der Behörde. Das beite Einvernehmen bejteht ziwiichen ihm und 
der Behörde. 


Unfere Klaffifalmiffionare leiten der Kirche gute, Dienite. 
Baftor 3. Nigner arbeitet bereits zehn Sabre mit Erfolg in den 
Dakota. - Unter anderem berichtet er: „Die legtjährige, jpärliche 
Ernte und die leidige Volitif, befonders in Nord Dafota hat viele 
Zandbewohner an den Bettelftab gebracht. Snfolgedeilen it e8 bi8 
- jest einigen vafanten Miffionzitellen ohne höhere Unterjtüßung 
unmöglid Miffionare zu berufen und müfjen fich begnügen mit 
der Bedienung des NReijemiffionard. Dadurch wurde im verfloffe- 
nen Sahre meine ganze Zeit mit der Bedienung vafanter Stellen 
in Anjpruch genommen, fodaß es mir nicht möglich war neue Mil- 
 fionsftellen zu gründen. — Bajtor B. Sommerlatte entfaltet im 
„hohen Norden“ eine jegenzreiche Tätigkeit. Vermittelit feiner 
Artikel in der Kirchenzeitung erwedt er ein Interejje an unjeren 
Miffionsunternehmungen in Kanada. E3 ijt erfreulich berichten 
zu können, daß die Ausfichten für unfere Kirche dajelbit heute bej- 
fer find, als feit einer Reihe von Zahren. — Paitor 3. Öatermann 
begann feine Tätigfeit im Gebiet der Milwaukee Klafjts im Früubh- 
jahr. Er berichtet: „Wir haben gefunden daß das füdliche Wi3- 
confin ein reiches Erntefeld für unfere Kirche it. "—Pajtor E. 3. 
Evemeyer, der Reifemiffionar der Miffionsbehörde der General- 
iynode in California, hat ein Auge auf Felder in den pazifiichen 
Staaten, wo fie eine Gelegenheit für uns darbietet. 


Unfern Mifftonaren, jung und alt, mit nur geringer Aus- 
nahme, fann Ihre Behörde das Zeugnis außitellen, daß fie 
pflichtgetreu in der Verrichtung ihres wichtigen Berufes waren. 
Alle haben mit Schwierigkeiten zu fämpfen und mit Selbitver- 
leugnung zu arbeiten. Der Herr belohne fie aus Gnaden. 

Nefigniert Haben die Baftoren: 3. I. Schmud, Olney, IL.; 
9. Lehmann, Freeport, IU.; W. Huenemann, Curfiß, MWis.; ©. 
Meiniger, Ledyard, Ja; N. E. Bit, Sherwood, D.; PB. Schild, 
Quincy, Waih.; 3. H. Buenzli, St. Boswell, Kan.; 3. M. Bauer, 
Upham, N. D 

Berufen ivurden die Baftoren: E. H. VBornholt nad) Madifon, 
3: P. A. Olm, Marengo, Sa.; A. Haller-Leuz, Lincoln Valley, 
R. D.; C. D. Maurer, Salem Gemeinde, Winnipeg; I. Boden- 
mann, Grenfell, Kan.; R. Wortdmann, Freeport, IU.; Cafjper 
Krueger, Silver Creek, IU.; €. Lehrer, Quincy, Waih.; 3. Hei- 
Yert, New Berlin, Wis.; E. Brunoehler, Herrid, ©. D.; U. R. 
Beisheim, Sherwood, D.; 3. Kalbfleiih, Foreit Park, IL.; PB. %- 
Evans, I. Gemeinde, Indianapolis; 3. M. Bauer, Curtiß, Wis.; 
9.W. Stieneder, St. Boswell, Kan.; Theo. Müller, Vedyard, Ya. ; 
E. 3. Weidler, Biapot, Ran. 


ee: 


Studenten der Theologie vom Miffionshaufe wurden ange- 
jtellt um in folgenden Miffionsitellen zu arbeiten: Erbin Menger, 
- PBorterfield, Wis; 9. 3. Hilgemann, Flint, Mich.; 2. €. Müniter- 
mann, Florence, Ind.; PB. H. Gräfer, Sherwood, Tenn. 


Das Feld. 


Unfere Miffionstätigfeit erftrect fi) bekanntlich über ein 
großes Gebiet. Eingedenf unferer befhränkten Mittel haben wir 
eine überwältigende Nufgabe. Das Feld iit weiß zur Ernte, 
Neue Arbeit Fönnte in Angriff genommen werden, ftänden ung die 
nötigen Mittel zur Verfügung. E3 ift wohl wahr, der Serr er- 
wartet nicht mehr als daß wir mit den ung verliehenen Pfund ban- 
deln. Treue im Kleinen wird gefordert. Allein, eg fönnte dies 
eine Pfund wirkffamer gemacht werden, wenn nicht unfere Kräf- 
te durch Unterjtügung heruntergefommener Gemeinden gefchtwächt 
würden, „melde fürjorgende Slafien nicht gerne fterben lafjen ° 
mollen.“ Schon vor beinahe einem PVierteljahrhundert wurde an 
Ehrw. Synoden berichtet: 


„shre Behörde ift der Anficht, daß die Unteritükung alters- 
ihwadjer oder jonjtivie heruntergefommener Gemeinden nit in 
den Bereich ihrer Wirffamkeit gehört. Die Miffionsbehörde hats 
mit der Erweiterung und Ausbreitung der Kirche zu tum. Ent- 
weder jollten die Klafjen ihre bedürftigen Gemeinden unterjtüten, 
oder e3 jollte ein Fonds (fuftentation fund) unter fynodaler Ver- 
waltung gejammelt werden, der die nötige Hilfe gewährt.“ hre 
Miffionsbehörde teilt heute noch diefe Anficht. 

Der wirtichaftlihe Tiefjtand wurde von einer Anzahl Mif- 
fionen bedrücdend empfunden. Miffionen in Kanada, befonders 
in Nord Dakota litten durch Fehlernten. Cine gute Ernte wirde 
ermutigend auf die Gemüter wirfen. Möge der Herr ihnen einen 
reihen Erntejfegen geben. —Etlihe Miffionare fühlen die Notiven- 
digkeit zmwecdentiprechender Einrichtung und Erweiterung ihres 
Kircheneigentums, um mit bejjerem Erfolg wirken zu fönnen. 
Paitor D. M. Piocd) und feine Glieder zu Eajt Toledo hatten die 
Sreude am 26. Februar ihre neue, fchöne Steinfirdhe dem Dienite 
des dreieinigen Gottes weihen-zu fönnen. Ebenio erbaute die 
zwar Fleine, aber tätige Gemeinde zu Collinwood, DO., unter der 
Zeitung von PBaitor 3. W. Beljer eine nette Kirche. Die Miffion 
zu Appleton, Wis. baute ein Pfarrhaus. Verbefferungen und 
Verjehönerung am Kircheneigentum wurden von einer Anzahl Mif- 
fionsgemeinden gemadt. 


E3 ijt erfreulich berichten zu fönnen, daß beinahe alle &lie- 
der, die vor zehn Sahren fich von der Miffionsgemeinde zu Tilla- 
moof, Oregon trennten und eine Songregationaliften Gemeinde 
gründeten zu unferer Kirche zurücdgefehrt find. Im ganzen ge- 
nommen, erweitert fi unjer Werf; ein Beweis, dab daffelbe fich 
in einem gefunden Zujtand befindet und der Segen des Herrn auf 
unserer Arbeit ruht. 


Se 


Aufgenommen al3 Miffionen: Silver Ereef, SU.; 1. Gemein- 
de, Chicago, die nad) Foreit VBarf zog und dur) Verlegung nume- 
riih und finanziell geihwächt wurde;. Nem Middletoron, Sand. 
Die Gemeinde zu Collinmood, einer Vorjtadt von Cleveland, D., 
wünjidht Aufnahme Sobald fi die VBerhältnijje in Sherivood, 
Zenn. günjtiger entwideln, fol eine Gemeinde gegründet werden. 


Milfion unter den Indianern. 


Sn der Miffton nahe Bla River Falls, Wis., geht e8 in ru- 
higem und gejegnetem Gang vorwärts. Der bewährte Miffionar, 
Baltor 3. Studi, rühmt die Barmberzigfeit Gottes, daß er au) 
im bverflojfenen Sahre feinen Pflichten obliegen fonnte. Er be- 
juchte die meijten Gemeinden in der geiwejenen Synode des Sitd- 
weiten im Ssnterejje unfrer Sndianerfoftfehule.. Sonntäglih, des 
Bormittag3 predigte er den SSndianern. Die Gottesdienfte wur- 
den fleißig bejucht von den riltlihen und auch) von einer Anzahl 
unbefehrter Ssndianer. Drei meldeten fich zur Taufe; fie mirjjen 
aber erit eine Probezeit durdjmakhen. Etliche mal befudhte Br. 
Studi die Sndianer bei Greenwood, Wis., predigte ihnen und fei- 
erte das heilige Abendmahl mit ihnen. Auch war er um da3 [eib- 
fie Wohl feiner Pflegebefohlenen bejorgt. Manche Not half er 
lindern und bot während Krankheitzfällen Hilfreiche Hand. 

Die Milfionsfarm it noch nicht verfauft. Diejelbe wird die- 
fen Sommer von etlichen Indianern bearbeitet. 


Die Koftfchule bei Neillspille ift unter der fähigen Leitung 
von Superintendent Benj. Studi in einem gedeihlihen Zujtande. 
Das Schulgebaude wurde am 9. Dft. 1921 unter ent/prechender 
Seierlichfeit bei zahlreicher Beteiligung eingeweiht. Der Bau ift 
von roten Baditeinen errichtet und wundervoll fchön gelegen. Die 
Einrichtung it modern und zwedentiprechend. 

Die Schülerzahl betrug fibenzig. Vierzig andere begehr- 
ten Aufnahme. Allein, wegen Mangel an Raum fonnte ihr Ge- 
juch nicht gewährt werden. Die Schüler erfreuten fi guter Ge- 
fundheit. Ihr Betragen mit wenig Ausnahmen, war lobenswert. 
Der Superintendent hat Worte der Anerfennung für die treue 
und tüchtige Arbeit der Xehrer und jonjtigen Angeitellten. 

Der Hauptzwecd unferer Schule ijt, die riftliche Erziehung 
der Indianerfinder. Gejang, Gebet und Unterweifung im Worte 
Gottes find die Mittel die angewandt werden, um die Seelen die- 
fer Kinder zum Heil in Chriito zu führen. Durch die Gnade Got- 
te3 waren die Bemühungen nicht vergebid. Drei Anaben und 
drei Mädchen begehrten aus freiem Antrieb Aufnahme in die drift- 
fie Kirche. Während der Schlußfeier der Schule am 21. Mai, 
wurden fie von PBaltor 3. Studi getauft. Unfer Gebet ift, daß 
andere vom heiligen Geijte bewogen werden Ehriftum zu befennen. 

Sn der Schularbeit ift Fortichritt zu verzeichnen. Der Lehr- 
plan N den Anforderungen des Staates entiprehend eingerichtet. 
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Dadurd) wird der Stand der Anitalt gehoben. Gute Tertbücher 
werden gebraudt und moderne Methoden im Lehren angewandt. 
Die Kinder fangen an. ein größeres Snterefje am Lernen zu neh- 
men, wird berichtet. 

Krebit der Schularbeit hat ein jedes Kind Handarbeit im Haus 
oder auf der Zarm zu verrichten. E3 wird eine beftimmte Regel 
monatlider Abwecdhjjelung in der Beihhäftigung befolgt, damit die 
Kinder verjchiedene Arbeit im Haus, Hof und Feld zu tun lernen. 

Das Lehr- und PDienftperfonal beiteht aus: Frau R. Krahn, 
Matrone; Sräulein Cella Kippenhan, Zehrerin der obern Alaffen; 
‚räulein Slorence Legler lehrt die untern Klafjfen; Herr Paul 
Bornholt lehrt die jungen Kinder und führt die Aufficht über die 
Knaben. Fräulein Lydia Sabmann beauffihtigt die Mädchen; 
Herr Marfus Bornholt beforgt die Farm. Eine Köchin wird jpäter 
angeitellt. 


= Einnahme und Nusgabe 


gibt der Zinanzbericht ausführliche Auskunft. Ishre Behörde werd 
die finanzielle Unterjtügung zu jchägen. Dem engliichen Teil un- 
ferer Rirche, befonders dem Frauen Miffionsverein der General- 
Synode gebührt danfbare Anerkennung für das Interefje welches 
fie an unferm Werf nehmen und die Hilfe die fie ung leijten. 


Empfehlungen. 
Schlielih unterbreitet Ihre Behörde folgende Bunfte zur 
gütigen Berüdfichtigung: 


1. Ehrw. Synoden find erfucht das Einheimische Miffionsmwerf 

allen Baitoren und Gliedern zur gläubigen Würbitte su 
. empfehlen. 

2. Dittet Ihre Behörde, daß auch) diejes Jahr die ganze Dfter- 
und der größere Teil der Miflionsfejtfollefte zum Beiten die- 
je Werfes beitimmt werde; und, daß jede Gemeinde fich be- 
Itrebe im Durchicehnitt SO Cents per Glied dafür zu opfern. 

3. Ihre Behörde empfiehlt, dab an unferem „Sndianer-Miffions- 
tag,” am zweiten Sonntag im November, unjre Gemeinden 
im Gebet und mit ihren Gaben unjeres Werfes unter diejen 
Ureinwohnern des Landes gedenken. 

4. Die Dienftzeit folgender Brüder ift abgelaufen: 

PBaitor E. H. VBornholt von der Synode des Nordmeitens; 
PBaltor E. A. Kiel3meier von der Central Synode; 
Baltor W. H. Anierim von der Synode des Mid-MWejten?. 


Achtungspoll unterbreitet, 
Friedrich) Mayer, Vorjiger. 
Noungstomwn, D. im Suli 1922. 
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2. Bericht der Auslandischen Miffionsbehörde. 
Siehe Artikel X im englifchen Teil. 


3. Bericht des Hafenmifjionars. 
An die Ehrw. Synode des Nordiweiteng, 
Sutton, Nebr. 
Geliebte Brüder! 

Shr Hafenmiffionar erlaubt fih, Shnen über feine Tätigkeit 
im legten Sahre folgendes zu berichten: 

Wir Fönnen mit Danf gegen Gott fonjtatieren, daß unsre Tä- 
tigfeit eine reichgefegnete und vieljeitige war. Wenn wir aud) 
nicht mehr regelmäßig jeden Tag nad) ENi3 SSland gehen Fönnen, 
fo haben wir doch genug und täglich mit frifchen Einwanderern zu 
tun, die unfer Haus entiweder von felbit auffuchen, oder uns durd) 
die verjchiedenen Wohlfahrtögefellichaften gebracht werden. 3 
vergeht faft fein Tag, ohne daß entweder die „Traveler Aid So- 
ciety“, oder die Y.M. CE. A. oder irgend ein derartiger Verein und 
Leute ins Hofpiz bringt. Meiftens find dies Paffagiere, die in 2. 
Rajüte hier anfamen, und mit diefen haben wir e3 jegt iiberhaupt 
meijtenteil3 zu tun. Wir gehen allerdings auch öfters nad ENiS 
Ssland hinüber, wenn wir dorthin gerufen werden, entweder, um 
Einwanderer abzuholen, oder. um folchen, die aus irgend einem 
Grunde zurückgehalten find, beizuftehen. Einer der interejfante- 
ten Fälle diefer Art war der, alS wir die fieben jungen KRandidea- 
ten aus dem Barmer Miljionshaufe dort abholen mußten, weil ih- 
nen feine Geldmittel für ihre Weiterreife nad) unferem Miffiong- 
hauje in Wisconfin mehr zur Verfügung ftanden. 

Sm Allgemeinen werden die deutfchen Einwanderer, die in 
3. Rlafje fommen und auf Eis SSland Tanden müffen, ziemlich 
gut verjorgt und anitandig behandelt, jodaß fie ohne meitere, 
große Schwierigkeiten landen dürfen. Die deutihe ECinwande- 
rung erreicht gegenwärtig jowiejo bei weitem nicht daS erlaubte 
Map, wie e8 durch das neue Einwanderungsgeje bejtimmt ilt; 
aus dem einfachen Grunde, weil die Zeute in dem armen, ausgefo- 
genen Baterlande durhaus nicht im Stande find, die KRoften einer 
Reife über den Ogean zu erjchwingen. E3 fommen nur folde 
Leute, denen die Neife von Verwandten in Amerifa bezahlt wird. 

Aus diefem Grunde haben wir auch fehr viel zu tun mit der 
Beantwortung bon vielen Briefen, die fi) auf die Einwanderung 
bon Verwandten unfrer Deutih-Amerifaner beziehen. Unsre Kor- 
refpondenz ift Itändig am Wachfen, foda& wir fast nicht mehr im 
Stande find, wenigjtens zu gewiffen Zeiten, die Arbeit zu bewälti- 
gen. 

- Bir find fernerhin nody immer damit beichäftigt, Tiebesga- 
ben für die Notleidenden in Deutichland und Deftreich zu fammeln 
und zu übermitteln. Wir erhielten von Gliedern der Rirche und 
Lejern des „Einmwanderer-Freundes” im vergangenen Synodal- 
jahre ungefähr $1600.00 für diefen edlen Zwed. Wir haben die- 
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fe Gaben gemwilfenhaft und prompt an die vielen Wohltätigfeit3- 
anftalten in Deutjchland und Dejtreich übermittelt, die ji an uns 
um Hilfe wandten. Leider it die Not drüben grade jeßt größer 
als je zuvor, und e$ wäre traurig, wenn unsre Zeute hierzulande 
in ihrer LXiebestätigfeit erlahmen würden. Wir al gejamte 
Reformierte Kirche haben jowiefo leider fehr wenig in diejer Hin- 
ficht geleiftet, verglichen mit andren Denominationen. Die Lu- 
theraner haben mehrere Millionen für diefen Zweck geopfert, die 
Methodiften nicht viel weniger, die Evang. Gemeinjchaft etiva eine 
halbe Million Dollars. Wir glauben faum, daß unjre Kirche 
damit einen PBergleih) aushalten Tann. Freilich iit dabei die 
Größe jener Denominationen zu berüdjichtigen. 

Ein andrer wichtiger Zweig unjrer Tätigfeit ift die Heraus- 
gabe des „Einwanderer-Freund“. Diejed Blatt findet eine immer 
weitere Verbreitung in diefem Lande und aud in Europa. E3 
wird überall gern gelejen und verbreitet Aufklärung allerlei Art 
iiber Ein- und Auswanderung und ähnliche Dinge Die deut- 
fhen Tageszeitungen haben jchon des öfteren Artifel aus dem 
„Einwanderer-Freund“ abgedrudt. Auch an höheren Stellen in 
Berlin und in der Schweiz wird das Blatt regelmäßig gelejen, be- 
fonders in den Auswanderungsämtern. Das Reihömwanderungs- 
amt in Berlin hat uns fchon mehrfady aufgefordert, ihn einihlä- 
gige Informationen zufommen zu lafjjen. ne 

Doch unsre Sauptarbeit in Ießterer Zeit war wohl das Hojpia. 
- Diefes hat fich im vergangenen Zahre wirflid) jehr gut entwidelt 
und einen faum geahnten Auffhwung genommen. Im Frühjahr 
ftieg die Zahl der monatlichen Gäfte auf weit über Hundert, und 
e3 gebrac) zuweilen an Raum, jodaß wir mehrmals Gäite fort- 
ichiefen mußten in benachbarte Hoteld. Wenn diefe Entwidlung 
fo weiter geht, wird da8 SHojpiz nädhjites Frühjahr zu Flein fein. 
Doc, wir werden uns vorläufig bejchränfen müjjen. An eine 
Erweiterung des Haujes tft nicht zu denken, denn unjre Schulden- 
Yaft drückt. zu fehwer. Wir müffen jedes Jahr über $3,000.00 at 
Steuern und Snterejjen zahlen. Unjre Gejamtausgaben belau- 
fen fi) auf mehr als $5,000.00 pro Jahr. E3 ift uns bis jet 
ftet3 gelungen, diefe Ausgaben zu deden, ohne die Hilfe der Be- 
hörde in Anspruch zu nehmen. Mber an ein Mbzahlen der Schul- 
den ift nicht zu denfen, wenn die Glieder der Kirche und Freunde 
der Safenmiffion ung nicht tatkräftig zu Hilfe fommen. Wir rich- 
ten daher die ernite und dringende Bitte an Ehrmw. Syn- 
ode, uns doch in diefer HSinficht mehr al8 bisher zu unterjtügen 
und unfern Plan verwirklichen zu helfen, einen ftarfen Shul- 
dentilgungsfond3 zu gründen, fodaß ein Anfang mit 
der Abtragung der Schuld gemacht werden fann in abjehbarer 
Zeit. 

Wir danken der Ehrw. Synode von Herzen dafür, daB fte 
unsre Bitte erhört, dad Apportionment pro Glied auf 5 Cents zu 
erhöhen für obigen Zwed. Wir möchten aber Ehriv. Synode er- 
fuchen, doch bei der Miffionsbehörde der Generalfynode vorjtellig 
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zu werden, daß dieje dem Kapitel der Schuldentilgung des Hojpi- 
3e8 in Zufunft etwas Mufmerffamfeit zumendet, refp. einen Teil 
der Summen, die für daS Apportionment für Safenmiffion ein- 
fommen, für diefen Schuldentilgungsfonds verwendet. 

Sm übrigen arbeiten wir eifrig und mutig voran und find 
gewiß, daß unjre Hafenmijjion ein jegensreiches Werf tut umd 
dem Herrn mwohlgefällig iit. Er hat fich jtet3 dazu befannt und 
uns jeine Hilfe fichtbarlic, zuteil werden lafjen in jeglicher Weife; 
ihm jei Xob und Dank dafür. 

Achtungspoll unterbreitet, und zugleich Gottes reichjten Se- 
gen erflehend für alle Shre Verhandlungen, 

Shr ergebeniter, 
- Baul 9. Land, Safenmifiionar. _ 


4. Bericht des Ständigen Ausschufjes für Miffion. 
Shrem Ausschuffe wurden die folgenden Schriftitiicke üiberge- 
BB: | 
. Der Bericht der Einh. Miffionsbehörde. 
. Der Bericht der Auslandischen Miffionsbehörde. 
. Der Bericht der Safenmiffion. 
. Auszüge aus den Korrefpondenzen mit Schweiterfynoden. 
. PBrotofoll der Zion Mlaffis. 
. Aus den Haffifal-Berhandlungen, Meilengelder der Manitoba 
laflis betreffend. 
7. Gejuch der Sheboygan Alafjis in Angelegenheit der Barmer 
Milton. 
8. Rede von Bastor Burghalter. 


i Sshr Ausihuß möchte Shnen folgende Empfehlungen unter- 
reiten: 
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I. Einheimfche Miffion. 


1. Wir freuen uns über das gedeihliche Werk der Einh. Mif- 
fon und befonders auch, daß unfere Kirche an dem gedeihlichen 
Werf der ISndianer-Miffion großes Sntereffe zeigt. 


2. Wir erfuchen alle Rlaffen und Gemeinden des Einh. Mif- 
fionswerfes fürbittend zu gedenken und 80 Cents per fonfirmier- 
te3 Glied anzustreben, die ganze Diterfollefte und die in der Bal- 
ionszeit für die Einh. Miffion zu verwenden. Falls in den ein- 
zelnen Klafjen Haushalter-Nusschüfle beitehen, jollen die darauf 


aufmerffam gemacht werden. 


3. Für den Indianer-Miffionstag empfehlen wir den ziwei- 
ten Sonntäg im November. Die Prediger möchten die Indianer- 
Million aud in einer Predigt den Leuten nahelegen; auch machen 
wir darauf aufmerkffam, daß noch mehr Gemeinden oder Sonn- 
tagsihhulen fie) zum Unterhalt einzelner Kinder in der Schule zu 
Keillsville fich verpflichten möchten. 


II. Ausländifche Miffion. 


1. Wir freuen uns, daß aus dem Gebiet der N. W. Synode 
in diefem Sahre Arbeiter in die Heidenwelt gegangen find und 
empfehlen diefes Werf allen unjern Klaffen ind Gemeinden. 


3. Für den Heidenmilfions-Sonntag empfehlen wir den 2. 
Sonntag im Februar. 


3. Die Alaffen und Gemeinden follen fi) daS Ziel jegen 80 
Gent3 per fonfirmiertes Glied aufzubringen. 


III. HSafen-Miffion, 


1. Wir empfehlen die Hafenmifjion der Fürbitte und der 
tatfräftigen Unterftügung der Kirche und machen unjere Gemein- 
den auf das Hospiz in New Norf aufmerffam. 


2. Die Gemeinden werden erfucht 5 Cents per Glied beizu- 
tragen. 


IV. Manitoba Klaffis Angelegenheit. 


Wir machen die Maffis auf unjern legtjährigen Beihluß auf- 
merfjam; doc) wollen wir für diefe8 Sahr ausnahmsweife den 
Abzug von $100.00 an den Synodal-Beiträgen bewilligen. 


V. Die Angelegenheit der Rheinifchen-Miffion. 


Auf unserer legten Synode wurden wir mit Dr. Genähr von 
der Rheinijchen- Miflfionsgejelihaft in Barmen befannt, der durch 
KRolleften in verjchiedenen deutfchen Gemeinden in Amerifa den 
Teil der Rheinifhen-Miffion in China über Waffer zu halten ver- 
fuht. Die Notlage der Rheinischen Million ift uns jedodh erit 
dann näher getreten al3 unfere Kirche die von derjelben ausgebil- 
deten Miffionszöglinge übernommen hat, deren Ausbildung teil- 
 weife nach dem Friedensihluß geichah, als die Rheiniiche-Mijlion 
mit großen finanziellen Schwierigkeiten zu fampfen hatte. Die 
Notlage der Aheiniihen Million ijt jomit unjer Vorteil al3 fie 
felber uns im Predigtamte jchon weit vorbereitete Leute zur VBer- 
fügung ftellte. Wir follten uns verpflichtet fühlen die Ausbil- 
dungsfoiten der Nheinifshen-Miffion zurüd zu erftatten. Da nın 
ihr Ausfhuß fühlt, dat jofortige Schritte getan werden jollten, jo 
ichlagen wir vor: 


Ein Hilfs-Romitee zu ernennen beitehend aus Baltor Dr. 
Soritmeier, 9. R. Hartmann und Neltejtem ©. A. Straßburger, 
das die Angelegenheit in entiprehender Weife in die Hand 
nimmt. 


VI. Berichiedenes. 


Wir empfehlen unferen Rlaffen und Gemeinden ji) mit der 
verjhiedenen Miffionsliteratur befannt zu machen, damit fie mit 
den Bedürfniffen unferer Miffion und deren Entwidelung auf 
dem laufenden bleiben. 
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Wir empfehlen unfern Gliedern den Befuch von Miffionsfon- 
ferenzen und die Abhaltung derjelben in dem weitlichen Teil unfe- 
rer Kirche, wenn das Bedürfnis es erheiicht. 

Achtungspol, 
das Komitee: 
Edward 3. Scheidt, 
E. Brumöhler, 
3. Sal, 
3. Hranf. 


5. Handlungen der Synode. 


Der Bericht des Ausfchuffes wınrde punftiweife erledigt wie folgt: 

Zeil’I. Blle, 1.2, 3, Zeil H; Blle 12.3, Teil TIL. Pte, 1:2, 
Teil V. und Teil VI. wurden angenommen. 

Zeil IV. Teilung des Bunftes wurde verlangt; dann mwurde be= 
Ichloffen, den erften Teil des Punktes anzunehmen; dann wurde zum 
zweiten Teil folgende Verbeiferung vorgefchlagen und angenommen: Be- 
fchloffen: Der Manitoba Hlaffis die Auflage für dies Jahr zu erlaffen. 

Ein Teil des Berichtes bezüglich eines Berichtes der früheren Zions 
Hlaljis wurde einem Spezialausijhuß übermiejen der fpäter folgenden 
Bericht einreichte welcher al3 Ganzes angenommen wurde: 


Bericht des Spezial-Ausschufjes No. 4. 


An die Ehrm. Synode des Nordweitens: 
Shrem Ausfhuß wurde ein Bunft aus dem Bericht des Aus- 
Ihufles für Miffion überiviefen, die „Garret Angelegenheit“ be- 
treffend. 
Mit den uns überwiejenen Dofumenten hat, jomeit Ihr Aus- 
Ihuß jehen fann, die Synode des Nordweiten® nichts zu tun. 
Wir empfehlen daher diefen Punft aus dem Berichte fallen zu laf- 


jen. 
Achtungsvoll, 
das Komitee: 
U. Bogg, 
B. Schild, 


Sohn Hau. 


Nachdem dann Prof. A. Krampe im Auftrage von Dr. VBolliger nod) 
der Synode einige Mitteilungen gemacht hatte, wurde der Bericht des 
Ausjchuffes über Million al3 Ganzes angenommen. 


Artifel XI. 
Kirddaufonds. 
1. Bericht der Kirchbanfondsbehorde. 
Geliebte Väter und Brüder! 


Unjern Sahresberiht an die Synoden jeit eine Neihe von 
Jahren haben in der Regel einen optimiftifchen Ton angejtimmt. 
Diesmal aber müfjen wir unferer tiefgefühlten Enttäufehung Aus- 
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druc geben, wenn wir die erreichten Refultate ins Auge fajjen, jo- 
weit dieje ih auf unfere Einnahmen beziehen. Wir waren 
der Meinung, daß unser Gefuch jehr bejcheiden gewejen wäre, al3 
wir nur um 15 Cents per Glied für die große Arbeit des Kirchbau- 
fonds einfamen. ber wenn wir daS Empfangene verglei- 
chen, mit dem, was wir bejcheiden erbaten, finden wir, daB anjtatt 
15 Cent3 per £onfirmiertes Glied, nur etwa ein Drittel, etwa 5 
&ent3 per Glied eingegangen find. Das war für uns eine Ent- 
taujhung, welde wir bedauern. Diejes Gefühl wird 
noch durch zwei Tatjachen vertieft: eritens3 hat die Kaufkraft des 
Dollars etwa um die Hälfte abgenommen, da Einfommen der 
Leute it doch auch heute bedeutend höher in Dollars und Cent3 — 
und die Bedürfnijjie der Mifftionsgemeinden haben jich wenigitens 
auf das Doppelte vermehrt; wo fie früher um $5000.00 An- 
leihen fragen mußten, find es jeßt $10,000.00, weil fie vormals 
- für $5000.00 bauen fonnten, was jet $10,000.00 fojten würde. 


Aus verfchiedenen Gründen haben fih auch unjere Rüczah- 
lungen vermindert, wo fie doch Jollten gejtiegen jein, weil fich die 
Anleihen von Sahr zu Sahr etwas vermehren. Sedoch trat eine 
finanzielle Depreffion im ganzen Zande ein; e3 gab geringere 
Ernten und an einigen Blüten gänzliche Fehlernten. Daraufhin 
 famen mehr Gejuche als gewöhnlich um Verlängerung der Zah: 
lungzfriit. Und wenn die Zeute ung erklärten: Wir hatten eine 
vollitändige Fehlernte, anitatt gewinnbringende Yandarbeit, fonn- 
te Shre Behörde diefe berechtigten Gefuche um Zahlungsfrift nicht 
wohl vermeigern. 


Wir fanden bei unferer Sahresverfammlung daß uns Die 
Hände gebunden waren. Noch waren etiva $50,000.00 von den 
früher gemachten Bewilligungen nicht ausbezahlt, wegen Mangels 
in der Kajje. Das Gejud der Trinity Miffionsgemeinde zu Sn- 
dianapolis, Ind. fchien das dringendfte unter allen zahlreichen 
Gefuchen zu fein. Wir hatten ihnen bereits früher $4000.00 zu- 
gejagt — aber nıın waren $8000.00 mehr abjolut erforderlich — 
weil da Bauen jekt jo hoch fommt. Wir haben ihnen ein Dar- 
lehen in etiva zwei Sahren in Ausficht geitellt. In der Ziotichen- 
zeit haben wir Anordnungen getroffen, welches die Gemeinde in 
den Stand jegen jollte, mit dem Bau einer Kirche voran zu gehn, 
wie fie die VBerhältnijje fordern, wenn die Arbeit fortgeführt wer- 
den joll—und ein jo verfprechendes Feld jollte nicht aufgegeben 
werden. 


Durd ein Zirkular-Schreiben wurde die Zuitimmung aller 
Behördemitglieder eingholt dafür, daß man der Piqua, Ohio 
Gemeinde den Vorrang geben follte in dem verfprocdhenen Darlehen 
von $10,000.00 por mehreren andern großen Darlehen, weil diefe 
Semeinde in bejonderer Notlage war, denn fie hatte gar feine 
Stätte der Anbetung; befanntlich verlor diefe Gemeinde ihr Got- 
teshaus dur) ein Feuer von rucdjlojer Hand angelegt. Ihre ei- 
gene Hlaffis (die Cincinnati) erbot fich für diefe Gemeinde die er- 
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forderliche Sicherheit zu geben, modurd) die. Behörde in den Stand 
gejegt wurde, noch während diejes Sahres zu helfen. Be 
Wir hielten zwei VBerfammlungen im Laufe des Synodal- 
jahres. Folgende Beamten wurden erwählt: Baftor EC. 3. Rriete, 
Präfident; Dr. A. Krampe, Schreiber, und PBaitor Edward 9. 
eßler, Schagmeijter. Dr. Theo. B. Bolliger ift General-Sefretär, 
an welchen alle Xiebesgaben für diefes Werk zu jenden find unter 
der Adrejje: 1918 Weit Ların Ave, Madifon, Wis. 


Wir hatten fnapp ein Quorum bei beiden Berfammlungen; 
bei der eriten fehlten beide Vertreter der Synode des Nordweitens; 
bei der zweiten war PBaft. Senry G. Settlage zugegen, der andere 
war auf dem Wege nad) Europa. Wir bedauerten die Abmejen- 
heia von Aelt. Edw. H. Marcus bei der Iekten Berjammlung — 
wegen ernjtlicher Krankheit, und bitten Gott um feine baldige Ge- 
nejung; er hat joweit fajt nie gefehlt. 

Obgleich diefe Behörde dur) den Mangel an genügenden 
Mitten gehindert ift, tut fie doch ein großes Werk für die Kirche. 
Wir arbeiten im beiten Einvernehmen mit der Einh. Miffionsbe- 
hörde unferer drei Synoden. BZmei vereinigte Berfammlungen 
wurden gehalten, welche geraume Zeit in Anfpruch nahmn; eine 
der wichtigiten Sragen, welche viel Zeit in Anjpruch nahm war die 
der eventuellen Vereinigung diejer zwei Behörden in eine, um ver- 
einigt die zwei Zweige diefer Arbeit zu verrichten. Die Trage 
Ihien noch nicht fpruchreif zur fein. 

E3 hat uns gefreut eine Neprejentation der W. M. ©. der 
General-Synode in unjerer Mitte zu haben in der Perfon von 
Frau Aecola — ebenfalls Dr. 3. H. Horning von der Einh. Mif- 
fionsbehörde der General-Synode. 

Unjer General-Sefretär hat treulich gearbeitet; feine Aufga- 
be ijt feine leichte. Viel feiner Zeit wird in Anfpruch genommen 
duch die jpezifiichen Intereffen der Einh. Miffionsbehörde. Wenn 
mehr Zeit vorhanden wäre, fönnte er fie gewinnbringend anien- 
den, für die Sade unferer Beöörde, allein wir dürfen nit for- 
dern, was jeine Kräfte überjteigt. Wir milfen feine getreuen 
Dienjte zu jchäken. | 
Wir freuen uns über den Fortjchritt unferer Sıdianermij- 
fion. Auch hier ift noch reichlich Raum für Verbefferung und Er- 
meiterung, welche ebenfalls mehr Mittel erfordern. Wir haben 
diejer Arbeit wejentliche Unterftügung dargereicht. 

Unjere Bedürfniffe find diefelben, wie in früheren Sahren— 
nur größer. Wir follten mehr haben al3 15 Cents per fonfir- 
mierte3 Glied, aber wir fühlen, daß es nicht helfen würde, um 
mehr zu bitten als Iettes Sahr, da wie nur etwa ein Drittel 
bon dem erbetenen empfangen haben. - 


So formulieren wir unjere Wünfche fat wie Iektes Zah. 


1. Wir erfuchen einen Beitrag von 15 Cents für das fonfirmierte 
Glied und erfuchen die verfchiedenen Mafjen dringend, Nach- 
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. frage zu halten, in wiefern die Klafjen diefem Wunjche ent- 
iprochen haben, befonders diejenigen, welche große Bemilli- 
gungen von diejer Behörde erhalten haben. 

2. Wir erfuhen um mehr $500.00 Fonds. 
. Ebenfo um mehr Annuity Bond2. 


4. Wir bitten um liberale PBfingjtopfer, befonders von denen, mwel- 
che die „Dupler Envelopes“ nicht gebrauchen. 

5. Der zweite Sonntag im November joll Einh. Miffionstag fein; 
die Gaben diejes Tages follen in die Kajje der Ssndianermij- 
fion fließen. 

6. Einzelne Glieder, welche die Mittel haben, jollten ermutigt 
werden, größre Gaben einzufenden; auch jollte diejes Werk in 
der. Ießtivilligen Verfügung von manden Gliedern bedacht 
werden. 


Diejes Werk jpricht für fich jelber. Diefe Behörde hat jchon 
viel Segen geitiftet. Würde fie liberaler unterjtügt, dann Fönnte 
noch bedeutend mehr gejchehn. Ein jeder tue fein Teil und Gott 
wird feinen Segen geben! 

Sm Namen und Auftrage der Behörde, 

Achtungspoll unterbreitet, 
E. 3. Rriete, Voriger. 
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onispille, Ky., im Juli 1922. 


2. Bericht des Ständigen Ausfchuijes. 
Yn die Ehrm. Synode. 
Liebe Brüder! ; 
Shr Ausschuß hat die ihm zugewwiefenen Berichte von der 
Kirhbaufondsbehörde und die Punkte aus den Verhandlungen der 


Central Synode forgfältig durchgefehen und möchte nun folgendes 
berichten: 


"Mir bedauern, dat auch das Werf der Kirchbaufondsbehörde 
unter der allgemeinen Depreffion in unjerm Lande gelitten hat. 
Sit e8 doch ein Werk, dab den Gemeinden in einer Notlage aushel- 
fen foll und fchon vielen Gemeinden geholfen hat ein Firchliches 
Heim zu erlangen. Schön wäre e8, wenn das geitedte Biel, eine 
Gabe der Rirche für diefen Fonds von 15 Cent$ per Glied erreicht 
werden fönnte. 3 ift aber wohl befannt, daß fait alle Gemein- 
den in ihrer finanziellen Lage fehr eingeengt find. Die Gaben 
für Gemeindezwede famen fpärlicher ein und gar viele Gemeinden 
fahen fich genötigt lang gehegte Pläne (Berbejjerungen und Neu- 
bauten) wieder auf fpätere Zeiten zu verfchieben. Mußten die 
Gemeinden in ihrem Haushalt fich mit einer geringeren Einnah- 
me zurechtfinden, fo werden wir al3 Synode das Gleiche tun mül- 
fen. Weil aber gerade den Fleinen Gemeinden nur dur) den 
Kirhbaufonds und der Miffionsfafje geholfen werden fann, daß 
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fie au) in jchweren Zeiten bejtehen mögen, fo hoffen wir, daß die 
Klaffen und Kirchenräte allen Ernites verfuchen, dab die Gaben 
ihrer Gemeinden für diefen Fonds reichlicher fein werden. 

Bir Ichlagen darum der Ehrw. Synode vor, die in dem Be- 
richt der Behörde ausgejfprocdhenen Wünfche zu unterftügen und 
unjre Alafjen, Kirchenräte und Gemeinden zu erfuchen, diefen 
Wünjchen gemäß zu handeln. 

Achtungspol, 


M. Göhring, 
S. A. Lönsmeter. 


3. Handlung der Synode, 
Beihlofien: Den Bericht des Ausfchuffes ald Ganzes anzunehmen. 


Artifel XI. 
Yublikafion. 


1. Sahresbericht des Direftorinms des Verlagshanfes 
für das Jahr 1921—1922 an die Ehrw. Synoden, die Synode 
des Nordweitens; die Deutiche Synode des Oftens; die 
Central Synode; die Synode des Midmeitens. 


Liebe Brüder :— 


Ein weiteres Jahr der Tätigkeit in unferem Verlagshaufe 
legt wieder Zeugnis ab von der Gnade und Barmherzigkeit unje- 
res Gottes. Er tut immer große Dinge an feinem Volk und offen- 
bart fidh täglic) als Vater an feinen Kindern. Auch unfer Ver- 
lagSwerf fann von feiner Güte reden, darf e8 doch auf ein erfolg- 
reiches Sahr zurücbliden. Iroß der Schwierigkeiten und Sinder- 
nijje welche uns entgegentraten reiht fich diejes Qahr an Hortihritt 
und Wachstum anderen an. 

Der Herr it den Borgefegten fowie den Angeitellten im Hau: 
je freundlich gewwefen. Mit Gejundheit gejegnet Fonnten fie mit 
altgewohnter Energie ihren Pflichten nachgehen. Mit befonderer 
Sreude denfen wir dabei an den bewundernswerten Fleik md 
Ausdauer unferes bewährten Bruders Beder, welcher in feinen vor- 
gejchrittenen Sahren dem Werfe in einer Weife dient die nicht 
überfhägt werden fan. Ihm zur Seite jteht der Gejchäftsfüh- 
rer der die Stunden nicht zählt wenn e8 Arbeit zu tun gibt. Die 
Kirche Tann fich glücklich fhäen wegen der Treue und des Fleikes 
diejer Brüder. 

‚sm Gebäude jelbjt mußten notgedrungen größere Verände- 
rungen vorgenommen werden um allen möglichen Raum auszu- 
nüßen, da alles zu eng wurde für die zu TYiefernde Arbeit. So 
macht daS Ganze jeßt nicht nur einen ansprechenden Eindrud jon- 
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dern ermöglicht e3 auch die nötige Arbeit mit der größten Erfpar- 
ni3 an Zeit und Kräften auszuführen. 


Teue Mafchinen mußten angejchafft werden. Zu den Majchi- 
nen im Laufe der legten Sahre angefchafft, wurde eine neue Lino- 
type und eine Baring Mafchine hinzugefügt nebit 5 eleftrifchen Mo- 
toren zum Einzelbetrieb. Wenn wir bedenfen daß die meilten der 
alten Maichinen jchon 20 Sahre und länger im Dienjte jtehen it 
e3 begreiflich wie nötig jolcde Anfäufe waren. 

Die neuen Bücher welche zur Herausgabe angenommen mor- 
den waren find fertig geitellt, aber fchon wieder andere warten daß 
die Reihe an fie fomme. Bejonders hervorzuheben wäre ein neues 
Engliihes Sonntagsichulgefangbud unter dem Titel „Ssmmortal 
Songs for Chur and School.” Die Abficht ift in diefem Buche 
das Beite zu bieten an Liedern für die Jugend, welches nicht nur 
Gefallen finden wird fondern bleibenden Wert haben mag. E3 
wäre zu empfehlen auf diefes Buch) zu warten und es einer Prü- 
fung zu unterziehen. 

Unfere firhlihen Zeitichriften geben uns jährlih Grund zur 
Sorge und zum lagen. Und wir beflagen nicht jo jehr den Ver- 
Yuft von gefhäftlihem Standpunft aus, obgleich diefer auch em- 
pfindlich auf unfere Arbeit einwirft, jondern den Verlujt der ge- 
famten Kirche. Sit e8 doch auch) eben jo wahr von dem Engliichen 
Platt dag es an Unterfchreibern abnimmt, wiedon den Deutichen, 
wodurd das Firchliche Bewußtjein in der ganzen Kirche gejchmwächt 
wird und fomit alle Zweige der Firchlichen Arbeit leiden. Wenn 
unsre Prediger, Kirchenräte und Glieder fi) die Sade ernitlid) 
überlegen würden, würden fie in ihrer Gemeindearbeit bald die 
Verbreitung der firhlichen Zeitichriften al3 jegenbringend oben- 
“ anftellen. So lange wir aber fortfahren diejes al3 Nebenjache zu 
betrachten und es nebenfächlich betreiben leidet nicht nur daS Ber- 
Yagswerf, und diejes wäre gering zu jhägen gegenüber dem Ber- 
luft der ganzen Kirche und der einzelnen Gemeinden und Glieder 
wegen Mangel an geiftiger Nahrung fowie an Information über 
die Firhlichen Betätigungen. 

Die Unterihriftspreife können no) nicht erniedrigt werden. 
PBapierpreife find immer noch 60—70 % höher al& vor 6 Sahren 
und die erhöhte Lohnikala muß beibehalten werden. Wäre e3 nicht 
für die Unterftüßung von jeiten der Vorwärtsbewegung geiefen jo 
wäre der Verlust noch viel größer gewejen. 

Troß getvonnenen Raumes durch Wenderungen im Gebäude 
ift an eine Erweiterung des Gejchäftes nicht zu denken wenn nicht 
dur Anbau weiterer Raum gejhafft wird. Die wichtige Yrage 
die wir darum den Synoden unterbreiten ijt die eines Anbaus. 
Auf Anmweifung der Synoden haben wir Erfundigungen eingezo- 
gen und finden daß ein Anbau, wie geplant, nebjt Einriditung an 
Mafchinerie fih auf $55,000—$60,000 belaufen wird. Wenn 
wir zu den Geldern welche wir in Fleineren Fonds haben unjeren 
Teil an den jchon unterjchriebenen VBorwärtsbewegungs-Geldern 
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hinzu zählen jo ergibt fi) die Summe von etwa $44,000. Ohne 
weitere Unterjtügung dürfen wir faum das Fehlende als weitere 
Schuld auf uns laden. Wenn aber die Gemeinden durd) die Syn- 
oden und Rlajjen könnten bewogen werden die gewiß geringe Auf- 
lage von 5 Cent3 per Glied treulich zu entrichten zur Unterftügung 
unjerer Firdlichen Zeitihriften dann £önnte die fehlende Summe 
in abfehbarer Zeit beglichen werden. Auch wäre hier Gelegenheit 
für einzelne Glieder durch größere perjönliche Gaben ein fegens- 
reiche3 Unternehmen der Kirche zu fördern. | 


Zur Zulaffung der durch Vereinigung neu entftandenen Syn- 
oden ijt eine Veränderung des Charters notwendig geworden. Die 
Erlaubnis it jchon durch Synodalbejhlüjfe gegeben. Wir legen 
aber den genauen Wortlaut des veränderten Baragraphen hiermit 
bor damit allen gejeglichen Bedingungen entiprochen ei. 

Das Direktorium unterbreitet den Ehrw. Synoden Folgen- 
' des zur befonderen Beachtung und Verhandlung: 

1. Daß bejonderer Nachdruck gelegt werde auf die Firchlichen Zeit- 
Ichriften und deren Verbreitung in den Gemeinden. 

2. Daß die Auflage von 5 Cents per Glied den Gemeinden dur 
die Klafjen zur regelmäßigen Zahlung ernitlih an das 
Herz gelegt werde, welche Gelder für Miffionsarbeit des 
Hauses follen verwandt werden. 

3. Dab unjer Verlagshaus als Bezugsquelle aller gewünschten 
Literatur jowie anderen Bedarfs den Predigern, Kirchen- 
räten, Sonntagsfchulen, Vereinen und einzelnen Gliedern 
auf das wärmijte durch die Alafjen empfohlen werde. 

4. Daß die Synoden nad) Einfichtsnahme dem Direktorium An- 
mweifung geben, fobald nad) deifen Urteil die Geichäftslage 
e& erlaubt, mit dem vorgefchlagenen Anbau nach beitem 
Ermefjen voranzugehen. 

5. Daß die Synoden folgende Abänderung des Charter geneh- 
migen: | 

Article V, which now reads “Other German Synods 

. may from time to time be admitted as copartners” 


to read “Other Synods . . . may from time to time be ad- 
mitted as copartners.” 


Die Dienjtzeit folgender Glieder des Direktoriums ift abge- 
aufen: : 
Von der Synode des Nordiweitens — Aelt. &. Straßburger. 
Bon der Deutfchen Synode des Dftens — Paftor 3. Kofower. 
Bon der Central Synode — Baitor T. W. Hoernemann. 

Bon der Synode des Midmweitens — Paitor %. Schnülle. 

Achtungspoll unterbreitet, 
3. von Tady, Präfident. 
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2. Bericht des Ständigen Ausichufles. 


Shrem Ausihuß find zugeftellt worden der Bericht des Di- 
Be fowie die entfprechenden Beihlüffe der Schweiterfyno- 

en. 

Aus diefen Dofumenten geht Klar hervor, daß der Herr im 
verfloffenen Gejhäftzjahr unjer Verlagshaus reichlich gejegnet 
hat; daf etiva8 Energifches gefhehen muß, um den Firdhlichen 
Blättern eine weitere Verbreitung zu verfchaffen; daß der Raum 
Yängjt zu enge geworden it und ein größerer Anbau nicht viel län- 
ger verjchoben werden Fanı; daß der Freibrief jo verändert mer- 
den muß, daß die neugebildeten Synoden, die au$ der Verjchmel- 
zung entitehen, ihr Anrecht an dem PBublifationswerf und dem 
Verlagshaus nicht einbüßen; und daß die Leiter des PBublifation3- 
mwerfes zufammen mit ihren Gehilfen treu gearbeitet haben. 

Wir legen darum folgende Säße zur gefälligen Beichlugnah- 
me vor: ' 

1. Wir danken unferm Gott und Herrn für den reichen Se- 
gen, den er unjerm Verlagshaus und durd) dasjelbe der Kirche hat 
zuteil werden lafjen. 

9, Wir danken dem Direktorium, dem Geichäftsführer, dem 
Superintendenten über Rublifationen jowie allen ihren Mitarbei- 
tern für ihre treuen Dienite. 

3, Wir erfuhen alle unfre Prediger, Kirdhenräte, Gemein- 
den, Sonntagsichulen, Anftalten und Vereine ihren Bedarf an 
firhlicher und chriftlicher Literatur aus unjerm eigenen Verlag3- 
haufe zu beziehen. 

4. Im Hinbliet auf die Tatjache, daß umite firhlichen Blät- 
ter die beiten Gehilfen des Paftors und des Rirchenrat3 in der ©e- 
meinde find, halten wir dafür, daß in jeder - Gemeinde, zumal 
wenn der Baftor neben feiner vielen andern Arbeit diejes Amt der 
Verbreitung von Publikationen nicht gehörig verjehen fann, je- 
mand, vielleicht ein Ausihuß von ftrebfamen jungen Reuten, er ‘ 
mwählt werde und bevollmächtigt, jedes Sahr, etwa zu Beginn der 
Adventszeit, durch die Gemeinde einen Rundgang von Haus zu 
Haus zu machen um Abnehmer für die firhlichen Schriften und 
Blätter zu werben. Diefer Ausihuß Fönnte heißen: „Der Aus- 
Ihuß für firchliche Blätter und Schriften”. 

‚5. ®ir bevollmächtigen dad Direktorium, das unter feinen 
Gliedern einfichtspolle und tüchtige Gejchättsleute zählt, den nöti- 
gen Anbau ins Werf zu jegen. 

6. Wir heißen die Amendierung des Freibriefes, wie borge- 
fchlagen, gut. 

7. Damit das Verlagshaus imftande jei Bücher und Beit- 
ichriften als einen wichtigen Teil unjres Miffionswerfes unter 
VBedürftige zur verteilen, erfuchen wir dte K lajfen die Predi- 
ger und Gemeinden zu ermuntern eine Umlage von 5 Cent3 da3 
Glied zu erheben und dem Berlagshaufe zufommen zu Tafjen. 
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8. Wir erfuchen das Direktorium durd) den Gefchäftsführer 
dafür zu forgen, daß in der Dffice genügende Kräfte angeitellt- 
werden, daß die Klagen über Saumfeligfeit in Korrefpondenz 
und Spedierung oder Unrichtigfeit in den Rechnungen zum Ber- 
ftummen gebracht werden. 

Ahtungspoll 
der Ausihuß: 
%. Örether, 
9. 9. Rattmann, 
3. A. Rodewald. 


3. Handlung der Synode. 


Während der Bericht des Ausihufjes vorlag, redete Dr. Horjtmeier 
im Snterefje der Berlagsjache. 
Dann wurde der Bericht des Ausfchuffes ala Ganges angenommen. 


Artifel XII 
Baifenhaus. 
1. Bericht des Waijenhansbehorde. 
CHAIRMAN’S REPORT 


of the Board of Trustees of the Reformed Orphans’ Home 
‘at Fort Wayne, Indiana, from July, 1921, to July, 
1922. 


The lines are fallen unto me in pleasant places; yea, 
I have a goodly heritage.” 


DEAR BRETHREN: So the Psalmist of old spoke—so 
we dare, yes, must speak today when we as coworkers 
upon this Board gaze back over the past year; for again 
we dare look back over the work of the year and say: It 
was a year of blessing for us, as the reports of our Super- 
intendent and treasurer, and the present daily life in our 
institution verify. The guardian angel from on High 
ld over us and protected us from all danger and 

arm. 


Life and health, and a plenty for our sustenance was. 
granted at all times. 


Under the able leadership and management of our 
Superintendent and Matron, Rev. and Mrs. John F. Win-. 
ter, who with their corps of assistants veritably gave: 
themselves for the work, our Home has been ably man- 
aged, as the commendation of the State Inspector tells us, 


too. We thank God for the spirit manifested by all of: 
them, and may He richly bless them for the same. 
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The financial gleaning for our new Nursery has been 
continued, and material and money for this work has 
been coming in, and we feel assured that with God’s help 
the full amount needed will be garnered in. 


We are seeking to fulfill the wish of the Synods, and 
we are confident that we can do so if all the members of 
the Church will remember the words of the Master, and 
do accordingly, where he says: “Inasmuch as ye have 
done it unto one of the least of these my brethren, ye have 
done it unto me.” 


May God continue to remember and bless us. 


Inasmuch as the merging of the Synod of the South- 
west and Interior Synod has taken place, and the merg- 
ing of Central Synod and Ohio Synod will take place upon 
Sept. 25th, 1922, and our Board has been asked to make 
the consequent necessary changes in its constitution 
which these mergers require, be it therefore resolved that 
the constitution be so changed and read as follows: 


ARTICLE 1. 

The purpose and objects of this Association are to 
establish and maintain a home for the care, support and 
discipline of orphan children and a manual labor school 
in connection therewith. 


ARTICLE 11. 


The Corporate name of said association shall be: 
“The Fort Wayne Orphans’ Home of the Reformed 
Church in the United States.” : 


ARTICLE III. 


The Home and all its property is held in trust by the 
Board of Trustees for the following synods of the Re- 
‘formed Church in the United States, viz.: The German 
Synod of the Northwest, the Central Synod, The German 
Synod o fthe East, The Mid-West Synod, and such other 
Synods connected with the Reformed Church in the Unit- 
ed States as may hereafter by the consent of the afore- 
said Synods unite with this corporation either as separate 
bodies or by merging with one or more of the aforenamed 
Synods in supporting and patronizing the Orphans’ 
Home. 


ARTICLE IV. 


Each Synod according to its official title and stand- 
ing; shall be entitled to elect a corresponding number of 
members to this Board, that is not more than two for 
each Synod. I 


be 


ARTICLE V. 


The Corporate seal of this Home shall be a metallic 
eircular disc with the word: “The Fort Wayne Orphans’ 
Home of the Reformed Church in the United States” 
around the margin of the outer disc, and the symbol of 
the Shepherd and a lamb, and the figures and words 
“Mark 10: 14” in the center of said seal, an impression of 
which is hereby made. 


ARTICLE VE 


Said Orphans’ Home shall be situated in or near the 
eity of Fort Wayne, Allen County, Indiana. 


ARTICLE VII. 


The business and prudential affairs of the Home 
shall be managed by a Board of Trustees of not less than 
eieht nor more than twelve persons, as shall be fixed from 
time to time by the By-laws of the Board. 

Such Trustees shall be elected for a term of two 
years by the Synods.of the Reformed Church in the Unit- 
ed States, in Article IV, in.such manner as synods may 
determine upon. 

Until the next regular election and until their succes- 
sors are elected and qualified the following persons shall 
compose and constitute the Board of Trustees: 


The names and residences of all the present Trus- 
tees are herein below set forth. 


In witness whereof we have hereunto set our names 
and several places of residence this day of 
in the year of our Lord | 

Names Residences 


We would also recommend as a Board to the Synods 
that an apportionment of at least 25 cents per member 
be placed upon every member of our congregations for 
. the Orphans’ Home and that the whole Christmas Offer- 
ing be applied on such apportionment. 


We would also call attention to the fact that the time 
of service of the following members has expired: 
Synod of the Northwest: Elder O. Sandermann. 
Synod of the Mid-West: Elder M. Kirsch. 
Central Synod: Rev. Albin Beer. | 
German Synod of the East: Rev. F. W. Engelmann. 
Respectfull ysubmitted, 
ALBIN BEER, President. 
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2. Bericht des Waijenvaters. 


SUPERINTENDENT’S ANNUAL REPORT 


to the Board of the Fort Wayne Orphan Home of the Re- 
formed Church, Year Ending July 1, 1922. 


In this my tenth (the fortieth in the history of the 
institution) report to the Board, I would give expression 
of sincerest thanks, first to the kind Father in heaven, 
Who, through another year, has so graciously watched 
over the lives of our children and colaborers and who so 
moved the hearts of His people, that we suffered no actual 

want, but were provided with all things necessary for 
body, mind and spirit. | 

Then I would also record by heartiest thanks to the 
members of the Board, who in their own busy work took 
time to come to the Home regularly and who with their 
wise council and broad sympathies helped so largely to 
carry the burdens of the Home folks. 

To the many congregations, Sunday-schools and oth- 
er organizations, as well as to the many individuals, who 
again and again contributed to our necessities, Iowe a 
very large debt of gratitude. When the Christmas offer- 
ings—really the only source of our income since the ear- 
liest days of the institution—fell off almost one-third, I 
was gravely solicitous how we would fare with an ever 
increasing number of children and hence added expenses. 
From various sources I was informed that the annual of- 
ferings of the children at their Christmas celebrations. 
would be divided with other, more recent activities of the 
Church and that we could therefore not expect so much. 
I hesitate very much to speak about this matter lest it 
be interpreted as envy or jealousy, which is indeed far 
removed from the truth. These other eleemosinary in- 
stitutions are worthy of the support of the Church, but 
ways and means should be found, whereby the bread in- 
tended for the orphans Should really come to them. In 
our Father’s house there is bread enough for all, but it 
must be properly distributed. Equitable distribution of 
the Church’s benevolent gifts will undoubtedly be en- 
hanced when once the apportionment ‚system, introduced 
by a few of our synods and classes, is in vogue. 

Here follows a survey of the participating synods, 
their membership, average contributions per communi- 
cant member: 


Synod Members — Contributed Average 
Northwest 22,036 54,672 21 cents plus. 
Central . 24,332 5,223 21 cents plus 
East 18,422 1,262 6 cents plus. 


Mid-West 18,619 3,930 21 cents plus 
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The average in the Mid-West Synod would have been 
much larger if the former Interior Synod’s figures had 
not been counted in; the former Zion’s Classis alone con- 
tributed 55 cents per member during the past year. 


According to the table above the actual contribution 
ie a little better than 17 cents per communicant mem- 
er. 


Apportionment of 25 cents per member should be 
recommended to the synods and for classes, which have a 
number of children in the Home or those classes in the 
vieinity of Fort Wayne the per capita should be 35 cents. 


During the past year the Home has given shelter and 
care and love to 123 children. From Northwest Synod, 
7; Mid-West, 39; Central, 55; Ohio, 10, others, 12. Thir- 
teen of these were either dismissed or taken out by their 
relatives. Today we have 110 children in the Home. 
Quite a few applicants had to be turned down, mostly on 
account of lack of room. When our Baby Cottage shall 
have been erected there will be room for 25 more. 


Last year the local school authorities demanded that 
we secure transfers for the children from other sections 
of Indiana or from other states, otherwise they could not 
supply us with teachers. This being next to impossible, 
we were obliged to hire our own teachers, which, natural- 
]y, meant an extra drain on our treasury, but had the ad- 
vantage of placing the schools entirely under our own 
management. Thus we could give our children 10, in- 
stead of 8 months of school, using the Gary system as far 
as practicable.. The 8th grade took the County examina- 
tions and 5 of them were regularly graduated, receiving 
their diplomas from the County superintendent. 


In addition to the eight grades of the Common 
Schools we-had Kindergarten instruction for the five year 
olds. And for those above the 8th grade we gave two 
studies of High School work. 


Religious instruction was carried on as in former 
years. The chapel services are wonderful opportunities 
‘of being indoctrinated in the Bible, stressing that life 
without God is of little value. 


Of those receiving catechetical instruction 10 were 
.confirmed on Easter and partook of Holy Communion on 
Pentecost for the first time. These ten were enrolled as 
.communicant members of the Reformed Church in the 
congregations from which they came to us, except in one 
instance, in which the congregational connection was 
doubtful. This young man was assigned to the St. John’s 
Sanatesauion of Vera Cruz, which obligated itself for 
him. 
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There are a number of business firms, fraternities 
and other organizations in Fort Wayne that would from 
time to time show kindnesses to the orphans. Our chil- 
dren have received repeated invitations from them to 
visit the movies or participate in other amusements and 
attend Christmas parties. We cannot well decline all 
these invitations lest we exclude ourselves entirely from 
such or other benefactions. And yet the question oft 
arises, whether these things are for the children’s 
real @0ood. In some otherwise clean, even educa- 
tional affair, there may be just one number, not 
in accord with our ideals of propriety, and yet it 
may be just that which appeals most highly to 
the child and which he copies. Then’again, being housed 
up for several hours, our children usually come back in- 
occulated with some disease germs. In how far shall we 
. accept and in how far shall we decline invitations, which 
undoubtedly are prompted by beneficent motives, but 
have not the best influence upon the children? Such 
questions are not easily answered. 


I am glad to report a fine co-operation, generally, on 
the part of the Home’s co-laborers. Such co-operation is 
surely a boon for the children, although some of them 
may question that. There are those that would do away 
with all laws and follow their own sweet will. I am quite 
sure that they will appreciate such discipline as is exer- 
cised now in later years more than they do now. Our 
task with the children would be much easier, if it were 
not for an innate apathy toward law and order, or, ac- 
cording to a well-known phraseology, “wholly unapt to 
any good and inclined to all evil,” and by having thought- 
less visitors and sometimes relatives incite to disobedi- 
ence and rebellion. 


On the other hand we see many evidences of a nor- 
mal unfolding of the better self, a reliance upon God’s 
grace and power and a putting forth of best human ef- 
forts to do that which is honorable and noble and right. 


Our farm is in good hands. My faithful helper plans 
and works and makes such disposition as if all were his 
very own. He truly has the Home’s best interest at 

eart. \ 


The products of the farm are a great help in supply- 
ing the family with the necessities of life; milk and eggs, 
vegetables and grain, pasture and feed, besides giving 
opportunity to healthfully employ growing and active 
lads. 


Our buildings are in fairly good repair. Last year 
we spent over 1600 dollars for painting. This year our 
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own force is painting the barn and the numerous sheds, 
which will mean a great saving. 


We have outgrown the two school rooms. For the 
Kindergarten, first and second grades, we were compelled 
.to use a basement room, which will hardly meet the ap- 
proval of the state inspector. So, even before the Baby 
Cottage is erected, there looms up the need of a school 
building. 

Considering the falling off of the Christmas collec- 
tions, the maintenance of high prices for many of the 
commodities, the reduction of the old indebtedness to 58 
hundred dollars and yet withal closing the fiscal year with 
a balance of $2613.94 in the treasury for current funds, 
we must again record our thanks to the heavenly Father 
and to the well-wishers of the Home for making it possi- 
ar to bring this past year to a reasonably successful 
close. 

Beseeching the continuance of the Divine favor and 
the hearty co-operation of the Board members and the 

liberal support of the Church, 


I am respectfully, 
JOHN FE. WINTER. 


3. Bericht des Ständigen Ausicjuifes. 


An die Ehrwürdige Synode des Nordiweitens! 
Sm Herrn geliebte Väter und Brüder! 

Shrem Ausihuß über Waifenhaus wurde der Sahresbericht 
der Behörde jowie der Bericht des Waijenvaters an die Behörde 
übermwiejen. Aus diefen Berichten geht hervor, daB aud) im ver- 
floffenen Sahr unjer Himmlischer Vater, der ein Vater der Watjen 
tit, auch über unjerer Waifenheimat feine fürjorgende Hand offen 
gehalten hat. 3 waren 123 Rinder in der Heimat und erhielten 
unter der fähigen Leitung der Waijeneltern und ihren treuen Ge- 
hilfen eine gute Hrijtliche Erziehung. 7 Kinder find aus dem Be- 
reiche unjerer Synode. Obmohl die Weihnadhtsfollefte geringer 
war als in früheren Sahren, da diejelbe nicht ungeteilt der An- 
ftalt überiwiefen wurde, jo hatten doch wohl die perjönlichen Gaben 
guter Freunde zugenommen, jfodaß fein Defizit zu verzeichnen 
war. Die Gaben aus dem Bereiche unferer Synode betrugen et- 
was über 21 Cent3 per Glied. 


Shr Ausihug möchte Ehrw. Synode folgendes zur Beihhib- 
nahme empfehlen: 


1. Wir danfen unjerem himmlischen Vater, der ein Berater 
der Witwen und ein Bater der Waifen ilt, daß er auch) im verflof- 
fenen Sabre mit feinem Segen über der Anitalt gemwaltet und 
Herzen und Hände willig gemadjt hat das Waifenhaus mit Gebet 
und Gaben zu unterjtüßen. 
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2. Wir erfennen die treue und gewifjenhafte Arbeit der Wai- 
jeneltern und ihrer Mitarbeiter an, und erfuhhen fie im jelben 
Sinne und Geijte weiter zu arbeiten an diefem herrlichen Werfe, 
jintemal ihre Arbeit nicht vergeblich ift in dem Herrn. 

5 3. Wir erjuchen unfere Klafjen, Kirchenräte, Gemeinden und. 

Glieder au) in Zukunft mit gläubiger Fürbitte und mit milden 
Gaben der Anftalt zu gedenfen; die ganze Weihnadhtsfinderfeftfol- 
lefte der Anitalt zufommen zu lafjfen und befonders dahin zu ftre- 
ae daß wenigitens die Summe von 25 Cents per Glied erreicht 
werde. 

4. Wir bedauern daß der Bau des leinfinderheimes noch 
immer nidt in Angriff genommen werden fonnte und erfuchen un- 
fere Baftoren, Rirchenräte und Gemeinden dahin zu wirfen, unje- 
ren leßtjährigen Beichluß jobald als möglich auszuführen, näm- 
lic) $1.00 per Glied für diefen Zwed zu jammeln. 

5. Wir empfehlen die repidierte Konftitution des Waifenhau- 
fe wie im Berichte angegeben gutzuheißen. 

Sohadhtungspoll, 
der Ausihuß: 
9. €. Grieb, 
2. A. Mofer, 
Seo. 3. Biesneder. 


4, Handlung der Synode, 
nn der Bericht des Ausichujfes unter Beratung war, redete 


PBaftor F. W. Beiker im Intereffe des Waifenhaujfes. Dann fourde 
Beichloffen: Den Bericht des Ausfchufles als Ganges anzunehmen. 


Yrtifel XIV. 


Erziehung. 
1. Bericht der Erziehungsbehörde der Synode des Nordweitens. 


An die Ehrmw. Synode des Nordmweitens 
Geliebte Brüder! 

Shre Erziehungsbehörde möchte achtungspoll berichten ivie 
En 
| Bei ihrer erjten Situng hat die Behörde dankbar Kenntnis 
genommen von den Beichlüffen der Synode (Brot. ©. 73 u. 74) 
und e$ liegt Urfache zur Freude in der Tatjahe dab aus den er- 
haltenen Berichten der Maffen hervorgeht daß diefe Beichlitiie aud) 
bon den Hlajjen Berücjihtigung fanden, wenngleich nicht alle 
asien alle Beihlüffe der Synode annahmen. 


Bon fieben (7) der zehn Klafjjen der Synode hat die Behörde 
Berichte erhalten; von den Alaffen Süd Dakota, Bortland-Oregon 
und Manitoba hat die Behörde bis zur Zeit noch feinen Bericht er- 
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halten. Sn den erhaltenen Berichten ift wohl dies das bezeich- 
nendfte, daß fie fait ohne Ausnahme den Gemeinden bejtimm- 
te Empfehlungen machen, die darauf hinzielen daS Werf der 
Hriftlichen Erziehung zu fördern. Dies ift ohne BZmweifel ein 
Sortihritt; denn mit allgemeinen, unbejtimmten 
Empfehlungen wird befanntlic) wenig oder nichtS erreicht. Wenn 
aber die Alafjen Hare und beitimmte Empfehlungen madhen und 
dann auch darauf achten daf diejfelben möglihjt ausgeführt wer- 
den, da fönnen auf die Dauer die Nefultate nicht ausbleiben. Au) 
zeigen die eingelaufenen Berichte daß die Erziehungsjache bei den 
El der Rlafjen, reiflih erwogen und ernitlih befprocdhen 
wurde. 


Fünf von den fieben eingelaufenen Berichten Iprecdhen ihre 
Sreude aus über die Ernennung eines Erziehungs-Sefretärs, die 
beiden andern nehmen Notiz davon. Mlle empfehlen eine Kollef- 
te für das Werf. In einigen Berichten wird bejonderd die Bil- 
dung von Zehrer-Ausbildungsklaffen empfohlen, in andern die 
Einrihtung von Sommerjdulen für NReligionsunterridt. Sn al- 
len Berichten wird auf die Wichtigfeit des Konfirmandenunter- 
richtS hingewiejen und die Prediger werden aufgefordert demiel- 
ben die größte Sorgfalt zu widmen. Auch die Bedeutung der 
orijtlichen Zeitjcehriften für die hrijtliche Erziehung wird hervor- 
gehoben und die möglichjte Verbreitung foldher Zeitfchriften wird 
angelegentlichit empfohlen. Ebenfo wird in allen Berichten auf 
die Notwendigkeit der Haus- oder Yamilienandahht hingeiwiejen 
und entjprechende Beichlüfie berichtet. 


Die Eurefa Mlajlis faßte einen Beichluß der auch andern 
Klafien zu empfehlen ijt, namlih: „Daß alle unjre Prediger an- 
gewiefen jeien, mit den Predigern aller anderen Benennungen in 
ihrer Stadt eine Konferenz anzuberaumen, zu beraten und dahin 
zu wirfen, daß die Regierung den Kirchen einen Tag in der Woche 
ablaffe, damit jede Kirche an diefem Tage ihren Kindern Neligi- 
onsunterricht geben fann.” — Der in diejem Beichluß enthaltene 
Gedanke verdient die Beadhtung aller Klafien. Befanntlid) hat 
die Erziehungsbehörde feit Sahren empfohlen, daß.man in joldher 
MWeije hHinarbeite auf das Erlangen von mehr Zeit für den Reli- 
gionsunterridht. 


Die ftatistiichen Tabellen über Sonntagsfchul-Werf und Er- 
ziehungsfache, werden, wie e8 jcheint, von den wenigiten Predi- 
gern ausgefüllt. Dennodh find diefe Tabellen eıne Notmwen- 


digfeit; ohne diefelben ift es einfach unmöglid einen Flaren 


Ueberblict über daS Werf zu befommen; unmöglich feitzuitellen ob 
und in welher Weife die im Berichte angegebenen Punkte fich ver- 
wirfliden. Mangelhafte Statiftifen jtellen eine Klajjis auch in 
ein jchiefes Lit. So wurde 3. B. von einer RlajjiS nur der Be- 
riht von einer einzelnen Gemeinde eingejandt; ficherlich aber find 
in diefer Mlafjis mehr Sonntagsihulen und aud) Gemeindefchulen. 
Wollte man nıın nad) dem einzelnen Bericht die Verhältnifjfe jener 
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Klajlis beurteilen, jo würde man ficher irre gehen. Ebenfo ver- 
halt e& fich mit den Slaffen von denen gar fein Bericht vorliegt. 
Nun it e3 ja wohl wahr, daß der Nuten und Wert der ftatiftifchen 
Zabellen nicht allen Brüdern Elar ift: das ift aber fein ftichhalti- 
ger Grund warum man diefelben nicht einjenden follte. Die Rlaj- 
jen jollten in freundlich erniter Weife ihre Prediger und Gemein- 
den dazu bewegen, die jtatijtiichen Tabellen ebenjo gewiifenhaft 
auszufüllen und einzufenden als ihre anderen Berichte. | 


Durd) die Erwählung eines Sefretärs für Erziehung ift der 
Behörde die Erfüllung eines ihr von der Synode vor Zahren ge- 
gebenen Auftrages ermöglicht worden. Nach dem Uebereinfom-- 
men mit der Behörde der Generalfynode wird jene Behörde die 
Unfoften des Sefretärs bi3 auf weiteres tragen; der Sekretär ar- 
beitet aber unter der Mufficht der Behörde unfrer Synode. Damit 
nun die Synode Einfiht erlange in die Arbeit geben wir hiermit 
den Entwurf über die Pflichten und Arbeiten desjelben, wie die 
Behörde diefelben feitgejtellt hat. 


I. Die Arbeiten und Pflichten des Sefretärs. 


1. Die beitehenden Zuftände, hinfichtlich des Erziehungsme- 

jens in unjrer Synode zu ftudieren, inbezug auf: 

Art, Weije und Mittel der religiöfen Erziehung in der 
einzelnen Gemeinde. (Sonntagsichule, Konfir- 
mandenunterricht, Vereine, Heim u. f. m.) 

b) Die Zeit welche in diejen einzelnen Mbteilungen per 
Woche der religiöjen Erziehung gewidmet wird. 

c) Die Qualität diefer Erziehung und die Erfolge, jo- 
fern diejelben zu erfennen find. 


2. Sorgfältig die verfchiedenen UnterrichtSmethoden zu ftu- 
dieren, jowohl innerhalb al3 aud, außerhalb un- 
frer Synode. | 


3. Auf Grund der jo erlangten Data, ein durchführbares 
Programm der religiöfen Erziehung für die ein- 
zelne Gemeinde zu entwerfen, welches einfchliegen 
foll: 


a) einen Xehrplan, jorgfältig den verichiedenen Alters- 
ftufen angepaßt; 


b) die Förderung diefes Lehrplans und der beiten Er- 
ztehungSmethoden. 


4. Soweit al möglich, leitend und beratend in der Durd; 
führung der Empfehlungen der Synode behilflich 
zu jein, hinwirfend darauf, daß die Gemeinde ihre 
Gelegenheiten und aud ihre Pflichten inbezug auf 

. religiöfe Erziehung, immer völliger erfenne. 
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5. Ein allgemeines Ssnterefje zu erweden an dem Werfe der 
Erziehung in der Synode, in den Alafjen, in den 
Gemeinden, damit die Kirche al3 Ganzes zum Be- 
wußtjein ihrer Verantwortlichfeit in diejer wichti- 
gen Sache gebradıt werde. 

6. AIS VBermittlungs- und Bindeglied zu dienen ziwijchen der 
einzelnen Gemeinde und den Erziehungsbehörden 
u. |. m. 

II. Die Ausführung diefer Arbeit. 

1. Sammlung der notwendigen Data: 

a) Sn Verbindung mit den Flaffifalen Ausiehüflen über 
Erziehung. 

b) Durch Korrefpondenz mit den einzelnen PBredigern 
©.-©.-Superintendenten. 


c) Dur Beiprehungen mit Kirchenräten und Grup- 
pen von Predigern oder Xehrern. (Konferenzen). 


2. Ordnen und Studieren des gejammelten Material3 und 
Berichterjtattung darüber. 
3. Belehrung in jeder möglichen Weije: 
a) Durch Artikel in den Beitichriften. - 
b) Durch Bereitung furzer, gemeinverjtändlider Bam- 
phlete 3. B. über 
med und Biele der religiöfen Erziehung. 
Der Rirchenrat als Ersiehungsbehörde der 
Gemeinde. 
Religiöje Erziehung in der Samilie. 
Lehrplan für eine Gemeindeihule, S. Schule 
u. f. w. und andere ähnliche Themata. 


4. Beteiligung an den ©. ©. Konventionen, befonder3 der 
Alaflen unfrer Synode. 


5. Vorträge über da3 Werf der religiöfen Erziehung, woim- 
mer ji) Gelegenheit dazu bietet — in Gemeinden, 
bor Studenten, bei Klajjen, bei Synoden u. j. m. 


Diefer Entwurf ijt natürlich berechnet für den Fall, daß der 
GSefretär jeine ganze Zeit der Arbeit widmen fann. Unter den 
beitehenden Umftänden ijt dies noch nicht möglich; es ijt vielmehr 
noch ein Biel dem wir zuftreben. Beide Behörden hoffen dat e3 
in abjehbarer Zeit dem Sefretär möglich fein wird, feine ganze 
Zeit diefer Arbeit zu widmen. Baltor €. &. Krampe erflärte fich 
bereit die Arbeit zu übernehmen, foweit jeine Zeit es ihm erlaubt. 
Er ift feit dem 1. Sanuar darin tätig. Sn diefer Zeit hat er eine 
fehr ausgedehnte Purteihntidin eingeleitet, mancherlei Data be- 
züglich des Werfes in den einzelnen Gemeinden gefammelt; ferner 
hat er eine ganze Anzahl Beiprechjungen mit einzelnen Predigern 
und ©. ©. Lehrern gehalten; auch hat er vor den Studenten im 
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Mifftionshaufe, bei der Miffionsfonferenz, bei einigen S. S. Kon- 
ventionen und in verfchiedenen Gemeinden Vorträge über Erzie- 
bung gehalten u. |. w. 3 war ihm aber nicht möglich allen Ein- 
ladungen Folge zu leiiten. 

Die Behörde möchte hier auch danfbar anerkennen, daß die 
Klajjen und Gemeinden recht willig dem Gefuch der Behörde Fol- 
ge leijteten und dem Sefretär freundliches Entgegenfommen be- 
iwiejen haben. Wir find überzeugt, daß der Segen de3 Herrn 
nicht ausbleiben wird. 

Snbezug auf die anderen Arbeiten der Behörde jei noch er- 
wähnt, daß jett alle Tertbücher der Behörde, mit Musnahme des 
SHandbüchleins über die Neformierte Kirche, in beiden Sprachen 
gedruct find und auch, wie man uns mitteilt, gute Aufnahme fin- 
den. Auch von Xeuten außerhalb unsrer Kirche hat unfer Sefre- 
tar Anfragen bezüglich diefer Biicher erhalten, behufs3 Benugung 
derjelben für Bibliihen Unterricht in den öffentlihen Schulen. 
Der Drud des Handbüchleing wird auch wohl bei der nädjiten Sit- 
zung der Synode berichtet werden fünnen. 


Der beigefügte Yinanzbericht zeigt eine Vermehrung in den 
Einnahmen der Behörde. Dies fommt daher, dab jekt alle Ga- 
ben an unferen Schatmeijter gejfandt werden. &3 ift aber aud) 
eine Zunahme in den Gaben aus einigen Klaffen zu verzeichnen. 
Zur Beit da die Bücher des Schatmeilters gefchloifen wurden, wa- 
ren die Boiten über „Bible Manual” und einige andere no nicht 
bezahlt; dieje find jeither entrichtet worden fo daß bis zum heuti- 
gen Datum der Kafjenbeitand $1314.23 beträgt, alio etwas weni- 
ger als im vorigen Sahre. Da nım die Behörde der Generaliyn- 
ode bi$ auf weiteres die Unfoften des Erziehungs-Sefretärs 
trägt, fo ift es nicht mehr al3 redt und billig, daß wir ernitlich 
darnad) tradıten, daß in jeder Gemeinde eine Kollefte für Erzie- 
hung, am Rindertag wenn möglich oder jonit zu einer anderen 
Zeit, erhoben werde. Diefe Kolleften werden nicht, wie einige 
irrtümlich meinen, dem Gejchafts-Department der ©. ©. and 
Bubl. Board zugemwendet, fondern nur ein Prozentfat, vorläufig 
75 Brozent, geht an das Mifftionary and Educational Department 
jener Behörde. 

Folgendes ift der jummarifche Bericht über unsre Finanzen, 
vom 23. Zuli 1921 bis zum 12. August 1922. 


Cinnahbmen: 


Sallenbeitand, 5. 23. Suli 19231: -.  .. .. $1487.44 
ee: 
Milmwaufee Klalli3 . . , : 2 A 
Minnefota Rlaflis EUER die 40.00 
Nebrasfa Aallis . i ; ; : ; 33.76 
urmmus Slate... ....., i „ 62.02 
Bee 0er 95.69 


Rorn Wake Sams: .. ı .: .n .n.w.H. 12.00 


zug 


Portland-Oregon Maffi8 . . 2... 7770 
Eurefa Klafiis . , Ne 
Manitoba Klaflis 


Berlöniiie Sne . uns ‚50 
52014.23 
Binfen 21.00 
$2035.23 
Ausgaben: 
Auslagen des Schatmeifter® . . ...$ 30.00 
Nelefolten Der Beborde  .  . ....,.. 3.67 
Boten Bubinnma Sole 2... 4.81 
0.0 Atos Wann ..'.......0.0. 40688 
8-2. Altpboule, EWbsnL ... -.. .... 2.0: 31,8 
5 266.74 
Kafjenbeitand am 12. Auguft 1922 1768.49 
52035.23 


Bum Schluß machen wir der Ehriv. Synode folgende Empfeh- 
Jungen: 


1. Daß die Synode alle Alafjen, Prediger und Kirchenräte er- 
muntere fortzufahren in der gewiljenhaften Pflege des 
Erziehungöwerfes, 

a) Durd) befondere Bemühung die Familienandaditen zu 
fördern. 
b) Durd möglidjft jorgfälitgen Konfirmandenunterridht. 


c) Dur) Obenanfegung des biblifhen Unterrichts in den 
Sonntagsfchulen und in den Vereinen wo jolche vorhan- 
den find. 


d) Durd Förderung de Studium3 der Schrift in jeder 
möglidhen Weije. 
2. Daß die Synode allen Gemeinden empfehle Religionsfchulen 


und Serienjchulen für den Unterricht in der Bibel ein- 
zuridten. 


3. Daß die Synode ihre Prediger und Klirchenräte aufmerffam 
made auf die Wichtigfeit von geeigneten Xehrfräften in 
den Sonntagsichulen, und fie ermuntere Rlajjen einzu- 
richten zur Heranbildung von Lehrern. 


4. Daß die Synode für joldhe Klajjen das Tertbucdh „Bibelfunde” 
befonder3 empfehle. 


5. Daß die Synode alle Klaffen aufmerffam made auf den in die- 
fem Berichte angeführten Beihluß der Eurefa Alasjis. 
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6. Dat die Synode durd die Nlafjen, die Kirchenräte und Ge- 
meinden erjuche des Erziehungs-Sefretär und der Er- 
ztehungsjadhe im Gebete zu gedenken, und ihm in feiner 
Arbeit alle mögliche Hilfe zu leiften. 

7. DaB in allen Sonntagsfchulen oder Gemeinden eine Gabe von 
10 Gent3 per Glied beigejteuert werde für das Erzie- 
hungswerf, und folhe Gabe eingefandt werde an den. 
Schatmeifter unjrer Behörde. 

8. DaB die Synode durch die Alafjen alle Prediger und Kirchenrä- 
te ernitlich auffordere die ftatiftifchen Formulare für 

- Erziehung und Sonntagsfhulwerf auszufüllen und 
gleich den anderen Tabellen einzujenden. 

9. Daß die Synode die ftehende Negel No. A. 15 dahin ändere, 
daB fie fortan laute: „Die Ständigen Schreiber der 
Klafien jollen die Berichte über Erziehung mit den Sta- 
tiitifen über Sonntagsihulen, Sugendvereinen und die 

. Schulitatiftif, jofort nad) der Sahresfigung einjenden 
an den Sefretär für Erziehung.” 
Schließlich EL > zu bemerfen, daß die Amtszeit von Paitor 

DW. Briefen, D. D. al3 Glied der Behörde abgelaufen ift. 

m Namen und Nuftrage der Erna DelHR der Syn- 
ode des Norömweiteng, 
Nhtungsvoll unterbreitet, 


| -  Dscar 2. Wolters, Vorjiger. 
Approved Sept. 29, 1922. 


2. Bericht der Behörde der Generaliynode, 
Siehe diefen Bericht im englischen Teil des Brotofolls. 


3. Bericht des Ständigen Ausfchuffes. 


Sshrem Ausihuß wurden folgende Dofumente übermiejen: 

1. Report of the Publication and Sunday School Board of the 
Reformed Church to the Neverend Dijtrift Synod2. 
2. Bericht der Erziehungsbehörde der Synode de3 Nordweftens. 
3. Ein we bon der „Education Commifftion“ der Ref. Kir- 
e. 

4.. Die Aniprade von Dr. Conrad A. Haufer. 
5. Bunft II. 7, aus den Rlaffifalverhandlungen. 


Shr Ausihug macht Chrw. Synode folgende Empfehlungen: 
1. Wir embfehlen für daS Werf der Erziehung eine Yuflage von 
10 Gent3 per Glied. 
2. a) Daß die Sugend fleigig unterrichtet werde in Schrift und 
Bekenntnis, in Sonntagsichule und KRonftirmandenun- 
terridht. 


Be. 


b) Daß am zweiten Sonntag im Oftober, oder an einem an- 
deren paffenden Sonntag, eine Predigt gehalten werde 
über Sugenderziehung. 

c) Daß die Jugend angehalten werde fich finanziell an der 
Berbreitung des Evangelium zu beteiligen. 

d) Daß in den Gemeinden fleifig Umfjehau gehalten werde 
nad) fähigen jungen Leuten, welche willig wären ji) 
dem Dienjte de3 Evangeliums fürs Leben zu meihen. 

e) Daß die Gemeinden die nötige Xiteratur für obige Erzie- 
hung aus dem Central Bubliihing HSoufe beziehen. 

f) Daß wo möglich, aud) DE Konventionen ab- 
gehalten werden. 

9) Daß die Sonntagsichul - Statistif genau ausgefüllt wer- 
de und an den Sefretär für Erziehung ge 
fandt werde. 


3. Daß die Errichtung des „Staff Building“ allen lalien 
empfohlen werde. 


Achtungspoll, 
Schr Ausichuß: 
9: Treid, 
Y. E. Plappert, 
€. De Buhr, 


sohann Rtapp, 


4. Handlung der Synode. 
Beichlofjen: Den Bericht ald Ganzes anzunehmen. 


Wrtifel XV. 
Predigerverforgung. 
1. Bericht der Behorde für Predigerverforgung. 
An die Ehrw. Beteiligten Synoden. 


Geliebte Brüder! 


Mit dem Berein gehts noch immer gut. Der Herr hat uns 
auch diefes Sahr deutlich gezeigt daß das Werf-an dem wir ftehen 
jein Werk ist. Der Berein fonnte allen feinen Verpflichtungen 
nadfommen. Neun Brediger und 12 PBredigeräwitwen und ihre 
Kinder wurden mit der Summe von $5,543.40 verforgt. E3 
wurden in diefem Sahr $771.00 mehr an Uneeieheinig ausbezahlt 
al3 im vorigen Sahr. 


Unjere Gemeinden und bejonder8 die Ehrenmitglieder haben 
willig und mit Freuden zu diefem Erfolg beigetragen. 


Die Schritte zur Vereinigung mit dem Werf der General- 
Synode find bereit3 getan worden, und wir warten nun auf das 
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Endrejultat. Wir wollen un3 der Vereinigung nicht weigern, wir 
fühlen uns aber beivogen zu zögern bis folche Vorkehrungen ge- 
troffen worden find die ein folhes Vorhaben vollitändig rechtferti- 
gen werden. 


Snzwiichen aber wollen wir auf unjere Weife nad) unjeren 
erprobten Grundjägen weiter arbeiten damit unfere Pflegebefoh- 
lenen ihre volle Unterjtüßung erhalten die ihnen nach unferer KRon- 
ftitution zufommt. 

E3 ift des Herrn Sache an der wir ftehen. Darum laßt uns 
in feinem Namen mit größerem Eifer diejes Werk treiben zur Ver- 
berrlihung jeines großen Namens. | 

Achtungspoll unterbreitet, die Behörde 


E. 3. Walenta, Vorfiker. 


2, Bericht des Ständigen Ausjchniles. 
An die Ehrw. Synode des Nordweitens. 


Liebe Brüder! 
Shrem Ausihuß wurde folgendes überwiefen: 


1. Die Beichlüffe der Synode des Dften$ über Prediger-Unterjtüt- 
sung. 
2. Die Befchlüffe der Central Synode über Minifterial Relief. 
3. Der Ausihuß wurde aufmerffam gemadt auf den Snhalt der 
Anfprade von PBalt. Meminger, D. D 
Wir freuen uns wahrzunehmen, daB Gott die Herzen feiner 
Kinder immer mehr willig macht auf gebührlihe Weije für ihre 
betagten und Hilfsbedürftigen Hirten zu forgen, und geben ihm 
die Ehre dafür. 
Wir empfehlen Ehriv. Synode folgendes zur Bejchlußnahme: 
1. Wir erfuchen unsre Mlafjen, Gemeinden und Glieder fort- 
zufahren im Betreiben des guten Werfes der Predigerverforgung, 
und fich zu bemühen wenigften® 15 Cent$ per Glied für diejen 
Bmeck beizufteuern. 
2. Die Rlaffen jeien erfuht dafür zu forgen, daß ein Infor- 
Sa ernannt oder gewählt werde, wenn nicht fchon ein jolcher im 
mt ilt. 


Achtungsvoll, 
der Ausihuß: 
E. 3. Franz, 
Y. 2. Schieler, 
9. $. Greimann, 
S.8. Schafer. 


| 3. Handlung der Synode, 
Beichlofjen: Den Bericht al3 Ganzes anzunehmen. 


ee 
4. Mitteilung des Vereins für Predigerverjorgung. 
Folgende Mitteilung vom Berein für Predigerverjorgung 


wurde durd) den Voriger, Paltor E. 3. Walenta, der Synode ge- 

madt. 

An die Ehrw. Synode. 2 
Eine Mitteilung vom Berein für Predigerverjorgung. 
.Die Gen. Behörde für Minijterial Relief hat mit dem Verein 

für Predigerverjorgung Verhandlungen angefnüpft bezüglich 

Vereinigung der Verwaltung. 

Der Berein für Predigerverforgung erflärt 
1. Daß die in unjerer Kirche gegenwärtigen vorhandenen Fonds 
für diejen Zwec noch nicht genügend find alle Bedürf- 
nilje zu deden, und erflärt deshalb dat darum die Zeit 
noch nicht gefommen ijt unferen Verein aufzulöfen. 
2. Daß wir alle Glieder des Vereins und unfere Gemeinden drin- 
gend erfuchen unjeren Verein nach Kräften zu unterjtüt- 
zen. 


Sm Auftrag des Vereins 
E. 3. Walenta. 


Sierauf beihloß die Synode: 
Beichlofien: Diefe Mitteilung anzunehmen. 


Wrtifel XVI. 
Altenheim. 
1. Bericht der Altenheimbehoörde. 
ANNUAL REPORT-—- THE HOME FOR THE AGED 


of the Reformed Church in the United States, 
Upper Sandusky, Ohio. 


To the Supporting Synods. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: This report covers 
a period of eleven months—July 1, 1921, to May 31, 1922. 
The year will close hereafter on May 31. This gives more 
time for the annual meeting and preparation of the re- 
port for the Synods. 

Because of the failing health of former Superinten- 
dent Rev. B. Ruf, whose zeal for the Home knew no 
bounds, his resignation was accepted and he and Mrs. 
Ruf left the Home November 15, 1921. Suitable resolu- 
tions were recorded and also printed in the Church 
papers. 
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The Hon. H. H. Shirer and wife of Columbus, Ohio, 
where he was an elder in the Reformed Church, were 
chosen respectively as Superintendent and Matron of the 
Home and took charge April 15, 1922. During the inter- 
im of five months the Rev. B. E. Lienkaemper, pastor of 
the Reformed church at Upper Sandusky, acted as Super- 
intendent. In the care of the Home during this time he 
was assisted by the Field Secretary, Rev. W. A. Settlage, 
and by Mr. and Mrs. Fred Plae. 


The usual ailments and difficeulties ineident to such a 
home occurred and were met as best they could be under 
the circumstances during the past year. A deaf ear had 
to be turned to the many applications for admission be- 
cause of the already overcrowded condition of the Home. 
Superintendent Shirer and family willingly occupied the 
attic as sleeping quarters when they took charge and will 
have to do so until the latter part of July when the first 
cottage will be ready for occupancy by the inmates. 


During the year the flield Secretary, Rev. W. A. 
Settlage was bereft of his dear wife. Suitable resolutions 
were recorded and also appeared in the church papers. 
Her death necessitated his moving twice. He has finally 
located in Tiffin, Ohio, where his daughter is Instructor 
in Voice at Heidelberg University. Assisting at the Home, 
bereavement, moving and the financial depression have 
made the work of the year very trying for him, neverthe- 
less, his faithful work has been rewarded with a good 
degree of success. This latest of our Christian activities 
needs his service in keeping it before the people. The 
Board has printed a booklet entitled “A Plea for the 
Aged,” written by Brother Settlage, which we recom- 
mend for use by those who desire to help interest others 
in the Home and raise funds for it. One pastor handed 
this pamphlet to a man who, after reading it, gave the 
pastor a pledge of $100.00 for the Home. Copies of this 
pamphlet may be gotten either from Rev. W. A. Settlage, 
Tiffin, Ohio, or Supt. H. H. Shirer, Upper Sandusky, O., 
for judicious use in the interest of the care of the aged. 


Our attention was called to the buildings of the de- 
 funet Scotland Academy in South Dakota as suitable for 
a Home for the Aged and a Hospital to care for the peo- 
ple in that section of the Church. An option was taken 
on the property until after the Northwest Synod meets 
this fall. This will give that Synod an opportunity to de- 
cide whether it is advisable to take over the property for 
a Home. If they do not, we have the promise, in the op- 
tion, that our equity will be returned to us upon the sale 
of the property. 
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Under the leadership of Mr. Shirer, before he be- 
came Superintendent, the Board decided to build a cot- 
tage as early as possible. He drew the plans and a splen- 
did cottage is now under construction by Charles M. 
Cress, a member of the Upper Sandusky Reformed 
Church, as contractor, with the promise that it will be 
ready for dedication on July 4. The announcement and 
program for the dedication are out. The cost, including 
heating, will be about $13,000.00. When it is completed 
the inmates will be moved to the new building and the old 
one repaired and redecorated. After this work is done 
a few more people can be admitted to the Home. 


The total income has averaged $108.64 less per 
month than last year. But last year the average annuity 
bonds were $188.67 more per month than this: This in- 
dicates an increase in contributions from individuals and 
congregations. This form of increasing liberality is en- 
couraging. 


Last year Central Synod apportioned 10 cents per 
member for the Home. The Board appreeiated and com- 
mends this effort to stabilize the maintenance of the 
Home. With the new building and more inmates the ex- 
penses will increase. We must depend upon the people 
to meet these expenses. We must expect that they shall 
be informed of the merit of our claims before they will 
contribute adequately. To help the pastors give this in- 
formation the Field Secretary, Rev. W. A. Settlage, and 
Supt. Shirer (where the distance is not too great for 
him) will render splendid service. They should be in- 
vited, by the pastors, into their churches. 


The Board hopes to standardize the work of this in- 
stitution as rapidly as possible and to place all the activ- 
ities on a sound basis. The best judgment and business 
principles shall be followed in caring for and enlarging 
the physical equipment. Economy and frugality, consis- 
tent with proper care, shall be practiced in providing the 
temporal needs of the occupants. Christian care and 
nurture with all due consideration and charity for the 
failings and weaknesses of Old Age shall be the aim in 
discipline. And under the splendid management of the 
Superintendent and Matron we assure the eonstituent 
Synods that the Home merits their most loyal support. 


In the name of the Synods and on behalf of the Aged 
who have enjoyed your benefactions we thank all those 
individuals and organizations who have assisted in any 
way in furthering this work. But above all, with grate- 
ful DR, we do praise and magnify God for His unfail- 
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ing help. We implore Him to raise up a Church respon- 
sive to the needs of the Aged. 


NEEDS OF THE HOME. 


As in the past, so for the future, we need a continual 
growth of the morale of the people favorable to the 
Home. This will bring donations of food and other arti- 
cles, contributions of cash, and the purchase of Annuity 
Bonds, with interest, in suflicient quantity to enable us to 
dedicate another cottage on July 4, 1923. The founda- 
tion for a cottage costing about $15,000.00 should be put 
in this fall and the building completed this winter to 
avoid disappointing the large number of applicants we 
have had to turn away in the past. 


OVERTURE TO THE SYNODS. 


1. To make an apportionment of not-less than 10 
cents per member for the support of the Home. 

2. To urge their congregations and organizations to 
contribute cash, food supplies and other articles. 

3. In view of the need for more room, that the Syn- 
ods endorse the erection of an additional cottage and urge 
their people to give large gifts and purchase Annuity 
Bonds to make this possible. 

4. To urge their people to remember the Home for 
the Aged at Upper Sandusky, Ohio, by legacies. 

5. That pastors be urged to invite the Field Secre- 
tary and the Superintendent to address their congrega- 
tions in the interest of this project. 

6. That the people be urged to visit the Home by au- 
tomobile during the good road season, thus acquainting 
themselves with the work being done. 

7. That each Synod authorize its officers to fill by ap- 
pointment any vacancy that may oceur during the year on 
the Board of Trustees from their respective Synods. 


MEMBERS TO BE ELECTED. 
The term of office of the following members of the 
Board of Trustees expires this year: 
Central Synod: F. G. Steuber, M.D., and the unexpired 
term of Rev. M. P. Schoepfle. 
Ohio Synod: Rev. C. W. Brugh. 
Synod of the Northwest: J. Figi and the unexpired 
term of Rev. C. M. Zenk. 
 Mid-West Synod: George Luebeck. 
Respectfully submitted, 
BOARD OF TRUSTEES 
for the Home of the Aged, 
By C. W. BRUGH, President. 
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2. Gefuc) der Atenheimbehörde inbezug auf das Gigentum der 
Scotland Akademie. 


To the Synod of the Northwest. 
DEAR FATHERS AND BRETHREN: 


Christian Greeting! 

The Board of Trustees of the Home for the Aged at 
Upper Sandusky, O. hereby overtures the Synod of the 
Northwest to consider the establishment, at Scotland, S. 
D., of a Home for the Aged. 

The property of the former Academy of Scotland, S. 
D., was offered for sale and the Board of Trustees took an 
option on it for $14,000.00 on which $3,000.00 has been 
paid. The Board has also been to an expense, in mak- 
ing investigations and meeting committees, of $152.33. 
If your synod desires to take over this property the board 
of trustees of the four synods will turn over the option 
for a total of what it cost and expenses—$3152.33. Agree- 
ment is $3000.00 + $100.00 Ex. 

Your Board is of the opinion that such homes should 
be established in the different sections of our church and, 
therefore, in order to hold this property until the matter 
could be brought before your synod, took this option with 
the hope that you would act favorably. The option ex- 
pires Nov. 1, 1922 and, therefore, some action should be 
taken at this meeting. 


Respectfully requested, 


CHAS. W. BRUGH, 
President of the Board of Trustees, Home for the Aged. 


TRoOY A. DAHNS, 
Secretary of the Board of Trustees, Home for the Aged. 
Address, 216 Hathaway St., Toledo, O. 


3. Bericht des Ausfchuifes über Mtenheim. 
An die Ehrw. Synode des Nordmweitens! 


Shrem Ausschuß für Altenheim it folgendes überreicht wor- 
den: Sahresbericht der Behörde; Bericht de Schagmetfters; ein 
Schreiben, das Eigentum der Scotland Akademie, Scotland, ©. 
D., betreffend; und die Beichlitffe der Central Synode. 

Wir freuen uns daß es der Behörde gelungen ift in den Ber- 
jonen von Veltejten Herrn 9. H. Schirer und feiner Frau einen 
pafjenden Superintendenten und eine pafjende Matrone gefunden 
zu haben. 

E3 wird berichtet, daß die Gattin des Feldfefretärs, Baiter 
m. Settlage, im vergangenen Sahre heimgegangen it, welches 
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zur Folge hatte daß er zweimal umziehen mußte und daß dadurd) 
jeine Arbeit erfchiwert wurde; troßdem hat er feine Arbeit getreu- 
lid) verrichtet. 

Am 4. Suli wurde ein neues „Cottage“ eingeweiht, im Wer- 
te von $13,000.00. 

Shr Ausihuß erlaubt fich der Synode folgende Empfehlun- 
gen zu unterbreiten: 


1:2. (fiehe unten, Handlung der Synode.) 


8. 1. Daß der Anstalt in Upper Sandusky, D. gedacht werden 
fol in unjeren Gebeten. 


2. Unser Mtenheim allen Gliedern und Gemeinden zur fräf- 
. tigen Unterftüßung zu empfehlen und zu verjuchen das 
Biel von 10 Eent3 per Glied zu erreichen. 

3. Daß unfere Glieder und Freunde aufgemuntert werden, 
Rebensmittel, Bettzeug u. j. w. der Anitalt azufommen 
zu laffen. | 

4. Dad die Synode ihre Beamten autorifiere, Bafanzen in 
der Behörde auszufüllen, die während des Sahres jtatt- 
finden. 

5. Daß die Prediger aufgemuntert werden dem Yeldjefretär 
die Türen zu öffnen und ihm Gelegenheit zu geben un- 
fere Gemeinden anzureden. 

6. Daß wir die Sammlung von Gaben und Annuity Bonds 
für die Errichtung eines weiteren „Cottage“ befürmwor- 
ten. 

7. Daß die Aufmerffamkeit der Prediger gelenft werde auf 
das Fleine Büchlein von PBaltor Wm. Settlage, „A Plea 
for the Aged,” welches umjonft zu haben ilt von der An- 
italt. 

Achtungspoll unterbreitet, 

Otto AU. Menke, 

U. Bogg, 

E. Bührer, 

&has. Eich. 


4, Handlung der Synode, 

Während der Bericht des Ausfchufies unter Beratung war, redete 
der Vertreter des Altenheim Dr. &. W. Brugh und berichtete über die 
Anitalt. &3 wurde dann der Synode Gelegenheit gegeben ragen an 
Dr. Brugh zu Stellen. 
for Der Bericht des Ausfchuffes wurde jodann pımftweife erledigt wie 
oltg: 

Teil U. enthaltend Empfehlungen bezüglich der Eriwerbung des Ei- 
gentums der Scotland Alndemie wurde von der Shne 
ode abgelehnt. 

Teil B. Mle Bunkte diefes Teils wurden angenommen. 

Hierauf wurde der Bericht als Ganzes angenommen. 


— 101 — 


Artifel XVII. 
Sanshalterfhaft, 
1. Bericht des Synodal-Ausfchuffes für Haushalterfdaft. 
An die Ehrw. Synode des Nordieftens ! 
Geliebte Brüder! 

Der Unterzeichnete, Vorfiger des fynodalen Ausihuffes für 
Haushalterichaft und Miffion, erlaubt fich zu berichten: 

I. Daß außer ihm fein Glied diefes Ausfchuffes bei der dies- 
jährigen Berfammlung der Synode anwesend ift. 

II. Daß er fi) vor der VBerfammlung der Synode von den 
Ständigen Schreibern aller Mlaffen einen jtatiftifchen Bericht über 
die Gaben für wohltätige Ziwede und eine Abichrift bon den Ber- 
handlungen und Beihlüffen ihrer Maffen über diefe Sache erbeten 
hat. 

III. Aus diefen ftatiftifchen Qabellen ergibt fich, daB der 
Durhihnittsbetrag pro Gemeindeglied für die verfchiedenen Bmei- 
ge der Kriltlihen Wohltätigfeit in den verfchtedenen Mafjen fi 
folgendermaßen geitaltet: & 


Klaffis Einh. Mifffion Heiden Mifjton Erziehung 
GbeBnysan 2... 3012.00 $ 1594.00 $ 2486.00 
Deillmmree . . -.., 5886.00 2672.00 2009.00 
Pemerdte -:..- . : °. 1408,00 429.00 1410.00 
Kerala... 22... ,-208 00 580.00 1261.00 
Keime: = ..7%: .,- ©1868:08 555.00 3298.00 
a 714.00 275.00 293.00 
ot re. . 2. 2:2. 1000.00 639.00 358.00 
nn 580.00 179.00 217.00 
ER ET, 799.00 194.00 274.00 
Mn. Datola ,=; ...:%:. 458.00 213.00 112.00: 

Hlaffis Voriv. Bewegung Andere Zwecke Ale Zmede 
Sheboygan . . . ..$ 4120.00 $ 6589.00 $16777.00 
Milmaufee . . . ......8294.00 5240.00 22378.00 

swennetole :. =... :..:,2:4318.00 1486.00 6230.00 
a 8.00 4548.00 .. 7751.00 
nr 501.00 2944.00 8561.00 
ee * 4705.00 3893.00 
BE Ep 77.00 4159.00 6433.00 
ln 5.00 1290.00 2229.00 
nn RE ER : 1813.00 3180.00 
2 = 614.00 1337.00 

Durdichnittsgaben für die einzelnen mwohltätigen Zimede: 

Sheboygan . . 3.47 825 8.835 8.66 $1:08. 82.79 
Milmaufe . . . 117 .56 42 1.76 1.13 4.73 
Dmneiot . . . -.63 .18 .B5 ST .67 2.67 

005 2.93 4.86 
©. Data . . .: „54 21 ‚22 3.66 2.20 
Bortl. Orte. . . . .98 .59 .33 .07 3.88 5.91 
Manitoba . . . .62 .19 ee .05 1:88: 2,39 
BR 2 .18 .19 1.26 2.21 
%.- Sal 22.0708 .31 .16 .90 1.97 
is En .26 1.59 24 1.42 4.13 


. * nichts 
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IV. Der von der Synode empfohlene Minimal Durdichnitts- 
beitrag von 80 Cents pro Glied für Einh. Miffion ift alfo nur in 
zwei Mlafjen erreicht worden; nämlich in der Milmaufee Maflis 
($1.17) und der Bortfand-Dregon Alajjis (98 Cent3); alle andern 
Rlaffen trugen weniger bei al$ 80 Cents pro Glied. 


V. Für Heidenmiffion hat feine einzige Mlaffis den von der 
Synode feftgejegten Durchfchnittsbeitrag von 80 Cents erreicht. 

VI. Die von der Synode feftgejegte Minimal Durdighnitt3- 
gabe von $3.30 für alle Zweige unfrer Firchlichen Wohltätigfeit 
mırrde von folgenden Alaffen erreicht oder überfchritten: 


Milmaufee Maffis $4.73 
Nebrasfa Alafjis $4.86 

- Urfinus laffis $4.13 
Bortland-Dregon Maffis $5.91 


Dies Ihließt wahrfcheinlich die bedeutenden Summen mit ein, 
welche von den Gemeinden zur Linderung der leiblichen Not in 
Deutihland, Rukland und andern vom Weltfriege jchwer betroffe- 
nen Ländern gegeben wurden; woraus fi) alfo ergibt daß e$ ziwei- 
felhaft ift ob der Durchjchnittsbeitrag von $3.30 für die eigentli- 
hen firhlichen Miffionsanitalten und Behörden erreicht wurde, 
felbft in folhen Mlafien, welche diefe Durchichnittsgabe jcheinbar 
erreicht haben. 

VII. Wir empfehlen daher der Synode die Alaffen auf diefe 
Sachlage aufmerffam zu machen. 

VIII. Die Dienjtzeit folgender Glieder diejes Ausfchuffes tit 
abgelaufen und ihre Stellen müffen dur} die Synode neu bejegt 
werden: PBajtor Roland Künkel und Herr Ph. Köhring. 

Ychtungspoll unterbreitet, 


Heinrich CE. Nott, VBorjiker. 


2. Mitteilung des Ausichnfjes der General Synode. 
Siehe Bericht im englifhen Teil des Protofolls. 


3. Bericht des Ständigen Ausichufjes für Hanshaltericdaft. 
An die Ehriv. Synode des Nordmweitens! 
Shrem Ausihuß iit folgendes übermwiejen worden: 


1. Verhandlungen der Central Synode über Million und Haus- 
balterjohaft. 


3. Buntte I. 1.0); IV. 1. und 2.; au8 dem Bericht über Rlajji- 
falverhandlungen. 


== 


3. Aus dem Bericht des Hafenmiffionars der Punkt bezüglich Un- 
terftügung im Betrage von 5 Cent? pro Glied. 

4. Bunft II. 3. aus dem Klaffifalbericht. 

. Der Inhalt der Anjpradhe von Paitor 2. E. Seflert, Glied der 

Rommiffion für Saushalterjchaft der General Synode. 

6. Bericht unferes Synodal Ausihufies. _ 

7. Ein Bericht der United Miffionary and Stewardfhip Commit- 
tee. 

Shr Ausichuß empfiehlt folgendes zur Annahme: 

1. Die Synode freut fi) dag aus den Verhandlungen deutlich 
herborgeht, daß der wichtigen Sache der Saußhalterjchaft von Sahr 
zu Sahr. größere Aufmerffamfeit gejchenft wird. 

93. Für das fommende Jahr folgende Minimal Durchjchnitts- 
gabe pro Glied anzustreben: | | 

Einheimifhe Million 80 Cents 


OT 


Heidenmijlion 80 Cents 
Millionshaus 80 Cents 
Waijendaus 25 Cents 
Predigerverforgung 10 Cents 
Erziehungsiade 10 &ent3 
Rirhbaufonds 15 &ent3 
Berlagshaus 5 Cents 
Altenheim 5 @ent3 


3, Der Ehrw. Minnefota .Alafjis mitzuteilen, daß bezüglich 
der Statiftif der Generalfynode, die Gaben für Kirchbaufonds, Ha- 
fenmiffion und Indianermiffion, in die Rubrik für Einheimi- 
ihe Miffton gezählt werden follen. ( : 

Gaben für Waifenhaus, Sonntagsfhulen, Mifftonshaus um 
Erziehungsbehörden gehören in die Rubrik für Erziehung. 

Achtungspoll unterbreitet, 
der Ausihup: 
3. Gatermann, 
Dtto A. Menke, 
Km. Alumb, 
&. 3. Walenta. 


4. Handlung der Synode. 


a) Der Bericht des Ausschuffes wurde al3 Ganzes angenommen. 
b) Beichloffen, der Ausichuß für Nominationen foll Kandidaten 
borihlagen. 5 
c) Beichloffen, die Erklärung bezüglich der Angabe der Gaben foll 
den Ständigen Negeln beigefügt iverden. 


even 
Artikel XVII. 


Arpellationen und Beldhwerden. 
Der Ausihuß berichtete wie folgt: 
Sshr Ausihuß für Appellationen und Bejchwerden berichtet: 
€3 jind ihm feine Arbeiten zugetwiefen worden. 
Achtungsooll, der Ausichuß: 
RW. 3. Horitmeier. 
A. &. Plappert. 
Aug. E. Hammann. 


Artifel XIX. 


Iinanzen. 


3: Bericht des Schatmeifters der Synode, 
Siehe Beriht in Art. IV., D. 


2. Bericht über Meilengelder, 


Der Ausihuß über Meilengelder berichtete wie folgt: 


Shr Ausfhuß hat den betreffenden Paragraphen unter V. 
Ständige Regeln (7) Seite 95 im Protofoll gelefen und gefunden 
da diefer Paragraph für die jetige Zeit nicht mehr paßt. 

Shr Ausihuß Schlägt vor diefen Paragraphen jo umzuändern 
daß er lautet wie folgt: 

„Die NReijevergütung der Synodalglieder beträgt 4.8 Cents 
pro Meile für Prediger, und 7.2 Cent3 pro Meile für Weltefte, für 
die Meilenzahl über 200 hinaus. Wer nur 200 Meilen oder mwe- 
niger zum Berjammlungsort der Synode zu reifen hat, erhält fei- 
ne Vergütung von der Synode. — Die Vergütung foll nad) der 
billigjten Route berechnet werden.” 

Shr Ausihuß hat fich die Freiheit genommen, jet fchon nad) 
diefer vorgeichlagenen Veränderung zu handeln, weil er nicht an- 
der3 fonnte, wenn er gerecht handeln wollte. 

Die Angabe der Meilenzahl der einzelnen Delegaten und die 
rejpeftive Vergütung, find diefes Sahr wie folgt: 


BCE SERBIEN nenne, 780 5.97.84 
ea 302 4.90 
9. € ee ee ae 706 24.29 
ae RE 675 22.80 
a 407 11.59 
ER RE I 589 18.67 
en en a eh 301 4.85 
Be en are 338 6.62 
an 2ullensera ...:..%.; De ne 564 20.00 
ee 1750 74.40 
ei REN A EB 609 19.63 

er 760 26.28 
uileh Schieler a ee 461 12.53 
a rohe" an: 1270 74.90 


>. en use 604 19.39 


Be Bun en Set 604 
ee 633 
a ee 950 
EN N en 770 
Den ee 710 
en 710 
RER ner 298 
Ne 545 
&. Maiteer:* 24:2: EEE A NEN 970 
ee 300 
ee 333 
a 531 
ee 970 
MW. 8. ae SE ae 756 
en een ee 614 
DE N ee ee 759 
BE 0 ee 700 
U a en 290 
The en Soinkeät RER. re 630 
ee nn a an 708 
9. 9 ii A RE ER ee 703 
a a 580 
Eu en ie ee: 291 
m - 2... Zen 545 
a a a 301 
9. a ee 264 
I ae ee er u. 00 
ee 438 
BE ne 788 
RR. era 633 
B. N RE 531 
nn Re 756 
EEE 756 
®. ne een ee 756 
a EEE 756 
2. T. a Re 756 
Ru ea 781 
en 759 
ae a Ne ee 774 
a N NR 738 
®. en Ka re 332 
a N ne 300 
9. {hu EEE RR N 756 
BE RRENONE .e..nne , 756 
u a a 756 
ES Sei U ER NE ER ae 438 

ee NE Er REN ER N 780 
u Ran. A 705 
ED en ar 547 
Ehr. en EN RE NEE 333 

ET EN ER ERS 302 

& ®. mer ee nn 564 
A ee a 675 
Rn a Ne 775 

EN 335 

Re 78 
ae ee 291 
70 ABER nen. 765 
ee ee 290 
3 es REN RIES 612 


U er LE 760 40.32 
PM. WDEHENG eisen ed ae nenne 838 9.94 
Enae Ren na. ne ae nen 301 7.27 
a ee 3.0909 29.45 

= $1847.56 
Anmerfung: 


. * Die Nate betrug teilmeife 2.4 Cents pro Meile und teilmeije 3.6 
Cents pro Meile. ® 
** Die Nate betrug 3.5 Cents pro Meile. 

*** Die Rate betrug 3.6 Cent pro Meile. 


-Achtungsvoll, der Ausihuß: 
; Träger, 


Km. Delridh, 
3. Hall. 
Handlung der Synode: 
 Beichloffen: Den Bericht als Ganzes anzunehmen, die ganze Sum- 
me der Meilengelder an den AYusfhuk für Finanzen zu beriweifen und die 
Lifte der Meilengelder dem Schametiter zu übermweijen zur Auszahlung. 
: 3, Bericht des Ausihufies über Finanzen. f 
hr Ausihuß hat die Bücher und den Bericht des Schagmei- 
iter8 geprüft und alles richtig befunden. Die Kafje eilt eine 
Bilanz von. $1679.39 auf. 
Wie machen folgenden VBoranjchlag für das fommende Sahr: 


Metengelder =..42:..u.- nn nn ee nt ..91850.00 
Scheeibergehalt - :....e- seems nenseneesten 100.00 
Drudfahen . rennen en 1000.00 
Umlage von 14 Cents per 1 RR 56.18 
Auflage 4 Cent per Glied (Hafenmiffion) ........- 112.36 
Manitoba Slaffis — Erlaffung von SION00 2.2 100.00 
Borihiedenes ie. uennerssenaneenununnine nenn 350.00 
' $3568.54 


und empfehlen eine Umlage von 16 Gent3 per Glied, welches für 
die einzelnen Alafien beträgt: | 


Sheboygani : ..........-mmerereere: $1017.76 
Milmanlee nee 752.48 
Meinnefsle s..... u. een 378.24 
a a ee 241.92 
Mn rare a 331.04 
ne BE NER IE LEN 214.40 
I 149.12 
Brrtland Oregn ....... rennen: 172.16 
a ee er 230.08 
Nord DiBlE. een 108.48 
$3595.68 


Achtungsvoli unterbreitet, 
der Ausihuß: 
Wm. Zenk, 
E. 3. Wichier, 
SM Daler, 
Km. Alumb. 
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4. Handlung der Synode, 
Der Bericht des Ausfchuffes wurde al3 Ganges angenommen. 
5. Wahl des Schatmeifters. 
Tagesordnung war hierauf die Wahl des Schameiiters. 


Beichloffen: Der Ständige Schreiber foll die Stimme der Synode. 
abgeben für Velteften Wim. Streblomw al3 Schatmeifter der Synode. 


Solddes geichah. 


Arttlel AR, 
Nominafionen und Wahlen. 


1. Die Wahl eines Profefioren im Miffionshaus, 


Diefe fand jtatt wie befhlojfen, am Freitag gleich nad) der 
Eröffnung. (Siehe näheres in Art. IX, über Lehranitalten.) 


2. Der Ausjchuß berichtete 
am Freitag morgen. Der Bericht wurde angenommen und der 
Ausihuß angewiefen die nötigen Stimmzettel drucken zu lafien. 

Die Wahl fand alsdann ftatt zur feitgejegten Zeit. 
Vor der Wahl wurde 
Beichlofjen: Bezüglich der Kandidaten für die Altenheim Behörde, 


joll der PBajtor für den Termin von einem (1) Sahr und der Velte- 
Ite für den Termin von zwei (2 Jahren gewählt jein. 


Beichlofjen: Die Wahl ofne Namensaufruf zu halten. 


3. Die Wahl für Glieder in dem Synodal Ausihup für Miffion 
und Haushalterfchaft 
fand jtatt in der Sigung am Samötag abend. 
Beichloffen: Dieje Wahl per Afflamation zu halten. 


4. NRejultat der Wahlen. 


Der Musihuß berichtete daß folgende Glieder gewählt mwor- 
den jeien: Be 


Milfionshausbehörden: Bajtor Win. Hinemann. 

Einheimiiche Miffionsbehörde: PBaftor €. H. Vornholt, 

Kirhbaufondsbehörde: Paltor Mm. Bollmann. 

Zireftorium des Verlagshaufes: Aelt. ©. A. Straßburger. 

Warjenhausbehörde: Aelt. Chas. Eich. 0 

Erziehungsbehörde: Paitor D. W. Briefen. 

Predigerverforgung: PBator E. 3. Walenta und Paltor Paul 
Träger. 

Behörde des Altenheims: Paftor Wr. Bent (1. Sahr); Nelt. Wmn. 
Rodewald (2. Sahr.) ; 

Synodal Ausihuß für Miffion und Haushalterfhaft: Past. Ro- 
land Küngel und Xeltefter ©. A. Straßburger. ee 
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Delegaten zur Synode des Ditens: Bait. A. Mühlmeier, Brim.; 
Paltor R. Birk, Sef. 
Delegaten zur Central Synode: Baftor PB. Großhüjh, Prim. ; Pa- 
tor €. &. Worthmann, Sek. 
Delegaten zur Mittweit Synode: Baftor D. Grether, Prim.; Pa- 
itor 3. Bulftan, Sef. 
Ahtungsool, 
der Ausihuß: 
A. Mühlmeier, 
E. Träger. 


VYrtifel XXI 
Berfdiedenes. 
‚1. Bericht des Ausfchufjes für die Preile. 

An die Ehrw. Synode! 

hr Ausihuß hat an die verjchiedenen Zeitungen Berichte ge- 

andt und weitere Berichte werden noc) abgejandt werden. 
3. B. Franke, 
9. Lehman, 
D. Grether, 
Ehas. Eich. 


Diefer Bericht wurde ald Ganzes angenommen. 


2. Bericht über Entichuldigungen. 

Der Ausfhuß berichtete wie folgt: 

Khr Ausfhuß empfiehlt zur Entjchuldigung: 

a) Bon allen Sikungen: Bajtoren 3. 3. Sanett, 9. ©. Sett- 
lage nebit feinem Xeltejten, D. W. Vriefen, Sohn S. Conrad nebit 
feinem Neltejten, Sohn Großmann, €. H. Oppermann nebit jeinem 
Kelteiten, A. 3. Fund nebit feinem Xeltejten, Albert Saller-Leuz, 
, Martin Bit, R. BP. Rüngel, Caleb Haufer, Gottlieb Hafner nebit 
feinem Xeltejten, Safon Hoffmann nebit feinem Xeltejten, Chas. 
9. Reppert nebjt jeinem Xeltejten, 3. 2. Cjatlos, Zranf E. Studi, 
8. Holliger nebjt feinem Xeltejten, und \sacob Haufer. 

b) Von der Samstag-Sigkung an: Pajtoren Sohn Klundt 
und Sohn Mohr. 

Achtungspol, 
der Ausihuß: 
B. ©. Robler, 
WR. B. Wittenberg, 
Bieter Groghüid. 
Befchloffen: Diefe Brüder zu entichuldigen. 
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3. Berichte der Spezial Ausihüfie. 


Ko. 1. Siehe Bericht in Art. L,1. 
No. 2. Muß erit nächjites Sahr berichten. (Bezieht fich auf An- 
Ihaffung eines Schranfes für das Archiv.) 
No. 3. Siehe Bericht in Art. IV. €., Bunft 6. 
No. 4. Siehe Bericht in Art. X. unter Bunkt 5. 
No. 5. Siehe Bericht in Art. IV. €. unter Punkt 18. 
No. 6. Ueber Vorwärtsbewegung. Der Ausihuß berichtete wie 


folgt: 
Bericht des Ausichuffes über Vorwärtshewegung. 

Sshrem Ausihuß wurde eine Mitteilung der Vorwärtsbewe- 
gung - Kommifjton der ©eneraljynode übermwiejen, des Inhalts, 
daß daS Viertel, beginnend mit dem 1. Oftober und jchließend mit 
dem 31. Dezember 1922 als „Bay up Quarter“ bezeichnet werden 
„Joll, biS zu welchem Beitpuntt 50 Prozent oder die Hälfte alle Un- 
terjchriften einbezahlt fein follten. 

Daher jei beichlojjen: Daß dur den Ständigen Schreiber 
der Synode, die Erefutiven der verjchiedenen Mafjen erfucht wer- 
den dazu zu jehen daß jolches in den betreffenden Gemeinden zur 
Ausführung gebracht werde. 

Achtungsvoll, 
der Ausihuß: 
WB. %. Horitmeier, 
%.W. Beißer, : 
m. Grunewald. 


Handlung der Synode: 
Während diefer Vericht vorlag redete Baftor 3. Friedli zur Shnode 
inbezug auf diefen Gegenstand; dann wurde 
Beichloffen: Den Bericht als Ganzes anzunehmen. 


No. 7. Diefer Ausfhuß fol nächites Sahr berichten. 


4. Berjcjiedene Beichlüfje und Gejchäfte, 


1. Befhlojjen: Daß Baitor DScar Schmidt, deffen 
Ordination noch nicht amtlich und regelmäßig der Synode berichtet 
worden ilt, al3 Glied der Synode anerfannt werde und dak ihm 
Sig und Stimme gewährt werde. (Siehe betreffende Bemerfung 
in dem Bericht über Mafjifalverhandlungen.) 

2. Bejhlojfen: Den Gliedern der Synode weldhe ver- 
faumten vor dem Eröffnungsgottesdienfte zu regiftrieren, Stimm- 
recht bei der Präfidentenmwahl zu gewähren. 

3. Bejihlojfen: Daß die Synode während der Dauer 
de3 Begräbnifjes der Mutter von Baftor Birk, eine Raufe in ihren 
Sejchäften made. (Siehe aud Beichlüffe in Art. I.) 

4 Befhlofjen: Baltor Wr. Bent als Chordirigenten 
wieder zu erwählen. 

5. Bejhlojfen: Paitor Wm. Zenk wieder zu erwählen 
al3 Transportationsagent. 


— 110 — 


6. Befhlosjfen: Daß mir des leidenden Bruders 
Schmalz im Gebet und in herzlider Fürbitte gedenken. 

7. Befhlofjen: Der Religionsausfhuß jol die Na- 
men der verjtorbenen Prediger und Nelteiten, welche in den Berid)- 
ten der lafjen erwähnt find, dem Berichte beifügen. 

8. Befhlofjjen: Der Bräfident fol beim Morgengot- 
tesdienste am Sonntage der Gemeinde in Sutton nebjt ihrem Pa- 
ftoren und Kirchenrate den herzlichen Danf der Synode ausfpre- 


hen. 

9. Befhlofjen: Der Schakmeifter fol dem Kirchendie- 
ner eine Vergütung im Betrage von $10.00 auszahlen. 

10. Befhlojjen: Soldes (die Auszahlung einer Ber- 
gütung an den Kirchendiener) foll fortan eine jtehende Regel fein. 
11. Beihloffen: Die Nahmittagsfigung am Samsta- 
ge eine halbe Stunde früher anzufangen. = 

12. Beihlojjen: Die nadjfte Sikung der Synode zu 
halten am erjten Mittwody im Oftober 1923, abends halb adıt 
Uhr. 

on Berbindung mit diefem Vorfhlag wurde Bunft IL, 2 b. 

aus dem Bericht iiber Mafitfalverhandlungen vom Tii 
aufgenommen. (Diejfer Punkt betrifft daS Gejuh um 
eine Delegatenfynode). Dann murde 

13. Bejhlofjen: Die nädfte Synode fol eine allge- 
meine fein. Hierauf wurde der betreffende Punkt als erledigt er- 
klärt. | 
14. Beshlojjen: Die Beitimmungen des Ortes der 
nädhjiten Situng den Beamten zu überweijen. 

15. Beihloffen: Den Ausfhuß für Ardhiv zu bevoll- 
mächtigen einen neuen Schranf anzuihaffen; der Ausjchuß Toll 
nächites Sahr berichten. 

16. Beihlofien: Dem Prof. Adolph Krampe, für fei- 
ne Arbeiten, geliefert in den Andachten und in der Synodalpre- 
digt, den herzlichen Dank der Synode auszufprechen. 

17. Beihlofjen: Die Beamten anzumeijen für das 
nädjftjährige Programm eine ähnliche Vorfehrung zu treffen. 

- 18. Beihloffen: Die Ständige Regel D. 7 auszumer- 
zen. 
19. Beihlofjen: Den Bunft bezüglich der Bemilli- 
gung der $100.00 für die hiftorifche Gejelihaft an den Schagmei- 
jter zu vermetjen. | 

20. Beihlofjjen: Der Ständige Schreiber joll daS 
Protofoll in genügender Anzahl druden lajjen. 

1. Befhlojfen: Den Bunft über die Muslagen des 
Transportationsagenten an den Schaßmeijter zur Zahlung zu ver- 
iweilen. 
22. Befhlojfen: Dem Schaßmeiiter für jeine Mühe 
- und Arbeit zu danken. 

93. Unmittelbar vor PVertagung wurde, nachdem der AuS- 
ihuß für Entfeguldigung berichtet hatte, Bunft IV. 1. aus dem 
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Bericht über Synodalverhandlungen, der bis zu diejer Zeit auf 
den Tiich gelegt worden war, vom Tiich aufgenommen. Da fein 
Bericht des betreffenden Ausschufjes eingegangen war wurde hier- 
auf 

Beihloffen: zu protofollieren „E83 lag fein Bericht 
bor“, und nädjites Jahr von dem betreffenden Ausihuß einen Be- 
richt zu verlangen. 

24. Anjprahen wurden gehalten wie folgt: : 
Morgenandadten und Synodalpredigt: Paitor Wdolph Rrambe. 
Ueber Waifenhaus: Pastor 3. W. Beiker. 

Ueber Saushalterfhaft: Baitor 2. C. Sefjert. 
Ueber Sonntagsichulen und Erziehung: Baitor Dr. EN. Haufer. 
Ueber Mifftionshaus: Prof. A. E. Dahlmann. 
Ueber PBredigerverforgung: Dr. 3. W. Meminger. 
Ueber Seidenmiffion: Dr. D. Burghalter. 
Ueber Kirchbaufonds und Einh. Miffion: Prof. A. Rrampe. 
Ueber Bublifationswerf: Pastor Dr. F. W. Horjtmeier. 
Ueber Vorwärtsbewegung: Paftor Sofias Friedli. 
Ueber Altenheim: Dr. EC. W. Brugh. 
(Siehe auc) Bericht über Gottesdienfte, Art. III.) 


Artıtel AxXIL 
Schlun und Verfagung. 


Beim Beginn einer jeden Sikung wurde das Protofoll de 
borigen Tages verlefen und angenommen. 
Nachdem alle Gefchäfte erledigt worden waren, wurde das 
PBrotofoll der Iegten Situng verlefen und angenommen. Sodann 
wurde bejchlofjen das Protokoll als Ganzes anzunehmen. 
Hierauf wurde der Vorfchlag zur Bertagung gemadt. Die 
legte Regiftration wurde vorgenommen und ergab daß ein Duo- 
rum aniejend ivar. 

Hierauf wurde der Vorfchlag zur Vertagung vom Vorfiter 
gejtellt und angenommen. _ 

Die Synode vertagte fi) Samstag, den 7. Oftober 1922, 
abends elf Uhr, mit gemeinfamem Bekenntnis deg Slaubens, ge- 
meinjamen Gebet de8 Herrn, Singen eines Segensfpruche und 
Erteilung des Segen3 durch den Präfidenten. 


Darauf erflärte der Präfident die Synode als vertagt um fich 
zu berfammeln am erften Mittwoch im Oftober 1923, abends halb 
at Uhr, an dem Ort welchen die Beamten beitimmen follen. 

Paul Träger, PBräfident, 
| E. ©. Krampe, Stand. Schreiber. 

Für gefreue Abjchrift des Original Protofollg zeugt, 

; E. ©. Rrampe, 
Ständiger Schreiber. 
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Anhang. 
I. Verzeichnis der Behördeglieder und ihre Dienftzeit. 
1. Behörden des Miflionshanjes. 
. Sahr: Nelt. $. U. Arpfe. Ä 
. Sabre: Paitor Walter Großhüldh. 
. Sahre: Bajtor Wm. Sünemann. 
2. Milfionsbehorde. 
. Sahr: Pastor ©. D. Cllifer. 
. Sabre: PBaitor E. 9. Vornholt. 
| 3. Kirdibanfondsbehorde. 
. Sahr: Welt. Ewald Saale. 
. Sahre: PBaftor Wm. Bollmann. 
4. Bublifationsbehörde. 
. Sahr: Baftor W. F. Horftmeier. 
. Kahre: Aelt. ©. A. Straßburger. 
5. Waijenbehörde, 
. Sahr: Baltor 3. W. Beißer. 
. Sahre: Welt. Chas. Eid). 
6. Erziehungsbehörde. 


. Sahr: Paitor E. ©. Krampe. 

. Sahr: Supt. Oscar 2. Wolters. 
. Sahre: PBaftor Moin Grether. 

. Sahre: Paftor D. W. Briefen. 


Dm wo D- Nor or 


ooDd+am 


7. PBredigerverjorgung. | 


. Sahr: Baitor Albert Mühlmeier. 
. Sahr: Baftor 9. T. Vriejen. 
Sahre: Baltor E. 3. Heyl. 

. Sahre: Baltor 3. Ralbfleiich. 

. Sahre: Baftor &. 3. Walenta. 

. Sahre: PBaitor Paul Träger. 


8. Altenheimbehorde. 


1. Sahr: Baitor Wm.Zenf. 
2. Sahre: Melt. Wm. Nodemwald. 


9, Synodal Ausichuß für Milfion und Haushalterfchaft, | 


. Sahr: Paftor Edward Worthmann. 
. Sahre: PBaitor H. &. Nott. 

. Sahre: Welt. Wim. Schorer. 

. Sahre: PBaftor Roland Küngel. 

. Sabre: Aelt. ©. A. Straßburger, 


vDooypyr»- 


ee San. ee DE 


10. Ansihuk für Sammlung des $20,000.00 Fonds. 


 Borfiger: Baftor 3. 3. Janett, D. D. 
-Sheboygan Rlafjis: PBaitor D. Sämert. 
Milwaukee Maffis: Baitor €. 3. Walenta. 
Minnefota Rlafjis: PBaitor A. ©. Schmid. 
Rebrasfa Mails: Valtor 3. PB. Franke. 
Urfinus Maffis: Waitor W. Bollmann. 
Süd Dakota Maffis: Welt. Chr. Aifenbrey. 
Bortland-Dregon Klajlis: Pastor W. Lienfänmper. 
Manitoba Mafjis: PBaitor Carl Maurer. 
Eurefa Klafjis: PBaltor ©. Benf. 
Nord Dakota Rlaflis: 


11. Ausihuß für Social Service and Rural Worf. 


Borfiter: PBaltor 8. 3. Ernit. 
Baltor 3. WB. Großhüfc). 
Baitor E. Oppermann. 
Velt. H. A. Arpfe. 


II. Delegaten zu Schwefteriynoden. 


1. Deutiche Synode des Dftens: Pajtor A. Miühlmeier, Brim., 
PBaftor R. Birk, Sek. 

2, Central Synode: Paitor BP. Großhüfhh, Prim., PBaftor EL. 
Worthmann, Sek. 

3. Midmweit Synode: Bajtor D. Grether, Prim., Pajtor 3. Buf- 
fian, Sef. 


III. Zeit der Kolleften. 


Miffionshyaus: Am Weihnachtsfeit der Gemeinde und am Ktefor- 
mationgfeit. - ee 

Einheimifhe Mifjion: Paljion- und Dfterzeit in den Gemeinden 
und Sonntagsfchulen. 

Heidenmiffion: Am Heidenmiffionstage, am 2. Sonntag im Teb- 
ruar, oder an einem andern pafjenden Sonntage. : 

nn Zu Pfingften in Gemeinden und Sonntagsihu- 
en. 

Waifenhaus: Am Weihnachtsfeit der Sonntagsichulen. 

 Erziehungsbehörde: Am Kindertage oder an einem andern pajjen: 

den Sonntage. 


An Miffiong- und Erntedankfeiten follen Kolleften erhoben 
werden mit bejonderer Berüdjichtigung der Einheimijchen und 
Yıslandiihen Million und des Mifltonshaufes. 


Wegen Berichterjtattung über die Kollekten fiehe Ständige Regel 
E. 1,6. und Ständige Regel D. 13, | 


& 


10. 


11, 
12. 
13. 
14. 


15. 


— 114 — 


IV. Ständige Regeln. 


A) Regeln für die Ständigen Schreiber der Klaffen, bei Abfchrift 
der Klaffifalprotofoffe zu beachten. 


. Für alle Abfchriften der Maffifal-Brotofolle fol dasfelbe Papierfor- 


mat gebraucht werden und zivar das fog. Ouartformat, etiva acht 
bei zehn Zoll und die Bogen jollen geheftet fein. Zum Gebrauch auf 
der Schreibmaschine mag anderes Format gebraucht werden. 


. Der Inhalt foll fo geordnet werden, daß der prüfende Ausihug fich 


leicht zurechtfinden fann. Das Gleichartige Joll in befondere Ab- 
ichnitte geteilt und mit deutlichen Weberfchriften verfehen, nume- 
tiert oder mit Buchitaben bezeichnet werden und foll immer mit einer 
neuen Zeile beginnen, um das Ganze überfichtlicher zu machen. 


. Der Hauptinhalt jedes Abfchnitt3 fol am ARande mit roter Tinte an- 


gegeben werden; deshalb joll der Rand genügend breit fein. 


. Abkürzungen von Säßen, wodurch Unflarheit und Yiweideutigfeit ver- 


urjacht wird, follen vermieden werden. 


. Mit den Namen der Beamten follen auch deren Adreffen angegeben 


werden zur Erleichterung der nötigen Korrefpondenz und die Adref- 
fen jollen ins Brotofoll der Synode aufgenommen werden. 


. Der Religionsbericht foll jeparat gehalten aber auf dasfelbe Bapier- 


format gejchrieben werden, vie das Protokoll. In allen Rlafien foll 
dasjelbe Formular für Statiftif gebraucht werden. 


. Bei der Angabe der Anivefenden fol gehörig unterfchieden werden 


zwijchen Gliedern, ratgebenden Gliedern und Gäften der Maffie. 


. Bei Angabe von Ort und Zeit der nächften affifalvderfammlungen _ 


joll die möglichit größte Genauigkeit beobachtet werden. 

Die Abfchriften der Mafjifal-Protofolle find mit Seitenzahlen zu ver- 

jehen, um dem Ausfchu das Nachfehlagen zu erleichtern. 

Die jtändigen Schreiber der Maffen follen die Abjchriften der Broto- 

tolle vier Wochen vor der Verfammlung der Synode an den Bür- 

fißer des jtändigen Ausfchuffes für Klaffifal-Berhandlungen einfen= 

DR um den Religionsbericht mit Statiftif an den Präfidenten der 
HnoDde. 

Sämtliche Dofumente der Klaffen an die Synode follen gehörig be- 

glaubigt, d. h. mit Unterfchrift und Siegel verfehen fein. 

Die jtändigen Schreiber der Alafjen follen die Statiftif auf gleich- 

förmigen Tabellen einfenden. 

Keine Handlungen der Erefutive follen an die Synode berichtet wer- 

den bevor die Hlaffis fie genehmigt hat. - 

Die ftändigen Schreiber der Maffen follen die Aufnahme neuer Glie- 

der zeitig an den ftändigen Schreiber der Synode berichten. 

Die Ständigen Schreiber der Mlaffen follen die Sonntagssehnl Stati= 

ftif genau ausfüllen und mit dem Berichte über Erziehung einfenden 

an den Sefretär für Erziehung fobald als möglich nach der Rahres- 


fung. 


B) Regeln für die Ständigen Ausichüffe und Spezinlausjchifie. 


. Alle Berichte der Ständigen fowohl als der Spezialausfchüfle der 


Synode jollen möglicäft Furz, Har und ungmweideutig abgefaßt und 
deutlich gefchrieben fein und der Synode in der Form übergeben 
erden, vie jte gedruckt werden follen. 


. Der Bräfident ernennt die Ständigen Ausfchüffe für Religion und 


Statiftif, für Synodal- und Mafitfalverhandlungen für das fom= 
mende Jahr voraus. Der jeweilige Präfident in jtet3 Vorfißer 
des erjtgenannten Ausichuffes und der Ständige Schreiber fol jtet3 
Borjiger des Ausfchufles für Shynodalverhandlungen fein. (Früs 
here Regel No. 5.) i 


T; 


10. 


11. 


12. 
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. &3 fol ftändige Regel der Synode fein, in den betreffenden Berichten 


der jtändigen Ausjhüffe nicht anzugeben melcher Behördeglieder 
Dienitzeit abgelaufen ift, da die Synode durch die VBehördeberichte 
felbft davon in Kenntnis gejebt wird. (Rrühere Negel No. 18.) 


. Der Ständige Ausfhur für Klaffikalverhandlungen ift angeiviefen Die 


Beihliiffe der Synode zu vergleichen und zu berichten, ob die Klaj- 
fen die Befchlüffe der Synode ausgeführt haben. (Frühere Negel 20.) 


. Bei den Wahlen von Behördegliedern fol der Nominationsausihur 


neben dem austretenden Glied noch zwei Kandidaten vorlagen. 
(Frühere Negel 6.) 


. Xeltefte die nicht im aftiven Dienft find, find nicht mahlbar (Art. 56) 


in Behörden der Shunode, wie aud) al3 Delegaten zur Synode. (Frü- 
here Regel 12.) 


(Für den Ausfhug für Meilengelder.) Die Neifevergütung der Syn= 
odalglieder beträgt 4.8 Cent3 pro Meile fir Prediger, und 7.2 Cents 
pro Meile für Weltejte, für Me Meilenzahl über 200 hinaus. Wer 
mur 200 Meilen oder weniger zum Verfammlungsort der Synode zu 
reifen bat, erhält feine Vergütung von der Synode. — Die Vergü- 
tung fol nach, der billigften Noute berechnet werden. 


- (Ausihup für Meilengelder und Ausfhug für Entichuldigung.). 


Sole Synodalglieder, welche ohne dringende Gründe nicht allen , 
Sißungen der Synode beiwohnen, haben feinen Anspruch auf Ver- 
gütung ihrer NReifefojten; und folche Glieder, die wegen Mifjtons- 
feiten oder Predigen abmwejend find, jollen nicht entjchuldigt werden, 
e3 fei denn fte werden von der Synode gefickt. Dieje Negel joll bei 
der Eröffnung verlefen werden. (Frühere Negel 8.) 


. (Entfchuldigung) Alle Entjeguldigungsgefuche jollen angeben aus 


welcher Alafjis fie fommen. (Rrühere Regel 13.) 
Die unentfchuldigten Prediger, Aelteften und Gemeinden jollen im 
Protokoll angeführt werden. (Frühere Regel 9.) 


Der Stündige Ausichuf für Korrefpondenz; mit Schweiterfynoden joll 
aus den ihm übermwiejenen Berichten in ganz furzem YAuszuge berich- 
ten: Was die Schweiterijynoden über jede unjerer gemeinjchaftlichen 
Anftalten befchloffen haben. Die Auszüge aus den Verhandlungen 
der Schiveiterfynoden jollen nicht mehr in unferem Brotofoll gedrudt, 
fondern dem Archib einverleibt werden. (Frühere Negel 31.) 

Der Ausihu für Natgebende Glieder joll angewiesen fein, je und je 
die Namen der anmwejenden ratgebenden Glieder oder anguerfennen- 
den Berjonen, dem PBräfidenten einzureichen, damit diejelben vom 
Präfidenten anerfannt werden mögen. (Neue Regel.) 


CE) Regeln bezüglich der Behörden und Beamten. 


. a) Wir erfuchen jede Synodalbehörde (das Direktorium ausgenom- 


men) bi zum 10. Suli den Bericht der Behörde an unfer Verlags 
haus, und den Bericht des Schameifterd an den Ständigen Schrei- 
ber unferer Synode einzufenden, damit der Drudf des Blaubuches 
für die Synoden rechtzeitig hergeftellt werden Tann. Wenn die Be= 
börde jelbjt Revifion lefen will, muß die Kopie innerhalb zehn Ta= 
gen dem Verlagshaufe wieder zugestellt werden, fonft fan das Ver- 
lagshaus mit dem Drud vorangehen. ; 

b) Sede Gemeinde foll ihre Gaben unter dem Namen der Pfarr- 
ftelle, wie in der Statiftif der Klajjis angegeben, einfenden, und auch 
den Namen ihrer Klajlis beifügen. 


”- ce) Die Schabmeifter der Behörden find erfudht: die Gaben aus 
den Gemeinden ın ihrem Bericht an die Shnoden nach der Klaffifal- 
Statiftif einzutragen und zwar in der Reihenfolge der Pfarritellen. 
(Srübere Regeln B) 2. a) b) c). 
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. Die Gemeinden welche für die firchlichen Anstalten nichts beigetra- 


gen haben, jollen in den Berichten der Schatmeifter mit aufgeführt 
werden. (Rrühere Regel 8) 11.) 


. Der Ständige Schreiber der Synode foll diefe Berichte und Skhab- 


meijter-Berichte vor der Sahresverfammlung der Synode druden 
lafjen (Blaubuch) und genügend Gremplare der Synode zur Ein- 
jicht vorlegen. (Brühere Regel 8) 3.) 


. Der Ständige Schreiber fol den drei deutfchen Schmweiterfynoden vor 


deren Jahresverfammlungen, einen Auszug aus den Verhandlungen 
diefer Synode in Duplifat zuftellen. (Veränderte Regel B) 16.) 


. Die Beamten der Synode und der Baftor Ioct follen Themata und 


Referenten beftimmen für Referate in Verbindung mit den Morgen- 
andachten der Synode. (Frühere Negel 8) 22.) 


. Alle diejenigen, welche auf das Programm der Shnode gefeßt mer- 


den, jollen jchriftlich benachrichtigt werden. (Zrübhere Negel B) 29.) 


. Der Ständige Schreiber foll die einlaufenden Schriftitüce, aus deren 


Snhalte deutlich hervorgeht an welchen Ständigen Ausihuß fie ge- 
bören, dem betreffenden Ausfehuß durch den Korrefpondierenden 
Schreiber überweifen. (Frühere Regel, B) 26.) 


. Der Schabmeifter foll feine Rechnungen für Reijefojten, Bewirtung 


bon VBebördegliedern und dergleichen bezahlen, bis diejelben von der 
Synode gut geheiken jind. Die Neifefoiten der Delegaten follen 
ausbezahlt werden, jobald fie ihren Bericht an den Ständigen Schrei= 
ber eingejandt haben und derfelbe dem Schatmeifter. die Anmeifung 
jendet. Alle Rechnungen jollen an den Ständigen Schreiber gefandt 
werden; derjelbe joll ihre Nichtigfeit bezeugen und fie an den Schab- 
meijter zur Auszahlung fenden. (Srübere Negel B) 25.) 


9. Den Spezial Ausichüfien, fotwie den einzelnen Berfonen die für Die 


10. 


. Alle Behördeberi 


Shynode im Laufe des Shynodaljahres Arbeiten auszuführen und bei 
der nächiten Sahresfibung darüber zu berichten haben, foll der Stän- 
dige Schreiber Notiz bon diefer ihrer Pflicht, fotvie etivaige ein- 
Ichlägige Dokumente die in jeinen Händen find, zeitig zufommen 
laffen. (Neue Regel.) : 
Das Regiftrationsinitem joll fortan ftehende Negel der Synode fein. 
(Neue Regel.) 


D) Andere Regeln und Gebrände. 


. Die Delegierten Aelteften follen zivei Wochen vor der Rahresver- 


jammlung der Synode ihre Beglaubigungsichreiben an den Ständi- 
gen Schreiber der Synode einfenden. (Frühere Negel B) 4.) 


. Die Verhandlungen follen direft vom Verlagshaus an die Prediger 


und Gemeinden gefandt werden. (Frühere Regel B) 10.) 
te jollen gelejen werden, ehe jte an die betreffen- 
den Ausfchüffe veriwiejen werden. (Rriihere Regel B) 14.) 


. &3 joll ftehende Negel der Synode fein gleich a Eröffnung 


den PBräfidenten zu wählen. (Frühere Regel B 


. &3 foll jtändige Negel der Synode fein, einen Bizepräfidenten zu er 


mählen. Frühere Negel B) 17.) 


. Am Donnerstag nachmittag, vier Uhr, foll die Synode bei ihrer Sah- 


resperfammlung dem Verein für Predigerverforgung, ©elegenbeit 
geben ich zu verfammeln und feine Gefchäfte erledigen. (Frühere 
Negel B) 21.) 


. Das Schema für Barochialberichte nr jährlich dem Protofoll einver- 
23.) 


leibt werden. (rühere Regel 8) 


. Sn dem Bericht einer Exekutive an die Nlafjis, foll das vorhergefand- 


te Rundichreiben ganz enthalten fein nach Art. 94. (Frühere Rege! 
) 24.) 


. Sedes Sahr joll eine Auflage von 1, Cent per Glied für den Gehalt 
10. 


des Hafenmiffionars gemacht werden. (Frühere Regel 8) 27.) 
Der Religionsbericht ımd ein Auszug au3 ‚der Statiftif follen in der 
Kirchenzeitung veröffentlicht werden. (Frühere Regel 8) 28.) 


Saga 


11. Hinfort alle Titel in unferm PBrotofoll ausfallen zu lafjen; Slieder- 
Tiite ausgenommen. (Trühere Regel ®) 30.) 

12. Daß eg ftehende Negel fein fol daß der Schatmeifter dem Kicchen- 
Diener der Gemeinde in welcher die Synode tagt, eine Vergütung im 
Betrage von $10.00 bezahle. 5 

13. Inbezug auf Bericdjterjtattung über die Gaben für Wohltätigkeit, 
(Statiftif der Gen. Syn.) — Die Gaben für Kirchbaufonds, Ha- 
fenmifjion, und Indianermifjion jollen in die Rubrit Einheimijche 
Miffion, die für Waifenhaus, Mifftonshaus, Sonntagsjchul- und 
Erziehungsbehörden, follen in die Rubrit Erziehung gezählt werden. 
Schließlich fol der Ständige Schreiber beauftragt fein, die vorjtehen- 

den Regeln alljährlich als Anhang dem gedrudten Protokoll einzuverleiben 

und nad Annahme neuer Regeln oder vorfommender Veränderungen, das 

Verzeichnis dementiprechend zu Torrigieren, damit dazfelbe jtei3 dem Be- 

-dürfnig entfpricht und die alten Schwierigkeiten nicht mwiederfehren. 


V. Schema für Parodjialberidte. 
Das Shema für Barodhialberidte. 
Einleitung oder Vorbemerkung — (fur3). 


Teile: I. Der Baftor und jeine Tätigfeit. 
II. Der Kirhenrat und feine Tätigkeit. 
II. Die Gemeinde und ihre Tätigkeit. 
IV. Befondre Ereigniffe. 
V. &ejude. 


I. Der Baltor und feine Tätigfeit. 


1. Sein geiftliches und leibliche Wohlergehen. 
a) Sein geiftlides Wohlergehen. 
(Glaubenstämpfe, Seelenleiden und Zreuden, Studien u.j.m.) 
b) Sein leiblidhe3 Wohlergehen. 
(Gefundheit, Freuden, Heimfuchungen, finanzielles Ausfom= 
men u. f. iv.) 
2. Seine Tätigkeit 
a) al3 Brediger (Verfündiger des Wortes), durch Abhaltung 
von Gottesdieniten, Abendmahl, Gebetzftunden, Vorträgen ı. 


1. m, w E:M. 

b) als Pastor (Seelforger), durch PBaftoralbefuche, wie oft und 
wie? durch Krankenbefuhe und Privatjeelforge u. f. m. 

c) : 8 Xehrer an einer Anftalt oder al Verfaffer von Schrif- 


en. 
d) als Mitarbeiter am Aufbau der eignen Gemeinde oder 
des Neiches Gottes im allgemeinen und ala Behördemitglied 
u. f. m. und al3 Bürger u. : m. ESS 
3. Sein Verhältnis (Einvernehmen) 
a) zum Kicdenrat. . ä 
b) zur Gemeinde (Schulen und Vereine eingefchlofien). 


II. Der KSirhenrat und jeine Tätigkeit. 


. ALS Mitarbeiter des Paftors durch Hans- und Krankenbefudhe. 
2. Als Vorbild und Leiter der Herde 
a) im Bejucd der Gottesdienfte, der Sonntagzfchule und Dez 
Unterricht3. 
b) al3 Leiter aller Gemeindeangelegendeiten. 
c) al3 Au3über der Bußzudt. _ 
3. Seine Stellung zu der Klaffis, der Synode und der Lehre der Kirche 
. durch Sendung bon Delegaten und Ausführung der Bechlüfie 
— und Befämpfung von Srrlehren. 


ers 


VD m 


. Gebraud) der Gnadenmittel 


I 


II. Die Gemeinde und ihre Tätigkeit. 
A) Iunerer Zuftand der Gemeinde, 


a) des Wortes Gottes — aa) Befuch der Gottesdienfte, 

bb) Achtung und Unterwerfung unter das Wort, cc) Lejen 
"des Wortes Gottes. 

b) der Saframente: Gebrauch der Taufe, des Abendmahls, 


1w.f.m. 
c) des Gebetes: Hausandacht — Tifchgebet — das Gebet im 
ftillen und öffentlich. 
der Almojen: Wie werden die Amofengelder gegeben und 
verwendet? u. f. m. 


. Doftrinäres Verhältnis. Konferbativ oder neuerungsjüdhtig? ausge 


prägt reformiert oder indifferent? Faltformell oder lebendig im 
Glauben? 


. Erziehung 


a) im Haufe duch Zucht und Bermahnung, 

b) in der Sonntagsjhule (Vorzüge und Mängel), 

c) in der Religionsjhule (Vorzüge und Mängel), 

d) ae enunterriht (Vorzüge und Män- 
ge. | 

e) in den Jugendbereinen (Vorzüge und Mängel), 

f) allgemein für alle durd; gute Literatur (Kirchenzeitung, 
Crbauungsbücher u. |. m.) 


. Sitten. 


a) Gottvertrauen mit Bezug auf die erften vier Gebote. 
b) Näcdftenliebe mit Bezug auf die Ietten fechg Gebote. 


. Gebräuche, unterfchiedliche von der Ordnung der Ref. Kirche. 
. Opfer (hier follte gefagt werden, aus welcher Quelle die Gaben für die 


die verjchtedenen Synodalanftalten, Mifftonen und Fonds an- 
gegeben werden, fo Tange die Synode dafür feine befondere 
Statiftif Hat). \ 

b) für Kranke (Kranfenpflege und Unterftükung.) 

ec) Für Arme (Armenpflege, Altenheim u. }. m.) 


3 ag ge dur Gründung von neuen Miffionen md 


Schulen in der Umgebung der Gemeinde. 


. Andre Züge des innern Zuftandes der Gemeinde, Vereinsiwefen u. f. mw. 


Nenfrer Zuftand der Gemeinde, 


; ee (bier follten nur die Wbänderungen berichtet wer- 
en 


5b) Wert und Zuftand desselben. 
c) VBerfidherung. 
d) Verbefferungen nnd Neubauten. 


a) Worin foldes befteht (Land, Gebäude, Fonds u. |. iv.) 


. Sinanzen. 


a) Shulden und deren Abtragung. 
b) Einnabhbmeguellen. 


. Ruf und Einfluß der Gemeinde in der Umgebung. 
. Ausficht auf Zumwadjs. 


IV. Bejondere Ereigniffe, 


. Heimfuchungen durch Krankheit, Unglüdsfülle und Tod 1. j. w. 
+ Bredigerwechfel 
. Subiläum oder außergewöhnliche Feite, 


V. ©efude. 


— 119 — 


VI. Berfammlungen der Synode des Nordweftens mit Angabe 
der Zeit, des Ortes und der Beamten. 


ZEIT ORT PRAESIDENT SCHATZMEISTER ST. SCHREIBER 
1867 28. Mai St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.M. Stern ........ J. W. Brown..J. H. Klein.. 
1868 ı4. Mai I. Gem., Indianapolis, Ind..M. Stern ........ er $ 
1869 20. Mai Howards Grove, Wis....... Mi>2Stern: sms \ se ® 
1869 23. Nov. Crestline, Ohio ........... Spezialsitzung .... & ® 
1870: ;9..]Juni Chicago, -1lnois .........- P..Greding..: .... - -- e GC. Schaaf...» 
1871 1. Juni I. Gem., Cleveland, Ohio...J. H.. Klein ...... “ se 
1892.23: Mai :Galiön, Ober... u... en, LH. ‚Mein 8, % “ N 
1873 5. Juni I. Gem., Indianapolis, Ind..H. A. Muehlmeier. = s 
1874 ı. April Sandusky, Ohio ......:.... H. A. Muehlmeier. = = 
1875 28. Mai Zions Gem., Louisville, Ky..J. F. H. Dieckmann e Sg 
1876 8. Juni Terre Haute, Ind.......... T.. H. KRleine...... ® * 

1877 24. Mai Sheboygan, Wis............ P: Aloerriss 202% F. Forwick .... % 
1878 24. April Salems Kir., Ft. Wayne,Ind.H. J. Ruetenik.... * 1%. Tanett... 
1679. 1. Okt.’ Galin, Obi 32... 1: Zahner. ne Y = 
1880 6. Okt. I. Gem., Cleveland, Ohio...C. T. Martin ...... 3 ie: 
1881 .5, Okt. Chieago, Illmoms ..2....e.. H. A. Muehlmeier. se er 
ı882 ı8. Okt. Zions Kirche, Louisville, Ky.C. Schaaf........ F. W. Scheele. == 
1883 3. Okt. Milwaukee, Wis. .......... J. F. H..Dieckmann .. “ 
1884 2. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.M. G. I. Stern.... = S 
1885 7. Okt. Terre Haute, Ind. ......... M. G. 1. Stern.... "> er 
1886 .6..0L: Pranklin, Wisr... 20.20 F. Grether ....... & “ 
1887 28. Sept. Wheatland, Iowa ......... C# Re Kriete: 23 “ & 
1888 5. Okt. Zions Kirche, Louisville, Ky.C. F. Kriete...... F. W. Hoff = 
1889 25. Sept. Riceville, (Jackson) Wis....C. Schaaf......... & “ 
1890 3. Sept. St. Joh. Kir., Indianap’s,Ind.C. T. Martin..... En 2 
1891 7. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.C. F. Kriete...... = Re 
1892 5.Okt. Town Herman, Wis........ He2C: Nott..2, Sg “ 
1893,24. Okt: Latayette, Ind... 22.0 FO, Vitae 5 5 
1804.37. 0%. 81. Bois 2MoR. He G.=P.s Kriete,., ..3 & “ 
1895 . 3. Okt. Milwaukee, Wis. .....:..:.. GC. Ba Rrieter Br # 
1896 7. Okt. Terre Haute, Ind. ......... IT -Kmelling er. = 2 
1897 6. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.J. Kuelling ...... z = & 
1898 3. Okt. Sheboygan, Wis. .......... I. Hauser 22..85 “ S 
1899 27. Sept. Im.Kirche, Indianapolis,Ind.C. F. Kriete...... # ” 
1900 3. Okt. SalemsKirche, Louisville,Ky.C. F. Kriete...... 5 e 
1901 2.Okt. Milwaukee, Wis. .......... PB. Grether' 2.4. & “ 
1902 -1.Ökt.; Magley Inder rennen P.-Greiher 0.0 = Sr 
1903 30. Sept. Town Herman, Wis........ H2.€:-Nott: ae. 4 3 ‘8 
1004.14. Sept. ‚Baxter;; Iowa ..:%.. 2... HC, Nott... 02, e 
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ABSTRACT OF THE MINUTES 


of the 


Synod of the Northwest 


of the Reformed Church in the 
United States 
Convened in Immanuel Reformed Church 


Sutton, Nebraska 
October 4th to Tth, 1922 


ARTICLE 1. 
OPENING OF SYNOD. 


The Synod of the Northwest convened in Sutton, Ne- 
braska, on Wednesday, Oct. 4th, 1922, at 7:30 P.M., this 
being its 56th annual meeting. The opening sermon was. 
preached by the retiring President, Rev. F. A. Ritters- 
haus, on the text 1 Tim. 6: 20 and 21, the Stated Clerk 
leading the liturgy. 


After being called to order by the President, Synod 
proceeded to the transaction of business. The Assistant 
Clerk reported on the registration of the delegates and a 
quorum was found to be present. 

Synod then proceeded to the election of officers. Rev. 
Paul Traeger was elected President, and Rev. H. C. Nott 
as Vice-President. 

Upon motion Rev. Julius Bussian was elected Assis- 
-tant Clerk, this office having become vacant by the elec- 
tion of Rev. Traeger to the office of President. 

The Stated Clerk then announced to Synod, that the 
aged mother of Rev. Birk, the pastor loci, had been called 
to her eternal home by the Master, on the morning of this 
day on which Synod met; that the burial would take place 
on Friday, and that Synod would take the appropriate 
actions at the morning session. 


Synod then adjourned until 8:30 A.M. Thursday. 


IN MEMORIAM. 
The following resolutions were passed by Synod :— 


REPORT OF SPECIAL COMMITTEE I. 


Mrs. Eva Christine Birk, the mother of the pastor of 
the congregation in whose midst Synod is now convening, 
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after a lingering sickness, was called home by the Master 
on the morning of the first day of Synod’s meeting, and 
passed to her eternal reward on October 4th, 1922, being 
82 years old. 


Your committee submits the following resolutions 
for adoption: 


„1. The Synod of the Northwest assures the Rev. R. 
Birk and his family of its heartfelt sympathy in the great 
sorrow and bereavement which has come to them in the 


‚death of their beloved mother. We mourn with them, 


yet not as those who are without hope; for the departed 
mother, by faith, did stedfastly cling to our Lord and 
Saviour, who is the resurrection and the life. The ever 
faithful Creator, by whom mother-love was planted into 
the hearts’of mothers, assures us that His love is even 
stronger than mother-love. 


“Can a woman forget her sucking child, that she 
should not have compassion on the son of her womb? 
Yea, they may forget, yet will I not forget thee,” saith the 
Lord. Therefore we can confidently say: “When my 
father and mother forsake me, then the Lord will take 
me up.” 


2. The Synod will pause in its business transactions 
during the time of the funeral ceremonies at the parson- 
age and at the church. _ 

3. The Synod appoints the Revs. Paul Sommerlatte, 
L. A. Moser, H. C. Nott, and E. Lehrer as a committee 
and as representatives of the Synod, to accompany the 
mortal frame of the departed mother to the grave. 

4. Finally, as a token of its sympathy, Synod pre- 
sents a copy of the resolutions to the Rev. R. Birk, and 
commends him and his family to the grace of our Lord. 


The Committee: 


F. GRETHER, 
H. 6. NOT, 
CHAS. ESCH. 
ARTICLE Il. 
ORGANIZATION. 


A) OFFICERS OF SYNOD. 


President: Rev. Paul Traeger, R. F. D. 5, Plymouth, Wis. 
Vice-President: Rev. H. C. Nott, D.D., 1192 Ninth St., 
Milwaukee, Wis. 
Stated a Rev. E. G. Krampe, R. F. D. 1, Plymouth, 

is. 
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Corresponding Secretary: Rev. H. K. Hartmann, R. F.D. 
1, Campbellsport, Wis. 


Assistant Clerk: Rev. Julius Bussian, Prairie du Sac, Wis. 


B) RULES OF ORDER. 

The Rules of Order of the Reformed Church in the 
United States were observed in the transaction of all 
business. The daily sessions commenced at 8:30 A. M. 
and closed at 5 P.M. with a recess from 11:30 A.M. to 
2 P.M.; Friday Synod observed a pause during the fun- 
eral ceremonies of Mrs. Eva Birk; Saturday there was 
held an evening session from 9 to 11; all sessions were 
opened and closed with prayer. All rows of pews up to 
the gallery were designated as the Bar of the House. 


C) REGISTRATION OF MEMBERS. 
See German Minutes, Article II, C). 


D) MEMBERS PRESENT. 
See German Minutes, Article II, D). 


E) FRATERNAL DELEGATES. 
See German Minutes, Article II, E). 


F) ADVISORY MEMBERS AND VISITORS. 
See German Minutes, Article II, F). 


G) STANDING COMMITTEES. 
See German Minutes, Article II, G). 


ARTICLE III. 
RELIGIOUS SERVICES. 
See complete program in German Minutes. 


ARTICLE IV. 
COMMUNICATIONS AND OVERTURES. 
A) Communications. 


1. Copies of the Minutes of the Classis and the reports 
on Religion and Statistics were received by the pro- 
per committees. Ä 

2. Copies of the Minutes of the Sister Synods were re- 
ceived and referred to the proper committees. 

3. The official abstracts of the acts and proceedings of 
the Sister Synods were referred to the Committee on 
Correspondence, and the duplicate copies were re- 
ferred to the proper committees. 
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4. The official reports of the various Boards were re- 
ferred to the proper commiittees. 

5. The various requests for leave of absence were re- 
ferred to the committee on leave of absence. 

6. The official ballots for the election of a new professor 
were received by the Stated Clerk. 


B) Report of the Officers of Synod. 
C) Report of the Treasurer. 


D) Report of the Custodian of Archives. 


For these reports see German Minutes, Art. IV, B), 
C),D) 


E) Overtures. 


The committee reported from time to time and Syn- 
od took action upon the items as follows: 


1. The official notice from the Stated Clerk of the Synod 
of the Southwest, that said Synod had transferred its 
rights and privileges in the Mission House, the 
Home for the Aged, the Central Publishing House, 
the Board of Home Missions, the Board of Church 
Erection and the Orphans’ Home to the newly organ- 
ized Synod of the Widwest. 
(Resolved: That Synod takes notice of this action.) 

2. a) and b). Communications concerning the Home 
for the Aged. 

(Were referred to the Committee on Home for the Aged.) 

3. a) Report of Sunday School and Publication Board. 
b) Report of the Board of Education. 

(Were referred to the committee on education. See Art. XIV.) 

4. a) Report of Rev. J. J. Janett, on $20,000.00 Fund. 
b) Report of Treas. M. Kirsch on $20,000 Fund. 
(Were referred to the committee on institutions of learning.) 

5. Overture of General Synod’s Commission on Edu- 
cation. 

(Was referred to the committee on education.) 

6. Three communications from the historical Society :— 

a) Recommendations respecting an appropriate cele- 
bration of Two Hundredth Anniversary of the 
Founding of the Reformed Church in the United 
States in the year 1925. 

b) A Request for a complete line of the Minutes of 
Synod. 

c) An addition to the report of the Society. 


(Was referred to a Special Com. which later reported as fol- 
lows:) . 


Report of Special Committee No. 3. 


The items referred to your committee pertain to 
overtures of the Historical Society of the Reformed 
Church. These call attention to the progress made by the 
Society in the past year, gratefully acknowledge the sup- 
port given by this Synod, call attention to the 200th an- 
niversary of the founding of the’ Reformed Church in the 
United States in 1925, recommend that this anniversary 
be celebrated in proper manner; the Society asks for con- 
tinued support and respectfully requests that the histor- 
ical data of Document 6, a) be published in the official 
minutes of Synod. The Society furthermore requests the 
appointment of a committee to co-operate with the So- 
ciety in gathering a complete copy of the Acts and Pro- 
ceedings of this Synod. 


Your committee recommends the following resolu- 
tions: — 


1. That Synod take notice of the prospective celebration 
of the 200th anniversary of the founding of the Re- 
formed Church in the United States and appoint a 
committee for this purpose. 


2. That this Synod overture General Synod to recom- 
mend this celebration to all synods, classes and con- 
gregations. 

3. That this Synod contribute $100.00 to the work of the 
Historical Society, to be paid to the Treasurer of 
said Society. 


4. That this Synod appoint a committee to co-operate 
with the Society in procuring a complete copy of the 
Acts and Proceedings of this Synod. 

5. That this Synod publish the report (Document 6, a) 
in its official minutes. 

Respectfully, 
L. A. MOSER, 
H. E. GRIEB, 
HENRY GLANTZ. 
Action of Synad.: 


Resolved: That the report of the committee be adopted as a 
whole. 


Resolved: To appoint the Stated Clerk of Sn the Cus- 
todian of the archives of Synod, the Librarian of the Mission 
House and Elder Fr. Stuckmann, as a committee for the purposes 
mentioned in the report. 

7. A request of the Alumni of the German Synod of the . 

East, addressed to the Alumni Society of Northwest 

. Synod. 
(Was referred to the Alumni Society.) 
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8. A request of Rev. H. G. Settlage, respecting his nomi- 
nation as member of the Church Erection Board. 
(Request was granted and referred to the committee’on nom- 

‘ inations.) 

9. Report of the Fraternal Delegate to the Synod of the 
East. 

(Adopted.) 

10. Action of Eureka Classis respecting certain items in 
the minutes of Synod. 

(Resolved: To advise Eureka Classis to await the decision of 

General Synod in this matter.) 

11. Abstract of the minutes of the former Zion’s Classis, 
1922, respecting its merger with the St. Joseph’s 
Classis. | 
(Referred to Special Committee—see report in Art. X.) 


12. Overture of the Forward Movement Commission. 
(Referred to Spec. Committee—see report in Art. XXI.) 


13. Communication from the Clerk of Midwest Synod. 
(Resolved: To take notice.) 


14. Report of General Synod’s Committee on Steward- 
ship. | 

(Referred to Committee on Stewardship.) 

15. Report of the Harbor Missionary. 

(Was read, then referred to the Committee on Missions; the 
item pertaining to apportionment was referred to the Com. on 
Stewardship.) : 
16. An overture from Mr. G. A. Strassburger, concern- 

ing the Scotland Academy. 


(Referred to the Com. on Institutions of Learning.) 


17. A request from Rev. Birk and a letter of acknowledg- 
ment from the Reformed Church in Riga. 

Resolved a) To grant the request. (Rev. Birk then addressed 

x Synod.) . 

b) That we recommend the Reformed Church at Riga, Russia, 
to our congregations for further support and interces- 
sion; and that the letter from the officers of said church, 
be published in the Kirchenzeitung.) 


18. a) An overture from Rev. P. Schild. 

b) An overture from Rev. E. Lehrer. 

(Referred to Special Committee No. 5 which later reported as 
follows: ) 


Report of Special Committee No. 5. 


1. Answering the questions of Rev. E. Lehrer, con- 
cerning the use of a Liturgie, we can only say :—That 
there is no coercion with us in this matter, but that all 
things must be done in orderly, decorous and solemn man- 
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ner, and therefore the use of the liturgical forms is re- 
commended. 

2. Answering the question of Rev. Schild, concern- 
ing the counting of “Non liquet” ballots*, this Synod de- 
clared that it was an irregularity to count these ballots 
as “Ayes”. Where therefore, this was done in a case of 
appeal, the action is illegal and therefore void. 

F. GRETHER, 

F. A. RITTERSHAUS, 

CHR. AISENBREY. 
Resolved: That this report be adopted as a whole. 


After all items of this report on Overtures had been acted 
upon, the report was adopted as a whole. 


ARTICLE V. 


MINUTES OF SYNOD. 
The committee reported :— 


I. Items containing recommendations to the Classes. 


These items were laid on the table until the committee on min- 
utes of the Classes reported, then taken up and disposed of. 


II. Items referring to Fraternal Delegates. 


The reports of the delegates were heard; the items pertain- 
ing to traveling expenses were referred to the treasurer. 


III. Items containing instructions to the officers of 
Synod. 
Disposed of by the report of the officers . 

IV. Committees which are to report at this meeting: 
1. Committee on Social Service. 


Resolved: to record that no report was received and to re- 
quest a report at the next annual meeting. 


2. Committee on ae items of the minutes of 
1920. 


The committee reported; the report was adopted; see Ger- 
man Minutes. 


3. Committee on $20,000.00 Fund. 
The committee reported. See final action in Art. IX. 
V. Miscellaneous. 
Items 1 and 2:—Rev. Wm. Zenk ao vaR re- 
ports were adopted. See Art. XXI. 
Item 3. Attended to. 
Items 4. and 5. Resolved: To record: “Attended to.” 


Thereupon the report of the committee was adopted 
as a whole. 


*Note:—The item referred to is Item I 4 c) in report on 
Minutes of the Classes, under heading: “Irregularities.” 


Ba 
ARTICLE VI. 


MINUTES OF CLASSES. 


. The report of the committee was acted upon item by 
item: 


I. IRREGULARITIES. 


1. Milwaukee Classis: a) Marginal notes are lack- 
ing; b) The copy of the minutes is not ee neither 
by signatures nor by seal. 
2. South Dakota Classis: The re notes are 
omitted. 


3. Manitoba Classis: a) Minutes have not sufficient 
marginal notes; b) The copies of the circular letters are 
omitted in the report of the Executive. c) Arrangement 
of the Minutes is faulty. 2 


4. Eureka Classis: a) Marginal notes in red ink are 
lacking. b) The circular letters are omitted in the report 
of the Executive. c) In the minutes of a special session 
held on March 1, 1922 the report of the vote in a case of 
complaint reads verbatim thus: — 


“Specification 5. Ayes: 3, Revs. W. B. Wittenberg 
and P. Bauer, and Elder J. Opp. 

Nays: Rev. J. Grossman and Elders J. Dockter, A. 
Preszler and G. Fisher. 


The Revs. Stienecker and Klundt voted “non liquet.” 


Since by the vote only specification 5 has been SUS- 
tained, therefore be it resolved, that... ete.” 


This Classis therefore sustained nochlehtion 5, in 
the face of the fact that only three members voted “Aye, = 
four voted “No” and two voted “non liquet.” d) Itis not. 
recorded whether there was a quorum present at the close 
of this special meeting. 


5. North Dakota Classis: In the report of the Execu- 
tive no mention is made of the time of the action. 


II. REQUESTS AND REFERENCES. 


1. Sheboygan Classis: a) requests Synod: That the 
synodical committee on Stewardship submit annually def- 
inite budgets for our Classes respecting the benevolent 
contributions. 


b) Requests Synod: That the expense of the educa- 
tion of the seven students from the “Barmer Mission- 
haus” who are now studying at our Mission House, be 
refunded to said institution as much as possible. 


2. Milwaukee Classis: a) requests Synod :—-To pro- 
test and warn against the use of the “Shorter Bible” is- 


a 


sued by Prof. Kent, on the ground of its being a mutila- 
tion and perversion of the Scriptures. 


b) Requests Synod: That on account of the high 
classical apportionment for contingent expenses, the Syn- 
od meet as a “Delegate Synod.” | 

3. Minnesota Classis: Requests Synod: To inform 
Classis definitely under what heading the benevolent gifts 
of the congregations are to be classified. 

4. Nebraska Classis: Calls Synod’s attention to the 
fact that the representative of the Classis on the commit- 
tee for $20,000.00 Fund has removed from the territory 
of the Classis. 


5. Ursinus Classis: Calls Synod’s attention to the 
fact that in last year’s minutes the name of Rev. P. Som- 
merlatte was .erroneously recorded in the receptions of 
this Classis. 

6. South Dakota Classis through the Synod, requests 
the General Synod, “to publish in printed form all amend- 
ments and alterations of the constitution of the Church 
made since 1908, and to send copies to all its ministers.” 

7. Portland Oregon Classis: Requests Synod to com- 
bine Statistics No. 1 and 2, for the sake of clearness; and 
to simplify the “Schulstatistik.” 

8. Manitoba Classis: a) Calls attention of Synod to 
the fact that on page 70 of Synod’s minutes no reecommen- 
dation is made of the work of the Orphans’ Homes; that 
Classis nevertheless recommends this work most heartily 
to its congregations. 


b) Appoints Rev. C. D. Maurer as its representative 
on the committee on $20,000.00 Fund in place of Rev. E. 
Lehrer who removed from the territory of the Classis. 


III. APPEALS AND COMPLAINTS. 
None. 


IV. ACTIONS REFERRING TO RESOLUTIONS OF SYNOD. 
1. Synodical Treasurer for Benevolent Funds. 


Several of the Classes seem to have misunderstood 
the action of the Synod as though Synod favored the 
election of a Classical Treasurer for the benevolent con- 
tributions, whereas Synod only desired to have the opin- 
ion of the Classes respecting the advisability of electing a 
Synodical Treasurer for these funds. All Classes acted 
upon this item. Manitoba Classis adopted it; Ursinus, 
North Dakota and Portland Oregon Classes took notice; 
Sheboygan Classis declines the election of a synodical or 
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classical treasurer for benevolent funds on the ground 
that this would prevent the personal touch between the 
congregations and the different institutions; Milwaukee 
Classis refers the item to its committee on Forward 
Movement, but no report from this committee is record- 
ed; Minnesota Classis refers the item to the Missionary 
and Stewardship Committee but this committee reports 
nothing on this item; Nebraska Classis refers the item to 
its Stewardship committee to report next year; South Da- 
kota Classis does not deem the election of such treasurer 
advisable; Eureka Classis declines the election of such 
treasurer as not being adaptable to its conditions. 


2. Stewardship. 


South Dakota Classis tables this item until next year 
and appoints the Rev. Rittershaus to deliver a paper on 
this subject at that time; Eureka Classis declines the ap- 
pointment of such committee as “only causing unneces- 
sary expenses and waste of time;” North Dakota Olassis 
has the item stricken from the report of its committee. 


3. Miscellaneous. 

Manitoba Classis deducts $100.00 from its synodical 
‚apportionment to pay the expenses of its delegates and 
requests Synod to sanction this action since Classis is not 
well able to stand both expenses, the synodical appor- 
tionment and the expenses of Classis. 

A. Minnesota Classis takes notice of Synod’s resolu- 
tions respecting Foreign Missions and the support of the 
Publishing House and the Home for the Aged. 

5. South Dakota Classis does not deem it advisable 
to send its gifts for the relief of sufferers in Europe to 
the treasurer of Synod. 

6. The Classes take notice of most of the resolutions 
of Synod either by adoption or “taking notice.” 


V. RECEPTIONS, DISMISSALS, ETC. 
See German Minutes, Art. VI, item V. 


VI. TIME AND PLACE OF MEETINGS AND OFFICERS. 
See German Minutes, Art. VI, item VI. 


VII: MISCELLANEOUS. 
See German Minutes, Art. VI, item VII. 


Respectfully submitted, _ 
THE COMMITTEE. 


Action of Synod on the Report on Minutes of Classes. 
Part I. All items were adopted. 
Part II. Item 1 a) and item 3 were referred to the Committee on 
; Stewardship. 
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Item 1 b) referred to the Committee on Missions. 
Item 2 a), item 5 and 8 a) were adopted. £ 
Item 2 b) was tabled, later on taken from the table and dis- 
posed of by the resolution that Synod meet next year 
in general convention. 
Item 4 referred to Committee on Nominations. 
Item 6. Resolved: To grant this request. 
Item 7. Resolved: To report the first part to General Synod 
and refer the second part to the Board of Education. 
Item 8 b) referred to the Stated Clerk. 
Part III. All items were adopted. 
Part IV. Items 1 and 2 referred to Committee on Stewardship. 


: Item 3 .referred to Committee on Missions. 
Items 4 and 6 were adopted. ; - 
Item 5. Notice was taken. 


Part V. Adopted; and the Stated Clerk instructed to add mar- 
ginal note.* 


Part VI. All items were adopted. 


Part VI. Item 1. Resolved to take notice and to await the deeision 
of General Synod. 


Item 2. Resolved to take notice. 

Thereupon the report was adopted as a whole. 

Items .I 1-10 from the report on Minutes of Synod were 
then taken up from the table and declared disposed of. 


Actions of the Classes on Ordinances and Amendments 
of the Constitution. 


The following actions were reported to the Stated 
Clerk of Synod and are here entered in accordance with 
the requirements of Art. 102. 


E. G. KRAMPE, Stated Clerk. 


I. SHEBOYGAN CLASSIS: 
1. Amendment of Art. 115 was rejected :— 
Ayes:—8; Nayes:—41. ; 
2. Amendment of Art. 21:—-Classis resolved :— 


Resolved:—We are not ready to vote for such 
amendment of the Constitution; on the contra- 
ry, we are of the opinion, that the License can- 
not be withdrawn from an ordained minister of 
the Gospel without procedure of discipline, not 
even temporarily, because such action is equiv- 
alent to suspension. . 


3. Amendment of Art. 112: — 
Unanimously rejected. 


*Note: Rev. Oscar Schmidt, whose Ordination and Installa- 
tion had not been reported to Synod officially, owing to the fact 
that such ordination and installation had but recently taken place, 
was upon motion in the meeting on Wednesday, recognized as 
member of Synod and given seat and vote. 


E. G. KRAMPE, Stated Clerk. 
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. Amendment to Art. 67:— 


Ayes:—33; Nayes :—11. 


. Plan of Church Union :— 


Ayes:—8; Nayes:—28; Non liquet :—1. 


I. MILWAUKEE CLASSIS :— 


Church Union:—=Ne. 

. Amendment of Art. 115:—Adopted; 5 Nayes. 
. Amendment of Art. 21:—-Rejected. 

. Page 348:—-Notice taken. 


(Note of Stated Clerk of Synod: — No particulars 
were reported concerning the votes cast.) 


III. MINNESOTA CLASSIS :— 


. Church Union :—-Classis resolved: “Minnesota Classis 


positively refuses to enter upon the suggested 
union and deeply regrets that such movement is 
supported by General Synod. 


. Amendment of Art. 115:— “Minnesota Classis is op- 


posed to such change.” 


. Amendment of Art. 21 :— “Minnesota Classis adopts 


this amendment.” 


. Minutes of General Synod, page 109 :— 


“Minnesota Classis took no action.” 


. Minutes of General Synod, page 349 :— 


“Resolved :—To adopt.” 
a) Amendment of Art. 112:—“Rejected.” 
b) Amendment of Art. 67:—“Classis took no action.” 


IV. NEBRASKA CLASSIS !— 


. Amendments of Art. 21 and Art. 23: — 


Unanimously adopted. 


. Amendments of Article 23 and 71:— 


Notice was taken. 


. Amendment of Art. 115: — 


Unanimously rejected. 


. Amendment of Art. 112:— 


Unanimously rejected. 


. Amendment of Art. 67 :— 


Unanimously adopted. 
V. URSINUS CLASSIS :— 


. Church Union: Resolved: — Since we are opposed to 


any union except on the basis of faith, and since 
we fear that this church union, which now for 
years has been striven for, is heading toward 
concentration of power in order to gain ascen- 
dency over the believers, therefore we reject the 
adoption of this item. 


u 


2. Amendment of Art. 115: — Resolved:—We reject the 
adoption of this item because it would only in- 
crease our cumbersome and expensive machin- 
ery of which there is already a superabundance. 

3. Amendment of Art. 21: — Resolved: To adopt this 
item. 

4. Amendment of Art. 112:—Resolved: — We reject the 
amendment of Art. 112 of the constitution of the 
church, since it would only cause unnecessary 
expenses. . 

9. Amendment of Art. 67:-—Classis rejected this amend- 
ment. : 


.VI. SOUTH DAKOTA CLASSIS: 


Classis reported the following vote taken: 


Art. 21 Art. 115 Art. 112 Art. 67 
Ayes— 0 Ayes— 0 Ayes— 0 Ayes— 0 
Nayes—15 Nayes—15 Nayes—15 Nayes—15 


VI. PORTLAND-OREGON CLASSIS: 


1. Church Union:—-Referred to a Special Committee 
which has not yet reported. 
2. a) Amendment of Art. 115 :—Adopted. 
b) Amendment of Art. 112 :—-Rejected. 
c) Amendment of Art. 67:—-Rejected. 


VIII. MANITOBA CLASSIS :— 
No report received. 
IX. EUREKA CLASSIS: 


. Item 45, pg. 66: referring to the status of a minister: 
Ayes—1; Nayes—-12; Not votins—1l. 

. Item 46, pg. 67: referring to privileges of a minister: 
ayes—9; Nayes—5. 

. Amendment of Art. 115: Ayes—13; Nayes—1. 

. Amendment of Art. 112: Ayes—***; Nayes—14. 

. Amendment of Art. 67: 'Ayes—***; Nayes:—14. 


Church Union: Resolved—Since we are not at all clear 
that this movement comes from above, :there- 
fore we cannot enter into this matter. 


X. NORTH DAKOTA CLASSIS: 


. Church Union: Ayes—0; Nayes—15. 

. Amendment of Art. 21: Ayes—0; Nayes—15. 
Amendment of Art. 23: Ayes—12; Nayes—3. 
Amendment of Art. 115: Ayes—13; Nayes 2. 
. Amendment of Art. 71: Ayes--15; Nayes—0. 
. Amendment of Art. 112: Ayes—0; Nayes—15. 
. Amendment of Art. 67: Ayes—0; Nayes—15. 
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ARTICLE V1l. | 
CORRESPONDENCE WITH SISTER SYNODS 


1. The oflicial reception of the fraternal delegates 
from the Sister Synods was made the order of the day for 
Thursday afternoon. ; 

The Rev. Max Walenta addressed Synod in behalf of 
the German Synod of the East. 

The Rev. L. C. Hessert addressed Synod in behalf of 
Central Synod. 

The Rev. J. Mohr addressed Synod in behalf of the 

- Mid-West Synod. 

- These addresses were respectfully received and the 

Chairman of Synod made response in appropriate man- 

ner. 

2. The Standing Committee then reported. The 
various items in the abstracts of the Sister Synods were 
referred to the proper committees, and the report of the 
committee was then adopted as a whole. 


ARTICLE VI. 
RELIGION AND STATISTICS 
The committee reported in substance as follows: 


DEAR BRETHREN: What shall the tone of our report 
on religion be? Shall we follow the method usually ob- 
served, coloring everything so as to appear in most fa- 
vorable lieht? We answer emphatically "No, 


I The reports of the classes show how great the sin 
and misery is in the congregations of the Synod. This is 
shown by the fact that the reports speak of “an indiffer- 
ence in respect to spiritual matters which might lead the 
Lord to withdraw His hand from us”; and that a narrow- 
minded, morbid spirit can be observed; and by the man- 
ifold camplaints found in the reports. 


But the greatest misery, in our opinion, is to be 
found in the fact that so many efforts at self-help are 
made, in the organization of societies, in sensational 
preaching -and in the rash transition from the German 
into the English language. For a number of years now 
the “Forward Movement” has been recommended to the 
Church as a panacea for the ailments of the Church. In 
our Synod this movement is meeting “continued opposi- 
tion” in some sections, though some have joined the 
movement, seeking help where none is to be found. We 
have need to take to heart the admonition of the apostle: 
(I Thess. 5:8) “But let us, who are of the day, be sober, 
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putting on the breastplate of faith and love; and for an 
helmet, the hope of salvation.” | 


Il. The reports also testify that we nevertheless 
know how we are redeemed from our sins and misery. 
The Lord be praised, that this knowledge has not been 
robbed of our Synod. Christ is and always must be the 
heart and substance of the doctrine, if our congregations 
are to remain firm. The various expressions in the re- 
ports, recognizing the help of the Lord, make us rejoice 
in the fact that. we still belong to that portion of the 
Church which holds fast to the inspired Word of God. 


It is still the time of grace; the call to repentance 
and the message of salvation through faith in Jesus 
Christ, is still proclaimed from the walls of Zion. The 
ministers in our Synod, with but few exceptions, were 
permitted to proclaim the gospel tidings without inter- 
ruption. ER 

Four of our pastors were compelled to submit to ser- 
ious operations. Three pastors, five elders and the wife 
of one pastor were called to their eternal reward, namely: 

Rev. F. Mosebach and elders J. Hoefling, Sr., and P. 
Egger from Ursinus Classis: 

Mrs. Rev. R. Klaudt and elders P. Zeeb and J. H. 
Mettler from South Dakota Classis ; 


Rev. H. Heusser and elder Glarner from Portland- 
Oregon Classis; and 


Rev. A. Heinemann from Manitoba Classis. 


The congregation at Jackson, Wis., suffered by the 
destruction of the church building which was struck by 
lightening and destroyed by the ensuing fire; only by 
heroic efforts the parsonage was saved. 

A number of changes took place in the pastorate of 
the congregations; several pastors were permitted to cel- 
ebrate anniversaries. Those of our pastors who through 
age or infirmities were forced to retire from the active 
ministry, we commend to the care of our heavenly Fa- 
ther, and assure them of our earnest intercession. 


In our congregations the preaching of the Word and 

the administration of the Sacraments has been faithfully 
ee may the Lord “open the hearts, that they take 
eed.” 


III. The reports testify that our Synod has not yet 
forgotten how to be thankful unto God for our redemp- 
tion in Christ. 

The “good works” are the proof of our gratitude to 
God. This gratitude always begins in a heartfelt repent- 
ance and conversion. Our good works, according to the 
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doctrine of our Church, are but the fruits of faith, and 
we must confess that we have only a small beginning of 
this obedience and we have need to pray that we may 
be renewed by the Spirit of God, so as to become more 
and more changed into the image of God till we attain 
finally to full perfection after this life. 


. This covers the last part of the reports which men- 
tion: 

1. That the congregations are giving ever more at- 
tention to the work of Religious Education, in Sunday 
Schools, Schools of Religion and Catechetical classes. But 
the foundation of religious education is the instruction 
in the home. Parents must be brought to realize their 
duty to make the home a Christian home. 


2. Our congregations have not held back in the good 
work of benevolence. The various institutions of the 
Church were remembered with contributions; funds were 
also gathered for the brethren in the faith, the sufferers 
in Germany and Russia. Surely our members have ex- 
perienced the “blessedness of giving” if they have given 
heartily and willingly. 

“Now unto Him that is able to keep you from falling, 
and to present you faultless before the presence of His 
glory with exceeding joy, to the only. wise God our Sa- 
viour, be glory and majesty, dominion and power, both 
now and ever. Amen.” (Jude 1:24, 25.) 

Respectfully submitted, 
THE COMMITTEE. 

For Statistics see supplement. 


Action of Synod: The report of the committee was adopted as 
a whole. 


ARTICLE IX. | 
INSTITUTIONS OF LEARNING. 
1. REPORT OF THE BOARD OF VISITORS. 
To the Rev. Synods! 


As we look back over the school year that has Just 
passed and prepare to make a statement to the Synods in 
reference to the work of our institution and the condi- 
tions that prevailed in the past year, we feel constrained 
to praise God and thank Him for His goodness and mercy 
shown unto us as individuals and collectively. The act- 
ing President, Dr. A. E. Dahlmann, in submitting the 
faculty report to the Board said: “ The financial support 
provided by the Church and friends, the general health 
conditions prevailing, the faithful work done by profes- 
sors and students and the apparent growth in Christian 
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character and life on the part of some of the young breth- 
ern deserve grateful mention. Although the general 
health conditions were good, there were some cases of 
sickness among the students and in professors’ families. 
The health of two students broke down completely, neces- 
sitating their relinquishing their studies and leaving the 
institution. The wife of Prof. Dr. A. Krampe was called 
under God’s Providence to pass through a long period of 
suffering but now her recovery seems assured. 


- A greater affliction befell our Librarian, Prof. J. W. 
Grosshuesch, Ph.D., and his family. His daughter Ruth, 
a graduate of the Mission House College, a trained nurse, 
after a brief illness was suddenly called to her eternal 
home. Her loved ones expected her home during the 
Christmas holidays. Instead the sad news came of her . 
‚death in far away Denver, where she had been engaged in 
her profession. 


The behaviour of the students in general was £00d, 
though on the part of some it was not always what it 
should have been. We were constrained to place several 
under discipline on account of flagrant violations of the 
rules. We had the same experience as other institutions 
of learning, a restlessness leading the students to chafe 
under law and the rules of order, a perverted view of lib- 
erty as though it meant freedom from all restraint, an 
aversion to submit to authority, and a tendency to sub- 
stitute play and amusement for persevering application 
to study found expression in the behaviour of several, 
especially of new students entering during‘ this school 
year. These are undoubtedly effects of the spirit of 
demoralization brought about by the war in all parts of 
the world. How to counteract this spirit was the prob- 
lem which seriously engaged our thoughts.” And the 
faculty report goes on to say: “We were agreeably sur- 
prised when a solution was offered by the students them- 
selves. Without our knowledge meetings of the student 
body had been held, leading to the adoption with a great 
majority of a plan of Co-operative Student Government 
which they presented to the Faculty.” This plan was laid 
before your Board and after some slight changes were 
made was adopted. And the Faculty was authorized to 
have the students nut it in force for a year the beginning 
of the new school year with a request for a report from 
the Faculty the coming spring as to the desirability and 
efliciency of this plan. 


Our Academy having been accredited, the course be- 
ing enlarged, the advantages are becoming apparent and 
the number of students in the same increased in a grati- 
fying manner the past school year. 


ie 


Besides the opportunity afforded the students to at- 
tend the services in the nearby Immanuel Church, there 
is a Sunday School Sundays at 9:00 a.m. in the Mission 
House in which all the resident students can and are ex- 
pected to take part and on Sunday evenings there is a 
service conducted by one of the Professors and there are 
devotional exereises daily morning and evening. Never- 
theless the report presented to your Board speaks of the 
need of deeper and more spiritual life and we would use 
this means to call upon the church anew to remember our 
School in your prayers, to ask God to lead and direct in all 
matters and to grant unto all connected with this blessed 
place where young people are fitted for their life work an 
ever increasing measure of The Spirit of truth and light 
and love! er 

Each year it is a source of joy and an occasion for 
especial gratitude to see young men graduate from the 
Seminary and thus present themselves for work in the 
Master’s vineyard, saying: “Here am I, send me.” This 
year there were two, one of whom is commissioned to go 
to China as an ambassador of the Lord Jesus, namely 

Louis C. Bysted and the other 

Moritz G. Clausing, expects to take the pastorate of 
our Church at Rising Sun, Ind. We are thankful for 
these two messengers of the cross and believe they will 
be consecrated and efficient workers. 


A cause for joy and thanksgeiving is afforded in the 
fact that on May 28th nine promising young men were 
received as students for the ministry in an impressive 
manner in the Baccalaureate service. 

Attention of the Rev. Synods is called to the fact that 
the term of office of the following members of the Board 
expires at this annual meeting of the Synods: 


Synod of the Northwest—Rev. Caleb Hauser. 

German Synod of the East—Rev. Carl H. Gramm, D.D. 
Central Synod—Elder J. F. Brandt, and 

Synod of the Mid-West—Rev. D. A. Winter. 


In closing this report may we again plead for pray- 
erful support of this our school of prophets and assure all 
the friends and supporters of our appreciation of and 
thankfulness for all that is done for our Mission House. 
“Now unto him that is able to do exceeding abundantly 
above all that we ask or think, according to the power 
that worketh in us, Unto him be glory in the church by 
a. Jesus throughout all ages, world without end. 

en.” 


In behalf and by order of the Board 
BENJ. S. STERN, President. 
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2. REPORT OF THE BOARD OF TRUSTEES OF THE 
MISSION HOUSE. 


In reviewing the past school year we must say “The 
Lord to whom all honor and praise is due, hath done all 
things well.” Teachers and schölars labored diligently. 
The newly elected Professors have executed their duties 
in an able manner and deserve the recognition of the 
whole church. Harmony and co-operation existed amongst 
the Professors. The Faculty deserves the confidence and 
hearty support of all Synods supporting the Mission 
House. Bi s 
Only the most necessary repairs and improvements 
have been made during the past year, due to the shortage 
of finances. The two newly erected houses for Profes- 
sors have been completed and were occupied by the tecah- 
ers last winter. The old dwelling formerly occeupied by 
Professor Meier has been remodeled. The cost for the 
completion of these buildings amounted to $18,000.00. 
Other necessary improvements should be made. We need 
a new Library Building and another larger building to be 
used for larger assemblies and as a gymnasium. We, 
however, dare not proceed with this on account of the 
lack of means. We still have a debt of $41,000.00 and 
the budget for the coming year amounts to $50,000.00. 
We therefore request the synods to accept our apportion- 
ment for the coming year of 80 cents per member for the 
Mission House. 

Whereas, in spite of the small salary which we have 
been paying, we have secured able and efficient Profes- 
sors; and whereas the old Professors, who through long 
years of service have made great sacrifices for the Mis- 
sion House and since the old and new Professors are both 
laboring under great self-denial and sacrifice and since 
the cost for the necessaries of life are still at a high mark 
the Board has found it necessary to increase the salaries 
of the Professors $100.00 per year until the maximum 
salary of $2000.00 be paid. 


In June, seven Theological Students from the Bar- 
men Mission House, Germany, will arrive here. Through 
the efforts of Prof. Dr. Dahlmann $1588.38 have been 
donated to defray the traveling expenses of these stu- 
dents. These young men will stay at the Mission House 
for a while to study English and acquaint themselves 
with our Church and American customs. 


It was indeed a great pleasure that at the last annual 
meeting we were permitted to accept eleven young men 
as Pay-scholars, and indications are that more will apply, 
so that next year we will have a larger number of stu- 
dents at our Mission House. 
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The constitution of the Mission House has been re- 
vised and will be placed before the synods for their ap- 
' proval. Also the Charter of the same. 


Dr. Dahlmann, the acting President of the institu- 
tion, aside of his duties as professor, has executed the of- 
fice of President faithfully and with good results and de- 
serves due credit from the Synods. We also recognize 
with gratitude the faithful work of the House-parents 
and also the faithful work of other officers and teachers 
of the institution. 

Rev. Kosower, who has served as Financial Secre- 
tary for eieht months, has resiened. The resignation. 
was accepted. He has labored faithfully under dificult 
eireumstances, which the Board acknowledges gratefully. 


Rev. L. D. Benner, who tendered his resignation a 
year ago as Financial Secretary and Treasurer, but who 
continued to serve as Treasurer during the past year, 
now requested the Board to relieve him of this office. We 
wish to state it here again that we thankfully acknow- 
ledge his faithful and successful services which he ren- 
dered the Mission House. We wish him God’s richest 
blessings for his future work. 


Since at the next Synodical meetings the election of 
a new President for the institution will take place, the 
Board deemed it wise not to elect for the present a new 
Financial Secretary, but that the financial conditions of 
the institution might be taken care of, the Board appoint- 
ed a Synodical Finance Committee which is to promulgate 
the financial welfare of the institution. The committee 
consists of the following members: 


Rev. J. Friedli, Synod of the Northwest. 
Rev. D. A. Bode, Synod of the East. 
Rev. T. W. Hoernemann, Central Synod. 
Rev. F. H. Rupnow, Mid-West Synod. 


The Board urges the classes, the congregations, and the 
pastors to co-operate with this committee for the welfare 
of the institution. 


Professor Grosshuesch has been elected as Treasurer 
for the Mission House and all money should be sent to 
him beginning July 1st, 1922. 


The following students have completed their course 
of study in the college and upon recommendation of the 
Faculty the Board granted the conferring of the degree 
of Bachelor of Arts; Roland R. Bock, Julius C. Rosenau, 
Albert C. Fisher, Armin H. Tendick, Alfred C. Yost, Ed- 
win A. Katterheinrich. 
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Attention is called to the fact that the term of serv- 
ice as members of the Board of the following expires at 
the time of meeting of the synods: 


- Rev. Caleb Hauser, Synod of the Northwest. | 
Rev. C. H. Gramm, D.D., German Synod of the East. 
Elder J. F. Brandt, Central Synod. 

Rev. D. A. Winter, Synod of Mid-West. 


Respectfully submitted, 
L. H. Kunst. 


3. AMENDED ARTICLES OF INCORPORATION. 
See German Minutes, Art. IX, item 3. 


4. CONSTITUTION OF THE MISSISN HOUSE. 


ARTICLE. 
NAME AND PURPOSE 


SECTION 1. The name of this Institution of Learn- 
ing located in the Town of Herman, County of Sheboy- 
gan, State of Wisconsin shall be: The Mission House of 
the Reformed Church in the United States. 


SEC. 2. The principal purpose of the Mission House 
is to educate Ministers of the Gospel able to ofieiate in 
both the English and German Languages. 


To serve this purpose there are three departments of 
the Institution, namely, the Academy, the College and the 
Theological Seminary. The Theological Course in the 
Seminary includes three years of instruction in the Theo- 
logical subjects required by the Church. In the College, 
comprising a four year course, instruction is given in an- 
cient and modern languages, mathematics, world history, 
biblical knoweldge, natural sciences, psychology, logic 
and other branches, the knowledge of which is essential 
for a general education. The academy is a preparatory 
school preparing for the College. In it, as also in the 
College, opportunity is given for the education of teach- 
ers. These three Departments constitute a unity (of 
education), inasmuch a sthe Academy and College fur- 
nish the necessary preparation for the Theological In- 
struction in the Seminary. | 


SEc. 3. The Students are either 


A) Students for the Ministry who are beneficiaries 
preparing for the Gospel Ministry in the Re- 
formed Church in the United States (see article 
VIII.) 
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B) Pay Scholars, namely, young men who are fitting 
themselves for some secular calling or such as 
are preparing for the Gospel Ministry at their 

- own expense. 


C) Day Scholars, namely such students as live in the . 
vieinity of the Institution and do not require 
board and lodging in the Mission House. 


Sec. 4. The Control and Management of the Insti- 
tution is entrusted to a Board of Managers and a Board 
of Visitors, elected by the Synods to whom the Institution 
belongs. The Board shall determine the duties and rights 
of the members of the Faculty with the exception of the 
Theological Professors, whose duties and prerogatives 
are prescribed by the Constitution of the Reformed 
Church in the U. S. The Board is the final authority as 
to the subjects to be taught, the arrangement of the 
course, and matters of discipline. The Board Shall also 
fix the salaries and tuition or other fees and manage the 
finances of the Institution. And shall be guided by the 
chief purpose of the Institution, namely, the Christian 
education of the students entrusted to their care accord- 
ing to the teachings of the word of God and the Confes- 
sion of Faith of the Reformed Church in the United 
States. 


ARTICLE II. 
THE BOARD OF MANAGERS 


Sec. 5. The Board of Managers of the Mission 
House shall consist of three members of each of the par- 
tieipating Synods, namely two Ministers and one Elder. 
The conditions under which. Synods of the Reformed 
Church in the United States may acquire and hold joint 
ownership in the Mission House are prescribed in the 
Charter. The President of the Mission House is a mem- 
ber of the Board of Managers, ex-oflicio. 


Sec. 6. The members of the Board of Managers are 
elected by the partieipating Synods and serve for a term 
of three years or for the period of time for which they 
were elected. The terms »f office of the members of the 
Board are ärranged in such a manner that there is one 
vacancy in the representation of each Synod annually, 
which is to be regularly filled by said Synod. 


Sec. 7. In case of a vacancy in the Board of Man- 
agers through removal, death, resignation or otherwise, 
it shall be the duty of the Board to fill such vacancy or 
vacancies and the person or persons so elected shall re- 
main in office until the next annual meeting of the partic- 
ular Synod or Synods. 


he 


SEC. 8. The Board of Managers is authorized to 
elect professors of the Academy and College or to dismiss 
them, to fix their salaries, to determine the general course 
of instruction and subjects to be taught and also such 
particulars of the curriculum as may be referred to the 
Board by the Faculty. In all cases in which the duties 
and rights of any employee of the Mission House are not 
specifically defined in this Constitution, it is the duty of 
the Board to make the necessary regulations and ar- 
rangements which are to be observed by all employees. 

The Board shall sußervise and regulate the expenses 
according to the needs and the condition of the Treasury. 


SEC. 9. The election of a professor shall occur at a 
regular meeting of the Board or at a special meeting 
called for this purpose and a two-thirds vote of the mem- 
bers of the Board present is required for such election. 


Assistant teachers may be engaged temporarily by 
the Faculty. Such action of the Faculty, however, must 
be approved by the Board. 


SEC. 10. The Board of Managers shall submit a 
complete report as to the condition and management of 
the Mission House to each one of the Synods, which par- 
tieipate in the ownership thereof at each annual meeting 
of the Synods. j 


SEC. 11. The officers of the Board of Managers shall 
be President, Vice-President, Secretary and Treasurer. 


SEC. 12. The President shall preside at the meet- 
ings of the Board and submit the items of business in 
proper form; together with the Secretary sign the legal 
documents as well also the orders on the Treasurer, which 
may be ordered by the Board or Executive Committee and 
call special meetings when necessary. It is his duty also 
to prepare the annual report and after it has been ap- 
proved by the Board submit the same to the partieipating 
Synods in time for their Annual meetings. 


In case the President is unable to attend to his duties 
the Vice-President will be expected to do so. 


SEC. 13. A) The Secretary shall keep a careful and 
accurate record of all the proceedings of the Board, re- 
cording them in a book provided for that purpose and 
with the President shall sign legal documents and orders 
upon the Treasurer, which have been ordered by the 
Board. He shall also be the custodian of the seal of the 
Mission House and legal documents and at the expiration 
of his term of office shall turn over all documents and 
property of the Institution, that may be in his hands, to 
the Board, 
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B) The Board has authority, if it is deemed expedi- 
ent, to engage a Financial Secretary and define his duties. 


SEC. 14. The Treasurer shall receive and be the cus- 

todian of all the moneys of the Mission House, keep an 
accurate account of the same, and shall not pay out money 
. without written orders from the Board or the Executive 
Committee. He shall prepare a complete report of re- 
ceipts and expenditures annually and present this to the 
Board and shall submit a statement as to the balance on 
hand or the State of finances at each regular meeting of 
the Board and also of the Executive Committee if it is de- 
sired. At the expiration of his term of office after his 
books and vouchers have been examined and found cor- 
rect he shall turn over to the Board all documents, mon- 
eys, and valuable papers of the Mission House that may 
be in his custody. 


ARTICLE III. 
BOARD OF VISITORS 


SEC. 15. The members of the Board of Managers 
elected by the several Synods econstitute the Board of Vis- 
itors, who elect their own Chairman and Secretary an- 
nually out of their own number. 


SEC. 16. Itisthe duty and the privilege of the mem- 
bers of this Board to attend the instructions in the Mis- 
sion House from time to time and inform themselves as 
to the method of teaching, diligence and conduct of the 
students, management of the Institution, the spirit pre- 
vailing in the same, as well as the subject matter of the 
branches being taught. This Board is authorized to fill 
any vacancy that may occur in the position of President 
‘of the Institution or among the Professors of Theology 
in the Mission House temporarily in conjunction with the 
Presidents of the Participating Synods. Such appoint- 
“ments holding good until the succeeding annual meeting 
of the Synods. It is the duty of the members of this 
“ Board to attend the final examination and to satisfy them- 
selves as to the capability and progress especially on the 
part of the Theological students, since it is in the prov- 
ince of this Board alone to grant the recommendation for 
examination and license or to dismiss a beneficiary be- 
cause of his incompetency. : 


SEc. 17. Complaints by the President, the Profes- 
sors, assistant teachers or the House Father or com- 
plaints by the students against teachers, the President, or 
the House Father, which cannot be disposed of by the 
Faculty, shall be investigated by the Board of Visitors 
and finally determined by them, 
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Sec. 18. The Board of Visitors shall through their 
chairman prepare and submit to the several Synods in 
time for their annual meetings a complete report of their 
activity and the condition of the Institution. 


ARTICLE IV. 
THE FACULTY 


Sec. 19. The President of the Institution and the 
reeularly appointed or elected professors of the Mission 
House constitute the Faculty, of which the President shall 
be chairman ex-oflicio. . 

It is the duty and right of the Faculty to direct and 
manage the educational activity of the Institution in ac- 
cordance with the principles and regulations adopted or 
defined by the Board. 


Sec. 20. During the school year the Faculty shall 
meet at the end of each month to attend to matters that 
properly come before them and to consider and act upon 
nn matters concerning the educational work of the Insti- 

ution. 


Immoralities of the Students similar to those men- 
tioned in the Constitution of the Reformed Church in the 
United States, which would cause a Minister to be de- 
posed from his office, shall be punished by the Faculty by 
expelling such students from the Institution and such ac- 
tion of the Faculty shall be reported to the Board of Vis- 
itors for their approval. 

At the close of each school year the Faculty shall 
elect one of their members as Secretary for the coming 
year, who shall keep a careful record of all their proceed- 
ings and attend to whatever correspondence may be re- 
ferred to him. 


Sec. 21. Through the President of the Institution 
the Faculty shall present a complete report as to the con- 
dition, progress, and needs of the Institution and conduct 
of the students to the Board of Visitors at their regular 
meeting at the close of the school year. 


Sec. 22. The Faculty shall have the right to make 
such changes in the course of study as it deems expedient 
each year. Any important changes in the same must be 
submitted to the Board of Visitors for their approval. 


Sec. 23. In case any professor of the Academy or 
College should become guilty of base or immoral conduct 
the Executive Committee shall forbid him the further 
exercise of his duties until the Board of Visitors to whom 
such matters shall be reported by the Executive Commit- 
tee without delay, can take action in the case. 


tee 
ARTICLE V. 
 THEOLOGICAL PROFESSORS 


SEC. 24. The President and the Professors of Theol- 
..o0gy are elected by the Synods who own and control the 
Mission House. 


SEC. 25. In case a vacancy occeurs in the Theological 
Faculty of the Institution or in the position of President 
as the result of death, resignation or otherwise the mem- 
bers of the Board of Visitors together with the Presidents 
of the partieipating Synods shall meet in the Mission 
. House or at some other centrally located place —time and 
place of such meetings to be fixed by the officers of the 
Board of Visitors in conjunction with the Presidents of 
the Synods and at the meeting thus called or held, the 
name of one man shall be placed in nomination for the 
vacancy and his name shall be submitted to the partiei- 
pating synods as a candidate for such position and the 
synods shall decide by ballot, voting either pro or con for 
such an one. The expenses of the session of this nomi- 
nating committee shall be born by the participating Syn- 
ods in equal shares. Ä 

SEC. 26. The method of the election shall be as fol- 
lows: At each of the Synods a vote shall be taken by bol- 
‚lot in the open session. Each member of the Synod shall - 
deposit his ballot in a receptacle prepared by the stated 
clerk and placed upon the table for this purpose After 
all have voted the President of the Synod shall seal the 
receptacle and turn it over to the stated clerk, who shall 
take care of the same conscientiously until the last one of 
the Synods meets in that same year and after the ballot 
has been taken by the last one of the Synods, the stated 
clerks of the several Synods, who shall serve as tellers of 
the election, shall open the receptacles, count the ballots 
and announce the result of the ballotting to the Synod in 
session and then to the Church at large through the 
Church papers. A majority of all the votes cast by all 
the Synods shall decide the election. 

“SEC. 27. A) The call to the person elected shall be 
issued by the President of the Synod of the Northwest in 
the name of all the partieipating Synods, shall be signed 
by the Presidents and Stated Clerks of all the Synods 
participating and shall be sent to the professor-elect with- 
out delay. The Presidents of the participating Synods 
shall constitute the Installation Committee which shall 
induct the one elected into office. 

B) In case a Synod or two Synods jointly desire 
to endow a professorship in the Theological Seminary of 
the Mission House, such Synod or Synods shall have the 


right to elect the professor for the partieular chair. The 
chair to be filled by such Synod or Synods shall be decided 
upon by the Synod or Synods in conjunction with the 
Board of Visitors. The election of such a professor shall 
be reported to the other Synods without delay and the 
professor elected in this manner shall be inducted into 
office in accordance with the prescribed regulations of the 
Church, unless two or more of the Synods refuse to ap- 
 prove of his election in which case his induction into of- 
fice shall be deferred. Such refusal to approve must be 
reported within three months of the time of the election. 


A professor thus elected shall be under the supervis- 
ion of the Board of Visitors of the Mission House just as 
the other Theological Professors. 

Sec. 28. The duties of the Theological Professors 
are set forth in the Constitution of the Reformed Church 
in the United States. 

Sec. 29. In case an apparently justified charge of 
heresy or immorality be made against a Theological Pro- 
fessor the oflicers of the Board of Visitors shall forbid 
such an one to pursue the further exercise of his office 
until the case can be finally decided by the Board. These 
officers shall arrange for an investigation as soon as POS- 
sible and if sufficient grounds are in evidence, they shall 
formulate charges against such an one and call a meeting 
of the Board of Visitors. This Board shall consider the 
case in conformity with the Constitution of the Reformed 
Church in the United States and shall submit the result 
of their investigation or findings to the partieipating Syn- 
ods for final action. 

The salaries of the Theological professors with the 
exception of the Professor or Professors who may be 
elected by one Synod or by two Synods jointly, shall be 
fixed by the Board of Managers. 


ARTICLE VI. 
THE PRESIDENT 


Sec. 30. The President shall be one of the theologi- 
cal professors. He shall devote part of his time to in- 
struetion in the branches of his professorship. As the 
Executive head of the Institution, the management of its 
affairs and its spiritual zupervision devolve upon him. He 
shall represent the Mission House before the Church at 
Synods, Classes, and in congregations; he shall endeavor 
to increase the number of students and win them for life 
service in the Ministry; he shall strive to improve the 
financial condition of the Mission House and to arouse 
deeper and more general interest in its important work 
of Christian education. 


dB 


He shall be responsible for and have the supervision 
of the daily, morning and evening devotions and all relig- 
ious services in the Institution. 


As Pastor of the Institution the eultivation of the 
spirit of Christian Brotherhood and hearty co-operation 
among all the members of the large Mission House Fam- 
ily is an important part of his work. In order to succeed 
in it, it is essential among other things that the House 
Father, the Professors and instructors and also the Sen- 
ior of the Student Body report to him all cases of disor- 
der, insubordination and violation of the rules of the In- 
stitution and that he be informed of the action taken in 
regard to them by the Council of the Co-operative Student 
Government. 


All cases of misconduct which do not come within the 
jurisdietion of the Student Couneil as defined in the co- 
operative Student Government plan shall be reported to 
and dealt with by the Faculty. 


ARTICLE V1l. 
THE HOUSE FATHER 


SEC. 31. The House Father is elected and can be dis- 
missed by the Board of Managers and shall fulfill the du- 
ties of his office in accordance with the directions given 
by this Board or its Executive Committee. 


He shall superintend the work of the Farm and be 
held responsible for the economical management of the 
household and all the secular affairs of the Institution 
committed to his care. It is his duty regularly to inspect. 
the residences and the other buildings of the Institution 
and to attend to the required repairs without delay unless 
the expense exceeds the sum of $25.00, in which case the 
matter must be submitted to the Executive Committee. 


As a faithful servant of Divine Providence he is to 
care for the daily bread and the health and comfort of the 
. students, the employees and the guests. 


Whenever possible he shall obtain estimates for eom- 
modities needed and shall endeavor to purchase the sup- 
plies with a view of economizing wherever possible in 
harmony with efficient service to be rendered. 


He shall submit an itemized report to the Executive 
Committee each month, showing receipts and expendi- 
tures. And whereas he is in a position to know best what 
is needed for the household he shall submit an estimate 
to the Executive Committee as to what may be needed for 
the ensuing month and then act in conformity with the 
resolution of said Committee. 


— 149 — 


SEc. 32. In case the House Father desires to resign 
he shall give the Board of Managers six (6) months no- 
tice in writing, addressing such communication to the 
President of the Board. In case the Board of Managers 
deems it necessary to reliev& the House Father of his du- 
ties, said Board shall give him six (6) months notice in 
writing. 


In case the House Father should become guilty of 
base or immoral conduct which would call for an investi- 
gation, the President, in connection with the Executive 
Committee, shall be enjoined to suspend him from office 
immediately and inform the President of the Board of 
Managers of such action without delay and he himself 
shall temporarily attend to the duties of this office or ap- 
point someone until the Board of Managers can take ac- 
tion. 


ARTICLE VIII. 
THE STUDENTS 


SEC. 33. The Students of the Mission House are all 
expected to comply with the rules of the Institution. 


Students for the Ministry, who may become benefici- 
aries, are received by the Board of Visitors to prepare 
themselves for the Gospel Ministry by taking the course 
in the Theological Seminary. They shall, however, be 
obliged to enter the class of the Academy or of the Col- 
lege, to which they may be assigned by the Faculty so as 
to obtain the necessary education leading up to the Theo- 
logical course. Students for the ministry can be received 
as beneficiaries only after they have given satisfactory 
evidence of the fact that they need such beneficiary sup- 
port. 


The Board of Visitors decides as to the admission 
of beneficiaries. Anyone desiring to be received in the 
Institution as such shall address the President of the In- 
stitution, send him a brief autobiography, setting forth 
his motives for desiring to fit himself for the Ministry. 
He must also submit a recommendation from the Consis- 
tory of the Congregation to which he belongs and of the 
Classis of the Reformed Church in the United States un- 
der whose supervision he has placed himself. 


Such students for the Ministry having been received 
by the Board of Visitors shall obligate themselves in 
writing to complete the entire course in the Seminary of 
the Mission House and after completing this course to 
serve as a Minister of the Gospel of the Reformed Church 
in the United States not less than ten years. In case 
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such a student should leave the Church and go into anoth- 
er denomination or give up the Ministry within the speci- 
fied time limit he shall reimburse the Institution for the 
expense of his education. - 


Pay Scholars may be received by the Faculty. Tui- 
tion, Board and all other fees of the students shall be de- 
termined by the Board of Managers. 


Children of Ministers of the Reformed Church in the 
United States who may desire to enter as Pay Scholars 
may have a reduction of one-half of the price of Board, 
lodging, and tuition. 


Applications for admission into the Institution in En 
cases shall be addressed to the President of the Institu- 
tion. 


a 


ARTICLE IX. 
THE EXECUTIVE COMMITTEE 


SEC. 34. Three members of the Board of Managers | 
shall constitute the Executive Committee and shall be 
elected by the Board each year to serve in this capacity. 


The Executive committee shall carry out all instruc- 
tions given them by the Board of Managers and in the in- 
terim between the meetings of the Board it shall be the 
duty of the Committee to act in the name of the Board in 
urgent matters. The Committee shall audit the accounts 
of the House Father as to the current receipts and expen- 
ditures at their monthly meetings and if found correct 
shall authorize the payment of outstanding accounts and 
all salaries or wages by the Treasurer. In the interim 
between the meetings of the Board the Committee shall 
have the authority to meet all emergencies and needs ac- 
cording to their best judgment. At each regular meeting 
of the Board the Committee shall submit a complete re- 
port of their actions for the approval of the Board. The 
committee shall elect its own officers, namely Chairman 
and Secretary. The Chairman shall conduet the business 
of the Committee and he and the Secretary shall sign the 
orders on the Treasurer. The Secretary shall keep a_ 
careful record: of the proceedings of the Committee in a 
book provided for this purpose and shall also sign the 
vouchers. 


ARTICLE X. 
MEETINGS 


Sec. 35. Each meeting shall be opened and closed 
with prayer. 
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Sec. 36. Both Boards shall meet twice a year regu- 
larly in the months of October and in May or June. Be 
‚sides the regular business in the meeting in the fall the 
Boards shall reorganize and in the Spring meeting the 
Financial Report for the year shall be submitted, audited 
and referred to the Synods and the Presidents of both 
Boards as well asthe Treasurer shall prepare the reports 
which are to be submitted to the partieipating Synods.— 
A majority of the members öf the Board constitute a 
quorum. 

The time of the regular meetings shall be fixed by the 
Boards. 

Sec. 37. Special meetings shall be called by the 
Presidents of the Boards when urgent business is on 
hand. The members of the Boards shall be notified by 
the President in writing at least 10 days before such 
meeting, specifying the object of the meeting, 

If the majority of the members of either Board re- 
quests a special meeting in writing specifying the object 
of the same, the Chairman of either Board shall call a 
meeting; likewise also if the Executive Committee re- 
quests a special meeting. 

SEC. 38. The Executive Committee shall meet as . 
often as they may find it necessary in the interim be- 
tween the regular meetings of the Board. 

SEc. 39. The Traveling expenses of the members of 
the Boards to all meetings shall be paid by the Treasurer 
of the Board of Managers as per vouchers and one-half 
of these traveling expenses shall be divided among the 
partieipating Synods in equal parts and shall be paid by 
the Synods to the Treasurer of the Mission House. 


ARTICLE XI. 
ADDITIONS OR AMENDMENTS 


Sec. 40. This Constitution can be amended or 
changed only when two-thirds of all the voting members 
of the Board of Managers vote in favor of such addition 
or amendment, when the Board is in regular session or if 
called together in a special meeting for this purpose, in 
which case, however, the proposed changes of the Consti- 
tution must be submitted in the call for such meeting. In 
addition to this the approval of the participating Synods 
must be given to such additions or amendments before. 
they become a part of this Constitution. 


5. REPORT OF THE MISSION HOUSE NOMINATING 
COMMITTEE. 


The Nominating Committee composed of the mem- 
bers of the Board of Visitors of the Mission House and 


ee 


the Presidents of the four participating Synods met per- 
suant to call in the Mission House on the 26th and 27th of 
May. The four synodical presidents were present and 
all the members of the Board except two were also pres- 
ent. The meeting was called to order by the Chairman 
of the Board of Visitors, Rev. Benj. S. Stern, D.D., who 
read a Scripture lesson and called upon three brethren to 
lead in prayer. The Committee proceeded to organize 
by electing the undersigned as Chairman and the Rev. T. 
W. Hoernemann of Lima, Ohio, as Secretary. 

The subject matter that oceasioned this meeting was 
presented, discussed and prayerfully considered and then 
the Committee proceeded to ballot. The result of the bal- 
loting and action of the Committee was that the Rev. J. 
M. G. Darms, D.D., of Allentown, Pa., and the Rev. Carl 
F. Heyl of New Philadelphia, Ohio, were duly nominated, 
and having accepted the nominations your Committee is 
pleased to submit these two names to the Rev. Synods for 
an election for the important position of Professor of 
Missions in the Mission House Seminary and President of 
the institution, carrying out the resolutions of the Syn- 
ods, as adopted last year, recommending that the election 
be held in the same manner as on former occasions when 
the Synods ballotted for an ineumbent of a theological 
chair, including also the way in which the result shall be 
made known to the Church and call shall be issued as the 
Constitution of the Mission House provides for. 

The Committee also resolved that inasmuch as this 
and former nominating committees experienced consid- 
erable difficulties in presenting two nominees to the re- 
spective synods, this Committee requests the Synods to 
ratify the recommendations of the Board to change the 
constitution having reference to this matter. 

Respectfully, 


CARL H. GRAMM, Chairman. 


6. REPORT OF COMMITTEE ON $20,000.00 FUND. 


7. REPORT OF TREASURER ON $20,000.00 FUND. 
See these reports in German Minutes, Art. IX, items 


8. REPORT OF STANDING COMMITTEE ON INSTITUTIONS 
OF LEARNING. 


The following resolutions were submitted by the 
committee: 


1. Respecting the election of a professor for the 
Mission House, the committee recommended that the 
election take place on Friday morning immediately after 
opening of the session. (This was done and the election 
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took place at the appointed time according to the rules 
governing such election, and the ballot-box was sealed 
and given into the custody of the Stated Clerk.) 


2. Respecting the $20,000.00 Fund we recommend 
that the committee continue solieiting gifts for this fund 
irrespective of other collections. 


3. We note with pleasure the transfer of the Educa- 
tional Fund of the former Interior Synod and hope that 
this fund will soon reach the amount set as a goal, 
50,000.00. 


4. Respecting the proposed charter we join in the 
resolutions of Central Synod, namely that the adoption 
of this important document be postponed until the union 
of the Central and Ohio Synods has been accomplished. 

Respecting the submitted Constitution, we recom- 
mend adoption. 


5. We request our consistories and pastors to be on 
the lookout for gifted young men, to be won for the min- 
istry of the Gospel, and that they call attention to the 
need of the church in this matter, and that we earnestly 
pray the Lord of the harvest to send laborers in His 
harvest. _ 


6. a) Considering the serious condition of the 
finances of the Mission House, we request the Board to 
take greatest pains in exercising the utmost economy. 


b) We recommend that the Board invest the money 
which it may receive from the Forward Movement as in- 
terest-bearing Funds. 


c) We request the consistories and congregations 
most earnestly, to give more liberal support to the Mis- 
sion House in the coming year. Also that the special 
needs of the institution be laid upon the hearts and con- 
sciences of our prosperous members. 


7. We recommend that Synod by its Clerk send an- 
swer to Elder G. A. Strassburger: 

That we agree with his letter inasmuch as we believe 
that there is a need of an academy for the West; also in 
that we believe that the necessary funds for such school 
could be raised. However, we are convinced, that at the 
present time the necessary unity and mutual confidence 
is lacking to re-open the Scotland Academy. We hope, 
however, that in time to come, the Lord will open the way 
for the founding of such school for the West at some suit- 
able place. 


8. Finally attention is called to the fact that the 
term of office of Rev. Caleb Hauser has expired. 


— 154 — 


9. ACTION OF SYNOD ON THE FOREGOING RESOLUTIONS. 


Item 1. Item was adopted and the election took place at the ap- 
pointed time and in the presceribed manner. 


Item 2. 3. 4. 5.6. a) b) c) were adopted. 
Item 7. Resolved to send the suggested answer as recommended. 
Item 8. Was referred to the committee on Nominations. 


The report was then adopted. as a whole. 
10. REPORT OF THE TELLERS IN THE ELECTION OF A 
PROFESSOR. 


In the session on Saturday the Tellers in the election 
of a Professor reported through Prof. Dr. Leich. 


Resolved: To embody this report in the Minutes of 
Synod. 


The report is as follows: 


To the Rev. Synods: the Synod of the Northwest, the 
German Synod of the East, the Central and the 
Synod of the Mid-West. 


‘ DEAR BRETHREN: Your committee on the counting 
of the ballots which were cast in the election held for a 
President of the Mission House, submits the following re- 
port: 

This committee met in Sutton, Nebraska, Saturday, 


Oct. 7th, 1922, at 3 P.M. for counting the ballots. The 
following is the result of the election: 


298 ballots were cast, of which 


Rev. J. M. G. Darms, D.D. received... .213 
and 

Rev. Gasl Beyl .,....225;; BON en 

ee ea ee 6 


Distributed as to Synods the result is as follows: 
Synod of the Northwest—93 ballots cast. 


Rev. J. M. G. Darms receiving........ 31 
Bey (am Het... ee 56 
u Eee 6 

German Synod of the East—-39 ballots cast. 

Rev. J. M. G. Darms receiving........ 37 

Heu tar Hey... 9. a z 
Central Synod-—-74 ballots cast. 

Rev. J. M. G. Darms receiving....... = 60 

won 2,2... 14 
Mid-West Synod—-92 ballots cast. 

Rev. J. M. G. Darms receiving........ 85 


BO TEILEN een En 
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Accordingly the Rev. J. M. G. Darms, D.D., is duly 
elected. eh 

Respectfully, 
The Committee, 
Synod of the Northwest—E. G. KRAMPE. 
German Synod of the East—A. E. DAHLMANN. 
Central Synod—F. W. LEICH. 
Mid-West Synod—J. N. NALY. 


ARTICLE X. 
5 MISSIONS. 
1. ANNUAL REPORT OF THE BOARD OF HOME MISSIONS 


of the Synod of the Northwest, of Central Synod and of 
the Synod of the Mid-West of the Reformed 
Church in the United States. 


Dear Brethren in Christ: 


Another synodical year: belongs to the irretrievable 
past. Compared with preceding years of our missionary 
activities, it bears the same stamp of experiences. Loss 
and gain, defeat and vietory, days of sorrow and of joy 
alternated either to sadden or cheer our hearts. The for- 
mer was especially the case, when Rev. H. W. Vitz was 
taken from our midst by death. He served on our Board 
for years, first as treasurer and then as recording secre- 
tary. His loyalty to our Church, his wise counsel and 
_faithfulness, his staunch, childlike faith in Jesus Christ 
will remain with us as a precious legacy. We would also 
make mention of the death of Rev. A. Heinemann. For 
many years he was a pioneer missionary in Canada. He 
took a great interest in the establishment of our Church 
there and proclaimed the Saviour to a sinful world. The 
Rev. J. Bodenmann mourns the loss of a devoted life-com- 
 panion. May the God of consolation and help be the sup- 
give up his work. Above the viecissitudes incident to life, 
however, a kind Providence spread its wings of protec- 
tion over us; and, the Head of the Church bestowed 


“. blessings on our feeble efforts. This proved to be an en- 


couragement in “the arduous path we trod.” “God’s 
blessing gained, all is obtained.” | 


THE LABORERS. 


The missionaries worked with praiseworthy devo- 
tion and faithfulness in the fields assigned to them. They 
deserve the prayerful support of the Church. 
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The General Secretary, Dr. Theodore P. Bolliger, 
continued faithfully to discharge the manifold duties of 
his office. He is “instant in season and out of season” 
port of the sorrowing families. Rev. J. Schmalz had a 
nervous breakdown, in consequence of which he had to 
and continually strives to promote our work. He is eye, 
ear, word and hand of the Board and his efforts are 
greatly appreeiated. 


Our missionaries at large render good service to the 
Church. Rev. F. Aigner has been laboring with success 
for ten years in the Dakotas. He reports: “The poor erop 
last year and the disagreeable political situation, especial- 
ly in North Dakota, reduced to poverty many farmers. 
It is therefore impossible for a number of charges to ex- 
tend a call to a missionary, unless the appropriation be 
increased. They had to content themselves with the sup- 
ply service of the missionary at large. Under such cir- 
cumstances my entire time was taken up in supplying 
vacant charges. Hence it was impossible for me to or- 
ganize new congregations.” Rev. P. Sommerlatte works 
in the cold “high North” and yet his reports breathe a 
spirit of warmth. His articles in the Kirchenzeitung 
tend to awaken an interest among our members in our 
missionary operations in Canada. His efforts are not in 
vain. It is gratifying to know that the prospects for our 
Church are better today in Canada than for years. Vegre- 
ville is the only vacant field at present. The brethren 
there co-operate for the advancement of our cause. — 
Rev. J. Gatermann began his work in Milwaukee classis 
this spring. He reports: “We found that the southern 
part of Wisconsin is a rich harvest field for our Church.” 
The Rev. E. F. Evemeyer, the missionary superintendent 
of General Synod’s Board in California, is on the lookout 
for fields on the Pacific Coast, which we might enter. 


Of our missionaries, young and old, with few eXcep- 
tions, it can be said, that they were faithful to their eall- 
ing. Some have labored under diffieulties and great self- 
denial.e. May the Lord reward them. 

The following missionaries resigned: F.J. Schmuck, 
Olney, Ill.; H. Lehmann, Freeport, Ill. ; W. Huenemann, 
Curtiss, Wis.; G. Meininger, Ledyard, la::; "N. E..Vitz, 
Sherwood, O.; P. Schild, Quiney, Wash.; J. H. Buenzle, 
Boswell, Can.; J. M. Bauer, Upham, N.D. 


Calls were extended to and accepted, by the Revs. P. 
S. Olm to Marengo, Ia.; E. H. Vornholt, Madison, Wis.; 
A. Haller-Leuz, Lincoln Valley, N.D.; C.D. Maurer, Zi- 
on, Winnipeg; J. Bodenmann, Grenfell, Can.; R. Worth- 
mann, Freeport, Ill.; Casper Krueger, Silver Creek, Il.; 
E. Lehrer, Quincy, Wash. ; F. Heilert, New Berlin, Wis.: 


ET 


E. Brunoehler, Herrick, S. D.; A. K. Beisheim, Sher- 
wood, O.; F. Kalbfleisch, Forest Park, 1l.; P. F. Evans, 
First Church, Indianapolis, ind. 3. M. Bauer, Curtiss, 
Wis.;H.W. Stienecker, St. Boswell, Can.; Theo. 
Ledyard, 12.205 Weidler, Piapot, Can. 

Fheological students of the Mission House serving 
missions during their vacation are: Ervin Menger, Por- 
terfield, Wis.; F. Hilgemann, Flint, Mich.; L. C. Minster- 
mann, Florence, Ind.; P. Graeser, Sherwood, Tenn. 


THE FIELD. 


The field of our missionary operation extends over a 
large territory. Mindful of our limited resources, the 
‚task is an overwhelming one. The fields are white to 
harvest. New places could be entered, had we the neces- 
sary means at our disposal. True, the Lord expects only 
faithfulness with the one pound he entrusted to us. How- 
ever the one pound might be more effective, were its pow- 
er not diverted by supporting weak congregations, whom 
the respective classes are solicitous to keep alive. Nearly 
a quarter of a century ago it was reported to the Rever- 
end Synods: “Your Board is of the opinion that the sup- 
port of age-worn or otherwise weak congregations is not 
in line with the purpose of our work. Its mission is to 
enlarge and extend the Church. Such needy congrega- 
tions ought to be assisted by their classes, or receive sup- 
port from a sustentation fund to be established and ad- 
ministered by the synods.” The present board concurs 
with this idea. 


The prevailing economic depression was keenly felt 
by some of our congregations.. Our missions in Canada 
and especially those in North Dakota suffered because of 
successive harvest failures. A good harvest would kin- 
dle new enthusiasm. May the Lord bestow this much 
needed blessing.—Several missionaries feel the need of 
better church equipment to put their missions on amore 
efficient basis. 


Pastor Pioch and his people of the Memorial church, 
Toledo, Ohio, rejoice, because of the completion and dedi- 
eation of their beautiful stone church to the service of the 
Triune God. Likewise the faithful little band at Collin- 
wood, Ohio, under the leadership of Rev. J. W. Belser, 
dedicated their new church recently. The mission at Ap- 
pleton, Wis. built a parsonage. Improvements were made 
by several congregations on their church property. It is 
- gratifying to be able to report that nearly all the mem- 
bers, who a number of years ago seceded from our Re- 
formed church at Tillamook, Ore., and organized a con- 
gregation, uniting with the Congregational denomina- 
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.tion, have returned to us. Upon the whole, our work is 
in a growing condition. The blessing of the Lord is rest- 
ing upon our feeble efforts. 


Newly enrolled missions are: Silver Creek, Ill.; First 
Church, Chicago, moved to Forest Park, which relocation 
weakened the congregation numerically and financially 
and hence assistance is needed; New Middleton, Ind. The 
congregation at Collinwood, a suburb of Cleveland, Ö;; 
asks for support. In Sherwood, Tenn. matters have as 
yet not developed to warrent the organization of a con- 
gregation. 


The appended statistical report furnishes additional 
information concerning our missions. 


INDIAN MISSION. 


The mission at Black River Falls, Wis., enjoys a 
quiet and blessed growth. The tried missionary, Rev. J. 
Stucki, praises the divine favor which enabled him to dis- 
charge his duties.. He visited most of the congregations 
which formerly constituted the Synod of the Southwest 
in the interest of our Indian boarding school. On Sunday 
forenoons he conducted divine worship and expounded 
God’s Word to the Indians. These services were regu- 
 larly attended by a number of non-Christian as well as 
Christian Indians. Three Indians are on probation for 
baptism. Several times Rev. Stucki visited the Indians 
living about Greenwood, Wis., preaching and administer- 
ing the Lord’s Supper. The bodily needs were not lost 
sight of. Relief was brought to those in need and help 
extended to the sick and afflietted. The farm is not yet 
sold, it being worked by several Indians. 

The school at Neillsville is in a prosperous condition, 
much credit being due to Mr. Benj. Stucki, the superin- 
tendent. The most memorable event was the dedication 
of the school edifice on Sunday, Oct. 9, 1921. The build- 
ing is a fine brick structure, equipped with modern im- 
provements and most beautifully located. 


“Seventy children were enrolled during the school 
year. Forty applicants had to be turned away for lack of 
room and facilities.” The health of the children was ex- 
ceptionally good; their behavior, with very few excep- 
tions, was praiseworthy. The superintendent commends 
.the teachers for their faithful and efficient work. 

The prineiple purpose of our Indian school is the 
Christian training. Devotional services and instruction 
in the Word of God are the means employed to bring 
these children to a saving knowledge of God through 
Christ. By the grace of God the efforts were not in vain. 


Pr tn 


“Three boys and three girls of their own free will, with- 
out special urging, expressed the desire to be received in- 
to membership of the Christian church.” They were bap- 
tized by Rev. J. Stucki during the celosing exercises of the 
school on May 21st. May others be moved by the Holy 
Spirit to profess Christ. 


Progress has been made in school work. The curri- 
culum is being arranged to conform to the state require- 
ments, thus raising the standard of the institution. ‘“Mod- 
ern textbooks and methods are used. The children are 
beginning to take more interest in their studies and a 
spirit of friendly competition prevails. ! 

“Aside from the school work each child is assigned 
some duty in the household or on the farm. In this a def- 
inite schedule is observed and assignments are changed 
each month. By this system of rotation interest in these 
daily tasks is kept up, and each child in time learns to do 
every household work.” 


The working and teaching staff are: Mr. B. Stucki, 
superintendent; Mrs. R. Krahn, matron; Miss Cella Kip- 
penhan, teacher of upper grades; Miss Florence Legler, . 
teacher of lower grades; Mr. Paul Vornholt, boy super- 
visor and teacher of the younger children in manual 
training; Miss Lydia Jassmann is supervisor of the girls; 
Mr. Marcus Vornholt attends to the farm. A cook is to 
he appointed at a later date. 


FINANCES. 


Relative the condition of the treasury of the Board, 
the Reverend Synods are referred to the respective re- 
ports. Your Board greatly appreciates all the gifts re- 
ceived; especially those of the English section of our 
“ Church and the very generous support of the Women’s 
Missionary Society of the General Synod. 


RECOMMENDATIONS. 


In conclusion your Board begs leave to submit to 
your favorable consideration the following items: 


I. The Reverend Synods are respectfully requested 
to recommend our work of Home Missions to the prayer 
and liberal support of all our pastors and members. 


II. Your Board recommends that the usual Easter 
offering and the greater portion of the Mission Festival 
collection be given for this work. Our congregations 
ought to strive and contribute 80 cents per member dur- 
ing the year. 

III. That attention be called to our “Indian Mission 
Day” on the second Sunday in November, when every 
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congregation remember in prayer and with a gift, our 
work among the Indians. : 

IV. The term of office of the following members of 
the Board expired: Rev. E. H. Vornholt of the Synod of 
the Northwest; Rev. E. A. Kielsmeier of Central Synod, 
and Rev. W. H. Knierim of the Synod of the Mid-West. 


Respectfully submitted, 
FREDERICK MAYER, President. 
Youngstown, O., July, 1922. 


2. ANNUAL STATEMENT OF THE BOARD OF FOREIGN 
MISSIONS — 1922 


To the Reverend District Synods: 


DEAR FATHERS ANL BRETHREN: A review of the 
work of Foreign Missions as carried on by our Church in 
Japan and China should fill the hearts of our pastors and 
members with feelings of jov and gratitude. While dark 
shadows rest, here and there, upon the experiences of the 
past year, these are dissipated by the stronger rays of 
light. There is every reason for encouragement so far 
as the growth and prospects of the work g0. 


God has given our Church a place of strategie import- 
ance both in Japan and China. Our Mission in Japan is 
in control of the Tohoku, a field that is hard and difficult, 
but promising. The very fact that Hunan Province, 
where our Mission is located, has been the battlefield for 
the Northern and Southern soldiers in China, proves its 
key situation to the very heart of that vast republic. As 
we think of our “spheres of influence” in Japan and Chi- 
na, of the great masses of humanity that are hungry for 
. God, and of the few workers among them to break the 
Bread of Life, would to God that our members might 
adopt as their motto the sane remark of a lady of culture 
who saw the world needs, and said: “I will give up the 
smaller duties of life and I will devote myself to the larg- 
er work of Foreign Missions.” 


Our Japan Mission 


The past year has been one of substantial progress in 
the evangelistic work in the fact of great diffieulties. The 
prevailing high prices make it hard to maintain a per- 
manent force of Japanese men and women evangelists. 
At the same time, the marked financial depression lowers 
the giving of the native Christians. In spite of these 
hindrances, however, we rejoice that the Koishikawa 
Church in Tokyo became self-uporting during the year. 
Great eredit for this is due our devoted evangelistie mis- 
sionary, Miss Pifer. 
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The chapel at Yonezawa, destroyed by fire some years 
ago, has been replaced. A parsonage has been built at 
Taira, an important coal-mining center. At Odaka, the 
chapel has been completely reconstructed. Yamagata, a 
city of 50,000 people, now has a splendidly equipped Kin- 
dergarten building. At Morioka a brick residence was 
built for Rev. Dewees F. Singley. Missionary residences 
were provided for Dr. Christopher Noss and Miss Mary 
E. Gerhard at Sendai. The Mission Business Office was 
enlarged and serves also as the headquarters of the Joint 
Evangelistic Board. 


There were 385 adults baptized, bringing the total com- 
municant membership to 4,003. _ The Sunday Schools re- 
' port an enrollment of 7,659, a gain of 442 over last year. 
The contributions of native Christians were $10,563. 


A new and promising development is the opening of a 
branch of the Shinseikwai (New Life Society) in our 
Mission Business Office at Sendai. It is an interdenomi- 
national organization ‚for correspondence-evangelism. 
Articles of a spiritual character commending the Chris- 
tian religion are to be printed regularly in the newspa- 
pers of Tohoku (North Japan). It is estimated that one 
American dollar will secure the publication of a sermon 
in from 5,000 to 10,000 copies of a daily newspaper. 


Last year North Japan College had the largest gradu- 
ating class in the 36 years since its founding. One hun- 
dred and ten were in the class. The College now has al- 
most 1,000 graduates, the great majority of them having 
become Christians before graduation. 


The largest graduating class in the history of Miyagı 
Girls School finished school last spring. -There were 56 
young women in the class. With but few exceptions, all 
the graduates are Christians. 


The New Middle School Building 


Certainly the whole Church will rejoice over the com- 
pletion of the New Middle School Building of North Ja- 
pan College. More than three years have elapsed since 
the former building was reduced to ashes during the 
greatest conflagration that ever swept over Sendai. Our 
pastors and members realize the place of North Japan 
College in the work of our Japan Mission. It stands as 
a sentinel for Christian truth in North Japan, and it 
‚guards well the training .of hundreds of young men, 
among them the future leaders in Church and State in 
the Empire. This is not the time to give the exact fig- 
ures I the cost of rebuilding, but the Church will receive 
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them just as soon as they can be made available by the 
Japan Mission. From the estimates at hand, the entire 
cost of the buildings and furnishings will not be much 
less than $140,000.00. 


Visit of Rev. M. Uemura, D.D. 


The year 1922 marks the Fiftieth Anniversary of the 
founding of the Church of Christ in Japan. Our Mission 
united with the other ceonstituent bodies in encouraging 
the visit to America of Rev. M. Uemura, D.D., of Tokyo, 
who came to thank the Reformed and Presbyterian 
Churches for their assistance during these years. It is 
proposed to raise a Jubilee Anniversary Fund of $250,- 
000, one-half in Japan and one-half in America. The 
money is to be used for the strengthening of the work in 
the Sunrise Kingdom. 


The Church of Christ in Japan, which began in 1872 
with 11 young men, has grown steadily through the years 
until now there are more than 38,000 full communicant 
members. There are 100 self-supporting congregations. 
The congregations last year contributed 370,000 yen, 
$185,000. There are 19,000 scholars in the Sunday 
Schools, with more than 1,500 officers and teachers. 
Great as has been the growth in members and in other 
ways, the influence and power of the Church of Christ in 
Japan is far greater than these figures reveal. 


Fire Destroys Residence. 


The Japan Mission had another fire loss by the destruc- 
tion of the comfortable residence occupied by our senior 
missionary, Dr. J. P. Moore. While there was an insur- 
ance of $6,000 on the property, less $975.50 for salvage, 
it will cost at least double the amount to rebuild. The 
greatest loss has befallen Dr. and Mrs. Moore in the loss 
of valuable papers, books and most of their furniture. 
We know that the sympathy of our pastors and members 
will go out to these devoted misionaries. 


Our China Mission. 


For a number of years political disturbances have 
greatly interfered with the work of our missionaries in 
China. The past year, famine conditions in Hunan 
Province have added an additional burden, but have also 
offered new opportunities to proclaim the Gospel mes- 
sage. Missionary Ward Hartman reports: “In the out- 
lying distriets where we have Outstations, all the fam- 
ine relief was done through the chapels, so that thou- 
sands of people have heard the Gospel for the first time.’ 
Eighty enquirers were enrolled in a week of evangelistic 
services at Shenchow. 
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In the Yochow Distriet 54 adults and 3 infants were 
baptized. An encouraging feature has been the interest 
in the five Sunday Schools for street children, the aver- 
age attendance being about 260. 

We have organized congregations at Lakeside, Shen- 
chow and Yochow City. At 33 other places the Good News 
is also proclaimed. There are 696 communicant mem- 
bers, and almost 2,000 others under Christian instruc- 
tion. The contributions of the Chinese for Church pur- 
poses amounted to about $650.00 gold. The 24 Sunday 
Schools have an enrollment of 2,036. 


There is great need in our China Mission for two cap- 
able women to assist in evangelistie work among the 
women at Yochow City and Shenchowfu. Buildings are 
being erected at both stations for this important work, in 
charge of Miss Ammerman and Miss Weil. 


Huping Christian College. had an enrollment of 186 
young men. There were many more applicants, but 
there was no room to receive them. The attendance at 
the Outstation Primary Schools increased more than 
50% over the previous year, 510 pupils being enrolled. 

Huping Christian College, as it will now be known, was 
granted a charter under the laws of the District of Colum- 
bia, July 11, 1922. The Board of Foreign Missions ac- 
knowledges with thanks the help of James P. Schick, 
Esq., in securing this privilege. 

At the Eastview Schools a plot of ground was secured 
for use in part as a stock farm, and in part as a vegetable 
garden. Vocational work is thus being planned for a 
good number of students. 


Ziemer Memorial Girls’ School opened its work while 
Northern gunboats bombarded Yochow City, two of the 
shells damaging one of the buildings. As the Govern- 
ment girls’ schools were closed for lack of funds, there 
was a great increase in the enrollment of the boarding 
school, 120 girls being registered. A new dormitory is 
greatly needed. 


At Shenchow, the capacity of the dormitories was 
reached, in spite of the famine. Because of the crowded 
conditions, classes were held in the halls and the dining- 
room. With the early erection of the new Reeitation 
Hall, made possible by the gifts of the Woman’s Mission- 
ary Society of General Synod, the School will enter upon 
a new era of usefulness. 

Two additional lady teachers are needed for the grow- 
ing work of the Girls’ Schools. 

The Medical Departments of both our Stations have 
had an exceptionally busy year. Cholera, smallpox and 
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influenza became 'epidemic at Shenchow, increasing the 
number of in-patients to 1,416. In addition, 10,135 in- 
dividuals were given treatment in the dispensaries. 


In the Hoy Memorial Hospital at Yochow City, there 
were 1,382 in-patients, 8,248 individuals were treated in 
the dispensary work, and 61 trips were made to outlying 
distriets, almost 3,000 persons being brought into touch 
with the Christian physieian or nurse in this manner. 

There is an urgent call for two men and two women 
physicians, skilled in surgery, to devote their lives to this 
important arm of our work in China. 


Valuation of Mission Properties. 


The valuation of our Mision properties in Japan is 
$1,245,227.50, as follows: Chapels and Parsonages, 
$229,615.00; North Japan College, $415,750.00; Miyagi 
Girls’ School, $200,000.00; Yamagata Kindergarten, 
$10,000.00; Mission Business Office, $10,000.00; Mission- 
ary Residences, $279,862.50. 

Our Mission properties in China have a valuation of 
$176,079.68 as follows: Chapels, Day Schools and Native 
Evangelists’ houses, $38,242.01; Huping Christian Col- 
lege, $30,910.00; Eastview Schools, $7,652.59; Girls’ 
Schools, $22,000.00; Hospitals and Dispensaries, $23,- 
483.70; Missionary Residences, 529,950.00; Land, etc., 
523, 841.38. Total valuation in both Missions, $1, 421,- 
307.18. 

Our Misimary Staff 


For the first time in the history of our Church the num- 
ber of foreign missionaries exceeds 100. There are 54 
missionaries in Japan and 49 in China, a net gain of 11 
for the past year. 

New Missionaries to Japan: Rev. and Mrs. Gilbert W. 
Schroer, Mr. Ralph L. Holland, Miss Aurelia Bolliger and 
Miss Helen E. Otte. To China: Rev. and Mrs. Louis C. 
Bysted, Rev. and Mrs. Hesser C. Ruhl, Rev. Jesse B. Yau- 
key, Dr. William M. Ankeney, Miss Erna Flatter, Miss 
Elizabeth Gotwalt, Miss Sara E. Krick, Mr. James A. 
Laubach and Mr. Ethelbert B. Yost. 

Resignations: Miss Ollie A. Brick, of Japan; Miss 
Tasie M. Shaak, Miss I. Grace Walborn and Miss Helen 
-M. Wolf, of China. 


Home on Furlough: From Japan: Rev. Alfred An- 
keney, Rev. Ezra H. Guinther, Rev. Henry K. Miller, 
D.D., Rev. William G. Seiple, Ph. D., Miss Elsie Seymour. 
From China: Mr. George Bachman, Miss Marion P. 
a Mr. Clarence Heffelfinger and Miss Minerva S. 
Wei 
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Death: It is with profound sorrow that we record the 
death of Mrs. Ezra H. Guinther, on August 23, at her 
home in Tiffin, Ohio. Both Mr. and Mrs. Guinther had 
been looking forward to their early return to Japan, 
where their services have been so helpful. The Board 
hopes that the way will open for Brother Guinther to go 
to the field in the near future. 


Vacancies: Several of the new misionaries are being 
sent to fill vacancies; others to take up the work at the 
most needy places. The Board believes that the new re- 
cruits will add strength to our missionary forces. Before 
sailing for China from San Francisco, Miss Rebecca Mes- 
simer gave this testimony: “The sending out of 16 new 
workers in one year should be a great impetus to the 
work of Missions, and is sure to be a great blessing to the 
Church.” i 

Workers Needed. 


Japan: Two men for evangelistice work, 3 women for 
evangelistic work, 1 man as Sunday School specialist, 1 
teacher of Commercial Branches, 1 teacher of Russian 
and German, 2 women teachers for Bible Training 
School, 1 woman teacher for American children. China: 
Two men and 2 women physicians and surgeons, 3 men 
and 2 women for evangelistic work, 1 teacher for Huping 
Christian College, 2 teachers for Girls’ Schools, 1 Kinder- 
garten teacher and 2 business managers. 


Property N eeds 


The Japan Mission urges anew the imperative need 
for the erection of the new building for the: College De- 
partment of North Japan College, as also for the sending 
of Sufficient funds for the building of chapels at many 
needy places. ' 

The China Mission appeals for additional dormitor- 
ies at Huping Christian College and the Ziemer Memorial 
Girls’ School. The Main Street Chapel at Yochow City 
destroyed in the civil warfare in 1917 should be rebuilt 
without delay. A missionary residence and chapel are 
needed for Rev. Ward Hartman at Yungsui, the center 
for the new work among the Miao or aborigines. The 
new building for the Eastview Boys School at Shenchow 
should also be provided for during the coming year. All 
these ‚needs can be cared for through the contributions 
from the Forward Movement. 


Our Largest Legacy. 


. The honor of the largest legacy to the Board of For- 
eign Missions belongs to the late Amelia RB. Bausmann, 
of Reading, Pa., the beloved wife of Dr. Benjamin Baus- 
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man, of blessed memory. The original legacy was 
$13,000.32, less collateral inheritance tax $1,997.91. It 
is the intention of the Board to erect a Bausman Memor- 
»ial Chapel. Pastors can render a real service to the cause 
of Foreign Missions by encouraging their members to re- 
member the Board of Foreign Missions with liberal be- 
quests in their wills. 


Chapel Funds. 


We acknowledge with thankful hearts the receipt of 
a number of Chapel Funds of $500 and $1,000 each for 
needed chapels in Japan and China. The Board could 
put to immediate use fifty such funds, and we urge the 
Synods to lay this claim with new emphasis upon the 
hearts of the financially able members of the Church. 


Relief Work in Europe. 


The Board is aiding European Relief to the extent 
that funds are contributed by the Church. We have been 
paying the salary of the Rev. Gabriel Vernier, pastor at 
Chateau Thierry, France, supporting a number of stu- 
dents for the ministry, contributing $500 annually to- 
wards Prof. Carl Barth, who oceupies the Reformed Pro- 
fessorship in the University of Gottingen, Germany; aid- 
ing needy pastors and widows of pastors in various coun- 
tries, and providing the traveling expenses of Rev. J. 
‚Stule to Czacho-Slovakia. 


Famine in Hunan Province. 


Due to long-continued drought, two counties of the 
Yochow Distriet and a vast area in the Shenchow District 
were reduced to dire starvation. Our missionaries have 
done heroie. work in ministering to thousands of the 
stricken. One worker writes: “For months thousands 
of people have been living on grass, roots, weeds, bark of 
trees, chaff, seeds, and even white soft stone, which they 
pulverized and added to their rations. Boat load after 
boat load of girls have been sold into lives worse than 
slavery, because parents were unable to support their 
children.” 

On faith the Board has sent $6,000 to enable our 
missionaries to help in relieving the terrible famine con- 
dition. In response to our appeal to the Church, the sum 
of $5,100 has been received from individuals and organ- 
izations. 


The Woman’s Missionary Society. 


Grateful mention should be made of the fine and 
hearty co-operation of the Woman’s Missionary Society 
with the Board. For the year ending August 31, 1922, 
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their gifts amounted to $43,326.49. If all the women of 
our Church were actively allied with the Woman’s Mis- 
sionary Society, the income of the Board could be in- 
creased manifold. 


The United Missionary and Stewardship Committee. 


This Committee has been diligent in stimulating en- 
larged giving through the Apportionment. In spite of 
wide-spread unemployment and financial depression, the 
higher standard of giving set by our Church in 1920-21 
was maintained the past year. Much work still remains 
to be done in order that 100% of the amounts apportioned 
for Missions may be paid into the Board treasuries. The 
full apportionment is greatly needed, and the Board high- 
ly appreciates the help of the Committee and its activi- 
ties as conducted through the Classical Missionary and 
Stewardship Committees. 


Mission Study. 


During the coming year the members of our Church, 
together with all the Protestant Churches of the world, 
will have the opportunity of studying missionary work in 
India, the first great mision field of Protestantism. A 
new stereopticon lecture is available to illustrate this 

theme. 

’ We desire to urge again the Church School of Mis- 
sions as a new feature for the mid-week service, and as 
a means of enlisting all of our members, young and old, 
in the work of Christian Missions. Special plans, with 
the added experience of those who conducted successful 
Schools of Missions last year, may be had by addressing 
the Department of Missionary Education. 

The Summer Missionary Conferences this year were 
the most successful that we have ever had. More dele- 
gates were in attendance than ever before from Church 
organizations. The influence of these Conferences will 
be felt powerfully throughout the entire denomination. 
We urge the Synods, through the Classes, to renew their 
commendation. 

Next year, very fortunately for our Church, the gen- 
eral theme for Foreign Mission study will be “Japan.” 
Arrangements are now being made for a presentation of 
the work of our Japan Mission by most ‚intensive and. 
far-reaching methods of Mission Study. Every member 
should participate in it. 

The Board of Foreign Missions earnestly requests 
the Synods through the Classes to bring the work of Mis- 
sion Study and the Summer Missionary Conferences to 
the attention of all our congregations. The Department 
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of Missionary Education is in charge of the Rev. A. V. 
Casselman, who is giving his best thought and time to the 
development of this important work for our denomina- 


tion. 
The Outlook of Missions 


Many inquiries reach our office requesting the latest 
. facts and figures of our work in Japan and China. Every 
month it is our aim to place before the Church, through 
the pages of The Outlook of Missions, just such informa- 
tion, illustrated with the best available photographs. The 
publication price, fifty cents per annum, has been placed 
very low so as to bring it within the means of the hum- 
blest home in our denomination. The present circulation 
is 14,200. May we not have the hearty co-operation of 
every pastor and elder in swelling the list to 25,000? 


Foreign Mission Day 


Foreign Mission Day has found a warm place in the 
hearts of our members. It will be observed on Sunday, 
February 11, 1923. As usual, a special order of service 
will be issued for use in all our congregations and Sunday 
Schools. The Board acknowledges the kind help of pas- 
tors and members in securing liberal offerings for the 
work in Japan and China. 


The Forward Movement 


What has the Forward Movement done for the work . 
of Foreign Missions? No words can fully tell the bene- 
fits that have accrued therefrom. There is a spiritual 
value in such a Movement that far eclipses all financial 
returns. However, money is an essential factor in build- 
ing up the Kingdom of our Lord in the world. Up to 
September 1, 1922, the receipts have been $329,988.13. 
Of this amount about $100,000 was spent for outfits, 
travel and salaries of the 45 new missionaries. Fully 
$175,000 was appropriated for the new buildings in Ja- 
pan and China. Our indebtedness has been reduced to 
$112,400 on September 1, 1922. About $5,000 has been 
applied for relief work in Europe. | 

The members of the Board hail with delight the pro- 
posal of the Forward Movement Commission to make a 
special effort during the months of October, November 
and December, to be known as “Pay Up Quarter,” with 
the confident hope that at least one-half of the $6,400,000 
pledged by the members of our Church will be paid by 
December 31, 1922. All the members and secretaries, 
with the faithful missionaries home for rest, pledge their 
best personal endeavors to attain this needy and laudable 
goal. 


Eee 


Our Finances. 


The total offerings from the Church have, as usual, 
been insufficient to provide fully for the expenses of the 
work. During the year, from September 1, 1921, to Sep- 
tember 1, 1922, including appropriations for buildings in 
both Missions, the cost of the Japan Mission was $294,- 
941.18, an increase of $62,932.02 over that of last year; 
of the China Mission, $125,278.90, an increase of $16,- 
092.03 over that of last year, and the Home Expenses, 
$55,188.74, an increase of $614.72 over that of last year. 
Total expenditures, $475,408.82. In view of the increased 
receipts and the expansion of the work at home and 
abroad, it is a satisfaction to the Board to eall special 
attention to the fact that the Administrative Expenses 
show only a slight increase. The amount of Home Ex- 
penses includes the Co-operative Departments and inter- 
est charges, which amount to $10,354.20 and $11,563.47, 
respectively. The income for the same period from all 
sources was as follows: Apportionment, $202,719.70; 
Woman’s Missionary Society, $43,326.49; Specials, $44,- 
113.66, and Forward Movement, $135,138.50. Total, 
$425,298.35. | 


It must be evident to every thoughtful mind that the 
Board should receive more than the full amount of the 
Apportionment. Three years ago the General Synod al- 
ready voiced this convietion in these words: “The full 
payment of the Apportionment by the whole Church will 
not meet the requirements of the Foreign Missionary 
Work, and that therefore congregations and individual 
must supplement the Apportionment by special gifts o 
generous proportions.” 


The Need of Vision. 


Turner, the great landscape painter, was showing a 
boy one of his beautiful paintings. The boy said, “Mr. 
Turner, I don’t see anything in it”; to which the artist 
replied, “Don’t you wish you did?” In the splendid re- 
port of the evangelistie work of our J apan Mission, Dr. 
Christopher Noss says: “It is certain that the people as 
. a whole are moving Christward. If only the Church were 
better prepared to meet the challenge of the hour? Ata 
time when a resolute advance along the whole line might 
win the day, we find in too many quarters inertia and 
apathy. The walls of Jericho are really crumbling, but 
the fact is obscured by a great cloud of dust. Some day 
our discouraged people who imagine that those walls still 
stand solid as ever will open their eyes and discover that 
the obstacle is in their own minds, not in the piles of 
stone.” 
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In eoneluding this statement the members of the 
Board and of our Missions desire to express their high 
appreciation to all our pastors and people for the loyal 
support they are giving to the work of spreading abroad 
the Gospel of our Lord and Saviour, and pray the richest 
blessings of Heaven to rest upton the work of our Church 
at home and abroad. 


Fraternally yours, 
ALLEN R. BARTHOLOMEW, Secretary. 
Philadelphia, Pa., September 12, 1922. 


3. REPORT OF THE HARBOR MISSIONARY. 
See German Minutes, Art. X, item 3. 


4. REPORT OF THE STANDING COMMITTEE ON MISSIONS. 


The Committee recommended the following actions 
which were considered item by item and then adopted as 
a whole. 

I. Home Missions. 


1. We rejoice that the work of Home Missions is 
prospering, and especially that our church is showing 
great interest in the work of the Indian Mission. 

2. We request all Classes and congregations to re- 
member the work of Home Missions in their prayers and 
strive to raise 80 cents per member for this cause and to 
devote the entire Easter collection and the collections in 
Lent to this cause. In Classes having Stewardship com- 
mittees, the attention of these committees shall be called 
to this item. : 

3. We recommend the observance of “Indian Mis- 
sion Day” on the second Sunday in November. The pas- 
tors are to preach on this subject and call the attention 
of members to this work, and urge that more congrega- 
tions and Sunday Schools “adopt” children in our Indian 
School. en 

II. Foreign Missions. 

1. We rejoice that laborers from the territory of the 
Synod of the Northwest have this year gone forth into 
the Foreien Mission field, and we recommend this work 
to all our Classes and congregations. 


3, We recommend the observance of the second Sun- 
day in February as “Foreign Mission Day.” 


3. Classes and congregations are urged to raise 80 
cents per member for the work of Foreign Missions. 


en. 
III. Harbor Missions. 


1. We recommend the work of Harbor Missions to 
the prayers and energetic support of the Church and call 
the attention of our congregations to the Hospice in New 
York. 

2. The congregations are requested to contribute 5 
cents per member for this work. 


IV. Manitoba Matter. 


Resolved: a) We call the attention of the Classis to 
our resolution of last year. 


b) To exempt this Classis from the payment of this 
year’s synodical apportionment. 


V. “Rheinische Mission.” 


Resolved: To appoint Rev. Dr. Horstmeier, Rev. H. 
K. Hartmann and Elder G. A. Strassburger as a commit- 
tee to take charge of this matter. 


VI. Miscellaneous. 


We recommend that our Classes and congregations 
acquaint themselves with the various missionary litera- 
ture that they may know the needs of the work and its 
development. 

We recommend the attendance of the Missionary 
Conferences and that such conferences be held in the 
western section of the church where needed. 


ARTICLE Xl. 


CHURCH ERECTION FUND. 


1. ANNUAL REPORT OF THE BOARD OF CHURCH 
ERECTION FUND. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: Asa rule our annu- 
al reports to the Synods for quite a number of years have 
sounded a clear and distinct note of optimism. This year 
we reluctantly give expression to a keen disappointment, 
when we look at the harvest, as far as our income is con- 
cerned. We thought we were modest when we only 
asked for 15 cents per member for the work of Church 
Erection Fund. But when we compare, what we re- 
ceived, with what we modestly asked for, we find, that in- 
stead of 15 cents per confirmed member, we have only re- 
ceived about one-third of this—about 5 cents per mem- 
ber. This is a cause for disappointment and regret. And 
this is intensified by two things: first the buying power 
of the dollar is only about one-half of what it used to be 
and the needs of the Mission churches have increased to 
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double the amount needed in “normal” times— where they 
would ask for $5000.00, they now ask for $10,000.00, be- 
cause they could formerly build for.$5,000.00, what now 
will cost them $10,000.00. 


For different reasons also our income from Repay- 
ments has been diminished, when it ought to have in- 
creased, because our loans to congregations increase year 
by year. However, there was financial depression in the 
country; there were poor harvests, and in some places 
complete failures. | 

There came requests more than usual for extension 
of the time of payment, and when the people said: we 
had a complete failure in our farming operations—in- 
stead of making money lost money—the Board felt the 
force of their petitions for an extension of the time of 
payment—-and granted it. 

At our annual meeting our hands were tied. There 
were still about $50,000.00 unpaid of the grants of former . 
meetings. The most urgent request seemed to be that of 
Trinity Mission of Indianapolis, Ind. They already have 
the promise of $4,000.00, but they must have $8,000.00 
more. Here again the high cost of building comes in. We 
promised to grant them this additional sum in about two 
years. In the mean time we made arrangements, which 
ought to enable them to go ahead with the building, 
which seems to be an absolute necessity, if the work is to 
be continued, and we should not think of giving up a field 
as promissing as this. 

By cireular letter we also granted the Piqua, O., church 
priority in its grant of $10,000.00, because of all the 
churches, this church seemed to be most in need of speedy 
help, because they had no church home at all—their for- 
mer church having been completely destroyed by fire, 
which was incendiary. They are indebted to their Clas- 
sis (Cineinnati) for assuming obligations, which enable 
the Board of Church Erection Fund to help them during 
this year. 

We held our usual meetings during the year. The 
officers of the Board are: C. F. Kriete, President, Dr. A. 
Krampe, Secretary, Rev. Edward H. Wessler, Treasurer, 
Dr. Theo. P. Bolliger continues General Secretary, to 
whom all contributions are to be sent at 1918 West Lawn 
Ave., Madison, Wis. 

We just barely had a quorum at both of these meet- 
ings. At the first meeting the Synod of the Northwest 
was not represented at all, at the last meeting Rev. Henry 
G. Settlage was present, the other member being on his 
way to Europe. We very much regretted the absence of 
Eld. Edw. Marcus on account of sickness; we hope and 
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pray for his speedy recovery; he has hardly ever missed. 
Although handicapped by the lack of funds, this Board is 
doing a great work for the Church. We are working in 
the most cordial harmony with the Board of Home Mis- 
sions of these three Synods. Two long joint meetings 
were held and one of the questions discussed at some 
length was the uniting of the Board of Home Missions 
and our Board into one, to unitedly carry on the two 
phases of our Home Mission Work. We were glad to 
have a representative of Gen. Synod’sW.M.S. present in 
the person of Mrs. Accola at our annual meeting and also 
=E 2 C. Horning of General Synod’s Home Mission 
oard. 


Our General Secretary has labored faithfully; his 
Job is not an easy one. Very much of his time is oceu- 
pied with the specific interests of the Home Mission 
Board. If there were more time left, he might do more 
for the cause of our Board—but we dare not overtask his 
strength. We appreciate his faithful services. 


We were glad to hear of the progress of our Indian 
Mission Work. Here, too, there is still much room for 
improvements, which will demand more means. We 
surely have given substantial help to this work! 


Our needs are the same, like in former years, only 
larger. We ought to have more than 15 cents per con- 
firmed member, but we feel that there is no use to ask for 
more than last year, seeing that our goal was not reached 
by about two-thirds. So we formulate our requests like 
last year: : 


1. We again ask for 15 cents per confirmed member and 
urge the different Classes, especially those having 
received large grants from this Board, to inform 
themselves in how far their Classes come up to 
this goal. 


2. We request more $500.00 Funds. 
. Likewise more Annuity Bonds. 


4. We plead for a liberal Pentecost offering from those 
who do not use the Duplex Envelopes. 


5. The Second Sunday in November is to be observed as 
- Home Mission Day; the contributions of this day 
a ” be for the benefit of our Indian Mission 

chool. 


6. Individual members, who are able, should be urged to 
give larger gifts; this cause should also be re- 
membered in the Last Will and Testament of many 
of our people. 


w 
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7. Congregations in arrears in their payments to the 
Board should be urged, to make all possible ef- 
forts, to pay more promptly. I 
This work stands on its own merits. It has done 
much good—it can do more with more liberal support. 
Let each one do his or her part, and the Lord will add his 
blessing. 


In the name and by the order of the Board, 
Respectfully submitted, 
C. F. KRIETE, President. 
Louisville, Ky., July, 1922. 


2. ACTION OF SYNOD RESPECTING CHURCH 
ERECTION FUND. 

The report of the Board was referred to the Stand- 
ing Committee which later submitted the following rec- 
ommendation: Ba 

Resolved: That Synod support the wishes expressed 
in the report of the Board, and that we request our 
Classes, consistories and congregations, to comply with 
these wishes. 

This recommendation was adopted by Synod. 


ARTICLE XI. 
PUBLICATION. 


1. REPORT OF THE BOARD OF DIRECTORS OF THE 
CENTRAL PUBLISHING HOUSE 
for the year 1921-1922 to the Rev. Synods: The Synod 
of the Northwest, the German Synod of the East, 
the Central Synod, and the Synod of the Mid-West. 

DEAR BRETHREN: Another year of activity in our 
Publishing House bears again testimony to the grace of 
God. He is ever doing great things for His people, and 
reveals Himself daily as a father of His children. Also 
our Publishing House can witness to His goodness, as it 
looks back upon a successful year. In spite of difficul- 
ties and hindrances which eonfronted us,.this year’s suc- 
cess and growth compare favorably with those of preced- 
ing years. 

The Lord was kind to the managers and the work- 
men. Blessed with health, they were able to attend to 
their duties. With especial rejoicing we recall the ad- 
mirable diligence and perseverance of our tried brother 
Becker, who in his advanced years serves the cause in a 
manner that cannot be overrated. At his side isthe man- 
ager who does not count the hours when work must be 
done. The church may well congratulate itself because 
of the faithfulness and diligence of these brethren. 
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Great changes had to be made in the building to use 
all available room for the work to be furnished. In con- 
sequence the whole does not only make a favorable im- 
pression but makes it possible to do a job with least ex- 
penditure of time and strength. 

New machines had to be purchased. To the machin- 
ery purchased in past years, were added a new linotype 
and a paring machine, also 5 electrie motors for individ- 
ual use. If we remember that most of the old ma- 
chines have given service 20 years and longer, it will be 
conceivable, how necessary such purchases were. 

The new books which were ordered to be published, 
are done, but others are already waiting their turn. Es- 
pecial mention deserves a new Sunday-school hymnal 
bearing the title “Immortal Songs for Church and 
School.” It is the aim to offer to the young people in this 
book the best songs which will not only please but have 
a lasting value. It would be advisable to wait for this 
book and give it a trial. 


Annually our church papers give us cause for anxie- 
ty and sorrow. We are not so much concerned about the 
loss from a business point of view, although it is making 
itself felt in carrying on the business, as we are about 
the loss of the Church as a whole. Not only the German 
but also the English paper has sustained a loss of sub- 
scribers which lessens church consciousness throughout 
the whole church and causes suffering to all branches of 
church activity. If our ministers, consistories and mem- 
bers would give this matter due consideration, they would 
soon give to the distribution of church papers the first . 
place in their congregational activities. But as long as 
we treat this as a secondary matter, not only the publica- 
tion interests but the church in general will suffer be- 
cause of lack of spiritual nurishment and information re- 
garding church activities. 


The subscription price will as yet not bear reduction. 
The price of paper is still 60-70% higher than it was 6 
years ago, and the wages must remain at their present 
level. Had it not been for the funds obtained from the 
Forward Movement, the loss would have been much 
greater. 


In spite of room gained through changes in the build- 
ing, there is no possibility of enlarging the business with- 
out erecting an addition. The important question which 
we submit to the synods, is therefore concerned with the 
erection of an addition. Upon instruction from the syn- 
ods we have made inquiry and find that an addition to- 
gether with machinery would cost $55,000-860,000. If 
we add to the small funds on hand the amount which is 
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our portion of the money already subscribed to the For- 
ward Movement, we shall have about $44,000. Without 
' further assistance we shall hardly dare to assume the re- 
mainder as an additional debt. If, however, the synods 
and classes could prevail upon the congregations to pay 
without fail the small apportionment of 5 cents per mem- 
ber for the support of our church papers, then the 
amount still lacking could be paid in a conceivable short 
time. Here also is a chance for individual members to 
aid through larger gifts a fruitful undertaking of the 
Church. 

For admission of the new synods, created through 
merger, a change in the charter has become necessary. 
The permission has already been given by resolution of 
the synods. To comply, however, with all legal demands, 
we herewith submit the exact wording of the changes to 
be made in the paragraph in question. 

The Board of Directors submits to the Rev. Synods 
the following for special consideration and action: 


1. That especial stress be placed on the church papers 
and their distribution in the congregations. 

2. That the elasses urge the congregations regularly to 
pay the apportionment of 5 cents per member, which 
money is to be used by the House for missionary 


. work. 

3. That the classes earnestly recommend to ministers, 
consistories, Sunday-schools, societies and individu- 
al members to procure their literature as well as oth- 
er necessities from our Publishing House. 

4. That after due consideration the synods instruct the 
Board of Directors to proceed with the erection of 
the proposed addition according to their best judg- 
ment, as soon as in their opinion the business situa- 
tion warrants such procedure. 

5. That the synods give their permission to make the fol- 
lowing changes in the charter: Article V, which 


reads “Other German Synods” . . . may from time 
to time be admitted as copartners” to read “Other 
Synods . . . may from time to time be admitted as 
copartners.” 


The term of service of the following members of the 


Board of Directors has expired: 
Synod of the Northwest— Elder G. Strassburger. 
German Synod of the East—Rev. J. Kosower. 
Central Synod—Rev. T. W. Hoernemann. 
Mid-West Synod—Rev. F. Schnuelle. 
Respectfully submitted, 
| F. von TAcKy, President. 
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2. RESOLUTIONS OF SYNOD RESPECTING PUBLICATIONS. 


1. We praise God for the rich blessing which He has 
bestowed upon our Publishing House, and through the 
same upon our whole church. 

2. We render thanks unto the Board of Directors, 
the Manager, the Superintendent of Publications and to 
all their fellow-workers, for their faithful services. 

3. We request all our pastors, consistories, congre- 
gations, Sunday Schools, institutions and societies to pro- 


eure their church and Christian literature from our own 


Publishing House. 

4. In view of the fact that our Church Papers are 
the best posible assistants of the pastors and consistories 
in their church work, we are of the opinion that in every 
congregation, especially where the pastor on account of 
his many other duties cannot attend to the distribution 
of publications, someone, perhaps a committee of lively 
young people, should be appointed and authorized to 
make an annual canvass, perhaps at the beginning of Ad- 
vent, for the purpose of winning subscribers to our 
church papers. This committee might be called—“Com- 
mittee on Church Literature.” 

5. We empower the Board of Directors, which num- 
bers among its members discerning and efficient business- 
men, to take steps for the erection of the needed annex. 

6. We ratify the amended charter as submitted to us. 

7. In order that the Publishing House may be placed 
in a position to distribute books and periodicals (these 
important factors in our missionary work) among the 
needy, we request our Classes to encourage the pastors 
and congregations to contribute the apportionment of 
5 cents per member to the Publishing House. 

8. We request the Board of Directors that by the 
Manager it make arrangement that a sufficiently large 
office-force be engaged, in order that the complaints about 
delay in correspondence and shipment and errors in 
statements be silenced. 

‚These resolutions were adopted by Synod. 


ARTICLE XI. 
ORPHANS’ HOME. 
1. REPORT OF THE BOARD AND SUPERINTENDENT. 
See German Minutes, Art. XIII. 
2. RESOLUTIONS OF SYNOD RESPECTING ORPHANS’ HOME. 


1. We praise our heavenly Father, who is the coun- 
sellor of the widows and the Father of the orphans, that 
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in the past year He again blessed our institution in pro- 
viding willing hearts and hands which supported our Or- 
phans’ Home with prayers and gifts. 

2. We recognize the faithful and conscientious lab- 
ors of the Superintendent, the Matron and their co-wor- 
kers with gratitude, and we request them to continue 
their labors in this noble work in the same spirit, inas- 
much as their labor is not in vain in the Lord. 


3. We request our Classes, consistories, congrega- 
‘ tions and members, that they continue to support the in- 
stitution by prayers and gifts; especially that the whole 
offering at the children’s Christmas festival be given to 
the Orphans’ Home and that earnest efforts be made to 
raise at least 25 cents per member for this purpose. 

4. We regret that the erection of the Baby Cottage 
could not yet be begun, and we request our pastors, con- 
sistories and congregations to take steps that our resolu- 
tion of last year be carried out, namely, to raise $1.00 
per member for this purpose. 

5. We recommend that the revised constitution as 
submitted in the report of the Board, be ratified. 


The above resolutions were adopted by Synod. 


ARTICLE XIV. 
EDUCATION. 


1. REPORT OF THE PUBLICATION AND SUNDAY SCHOOL 


BOARD OF THE REFORMED CHURCH TO THE 
REVEREND DISTRICT SYNODS. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: The past year in 
many respects has been the 'best in the history of the 
Board. The reports from the Church at large and from 
the Superintendents of the various departments of the 
Board’s work indicate marked progress in all phases of 
Sunday School activity. Pastors of Churches have 
caught an enlarged vision of the meaning and supreme 
importance of Christian Education. The work of the 
Board has received the commendation of all the Synods 
and Classes. We make mention with gratitude, of the 
co-operation and Christian consecration of thousands of 
Pastors, Sunday School oflicers and teachers. The sta- 
tistics show a total enrollment in the Sunday School of 
337,436; an increase of 11,481, with an increase of eight 
new schools. 2 

It is impossible, within a brief compass, to go into 
details of the varied activities of the Board, but it is im- 
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portant that the Church clearly understands; for in- 
stance, that there are three distinet and separate treas- 
urers of the Board’s operations, each dependent upon its 
own sources for its support: 

1. The Publication or Business Department, which 
maintains itself through the manufacture and sale of 
periodicals, Church and Sunday School Supplies and 
Music. 


2. The Real Estate Department, which cares for the 
Real Estate of the Board. 


3. The Educational, Missionary and Young People’s 
Departments, which are supported through the appor- 
tionment and freewill offerings of churches, schools and 
individuals. 


None of the receipts of the Educational, Missionary 
and Young People’s Departments are appropriated either 
for the Publication or Business Department or the Real 
Estate Department. On the other hand, the Publication, 
Business and Real Estate Departments render large free 
service to the Educational, Missionary and Young Peo- 
ple’s Departments. 


The Publication Department. 


The Publication and Business Department reports a 
prosperous year. The total sales were $303,887.36, and 
the net profits were $12,340.45. The volume of sales was 
$9,615.37 less than the preceding year, due largely to the 
fact that in the preceding year there were large sales of 
the new Church Hymnal. 

The handling of this large volume of business was 
performed with but few mistakes, as is indicated by the 
correspondence during the year and the examination of 
the accounts by the Certified Public Accountant. 

The Accounting Department deserved special com- 
mendation for its courtesy and promptness. Every com- 
plaint received special examination and it is but fair to 
say that in most cases, the difficulties are due either to 
lateness of receiving orders, lack of clearness in ordering 
or in the delays incident to deliveries by the Post Office 
Department. 

The Board handled in its Periodicals alone during 
the past year a grand total of 6,828,149 copies and in the 
Book Department printed 73,500 sheets of books and 
bound 49,932 copies. 2 

In the Church and Sunday School Supply Depart- 
ment, printed and manufactured, including new editions, 
565,601 copies and in the Music Department issued a 
grand total of 953,957 copies of Festival Services and 
various musical publications. : 
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BALANCE SHEET MARCH 31, 1922. 


ASSETS. 
Current Assets— : ; 
ae ee er $17,508.69 
Accounts Beceivable- ......: 5.2... 51,928.27 


Review subscriptions due and unpaid..... 120.00 


$72,989.53 
6 


BRpBleS. 2:0 sa nt, 44,964.63 
49,674.79 
Furniture and Equipment (including cuts and 
EEE 6,169.44 
Miscellaneous 


Departmental Graded Lessons, capital in- 
vestment, bond investment, reserve 


FBG, IHSBFBNEE ne. 10,088.30 
$139,922.06 
LIABILITIES. 
Current Liabilities— 
Accounts payable ......... EEE $10,401.46 
Messenger and Review Reserve for Contin- 
ee 9,524.04 
Advance Charges on Periodicals ......... 6,560.56 
Advance Payments on Periodicals ........ 4,383.84 
Messenger Subscriptions Paid in Advance. 11,971.88 
Review Subscriptions Paid in Advance.... 398.50 
Ulrich Zwingli Works, Expense Fund..... 155.00 
$539,395.28 


Balance, Capital of the Board, March 31, 1922. .999,526.78 


Included in the capital is $5,000 transferred from the Reserve 
- for Contingencies from the preceding year. 


Reformed Church Review 


The new Editorial Board assumed charge of the Re- 
formed Church Review during the year. There has been 
an increase in subscriptions but not commensurate with 
the added expense, for the net loss on the Review was 
$1,143.93. We trust your reverend body will commend 
the circulation of the Review to Pastors and to members 
of the Church interested in the important subjects relat- 
ing to Theology, Evangelism and the Social questions of 
the day. 


Young People’s Department. 


This Department, under the efficient leadership of 
Miss Catherine A. Miller, who has been giving full time 
service to it this last year, has made splendid progress. 
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Thirty-eight new Young People’s Societies of Christian 
Endeavor and fifteen Junior Young People’s Societies of 
Christian Endeavor have been organized. Numerous 
societies have been reorganized. In addition, greater at- 
tention has been paid to the Organized Young People’s 
groups in our Sunday Schools. The treatment of the 
Christian Endeavor Topic and Young People’s Methods, 
in the Young People’s paper, The Way, has helped our 
young people as well as increased the circulation of that 
periodical. There are sufficient calls for help to keep 
two full time Secretaries busy throughout the year. 


- The Young People’s Service for this fall is entitled 
The Promise. 


The total receipts for the year from the Young Peo- 
ple’s Societies for the support of this Department 
amounted to $482.13. It will be noted in the Report that 
the expenses of the Department were $3,570.15. 


The Educational and Missionary Department 


Particular items of interest during the year was the 
entrance of Dr. Charles Peters upon his duties as Direc- 
tor of Weekday Religious Education, beginning Septem- 
ber 1, 1921. His work has already commended itself to _ 
the Church. He held 39 Institutes on the subject of Va- 
cation Bible Schools and Weekday Schools in the various 
Classes within the bounds of five of the Synods of the 
Church, with an attendance of four thousand leading rep- 
resentatives of Churches and Schools. 


The results this last summer have shown a 100% 
increase in the number of Vacation Bible Schools. Dr. 
Peters has spent practically all his time in the field. 


Rev. E. G. Krampe, by action of the Northwest Syn- 
‘od, entered upon his duties as Director of Weekday Re- 
ligious Education and Young People’s Work in that Syn- 
od, January 1, 1922. He is giving half time to this work 
in connection with his services as pastor of a congrega- 
tion. 


With the enlarged work of our Reformed Church 
among the Hungarians it has become necessary for the 
Board to have the editor of our Hungarian Weeklies and 
other periodicals to give full time service. Some Hun- 
garian hymnals, leaflets and Bibles were purchased dur- 
ing the year and distributed. The circulation of our 
three Hungarian periodicals is increasing and, beginning 
October 1, 1922, the Hungarian-English Quarterly will 
be issued. This Quarterly will be issued in co-operation 
with the Presbyterian Board of Publication and Sabbath 
School Work and will be used in other denominations. 
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_ The usual Sunday School missionary work, Grants 
of Literature to new and weak schools, has been main- 
tained. 

The development of Educational efficiency, the pro- 
motion of Organized Classes, Teacher Training and the 
observance of Special Days, has gone forward steadily, 
with splendid results, reaching thousands of our werkers. 

The Board reafiirms its conviction that Christian 
nurture in the family ought to occupy the first place in 
the program of Christian nurture. Such a program 
ought to be broadly conceived to include of a thoroughly 
Christian atmosphere in the home and plans by which the 
Church can help parents, in a definite program of Chris- 
tian instruction and training. 

From this point of view the Board has suggested the 
enrollment of parents in the Christian Home Fellowship, 
has prepared special devotional literature and eirculated 
widely lists of books, such as The American Home Series. 
It has endeavored, also, to stimulate those in charge of 
the Home Department and the Cradle Roll, to maintain 
helpful relations with the home. 

The Christian Home Fellowship is a simple covenant 

but with definite aims. The literature is furnished free 
to Pastors and others. It does not mean the formation 
of any organization or the payment of any dues. The 
Board aims steadily, in the development of the Church, 
for a comprehensive system of Christian nurture in the 
Home, in the Church and in the Community for all the 
children and youth for whom the Church can gain access. 

It rejoices in the fact that fully two hundred Vaca- 
tion Bible Schools were held last year, within our bounds. 

As one of the pioneers standing for Weekly Relig- 
. lous Education, the call comes to us to stress more than 
ever a comprehensive system of Christian nurture and to 
stand upon the prineiples which underlie its proper de- 
velopment; such as: 

It must be Christian through and through. 

It must be on a sound educational basis; that is, 
. adapted to the developing needs and capacities of the 
children and youth, holding in proper balance the ele- 
ments of worship, instruction and expression, correlat- 
ing into one system all the educational programs of the 
Church for the children and youth, in the home, in the 
Church and in the community and finally, it must be 
practical; that is, adapted to the resources of every Re- 
formed Church, whether large or small, and moving to- 
ward a system, as far as possible, by the adaptation and 
development of agencies already existing. 

The outlook for a national system of Christian edu- 
cation for children and young people was never so hope- 
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ful. This is true because a merger has actually been con- 
summated of the former Sunday School Council, repre- 
senting the Denominational Sunday School Boards and 
the time-honored International Sunday School Associa- 
tion. These two bodies are now one—on a fifty-fifty rep- 
resentative basis in The International Sunday School 
Couneil of Religious Education. This new International 
Couneil and the rapid development of Organized Sunday 
School work in the various denominations challenges the 
Church to furnish larger means, through the Board, in 
order to allow the Reformed Church to do its part. 

It is encouraging to note that the Church is respond- 
ing more generously in the support of this work. The 
following is a summary of the Treasury of the Educa- 
tional and Missionary Department for the year ending 
March 31, 1922: 


Balance, April 1, 1921: (Cash) ;...s022022..2=; $ 348.82 
Balance of Securities (Bonds), April 1, 1921.. 175.00 
Apportionment and Freewill Offerings........ 17,988.20 
Offerings from. Young People’s Societies...... 482.13 
Contributions from Individuals and Interest on 

Bask Halanee 2... nee 35.14 


Income from various Sunday School Funds: 
Linda S. Kaub Fund, P. Daubenspeck 
Fund, Dr. Jacob Fry Fund, Augustus 


I BAuD und 2... 00 929.05 
Interest on Children’s Endowment Fund ..... .  1,028.11 
Appropriation from Forward Movement, includ- 

me mierest 00: bBOnds .. u... 2.00 6287.57 
17 RER ED 2,500.00 
Refunds in various Departments .........::.. 1,929.38 

$31,703.40 
EXPENDITURES. 


Missionary and Fieldwork—including Salaries, 

Grants of Literature, Hungarian Per- 

DOwAlS: ae ee a are $ 6,119.48 
Educational Work—including Weekday Relig- 

ious Instruction, Daily Vacation Bible 

Schools, Literature, Summer Confer- 


EIREES. ; Bmlarles unse 12,774.37 
Young People’s Department—including Salaries, 
Literature and Expenses ........... 3,570.15 
Administrative Espenses — including Salaries, 

Office Expenses, Printing and Station- 

OrYy: and Posisge „nis ine 2,770.80 
Miscellaneous Expenses — including Children’s 


Day Services, International S. S. Asso- 
ciation, Board and Committee Meetings, 
United Missionary and Stewardship 


Bommmitiee:.. eiserne ER 4,078.97 
Payment of Loans and Interest on Loans...... 2,155.57 


$31,469.34 


Balance, March 31, 1922 (including Loans Pay- 
able; #2000,00) 2.2.0 nen iensu $ 234.06 
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The Schaff Building. 


Your reverend body will recall that in 1910 the 
Board purchased Real Estate adjoining the present Re- 
formed Church Building, 90x120 feet, making a total 
area of 120x120 feet fronting on four streets. 

Since the erection of the Reformed Church Building 
and the purchase of this property, Real Estate has more 
than tripled in value, owing to the opening of the Park- 
way and the development of business in the neighbor- 
hood of 15th and Race Streets, Philadelphia. 

The erection of the Reformed Church Building has 


proved a wise investment for the denomination. It has 


housed the Boards and Agencies of the Church at a nom- 
inal cost, since 1908. During this period the rents re- 
mitted, based on the difference between the maintenance 
rental charge and the usual rental charge, has amounted 
to $58,000.00, and the revenue from the building has 
been sufficient, not only to operate it, but to pay interest 
on Annuity Funds, to carry the new purchase and to aid 
in the payment of the debt. 

During the last year, with the aid of the Forward 
Movement Real Estate receipts and $7,300.00 of the Phil- 
ip Schaff Memorial Fund, given by people outside of the 
Reformed Church, the final payment on the mortgage 
was made. Real Estate appraisers have fixed the value 
of the property, free of indebtedness, between four and 
five hundred thousand dollars. 


'Since 1913 there has been in existence the “Philip 
Schaff Memorial Committee” and in 1914 the General 
Synod approved the project and the name of the “Schaff 
Building” and commended the movement to the benev- 
olences of the Church. The World War made it impos- 
sible to proceed with the building operations, but the 
Board has been studying the situation and at its Annual 
Meeting this year, which was largely attended, and at an 
Adjourned Meeting, in each case, unanimously author- 
ized the erection of a thirteen-story modern office build- 
ing on the adjoining property, to be connected with the 
present seven-story building. 


A mortgage was secured from The Prudential Insur- 
ance Company of America and advantageous contracts 
have been made with Cramp and Company, Philadelphia, 
Builders. Work on.the new building was begun July 22, 
1922. It is expected that the building will be completed, 
according to contract, August 1, 1923. 


The rapid growth of the Publication and Sunday 
School Board, as well as the growth of the other Boards 
and Agencies of the Church, in the building, has made it 


— 185 — 


imperative to secure additional space. It was not feas- 
ible to use the present building for additional room and 
the real estate of the Board was too valuable to remain 
 unused. _ 

The Forward Movement Budget provides for $200,- 
000 for the Real Estate of the Board. If one-half or 
more of this amount is received, the Board is in a posi- 
tion to finance safely, the project. 

The Forward Movement Commission has approved 
of a plan by which the Boards and Institutions whose 
causes are represented in the Forward Movement can 
receive specific gifts and these will be credited to their 
allotment in the Forward Movement, as well as crediting 
the amounts for the Forward Movement to the congre- 
gations from which they come. 

The Board, therefore, suggests that your reverend 
body approve of gifts from Sunday Schools, Departments 
and Classes and Young People’s Organizations in the 
Churches, toward the erection of the Schaff Building. 
These gifts may be made in a two-fold way: 


1. By the payment of the cost, for instance, of a 
window in the new building at the rate of $100,or = 

2. By gifts in the form of shares to the Children’s 
Christian Education Foundation. 


The money received from this Foundation will be in- 
‚vested in the building, but the interest will be paid to the 
Educational and Missionary and Young People’s Depart- 
ments of the Board, after three years. 

The Church will surely rejoice, through the Sunday 
Schools and individuals, to make contributions to this 
cause for the reason that, the building itself will pay its 
mortgage indebtedness and ultimately provide an endow- 
ment to the cause of Christian Education for Children 
and Young People. 

There is no greater need or no more fruitful oppor- 
tunity than efforts put forth in behalf of the youth of the 
Church. It has been well said: 

“Men criticise the Church for failing to teach the 
young, but the Church is not a mechanical substitute for 
human effort and it will always function inadequately in 
its task of leading the young just so long as men have no 
confidence in it sufficient for them to invest their time, 
their talents and their money generously.” 


This statement applies to the support of the local 
Church in its building up a system of Christian Educa- 
tion for the young and the support of the Board by the 
Church at large, as the agency by which standards and 
inspiration and help can be given to the local Churches 
to do their work. 


a. 


Recommendations. 


1. We recommend to your reverend body, in accord- 
ance with the action of the General Synod, that an appor- 
tionment of 10 cents per member be laid on the Churches 
through the several Classes, this amount to include the 
offerings on Children’s Day and Rally Day. The entire 
offering should be given to the Board even if it is more 
than the Apportionment. 


Every Classis should be urged to accept this appor- ° 
tionment. It can easily be raised on the festival days and 
it should be understood that it is wholly for the support 
of the Missionary and Educational work of the Board. 


2. We reiterate the request that diligent attention be 
given to Young People’s Work, that Young People’s Day 
be observed the Second Sunday in October and that 
young people, through the classes, be encouraged to make 
a Freewill Offering for the work of the Department. 


3. We suggest the approval, by your reverend body, 

.of the Christian Home Fellowship and the challenging, 

through the Classes, of pastors, consistories, Sunday 
Schools and all agencies of the Church, to relate their 

work to the family and to aid in providing parental train- 

ing and the creation of a Christian atmosphere in the 
ome. 


4. The observance of Church Paper Day the first 
Sunday in December, with definite efforts to increase the 
circulation of the Church Paper within the homes of the 
congregation and to secure renewals, as well as to enroll 
all the members of the consistory as subscribers to the 
Church Paper. 

- We respectfully recommend that the subject of the 
Church Paper be discussed in meetings of Classes and 
that pastors be urged to secure local agents or commit- 
tees on good literature and the Church Paper. 


5. The General Board desires to remind your rever- 
end body that it seeks the co-operation of each Synod and 
Classis, through the Synodical Boards or Committees and 
the Classical Sunday School Committees and it trusts 
that such will be taken as will secure the fullest possible 
co-operation of these official representatives. 


6. As aid given now to the erection of the Schaff 
Building will mean manifold-returns in the future to all 
the general interests of the Church, and as such gifts can 
be credited to the Forward Movement and the Forward 
Movement Real Estate Budget, we respectfully request 
your reverend body to give its approval to challenging 
the Sunday Schools, Departments, Organized Classes and 
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Young People’s Societies to give generously either to the 
cost of window or rooms in the building, or to the Chil- 
dren’s Christian Education Foundation so as, in either 
case, to create an endowment for the General Sunday 
School Work and thus aid the Board in the fulfilment of 
its obligation, to promote the nurture of youth, in Chris- 
tian knowledge and life in the Home, in the individual 
Church and in the Community. 
Respectfully submitted, 
RUFUS W. MILLER, Secretary, 
C. CLEVER, President. 


Philadelphia, Pa., September, 1922. 


2. REPORT OF THE BOARD OF EDUCATION OF SYNOD OF 
NORTHWEST. 


See report in German Minutes, Art. XIV. 


3. ACTION OF SYNOD RESPECTING EDUCATION. 


The following recommendations of the committee 
were adopted: 


1. We recommend an apportionment of 10% per member 
for the work of Education. 


2. a) That the youths of our Church be conscientiously 
instructed in the Seriptures and the confession 
of the Church both in Sunday Schools and in 
catechetical classes. - 


b) That a sermon on Education be preached on the 
second Sunday in October or on some other fit- 
ting Sunday. 

c) That our young people be urged to participate 
financially in the spreading of the gospel tid- 
ings. 

d) That our congregations be on the look-out for 
young men, qualified and willing to consecrate 
their lives to the ministry of the Gospel. | 


e) That our congregations procure their educational 
literature from our Central Publishing House. 
f) That where possible, Sunday School Conventions 
be held. 


) That the statistical blanks for Sunday Schools be 
filled out carefully and that they be sent to the 
synodical Director of Religious Education. 


3. That the erection of the “Schaal Building” be recom- 
mended to all our Classes. | 


— 


ARTICLE XV. 
MINISTERIAL RELIEF. 


1. REPORT OF SOCIETY FOR THE SUPPORT OF MINISTERS. 


To the Synods partieipating. 


DEAR BRETHREN: All is well with our Society. In 
the past year the Lord has again clearly showed us that 
this is His work, and that His blessing rests upon it. 

The Society has met all its obligations. Nine minis- 
ters and 12 ministers’ widows and their children were 
supported with the sum of $5,543.40. 

The financial report shows that we have paid out to 
our beneficiaries $711 more than last year. 

Our congregations and honorary members have wil- 
lingly and joyfully contributed to this success and we 
have the confidence that they will also continue to do so 
in the future. 

As you may know, active steps have already been taken 
for the unification of the work of support with the Board 
of General Synod and we are awaiting the final result. 

We shall not refuse to enter upon unification, but we 
feel that we should not take this step hastily, however, we 
shall be ready for the merger as soon as we have the 
guarantee that such action is fully justified. _ 

In the meantime let us continue with our work ac- 
cording to our well-tried methods so that our beneficiaries 
may not suffer any loss. 

It is the Lord’s work, therefore let us put forth every 
effort in this cause for the glory of His name. 

Respectfully submitted, 
The Board, 
C. J. WALENTA, Pres. 


2. RESOLUTIONS OF SYNOD RESPECTING MINISTERIAL 
RELIEF. 


The following resolutions were adopted by Synod: 


1. We request our Classes, congregations and mem- 
bers to continue in carrying on the good work of Minis- 
terial Relief, and to endeavor to raise and contribute at 
least 15 cents per member for this cause. 

2. The Classes are requested to see to it that an 
Informant be appointed or elected, if this has not already 
been done. 


3. A DECLARATION OF THE SOCIETY FOR THE RELIEF OF 
MINISTERS. 


The following communication was made to Synod by 
the President of the Society for the Relief of Ministers: 
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The Board of Ministerial Relief of General Synod . 
has conferred with the Society for the Relief of Ministers 
respecting a merging in respect to administration. 


The Society for the Relief of Ministers declares: 

1. That the funds now available in our church for 
this purpose, are not sufficient to cover all the needs, and 
declares therefore that the time has not yet come for 
dissolving our Society. | 

2. That we urgently request all members of the So- 
ciety and also all our congregations to support our So- 
ciety to the utmost of their ability. 

By order of the Society, 


C. J. WALENTA. 


ARTICLE XVl. 
HOME FOR THE AGED. 
1. REPORT OF THE BOARD. 
See German Minutes, Art. XVI. 


2. ACTION OF SYNOD IN REFERENCE TO THE HOME 
' FOR THE AGED. 


A) Synod declined to take action to purchase or 
acquire the property of the former Scotland Academy in 
Scotland, S. Dakota. 


B) The following resolutions were adopted: 


1. That the institution at Upper Sandusky be re- 
membered in our prayers. 

2. That our Home for the Aged be recommended to 
allour members and congregations for support and that 
efforts be made to raise 10 cents per member for this 
purpose. 

3. That our ea and friends be encouraged to 
donate victuals, linens, etc. to the institution. 

4. That Synod authorize its officers to fill any vacan- 
cy inthe Board that may occur during the year. 

5. That our pastors be encouraged to invite the 
Field Secretary and give him an opportunity to address 
our congregations. 

6. That we recommend the solieiting of gifts and 
a bonds for the purpose of erecting another “cot- 

ge 

7. That the attention of the pastors be called to the 
booklet “A Plea for the Aged’” written by Rev. Wm. Sett- 
lage and to be had gratis upon request from the insti- 
tution. 
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ARTICLE XVll. 


| STEWARDSHIP. 
1. REPORT OF SYNODICAL MISSIONARY AND STEWARDSHIP 
COMMITTEE. 
To the Rev. Synod of the Northwest: 

DEAR BRETHREN: The undersignned, chairman of the 
synodical Missionary and Stewardship committee, re- 
spectfully reports: 

1. That no other member of this committee is pres- 
ent at this meeting of Synod. 

2. That before the meeting of Synod he requested a 
statistical report of the contributions for benevolent pur- 
poses from the Stated Clerks of the Classes and a copy 
of the resolutions of the respective Classes in referance 
to this matter. 

3. These statistical reports show that the average 
contribution per member for the various branches of 
Christian benevolence in the different Classes was as fol- 
lows: 


Classis Home Foreign Education 
Missions Missions 
Ben. u. 4 $3012.00 1594.00 2486.00 
Miwankee ...2.....%% 5536.00 2672.00 2009.00 
Binnma . 2.20, 2, 1408.00 429.00 1410.00 
ee. ee 1054.00 580.00 1261.00 
ee 1263.00 555.00 3298.00 
Bann Dakota. 2... .. 714.00 275.00 293.00 
Portland-Oregon . 1050.00 639.00 358.00 
nn re 580.00 179.00 217.00 
Ben... 0.02% 999.00 194.00 274.00 
Morth Dakota . . .:.. 2, ., 452.00 213.00 111.00 
Classis Forward Other A 
Movement Purposes Purposes 
EREDONGENn ... we ADMO $6589.00 $16777.00 
Rawauken.. .. in 8294.00 5240.00 22378.00 
u 1118.00 1486.00 6230.00 
a ee 8.00 4548.00 7751.00 
ri N 501.00 2944.00 8561.00 
N re N ee ee 4705.00 3893.00 
Portland-Oregon . 77.00 4159.00 6433.00 
mus... 05 5.00 1290.00 2229.00 
a ee nn, 1813.00 3180.00 
BER Dana. 20,0 nn 614.00 1337.00 
Average contribution per member: 
. Classis Home For’n Educa- Forw. Other Al 
Miss. Miss. tion Movem. Purp’s Purp’s 
Sheboygan $ .47 $ .25 S 35 $ .66 $1.03 $2.79 
Milwaukee 8417 .56 42 1.76 1.13 4.73 
Minnesota .63 .18 .55 47 .67 2.67 
Nebraska .69 .38 .83 .005 2.93 4.86 
South Dakota .54 ul 22 EI, 3.66 2.20 
Portland-Ore. .98 .59 ‚38 .07 3.88 5.91 
Manitoba .62 ‚19 2 .005 1.38 2.39 
Eureka .55 .13 .19 er 1.26 2.21 
North Dakota .66 .sl .16 vi .90 1.97 
Ursinus .61 .26 1.59 24 1.42 4.13 
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4. The minimum average of 80 cents per member 
for Home Missions as recommended by Synod was 
reached in only two Classes; Milwaukee Cl. $1.17 and 
Portland-Oregon Cl. $.98. All other Classes contributed 
less than 80 cents per member. 


5. For Foreign Missions not a single Classis contrib- 
uted the minimum average of 80 cents per member. 


6. The minimum average of $3.30 per member for 
all branches of our church activities was raised or ex- 
ceeded in the following Classes: Milwaukee—$4.73; Ne- 
en Ursinus—$4.13 and Portland-Oregon— 

5.91. 


This however probably includes considerable sums 
which the congregations contributed to the relief of the 
sufferers in Germany, Russia and other countries suffer- 
ing from the war; from which it appears that there is 
reason to doubt that the minimum average of $3.30 for 
the specifie Church activities, Boards and Missions was 
raised even in those Classes which seem to have reached 
this minimum. 


7. We recommend that Synod call the attention of 
the Classes to these facts. 


8. The term of the following members of the com- 
mittee has expired and their places must be filled by Syn- 
od: Rev. Roland Kuentzel and Mr. Ph. Koehring. 


Respectfully submitted, 
H. C. NoTT, Chairman. 


2. REPORT OF MISSIONARY AND STEWARDSHIP COMMITTEE 
OF GENERAL SYNOD. 


The Reverend Synod of the Northwest. 

DEAR FATHERS AND BRETHREN: General Synod’s 
United Missionary and Stewardship Committee at its 
meeting on September 12th took action expressing the 
heartiest greetings of the Committee to the Reverend 
Synod of the Northwest about to convene in its annual 
meeting. 

We rejoice in the progress of all of your work and 
especially for the growing evidences of the interest of the 
congregations of your Synod in the Missionary and Be- 
nevolent work of the four Boards of the General Synod 
represented in this Committee. The Classes of your 
Synod have made a steady advance in the matter. of the 
payment of the Apportionment for Home and Foreign 
Missions, during the last few years. In the classical year 
that ended May 31, 1919, your Synod paid 33% of the 


Sur 
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Apportionment; in the next year 37%; in the following 
year 42%; and in the classical year that ended May 31, 
1922, 45%. The portion paid by several of the Classes 
was very little indeed, but Portland-Oregon Classis paid 
80% of its quota, which was quite up to the average paid 
by the Classes of the entire denomination. We believe 
that if all of the congregations of the Synod of the 
Northwest will recognize that the Boards of Home Mis- 
sions and Foreign Missions are their agencies for extend- 
ing and preaching the Gospel in parts of America and 
in Japan and China, and will use the fully tested Scrip- 
tural methods, now quite generally used by all our other 
congregations, there will be no difficulty whatever in 
their paying in full the apportionments or quotas recom- 
mended by the General Synod. 


Let us remind the Synod of the fact that the regular 
work of the four Boards of the General Synod is main- 
tained through the gifts of the congregations of your 
Synod and the other Synods on what is called the Appor- 
tionment. We feel sure that your Synod desires ear- 
nestly the success of this work but without your hearty 
support financially the salaries of the missionaries and 
other workers cannot be paid and the work will not suc- 
ceed. 


We wish again to call your attention to the very 
great advantages of the Scriptural methods of Church 
finance, based on the Annual Every Member Canvass and 
the Weekly Offering for Missions and Benevolences as 
well as for current expenses. 


All of our work is and must be based on the prin- 
ciples of Christian Stewardship as given us in the Holy 
Scriptures and as developed by the experience of the 
Christians of allages. We request and urge that all pas- 
tors and elders of your Synod place greater emphasis up- 
on the subject of Christian Stewardship in the work of 
every congregation during this next year. In addition 
to Stewardship Study Classes, for which there are sev- 
eral books, we commend the use of the Stewardship Ref- 
erendum and Dr. Darms’ Manual for Catechetical and 
Sunday School Classes. The attention of the entire Re- 
formed Church will be drawn to the subject of Christian 
Stewardship in connection with “Stewardship Acknowl- 
edgment Week,” March 4-11, 1923. All of the congrega- 
tions of your Synod should plan to use this opportunity 
to lead their membership to adopt the principles of 
Christian Stewardship as life principles. 


Assuring the Synod and its Committee, the several 
Classes and their Committees, and all of the congrega- 


— 193 — 


tions of the Synod of our heartiest support of their work 
. along these lines, we are 


Faithfully yours, ; 
THE UNITED MISSIONARY AND STEWARD- 
SHIP COMMITTEE, 
WILLIAM E. LAMPE, Secretary. 


3. ACTION OF SYNOD RESPECTING STEWARDSHIP. 


The Standing Committee submitted the following 
resolutions, which were adopted: 

1. Synod rejoices that the reports show that the 
matter of Stewardship is receiving increased attention 
from year to year. | 

2. For the following year efforts should be made to 
reach the following minimum averages per communicant 
member: 


N ee 80c 
Poreien Miesons .....2 ee 80c 
Mio Tanen ...eee 80c 
Orpbans Home. .,..2:258.,. 5,5 25c 
Ministeriäl Relief .. ...,.::.2....:30 10c 
Education and Sunday School........ 106: 
Church Ereetion Fund ......... RE 15c 
Central Publishing House ........... 5C 
Home for the Aged . .: . 2... 5c 


3. That Synod inform the Rev. Minnesota Classis in’ 
reference to the heading under which the contributions 
should be entered in the statistical tables (General Syn- 
od’s-statistical blanks), as follows: 


Contributions for Church Erection Fund, for Har- 
bor Mission and for Indian Mission are to be included in 
the column “Home Missions.” : 

Contributions for Orphans’ Home, Sunday School 
Board, Mission House and Board of Education belong in 
the column “Education.” 


ARTICLE XVII. 


APPEALS AND COMPLAINTS. 
None. 


ARTICLE XIX. 
FINANCES. 
1. REPORT OF THE TREASURER OF SYNOD. 


See report in German Minutes, Art. IV.D. 
7Nw 
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2. REPORT OF COMMITTEE ON MILEAGE. 
See report in German Minutes, Art. XIX. 2. 


3. REPORT OF COMMITTEE ON FINANCE. 


Your eommittee has audited the books and vouchers 
of the Treasurer and found them in order. There is a 
balance of $1679.39 in the treasury. 


The following budget must be provided for: 


ee Ta eng $1850.00 
sata Vlerk ...:...:2. Bere, 100.00 
a OR ee ee 1000.00 
Sinking Fund (14c per member)............. 56.18 
. Harbor Mission (1sc per member)....... Fr... 0412.86 
Manitoba Classis—release .........:.22s220: 100.00 
a a ea 350.00 
$3568.00 


We recommend an apportionment of 16 cents per 
member as follows :— 


Sheboygan Classis .......... $1017.76 
Milwaukee Classis .......... 752.48 
Minnesota Glassis .....:.... 378.24 
Nebraska Glassis : .....::+.:- 241.92 
Ursinus Chassis 2... .......% 331.04 
South Dakota Olassis ...... 214.40 
Manıtoba Llassis -. ...2.:.3. 149.12 
Portland Oregon Classis..... 172.16 
Bureka Glases 2... 230.08 
North Dakota Classis........ 108.48 
$3595.68 
Respectfully submitted, 
WM. ZENK, 
C. F. WICHSER, 
J. M. BAUER, 
? WM. KLUMB. 


The report was adopted as a whole. 


4. ELECTION OF TREASURER. 


The Stated Clerk was instructed to cast the ballot of 
Synod for Elder Wm. Streblow. This was done. 


ARTICLE xX. | 
NOMINATIONS AND ELECTIONS. 
See result of elections in German Minutes Art. XX. 


a - 
ARTICLE XXI. 
MISCELLANEOUS. 


I. REPORT OF THE REPORTERS. 
See German Minutes, Article XXI. 


II. REPORT OF COMMITTEE ON LEAVE OF ABSENCE. 
See German Minutes, Article XXI. 


III. REPORTS OF SPECIAL COMMITTEES, 


No. 1. See Article I, 1. 

No. 2. Must report next year. 
No. 3. See Article IV, E, Item 6. 
No. 4. See Article X, Item 5. 


No. 6. Forward Movement :— 
Report of Committee on Forward Movement. 


To your committee was referred the overture of the 
Forward Movement Commission urging that the quarter 
from Oct. 1 to Dec. 31 ve observed as “Pay up Quarter” 
and that 50 per cent of the subscriptions be paid up dur- 
ing this time. | 

Therefore be it resolved: That the Executive Com- 
mittees of the different Classes be requested through the 
Stated Clerk to see to it that this be carried out in the 
various congregations. 

Respectfully submitted, 
W. F. HORSTMEIER, 
F. W. BEISSER, 
WM. GRUNEWALD. 


This report was adopted as a whole. 
No. 7. This committee must report next year. 


IV. MISCELLANEOUS RESOLUTIONS? ETC. 
See German Minutes, Article XXI. 


ARTICLE XXI. 
RESUMPTION AND CLOSE. 


At the beginning of each session the minutes oT tne 
previous meeting were read and adopted. 

After all business had been transacted, the minutes 
of the last day were read and adopted. Then the minutes 
were on motion adopted as a whole. 
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The final registration showed that a quorum was 
present. 

The motion to adjourn was then made and adopted. 

Synol adjourned on Saturday, October 7th, 1922 at 
11 P.M. by confession of faith through the Apostles’ 
Creed, uniting in the Lord’s Prayer, receiving the bene- 
dietion from the President and joining in the singing of 
a closing hymn. 

The President then declared Synod to be adjourned 
to meet again on the first Wednesday in October, 1923, 
at 7:50 P.M. at such place as the officers may determine. 

PAUL TRAEGER, President. 
E. G. KRAMPE, Stated Clerk. - 


Official from original minutes: 
E. G. KRAMPE, Stated Clerk. 
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Finanz Tabellen. 


EXHIBIT I 


THE MISSION HOUSE. 


ANNUAL REPORT OF THE TREASURER. 
May 1, 1921 to May 1, 1922. 


RECEIPTS. 
Synod of the Northwest. 
Shebaysan Glassis „a. 53..02. ae ..94,182.22 
Milwaukee Viassıs ..::. unse ana 1,998.22 
MB ee 2... are are 1,624.09 
Pre SB een erahnen +,429.54 
EN ER EEE DELETE 3.023.94 
Sousn Dakota Glassis uns asasekaesenenee 250.11 
Portland Orepon Blassis ..:.. 2. can en 407.38 
N Er 159.25 
ET ET ee 189.91 
Morth Dakata Llassis: .u.u... ara 105.73 
-$13,370.39 
Central Synod. } 
Bra use nn ren $ 753.89 
Heigelbera Biss ...4::. mes 2,626.84 
St Johns Glassis ....,..5. a En en 1,404.79 
RR 1,149.69 
a RE REN REEL 474.17 
6,409.38 
German Synod of the East 
Ma or Ran een era $ 535.00 
West New York Glassis 2.0.00 Sees ae 562.42 
German Philadelphia Classis .................. 1,936.42 
German Maryland Llassie 2.2.2. nn 943.60 
Prof. A. E. Dahlmann’s Salary ...............- 1,500.00 
| 5,477.44 
u Synod of the Mid-West. 
EN BE ER EEE $1,027.47 
a ee ee eg 1,429.68 
WEISSER IR anne 501.80 
CHE BB ann 406.24 
ee a urrıe . 449.12 
Kansas Classis .........c.rseccsneenacnenen = 15.00 
3,829.31 
ee $29,086.52 
Other Receipts. 
Mrs: W; P,; Bamıy. Brook N. %..,...,2.. 5 $ 2.00 
Gottlieb Kleinknecht, Evansville, Ind..... RR. 7.40 
SW. Vet: Dammurg, Ark... 4.00 
Gottlieb Kleinknecht, Howell, Ind................ 2.50 
Rev. J. Schaedel, Newark, N. J.......22cc0sc00s00 2.00 
G.-D. Busbter.. St, Paul, Minn.. . nis syn 175.00 
Rev. E. Fledderjohann,* in full, Bucyrus, O....... 10.00 
Ulrich Brunner, BI eier sage RD 
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Rev. Aug. Becker, Cleveland, Ohio............... 20.00 
Mrs. Martha Dippell* in full, Huntington, Ind.. 1: 0 
Central Synod. Ch. Hist. Prize Fund. ....2........ 30.00 
Alb. Bosshard, Bioomfeld, N. E22... 100.00 
Rev. E. W. C. Brueckner, "Boston, 1 ET ER 20.00 
3.0. Pansch, Des Moines, Iowari ai 5.00 
Emil Egger, Fine Ilsne, Minn. 42:2. 55 2.00 
Paul Nuss, Peshastin, Wash. TEN 3.00 
Mrs. Helmine, Indianapolis, Ind..............».:. 1.00 
J. Fred Vitz*, Havana, Cuba..... RT IR 25.00 
SIE Church", Cleveland; O5. 2.2.2000: 25 100.00 
Dr.6 Baum Port Hope; Mich. 2... 2... 50.00 
Rev. H. Schenk, Manitowoc, Wis................. 5.00 
Mrs. Matzke, Manitowoc, EEE SEN 5.00 
Emil Mohr Bakery*, Sheboygan, Wis............ 20.00 
C. Strassburger, Besmour, Wi... 5.00 
H. Bucheim Co.*, Sheboygan, Wis................ 5.00 
SH. Keller Cleveland, ©. .......,.:us+u 100.00 
M. L. Ruetenik, Cleveland, EN 100.00 
Optenberg Iron Works*, Sheboygan, Wis... 25.00 
Howard J. Ruetenik, Cleveland, nie 25.00 
Acker Electric Co.*, Sheboygan, N. A A 25.00 
A. Imig Sons*, Sheboygan, Nr nn en 10.00 
W. G. Nohl, Greneda, een 10.00 
Mrs. K. Knebel, Gemel, Iowa 0. net 10.00 
ee Re 5.00 
Frank A. Ruetenik, Cleveland, O................ 10.00 
Harold Weber, Cleveland, SEE EN RE EN 3.50 
Mission House Miss. Conference ee 105.42 

$ 

Legacy. 

Fred Althof Estate, Pearl City, Ill............... $422.00 

$ 


Various Sources. 
Part-Reimbursement of Board’s Traveling Ex- 


benses By Synode „u... 0. en nn $ 275.12 
interest: Professor Fund .:.:... Sera s.urcns > 1,842.70 

I BD nonasn. en ee ee 247.50 

Erperty Bonds ....u:cuccaesuse nenne 128.37 
N N 207.06 
N A Re A ER 8.65 
Students’ Board, tuition, contingent fee, and man- 

N NE Re „ie. 8,422.25 
DSB 2 nn nee ern a 109.78 
Donations at Housefather’s ofüice......2........ 137.34 
N ES U Re EEE 1,140.08 
N ee ee 78.20 
Commencement: Offering ..........-so.cr..r.. 313.15 

Bee ae a ne ee ae 215.10 
Transportation 2.02... ee en ap en 393.03 
Saleof M. S.& N. W. Ry. Bonds......-:...... 5,426.17 
Se ot GB &O Ry. Bondei....,.n.r en 3,749.07 
Prizes: Synod of the Northwest..............» 30.00 

German Synod of the East..........e.cr... 25.00 
1921 status of General treasury ........rcr0... 6,784.08 
1921 status of Housefather’s treasury..........- 173.12 
H. Mayer, Ebenezer, N. Y., Indian student...... 3.00 


Be ae el Dh ee mise 9.35 


1,053.82 


422.00 
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Annuity Bonds: Fred G. Mayer, Elkhart Lake, 


we udn 0.00 
Dr. J. H. Stepler, Cleveland, Ohio.......... 500.00 
Borrowed May 10, 19821, 3.25: 000 le nen san 700.00 
Borrowed July 26, 2 RER ES 5,000.00 
Borrawed War. 10, 1921... ,.. can sn en 6,000.00 
Taperıs Tas 00... een 409.64 
Rev. B. E. Lienkaemper, Upper Sandusky, O., for 
IE a RN EEE RE 10.00 
Rev. S. Thomas, Dorrance, Kans., for Prof. Fund 50.00 
Forward Movement: By Liberty Bonds ........ 2,100.00 
By Ines WW, ©. 8.0000 5.04 
JE en 17,975.00 
From the Synod of the Interior for the Endow- 
ment of Chair of Practical Theology: 
a ee Pe 838.85 
By Liberty Bonds .....:....... a 750.00 
RL. RE 3,500.00 
A 800.00 
BI De ne naar ag 750.00 
By DIE une 1,000.00 
Interest for the Endowment Fund for the Chair 
of -Practieal TheoloßY .....:....000.0 197.68 
$70,504.33 
RECAPITULATION. 
From congregations of the four Synods........ $29,086.52 
Diner DBIS. ana he anne 1,053.82 
N er 422.00 
WArOUE SOBspoR. nun. einen rsen 70,504.33 
Ess Leer. a aan $101,066.67 
DISBURSEMENTIS. 
Salwries. 
Diet AR Dabimann. nen seen ner $1,500.00 
a RE 1,500.00 
Pr 8.8 daer seen 1,500.00 
ro A WE RIImIR. N NE 1,500.00 
En Tee. N re 32.2800.00 
PIOE Gann Bauser 2. een 100.00 
a 2 A 166.66 
PIE E35 Den... es 250.:00 
PIE. DE BE meVör. nase ucien ende 50.00 
Prof. Era Togeper „u rena chen a, 1,500.00 
Prof Wis Ben... innen 500.00 
PIOE WI Lean, ieh 1,125.00 
Prol. WE Berıseunn 2.2.5 1,125.00 
Prior: Atem kerpiber een eterer be 1,125.00 
Prof. €. 1: Bennipbor 2... ern 1,000.00 
Prof: I. WW. Groschuesch 2.2.2 BES 666.66 
a a ES Re 875.00 ° 
Housefatber Ges, Grether \. ..u...2.::..2. 08 20 900.00 


L. D. Benner, Treas. (and Sec’y up to Oct. 1, ’21) 625.00 
Office work at 4247 Fisher Ave., Detroit, Mich... 1,000.00 


ne Re 1,200.00 
$19,008.32 
Varia. 
Pensions: Prof. J. Van Haagen. ............... $ 400.00 
2798... HB. A Meter. . 2... 0 ee v2 ..08000 


a A 2,374.43 
. Electric Light ee ae ra Ra "183. 68 
Supplies for Science Room ......ccccceecceccn 306.09 
Drugs and Chemicals ............ es 24.74 
Board’s traveling expenses ......2ccceeceeccn. 670.95 
Geo. Grether, traveling expenses as Assist. Sec. . 54.42 
J. S. Kosower, traveling a 100.92 
ee 105.00 
Electrical supplies and repairs .....22222222... 357.50 
Falnting of Water Tower... ....:2.32...2.... 160.00 
Burns Stabonaryv nen. 2 43.32 
BEER 0D DR Ares 20. na 50.00 
Prof A. E. Dahlmann, Honorarium ............ 200.00 
a ee N 219.24 
ee ren Fre ranhet 2.61 
na Lee 295.45 
ee ee ee ee 4,178.80 
an un 100.00 
REN HE FR 89.00 
Dies Burehases: Latbe: a, nn ns 75.00 
Building of Electrie Power Line........... 1,401.94 
ee A ER II 1,400.00 
a RES are 58.44 
es 94.50 
a RE N ER 17.64 
Be N a se; 600.90 
BE a ae a 23.20 
DRRE SUBDHBB .......e a EEE NETTE 31.78 
N N EEE RE EEE A 112.57 
er ee 458.51 
a ea RE NEN.) 
a ange ee ee tan ah 2,337.86 
Minor expenditures by Housefather ............ 30.69 
Zee Bisurance Premium... esse rn 291.23 
EN N EEE, 63.55 
Moving expenses of new en EEE are STE 
J. S. Kosower, moving expenses .......... ns 318.96 
ran Suadent FRNd einen 3.00 
N Re RETTEN RRRRE: 6,444.39 
RETTEN EEE EN 1,987.02 
Gasoline, oil, auto accessories and repairs ....... 2,238.61 
N ee A REN RE 169.35 


Ruilding Operations: Two new houses, remadel- 
ing of Prof. Meier’s house, installation of 
new furnaces, garages, repairs on houses and 


a N DE SEIT Pe Ws 21,900.30 
Workman’s Compensation Insurance ........... 138.88 
ERS 9,000.00 
1922 status of housefather’s treasury .......... 325.12 
RNIT 20.00 
a Bl Kunden aens ae 41.12 
Benenerary Ed, Fund „...:lca seien 7.96 
Wages: Engineer ....... BEE RE ET - 1,200.00 

on N RENTE DER RER 1,411.07 

mer Belb: 2.2: mike san nakiernen 2,469.22 
N EEE 303.24 
3 50.00 
Zrosesser Fund, Liberty Bonds .» ..:. ..4::....: 3,600.00 
Endowment Fund for the Chair of Practical The- 

a a 7,836.53 


$78,087.52 


Be 


: SUMMARY. 
Balatiesı ......; BET TE ETEEITE N en 19, 008.32 
N 78, ‚087.52 
GEODE Fol nr are $97,095.84 
Grasd Tata} Receipts 3:2... 0 aa $101,066.67 
Grand Total Disbursements ............ #4: 9098.84 
in -tressury: May 1::1922. 22. 2.22: $ 3,970.83 
LIABILITIES. 
Bank of Sheboygan, Balance on Notes ........ $ 2,000.00 
Profossor: Bund, Notes: .... 25 3.22. 28, 672.33 
Central Synod Prize Fund, Mes 500.00 
Alummi Bund, Note ...:: 2.2.2.0... en 400.00 
Alumni Hall Fund, ER R - 822.47 
Ben. Ed. Fund, Note MEERE EBEN 159.22 
More Pan NoWwa- css -  3,200.00 
TE NOTIERT RR «  2,000.00 
Genkral 23008; Note: ..22.2.. 0er 250.00 
ee ESTER 3,000.00 
$41,004.02 
AVAILABLE ASSET. 
C.M:& P. S. Ry. Bonds, par value ........... $ 4,000.00 
; $ 4,000.00 
PROFESSOR FUND. 
TEN TER ER 1 RE ER Ra EN $32,447.33 
Rev. S. Thomas, Dorrance, Kans. -.....:..»... 50.00 
Ferward Movement, Liberty Bonds ........... 3,600.00 
$36,097.33 
Invested as follows :— : 
Mission House Building Fund, Notes ...... $28,672.33 
Janet Bonds... ces sie ee 3,600.00 
TE ER ER AER 500.00 
Bond EEE N 1,000.00 
N RE NEE EEE EA 2,000.00 
ee OH 275.00 
Cash RE A 50.00 
$36,097.33 
FUND FOR PRACTICAL THEOLOGY. 
Smed of.4he- Interior... 2.2.4 0a $ 7,638.85 
Interest since receipt of same .......-scrr 2020. 1 
$ 7,836.58 
Invested as follows: 
Diberte BOB 2 ea ae $ 750.00 
Home Mission Board of General Synod: 
ET Se ae ee 3,500.00 
ET RE EIERN 750.00 
RER ERBE RA TESOEER 800.00 
TE IE EEE IR 1,000.00 
En On DR a are se 1,036.53 
$ 7,836.53 


*Negotiations are on for a one thousand dollar investment of 
this sum. 
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MUSIC FUND. 
ET en A $ 3,229.00 
a2... ae aaa 9.35 
ee TEUER Br 160.00 
$ 3,398.35 
Expenditure: Repairing pianos ............. .$ 10.95 
10.95 
Tante 2 ei BE $3,387.40 
Invested as follows: 
Mission House Building Fund, Notes ...... $ 3,200.00 
Cash Balance on han ....u2..5... 2.0.00 187.40 
$ 3,387.40 
ALUMNI FUND. 
N 2 EN $ 473.66 
N EN ee ; 20.00 
$ 493.66 
Invested as follows: 
Mission House Building Fund, Note ..... »:$ 400.00 
Gash Balance on Ham: ........:20.0 2 93.66 
$ 493.66 
ALUMNI HALL FUND 
RE ERE SB BLalS ee area onen 904.71 
ne N a EN 41.12 
$ 945.83 
Invested as follows: 
Mission House Building Fund, Note ...... $ 822.47 
Ossh Balance on hanlt ......2.cucs cs 123.36 
$ 945.83 
BENEFICIARY EDUCATION FUND. 
I Eon status... 2. ones nun $ 175.14 
N EN N EEE RE ET 7.96 
$ 183.10 
Invested as follows: 
Mission House Building Fund, Note ....... $ 159.22 
Cash Balance -0n Hana iv. nennen 23.88 
$ 183.10 
INDIAN STUDENTS’ FUND. 
Last year’s status ...... Be ea 127.44 
N N DET 3.00 
$ 130.44 
BUDGET. 
May 1, 1922 to May 1, 1923. 
Salaries and Pensions .. +... -......:...0% ...520,990.00 
Traveling expenses for Fin’] Sec’y............. 300.00 
Boards’ traveling expenses ......2..ce.ccrc0.. 400.00 
Interest . eesesereresereprer es sagen RODEDO 


Minor: oxpenaltures: 222... ana 500.00 
er ee 100.00 
ET a EEE a Ne AI 125.00 
IR 7,500.00 

EEE EEE NR 1,750.00 
Wasser... ..;,. ee ar rer 5,200.00 
Repars . 4: De ee 750.00 
Bra maer en 400.00 
EEE REFERENT RA ... 5,000.00 
Gasoline, oil, Auto accessories and repairs...... 2,300.00 
TOBmIIBE Nuancen 65.00 
Pire Insurance premium .. „usw ocnsuun sen 665.00 


(Policies on dormitory and a number of 
professor houses expire this year.) 


Electrical supplies and repairs ...........0... 400.00 
anne inn. A EN 50.00 
Prescht Sp0 arnras . .. ne 250.00: 
Workman’s Compensation Insurance .......... 140.00 
Bee Bat ne a 250.00 
Supplies for Science Room ............... ee 200.00 
a ee ee 400.00 
$49,735.00 


Audited and found correct: 


W. T. GROSSHUESCH, 


HENRY KELBE, 


ERNEST N. EVvANS. 


E 


EXHIBIT II 


FORT WAYNE ORPHANS’ HOME. 


ANNUAL REPORT OF THE TREASURER, M. KIRSCH. 
June 1, 1921 to June 1, 1922. 


RECEIPTS. 
Synod of the Northwest. 

BEEHON ER ERBE u. en ne en $1237.78 

BIER RABSSIE 2... 2. ee 1148.29 

Me Clausen 590.89 

 E 379.89 

rreıhas Klassis 0.2.5. 00. RENT RN Fd 383.20 

South Daksla Glassis . .. ...2....2..230.:2. 2. 135.77 

Portland-Oregon Classis ....... EN 344.24 

Be een nee 207.69 

urena Cases „ans. N Fe 152.79 

North Dakota Glassis ... 2.2.2.2... RER 91.96 
$4672.50 

Central Synod. 

Ere Glassis. .0,.....% a ee ar er ea an EEE. 

Bere Glass. 2.0.0.0 1523.23 

Be gone neun 0.0 1478.87 

Gmemnati Glassis: .........,.; EI 661.26 

Toledo Classis: ...... Ra Eee age 515.67- 
: ; 5222.89 

German Synod of the East. 

Be Tl Een essen $ 150.50 

West New York Classis ....2...2:.,.:.. as 637.45 

German Philadelphia Classis ................:. 439.94 

Ne A RR Ne 35.08 
” $1262.97 

Mid-West Synod. 

Banane lassis een, ...+.$1080.03 

Bewer tan neuen 1539.65 

a ee ae ara 380.81 

Re RE Ne: 171.76 

Re BIS 0. en een nunienn 521.00 

re EN ee RE 22.85 

TE ee ET 122.14 

BOWIE 2.5 ER RE EEE 81.76 

EEE RE RR BEEN 111.03 
$4031.03 

" Ohio Synod. 

Cleveland, Eighth ........... a A $ 81.20 

A RL RER Nr 42.75 

N VE EN U ET 43.20 


E Mendtial 0.0... ch Ban 28.53 
Male Memorial „2... re en nenn 12.66 
BEE PRIE nase BR 16.38 
EEE ET INNE ER 9.63 
BEIRERENORN urn na nn 12.25 
u EL EB Re 19.72 
N A A 5.00 

BERN, BEN en ee ae 50.00 
Maler Avcnus 2.5... Sehens le 40.00 
Canton, East, a a A 27.18 
TB Re es 10.00 
DE an a ne 27.70 
Detroit, Trinity a ee Dre Lee 32.85 
Re en a 10.00 
ee 17.20 
a a ee 5.65 
Reedsburg, Immanuel’ Bea > EEE 7.00 
S0r1n2b070: ;- u... RE IEE ER  R TR 11.00 
nn ER 31.15 
Busıvile., „4.2.3225 ae ee bee Eee 1.50 
N EEE Er 3.50 
ee ee 6.61 
BRBBE a ea Deren 14.15 
Apple Cresk n....:..... a a ee ee 10.00 
N EEE NIE Tr 9.00 
Deren. Wind here . 25.00 
Bellevue, St. Paul’s ......... ET ER EONEN E 37.28 
re ee U I en er 10.00 
BEHARGE Tammaumers 5... ee can 17.00 
Sn ER 10.00 
DOREE BDn ea 37.21 
Fee ine na 13.15 
Tiffin, ee ee: 4.18 
Phoneton, RR RE RR ar 5.45 
Br mal u ei ee 10.61 
BESREDBSNeL Im an 6.00 
IIBENCe Fr nn 24.38 
Sommerset, Glenford charge ...........22c222.. 21.47 
a Ber ae nee 6.36 
N EEE RER SE 53.36 
Alliance, Mission Band, Wagner EISENBERG EN - 2.00 
Bas Min een Dem 7.00 
Stoutsville, En REST 63.62 
EEE en an eh 1.66 
ER RE BE 22.19 
Mohican Community Church -.......2c2cc22 22... 10.00 
Upper Sandusky, Immanuel’s .........2........ 71.28 
Chlambus TBaker) 2:...2...2. 2: aa .. 19.00 
Canal Winchester, Davids........:... 2.2.2... 18.57 
BEE a a ee ae . 19.55 
a a en ne ee ee Sen 10.00 
Fort a ae 5.00 
RE Re er 5.50 
Richville, En A NE 15.91 
ee N A ERROR 7.15 
West Alexandria ..... DB es 14.11 
Lancaster, Grace ........ RE EEE RN 16.17 
ee en sea 29.71 
West Unity, Beaver Greek..:...;.......... 22: 6.10 - 


$1116.63 
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OTHER CONNECTIONS. 


Hamlin, Pa., St. Paul’s Union Church ........... $ 20.00 
Imre SE Pallla ....s0aneneeen een 15.00 


PERSONAL GIFTS. 


$ 0.25—Mrs. Plotell, Mrs. C. Lutterbein................. 5.7850 
0.50—Mrs. H. Koepke, Mrs. B. Brugger, Mrs. C. Roch, 
W. Strietelmeier, D. Stauffacher, Mrs. F. Wyss, W. 
Knoner, Mrs. K. Peters, Mrs. M. Brand, A. Vornholt, 
Mrs. J. D. Johnson, E. Helming, Mrs. J. B. Buehrer, 
Anna Jordan, Mrs. R. Horlacher, W. F. Hartfeldt, 
Mrs. J. Bettin, C. Kuypers, Mrs. K. Mache, Mrs. E. 
G. Lang, Mrs. C. Kroher, Mrs. G. Eizinger, R. Win- 
zeler, R. Lehman, Mrs. Moser, Mrs. H. Huber, L. 
Stork, C. Bross, Mrs. E. Kaetterheinrich, J. W. 


Schaefer, Mrs. Baldauf, Mrs. J. Stull............. 16.00 
ERDE MrE Sohn Basler, urn. aan .60 
0.75—Mrs. S. Keller, Mrs. M. Brendle, Emil Egger, S. 

m RE ee 3.75 


1.00—Mrs. M. Dick, Hn. Neuhaus, M. Ehrlich, U. Brun- 
ner, L. Hustedt, C. Riebe, F. Theme, A. Roeschli, W. 
E. Schultz, M. Lehnig, W. Mau, F. W. Buker, J. 
Luckow, R. Hauser, C. Rhoda, E. Derkens, J. J. Figi, 
J. Moor, N. Clements, S. Thomas, A. Hyle, J. G. 
Ricker, L. Ermisch, G. Schmoker, L. Becker........ 25.00 
1.50—F. Huisman, J. W. Duerst, J. Abraham, F. J. 
Stamm, J. Moeller, E. Roth, E. H. Meckstroth, C. F. 
Olrich, A. Roeck, C. L. Fuerer, E. Streeter, F. H. 


Pimuon, BEA Bulsman.. zes nennen 19.50 
N 1.65 
1.75 M. Yetter, BR.SWyss; I. J. Geiger... 000,0 5.25 


2.00—M. & C. Shaley, C. Meckstroth, “W. H. Hoffman, C. 
DeKayser, M. Knokel, J. G. Snyder, M. Kemm, H 
C. Hull, A. Buehler, T Stull, E. Tauscher, C. W. 
Abrams, Rev. Schenk, L. L. Klink, G. Boernger, B. B. 
Krammes, H. Windemuth, V. Schultz, F. K. Hefty, 


A a es ne ira 40.00 
Bey m eh na nn 2.25 
Da 5 esver nenn es 2.50 
3.00—C. O. Lepper, S. Hauenstein, H. Bolley.......... 9.00 
4.00—R. Zweifel, J. Schwartz, C. Foch, K. Peters, J. C. 

N A DE RR DEREN 20.00 
4.50—W. Feldwisch, C. F. Fuhrman, F. E. Strietelmei- 

er, DB, Leich, A. & 8. Berst, E. Bföede.i.. ...2....& 27.00 
4.75—A. Snyder re ee euer, 4.75 


5.00—J. Stucki, H. Burkett, A. G. Burkett, H. F. Moel- 
lering, G. Luebeck, E. Middleton, W. Zumbrunn, E. 
Bosshardt, J. Evans, M. Klassy, M. Ruth, L. Kocher, 
C. Arduser, H. Hoge, F. Bloemker, F. Rubin, A.C. 
Zimmerman, C. Botzet, N. N F. Miller, A.H. Shel- 
ling, C. C. Knepper, Friend, E . Horigan, T. O. Milli- 
gan, F. Nehls, J. ee F.A. Ende, C. H. Suess, 
N. N., O0. Ebenreiter, C Ötto, O. P. Snook, M. Bus- 
sian, W. C. Poister, A. G. Bechstein, C. Weiss, a 
Gross, H. Stienecker, S. Rautmann, Rev. Klingler, 
Miss Jahn, Mrs. Hantiner, V. Grossman, L. H. Sill.. 225.00 


TE EA EN 5:75 
6.00-=C. and M. Beck, B. Baumann ..;..r.+.... es 12.00 
a NL 1 6.30 


EIS NMrs Win Deekwman ....2..... een ah 6.75 


00 


7.00—Mrs. Geo. Luebeck .............- RE See 

8.85—Rev. W. G. Weiss and Friends........c..c.. 000: 8.85 
10.00—Mrs. F. W. Berlemann, M. Sommer, G. Ricker, J. 
Baertschi, C. H. Bartholow, J. Reemsnyder, J. C. 
Lewis, Mrs. F. Hackius, A. Schroeder, R. Dertinger, 
M. Heusser, J. J. Jacoby, J. Rauschenberger, P. Rei- 
bestein and sister, H. Deisel, H. A. Kuhns, M. Al- 
brecht, J. Denny, N. Fellers, K. Knebel, G. Schind- 


ee a er a ER RN 210.00 
1:00 - Mer L. Manor. : 0.242, a een 11.00 
15.00—C. Brost, Mrs. Beisheim, daughter and niece..... 30.00 
20.00—P. S. Scheib, H. F. Schirmer, J. Hurner......... 60.00 


30.00—The Misses D. and M. Beisheim, W. Zimmerman. 60.00 
25.00—C. A. Freiberg, T. C. Uhlen, A. Hattersley and 
Sons, N. Heil, The Rurode Co., W. J. Wemmer, A. 


AlBwans.  Unpenannt ........0 ne ne 200.00 
BO.00—E. 6. Frange, 8: W. Rarick. 4. 2. jun eh 100.00 
ea N RER > 100.00 
2B0:00--J3: 6, PFrederickson .: ......0.10 sense a 250.00 
$1475.80 
BEQUESTS 
Win Beliviieeh, estate... 5300.00 
Fred Althof, Sr. estate........... aan 422.00 
Man Me ne ea ee 100.00 
$822.00 
MISCELLANEOUS RECEIPTS. 
Klaren: Dana... sc ns er $3183.50 
ET re 444.66 
Rare ee Poney Work... 0.0.2.3 0.00 165.00 
ee me 30.79 
1921 Anniversary Ofering :. 22... 0005: 70.00 
EN ne FR RN 457.15 
254.60 
PER  e 295.78 550.38 
Eual ee, Anpmpniation 2... aan 4000.00 
8901.48 
SUMMARY RECEIPTS 
Northwest Synod ........ ne Br $4672.50 
ER 5222.89 
German B3n08 08 the E38E:%........2 28 1262.97 
WER BDO a ale 4031.03 
Be ET 1116.63 
Other Connections ......:. Re N 35.00 
a er ae N ER 1475.80 
Ne ee 822.00 
WEIRBEL ABGB a ee 8901.48 
Casa 37 Tressmiy, 199: 3:..2...2.. 0 2728.26 
$30268.56 
SUMMBRT EXPENSES. 
Ammann 2.2.0 een $6610.15 
I A EEE 9364.93 
Farm EEE EI I RE ey 
er 8954.00 
$27654.62 
Kast:on hand June 1, 1922... en 2613.94 


$30268.56 
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EXPENSES AND DISBURSEMENTS. 


- 


Administration Family: 
including: Supt. & Matron, Including 
Salaries, Board members, .  Groceries, fuel 
traveling expenses, freight Power, Laundry 
postage, printing, telephone Household 


2 employees’ wages articles 
BIBB-EB2E ,....... 5408.04 $2877.27 
N 477.41 - 633.57 
BueBet, 1981 ........n. 368.59 839.03 
September, 1921 ......... 596.16 509.08 
PRoBer, 1921... 538.18 496.16 
November, 1921 ......... 618.95 430.78 
Desember, 1921: .......... 661.48 402.57 
BRuBey, 9 563.68 1185.87 
Benraaey, 1982. ;..,..2... 593.55 342.82 
Ben, DDR... urnian. 625.71 436.81 
a EV A Sat 554.13 390.37 
BE... 604.27 820.60 
Be .. une 8 59364.93 

Farm: Miscellaneous: 
Including Including 
Wages for help, Feed, paint, repairs, insur- 
Seeds, Blacksmithing, ance for fire, tor- 
Saddlery, Auto supplies, nado, accident, 
farm utensils. interest, etc., etc. 
WI 25,2: $157.20 $1139.00 
ne 290.03 178.82 
august, 1921... 184.34 142.63 
September, 1921 ..... 340.57 254.60 
Beinper,; 1921 u... 195.57 50.74 
November, 1921 ..... 136.30 208.80 
December, 1921 ...... 119.19 407.01 
January, 1922 ......, 165.42 282.04 
kebruary, 1922 ...... 141.42 42.74 
Maren, 1902 ......% 489.16 2000.00 
AV, 1922... 247.47 161.00 
Men 1902... = 258.87 ‚4086.62 
a SE ARE $2725.54 8954.00 
RECAPITULATION. 
En EEE ...$6610.15 
N A N REN 9364.93 
N 2725.54 
RE RE EEE 8954.00 
a a er $27654.62 
EB . san si aneg 2613.94 
 830268.56 
a OUR INDEBTEDNESS. 
Balance purchase, While Farm, 2... .ssc0acn euere $3500.10 
Balance due on Refechory ..;..,-..::- 11er Herner er 2300.00 ° 


35800.00 
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OUR ENDOWMENT. 


Saveral smaB dönatichs ...:..... 7... 0 10 $3000.00 
REEL 1550.00 
a ee a a Zee 392.21 
a BE EEE 650.00 
ED Be RE RE 383.00 
ee ee N EEE 1000.00 
Memorial F .....22cesseenereseeennnene nennen 2893.75 
$9868.96 
RECAPITULATION OF RECEIPTS AND EXPENDITURES. 
Osch on hand Jube Ist, 1928 v2... 0.00 nn unsern une 2728.26 
Receipts 
Babe 9 an en ern $4753.66 
a ee ee 607.78 
Bat WI en ‚801.73 
September, 1921»... ssusuwarser nenn eu nme 428.32 
DB te an ee ne 1318.12 
Davanmer, 191... 1232.77 
ee A ee 4,073.05 
1 A ee 7,920.82 
ee er 2312.76 
Dee en Re 1075.76 
a a es 1297.27 
I Ba ee -1718.26 
Era TeeBe nennen 27,540.30 
Total Cash and Receipts :..:.:.. 25208. 0200004 0800 a 900,5 
I Expenses 
Be a ea ir er $4581.51 
Pe 1579.83 
Bean 3921.22... nn een 1535.59, 
Benteisber: 1981 ....2.0uncu een san 1445.81 
Bee nen ee 1535.25 ’ 
Maverıber, 1921 2..,..:.00. 00000 an 1394.83 
Deren 194 2. an en ne 1590.25 
ern 1a... un en 2197.01 
a IE 1225.11 
A EEE WE 1551.68 
ARE Tue 2... nee a ee 3352.97 
May.:;1922 ».. es 5664.78 
Ela ERIENSBE er aa ee $27,654.62 
Eich u Band une 1.10... N ans 2,613.94 
Total cashı and Fixpenses ................ $30,268.56 
James 2902 aan ae na are el $2,613.94 
COMPARATIVE STATEMENT. 
Receipts 
SED WERL SYBBO: u.a $4672.50 
en ee REN 5222.89 
erman: BIBol.: Bast 42... 1262.97 
N a N 4031.03 
N RE EEE 1116.63 


Other Connections ...s.rreseresereerererereree 35,00 


ee Han. 1475.80 


ann eesenars un 822.00 
Miscollaneous Receipts ,.......,2.u.. 0 een 8901.48 
Eee $30,268.56 
Expenses 


Administration, including salaries, traveling ex- 
penses, teachers’ salaries, freight, express, 


a TEE TEE EE ee ee ae et $6610.15 
Family, including groceries, fuel, power, laundry, 
RR I EEEIT 9364.93 


Farm: including wages for hired help, feed, seeds, 
blacksmithing, saddlery, farm utensils etc. 2725.54 
Miscellaneous: paint, repair, insurance, interest, 


note paid and other allowances .......... 8954.00 
ee ana essen 2613.94 

Ve N tn 530,268.56 
221 93922 ach 99 Band. u... nn ..$2,613.94 


Respectfully submitted, 


M. KırscH, Treasurer. 
Decatur, Ind., June first, 1922. 


Geprueft und richtig befunden. 
F. W. BEISSER, 
WM. B. HAEUSSLER. 
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EXHIBIT II 


CENTRAL PUBLISHING HOUSE 


CONDENSED REPORT OF THE BUSINESS MANAGER. 
July 1, 1922. 


EXHIBIT A. 


PERIODICALS. 
1. Kirchenzeitung. 
Subscription List, 1921 ......... En en ee 3726 
BunBer tion Liet, 1922 2... ann san erana 3553 
SubEeipuon LE Klee, 173 
Re ee en N RE ER $8509.28 
Publichine  Expense: :.......0 neuen $7057.94 
Rev. G:; Dolch, "Bülter. . „2. 44.0. an enaaph 1800.00 
Rev. E. G. Krampe, Editor S. S. and C. E. Dept... 125.00 
$8982.94 
ae a ee en $ 473.66 
2. Laemmerhirte. 
Monthly Edition— 
Subseriptuon List, 1921 2.2.2.2 ee 5208 
Subseripuon Last, 1922... 2. 4987 
SUDEBIIDUON IOBR 0 ee een ee 221 
Semi-Monthly Edition— 
Sun ompBan Fast. ‚1021... 2... een 4132 
BubserBpuon 1180, 1922... en 4037 
SURBErNUON LOSE... een ee 95 
Ve ea ee ...$1540.02 
Fublshne Espense ...5.,.,2.2u00. 8 Bere $1029.13 
BEV. U Es, Bimlor. cases 100.00 
1129.13 
Net Gain ..... RER ae 5410.89 
3. Lektionsblaetter. 
Subseription List, 1921 ...........occosceserencnn 9480 
Subscription List, 1922 :.....,... een een eher Hl 
le ...1749 


Home Department included in the above. 
Redeipis .....%.. Renee een N 


Ponlehinp Exbense .. =...2.....8.0. ..$1267.29 
Rev. C. E. Schieler, Editor .. .......:::....=: “+. 100.00 
Ä E 1367.29 
DE Te nee ee nee $ 214.42 
4. Missionsbote. 
Brenn List 1981 72.25. ee ae 3810 
En BIER 1990: ri 3621 
Bon Ins ua en er . 189 
ne a N PIE TEE $1709.84 
Tunechne Bspense et iessse none $1742.34 
Rev. D. Hagelskamp, Br an 100.00 
ni = 1842.34 
ie $ 132.50 
5. The Christian World. 
Subseripuon List, 1921 .....2.20000240:0% er 6212 
Re A IE 5671 
N Re ER 541 
re RE ET $10,072.06 
ZUmnBBInE Euxpense u.a $10,354.31 
Bei DB. 8. Gekeler, Editor ...........0,500u 0 2,400.00 
12,754.31 
ot oma ae ersten 2..$ 2,682.25 
EXHIBIT B. 
BOOKS AND MERCHANDISE. 
6. Books and Merchandise. 
a ee $113,737.03° 
Book and Merchandise Expense ............. 109,161.65 
Tu Ga ein ren $4,575.38 
7. Job Work, etec. 
EEE NEE $17,129.92 
ET RL 15,378.15 
RE Be EEE ER RT $ 1,751.77 
New Editions Printed. 
12000 Attendance Cards. 3000 Bibel Manual. 
2000 Anhang zur Bibl. Ge- 200 Boush-Biography Sketch. 
schichte No. 1. 5000 Communion Cards. 
500 Adult Baptismal Certifi- 3000 Communion Offering En- 
cate. velopes. 
2000 Abridged Forms of Di- 2500 Die Alte Barbara. 
rectory. 500 Forms from Directory of 
2500 A. B. C. Buecher. Worship. 


1000 Baptismal Certificates. 700 Pack Gespraeche, No. 34. 


ed 


1000 German Cradle Roll Cer- 100 Order Books on Church 
tificates. Treasurer. 

5000 Hymnals. 100 Order Books, Certificates 

1000 Holy Matrimony. of Dismission. 

7500 Kindertag Programme. 3000 Responsive Readings. 

*1800 Kalender Ref. Kirche 1017 Schmalz Katechismus- 
in Amerika. Sprueche. 

16500 Loose Leaf Sheets Finan- 916 Schmalz Catechism Texts. 
_ cial. 1000 Simon. 

2000 Lesefibel. 2000 S. S. Visitor Attendance 

1080 Loose Leaf Covers. Report Cards. 


1000 My Marriage Covenant— 2000 Van Horne Catechism. 
110- Minute Record Books. 6000 Weihnachts-Programme. 


*9000 Kalender, 1922. 


1000 Marriage Certificates. 1100 Kalender Presby. Kirche. 
2000 Our Daily Bread. 550 Kalender Ver. Brueder. 
EXHIBIT C. 

INCOME ACCOUNT FOR THE YEAR ENDED JUNE 30, 1922. 

Tata Ealas tor aa nal $154,279.86 
GEBE BE Sa an en at 121,741.97 
$ 32,537.89 
Additional Income from Subseriptions Receivable and 
Unexpired SEbScriDBONS „ee... aan 1,135.00 
Gross Profit ..... ED EEE $ 33,672.89 
General Business Expenses, Taxes and Executive Sal- 
N re a ee ee 28,873.84 
Net Profis for Year... 2.20.00... $ 4,799.05 


The above profits are net, after all depreciation has been de- 
ducted. In former years gross profit was shown before deprecia- 
tion was deducted. 


EXHIBITD. 
MISSIONARY DEPARTMENT. 
Debit Balance, July 1,1921 ....... Zee ..$ 878.70 
Net loss fiscal year on publishing periodicals ........... . 3288.41 
Grants of Literature, Books and Supplies............... 442.50 
4609.61 
Receipts from Apportionment— 
RR $ 544.84 
MINE SIR een en 272.94 
SYRoG D8. Northwert 53... cn 152.69 
DD GES TEER ee ea 116.67 
1087.14 


Debi Blend ie $3522.47 


oe 
EXHIBIT E. 


BALANCE SHEET—JUNE 30, 1922 
Central Publishing House, Cleveland, Ohio. 


| _ ASSETS. 

FIXED— NET VALUES 
Ra ER EA REN $ 7,500.00 
De N NET ERET 1,331.75 
ll N EEE 31,803.79 
Composing Room Equipment ............ ee 15,969.71 
Press Room Equipment ........... a en nee ETC 
ON Sr EI EN 8,099.53 
Book Plates and General Equipment.............. 32,800.03 

oa Pia Be $113,377.47 

CURRENT— 
ee ee na $ 3,532,92 
Merchandise Inventory ........2..0scc000 69,394.00 
Accounts Receivabıe ............ $44,189.98 
Less: Cost of Publishing Periodi- 

eals Lo-Dec. 3920 ..,2...u2255 20,000.00 
24,189.98 
Notes Beseivahle 53... ernennt 1,711.69 
: ..398,828.59 

DEFERRED CHARGES— 

FrODSTa Insuranee, Blei... es cäkenennsr sahne 565.33 
TORE ABB a nr $212,771.39 


LIABILITIES AND SURPLUS. 


Bone Payable „ver .uxnnuniee se $54,200.00 
Bonds Payable, — Accrued Interest... 1,627.58 


. $55,827.58 
Notes Payable—Pearl Street Bank ..$ 9,700.00 
3 


‘Notes Payable, Trade .............. ‚700. 
Notes Payable, Personal ............ ..1,500.00 

14,900.00 
Accounts Payable — Trade ...........c:.22.. 2,076.49 
Bere - Taxen nr re 1,073.86 

Total TAABEIkIeS can nee $ 73,877.93 
CAPITAL. 

N TE. $129,269.98 
Terre Balls een era 9,623.48 


nern ann mn nn 


BI St en ee a $138,893.46 


EXHIBIT IV 


ANNUAL FINANCIAL REPORT OF THE BOARD 


OF HOME MISSIONS 


Synod of the Northwest, Central Synod, and Synod of the 
Mid-West (Southwest) of the Reformed Church in 


the United States. 
June 1, 1921 to May 31, 1922. 


PERSONAL GIFTS. 


John Roemer, Wolseley, Sask.............c.0.. $ 100.00 
“A Member,” New Knoxville, Ohio............ 100.00 
Mrs. B. Leich, Jackson, Wis...............:..0 15.00 
A: -$. Aisenhbrey, Alpena, S-D.. ...:+.......... 10.00 
C. :Eickschen; Randall, Mimn........... vn... 5.00 
Emil Egger, Pine Island, Minn. .............. 2.00 
Rev. J. Schaedel, Newark, N. J................ 2.00 
Mrs. B. Brugger, Kenosha, Wis.........:...... 1.00 
A ee $ 235.00 
VARIOUS RECEIPTS. 
Forward Mowment::..:..5: ernennen $16,164.38 
Borrowed from private individual ............ 5,250.00 
Borrowed from Waukon, Iowa Bank .......... 2,500.00 
Elizabeth Knopf Estate, Coal City, Ind......... 3,802.38 
H. P. Wolf, Repayment of Mortgage..........- 1,400.00 
General Synod’s Board of Home Missions—Ap- 
BOFLIOnMIeNnE 2 ee ee sr 2,002.38 
Fredrich Althoff, Sr., Legacy, Freeport, Ill.. 422.00 
From the supply of vacant congregations....... 309.32 
Interest— Daily deposits and Liberty Bonds.... 292.51 
Interest— Elizabeth Knopf Fund ............. 174.61 
Interest Dodge Fund ..........,.00. 200 85.00 
Rev. M. Qual, Buffalo, N. J., Jerusalem........ re 
Rev. Jno. Bodenmann, Payment on loan........ 0.00 
Rev. M. C. Beuttell, Kassel, S. D., Free Ref’d.. 20. 00 
ET EN ER ‚382, 544.32 


SUMMARY OF RECEIPTS. 
Synod of the Northwest. 


Proben Glasake 24, en an sa $ 2,068.18 
MIWaUEBE DIBSBIS 0 eg 2,144.46 
Mmnesots Chssis: .. 2222. 2..020. 2 0 828.53 
Mobrarka Kae aeg 784.77 
Pranger 3 ELITE 812.46 
Sauth Dakota Glassis. un ses een aan 460.39 
Bo N ee een 549.43 
North Dasera Glassis.2.25...3.2.:,01 1220.80 264.10 
Portländ-Preson Classis .. ...2:2.22..20. 004 613.53 
Manıtoba lasse. 2: 222... nn 557.51 


1 3 EN ON Me 1 $ 9.083.836 
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Central Synod. 


ae aha sa $ 1,440.52 
ET N ER ER E EN 3,440.25 
SI AUBUE Blassis ..2 0. ee 3,173.07 
BE RESIS 2 eu cc een asanen en 1,621.60 
ERBE cn au eins sen 688.85 
IRB 2.2, emailen $10,364.29 
Synod of the Mid-West (Southwest). 
Bea Glases ass era $ 2,032.32 
N A EN EN 1, 736.30 
a an ee asasnnese Eu "638.16 
ee 282.31 
ee RE ER 1,488.27 
A ee $ 6,177.36 
a Era BERBOS 20. 5 sen $25,625.01 
Personal Gifts .......,..... treu 235.00 
a rer A N RR 32,544.32 
\ a NEE EEE EIER $58,404.33 
RGRL ae ren n 9,747.92 
TOOL Boceiple  2.,2::, 202. a a $68,152.25 
DISBURSEMENTS. 
Rev. W. H. Knierim, Treasurer ....... EN .$531,500.00 
Indian Department—money borrowed ......... 7,750.00 
Indian Department—apportionment .......... 1,500.00 


Indian Department— Forward Movement Funds 7,285.00 
Toledo, O., Memorial—Forward Movement F’ds 7,500.00 
Milwaukee, Wis., Immanuel—Forw’d Move. F’ds 2,201.72 
Church Erection account—Forward Move. F’ds. 1,118.00 
Rev. A. A. Muessling, Exchange secretary..... .5,441.54 
Rev. A. A. Heinemann, Exchange secretary.... 2,758.61 
Transferred to Elizabeth Knopf Fund, Liberty 

N A EEE 1,700.00 
Transferred to Elizabeth Knopf F’d—Mortgage 1,400.00 
Rev. A. R. Bartholomew, for half interest in 


EEE 700.00 
Rev.: A. R. Bartholomew—interest ............ 14.00 
FELEr Senna; Wan... nes 400.00 


People’s National Bank, Waukon, discount on 


Noten en... aa a br ve een a 105.00 
Pe S ns Bank, Waukon, for collecting 
ER NE .20 
Central Publishing House, printing etc. ....... 43.05 
Toledo, O., Memorial, discount on note......... 35.41 
Interest—Board of Church Erection .......... 9.50 
Tolslii ;.,%. ER N BE $71,462.03 
Total Beceipts £or 1921-1922. ........0..02...» $68,152.25 
Total Disbursements ...........recceeeseenen 71,462.03 
Defieit in Treasury, May 31, 1922.........2....% $ 3,309.78 
AVAILABLE ASSETS. 
ER $ 2,000.00 
Elizabeth Propt Bund... sera 1,700.00 
RE RE ONE DENTE 1,090.00 
Ba 2 a 228 4790,00 


ur. 


‚ LIABILITIES. 


Elizabeth Knopf Fund -... .+...:2... 2.2.0000 $ 1,400.00 
Borrowed for Indian School, Private .......... 11,450.00 
Borrowed for Indian School, Bank, Waukon, Ia.. 5,000.00 
Borrowed for Indian School, Church Erect’n F’d 15,000.00 
IMG Wwr Br IB... nsee kn 3,309.78 


Tas Tinbilities 7,07, 2152er $36,159.78 


REPORT OF REV. W. H. KNIERIM, 
'TREASURER HOME MISSION BOARD 


Receipts. 
Balance, June 1, 1921 ....... errors serernen. $ 1,295.38 
PP BoBBer een ae an 31,500.00 
Tolat Beseipis: 0.0 ea 332,795.38 


Disbursements to Missionuries. 
Sheboygan Classis— 


Dos ar werbör „zusagen $ 191.66 


Bay. Br Bsentor,....:..0 en a ‚549.96 
Rev. E. Buehrer ...... ee Ver een 175.00 
Rev. WW. Buenemant nern eenennn 233.33 
DE EEE TEEN 150.00 
Rev. ws Delrich san nn een 275.01 
Bey EP Nie an rennen 1,239.96 
Rev. E. H. Oppermann ....:.-:....:0.... 600.00 
Bey. 2. Groössmmesch, IER.D. .......=».433 199.99 
Dev 2 THE in. nn inne 387.44 
Revo ME Bier 2... 0000 ana 74.99 
Rev: V. Grssshuesch „2:34.39 u 2 583.28 
RR a ee u $ 
Milwaukee Qlassis— 
Dev DW Iomke sun care a $ 465.00 
EEE TU 41.66 
IT ER er RE EBENE HE 20.83 
Rey: WG Lenmenn ce een ren 150.00 
EEE 520.00 
TOR nn en ee $ 
Minnesota Classis— 
Bey. 2. Wichser ; ;. 2..42 sauna ee $ 499.81 
Rev Wir Bein 2.20, ein ae 650.00 
1 0 ERDE = en $ 
Nebraska Classis— 
Rev-3.: 2: Toensmwler . 4... $ 784.74 
RE 2 a ee Fa ee $ 
Ursinus Classis — 
Ber. Fa A: Om. 2... en $ 183.26 
REeVG. MEIRNBEN: einen nur een 199.98 
a Ss 
North Dakota Classis— 
EN EI $ 675.00 
Eee EEE EEE 487.50 
Rev. A. Haller-Leuz ........ EEE: 366.65 


4,660.62 


1,197.49 


1,149.81 


784.74 


383.24 


BI MM Bauer nn 2 u 350.00 
NEN RE 1,500.00 
BE ee RR eg $ 
Eureka Classis— 
DoV. A, Haler-Leuz 2: .....02.0..0..un $ 50.00 
N EEE EEE $ 
South Dakota Classis— 
Rev. E. Brunoehler .......... RER ER $ 191.65 
Rev. F. Heilert .......: ER RUND x 458.31 
2 RE ee $ 
Portland-Oregon Classis— 
Rev. W. G. Lienkaemper ................: $ 616.66 
Rey. A, F, laenkaemper '...., 2. 22... 506.17 
N N ee 191.64 
Be Semver 2... nn dis 424.99 
BeV. 9, Biodesel „au ann 949.92 
Rev. Von Grueningen ...... ee 133.33 
a 66.66 
N RE Eee $ 
Cincinnati Classis— 
enge aa ne a $ 33.66 
2 N Re ER $ 
Toledo Classis— : 
En. Pioch 2... $ 900.00 
DEN Be Vu N... nn en, 374.95 
BER 2. Bohmealn. . 2... 1,419.96 
2 RR a EIERN $ 
Indiana Classis— 
ne I 5 PN A $ 620.83 
De ich nenne 132.18 
Ber mer Jabere. ....2.,.2uucn 1,573.28 
Rev. P. Taylor Evans ..... nahe ce 349.98 
NUN REN N RAR ERS $ 
Missouri Classis— 
Buch. Slemer u. nenn $ 500.00 
ER er RN SEE en $ 
Chicago Classis— 
Fax. Hensy W, Stein... susanne $ 1,399.32 
Rev. C. E. Kiewit ..... a ee 837.50 
Ber. Lehmann een een . 150.00 
Bey. B. Worthmann 0.0.00 150.00 
I 2 N ARE Da 175.00 
BNP, Balblleisch „u... sun aan 37.50 
$ 
Kentucky Classis— 
BE Dean an ae $ 520.76 
Rev. Walter J, Stückey. 2»... 483.30 
BeucE Taror Dvass......s.r ee 350.00 
Kay: Walter d. Stuckey .......0.. 5.0.0.0 125.00 
Re a ns een $ 


50.00 


649.96 


2,889.37 


33.66 


2,694.91 


2,726.27 


500.00 


2,749.32 
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Other Eapenditwres. 


Rev. T. P. Bolliger, Salary and rent ........... $ 1,437.50 
Travelling expenses ........e:reecsen00. = 261.09 
Office supplies and help ...........rr: 000. 81.68 
Prem seien BE ER 56.55 
Portase ten seen 23.22 

Eoan 10 Quiney, Wash. „as. ones ee 250.00 

M. Clausing, supplying Neudorf, Sask......... 223.36 

L. C. Bysted, supplying Highmore, S. D........ 100.00 

Rev. J. M. Bauer, salary advanced .......:.... 100.00 

Rev.J. Balcar, salary advanced .......:..2..-» 79.00 

Rev. P. Sommerlatte, salary advanced ......... 70.15 

Rev. W. Grether for traveling and rent........ 51.50 

M. Schneider, Olney, Ill., supply .............. 50.00 

GColby; Wiseonsm, Supply... ...... 0 ea 50.00 

Rev. F. Aigner, salary, rent, travelling expenses, 
BESHOIBIV. 0. ee a ge 2,344.44 

Rev. J. Gatermann, salary & traveling expenses 181.25 

Rev. F. Mayer, salary, traveling, postage, etc... 76.15 

Rev. H. W. Vitz, expenses as Recording Sec’y.. 12.80 

Rev. W. H. Knierim, salary, postage, printing, 
traveling, rent of Y. M. C. A. and Y. W.C. 

N 208.75 

Rev. G. D. Elliker, traveling, postage, secretary 
SBRDIBE usa neh u aae 62.73 

Rev. E. A. Kielsmeier, traveling to board meet- 
ee ee ra 46.51 

Rev. E. H. Vornholt, traveling to board meetings 67.05 

Rev. William Grether, supplying Girard and 
Sidney, Mantanea ...s 2... dns 383.18 

Rev. A. Ruehlmann, sustentation to New Middle- 
town. Indiana nun een rs 105.55 

Wm. Jassmann, supplying Bernstadt, Ky. ..... 264.75 

William Moehr, to supply Porterfield ......... 100.00 

Mrs. Henry W. Vitz, salary due Rev. Henry W. 

2 ER RE RE a ee 15.00 

Y. W.C. A., Indianapolis, for Board session.... 10.00 

Rev. Allen Bartholomew, contributions of Vegre- 
N RE RE 17.00 

Mr. Henry W. Stienecker, repair work, Grace 
Mission, Indianapolis ......«:s..cer0r000. 38.00 

Total Uxpenditufe rain narrer $32,094.81 
Balance May 31, 1982... 4, m $ 700.57 
Recapitulation. 
Total Expenitures 0er sungen 532,094.81 
Baanle ......0.00 enge 
$32,795.38 


REPORT OF CANADA EXCHANGE SECRETARY, 
REV. A. A. HEINEMANN, REV. A. A. MUESSLING 


Receipts. 
:Balanee; June 173921 u ira $ 505.03 
To Rev. A. A. Heinemanz. 
By.check ....,.. N ee 1,650.00 
By Offerings etc., Canada Churches ....... 1,108.61 


By Premium on Exchange ........sr. 00... 206.00 
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To u. A. A. Meussling— 
I Ce 2 a ae ann 2,725.00 


By Offerings, etc., Canada Churches ....... 2,716.54 
By Premium on exchange Er RN er 200.57 
LOL TERRA en aan sein ann $ 9,111.75 
Disbursements. 
Rev. L. P. Goerrig, Appropriation of Board....$ 549.98 
Rev. C. J. Weidler, Appropriation of Board..... 516.78 
"Rev. John Bodenmann, Appropriation of Board. 641.71 
Rev. C. D. Maurer, Appropriation of Board.. 720.33 
Rev. J. H. Buenzli, Appropriation of Board.. 393.30 
Rev. A. A. Muessling, Appropriation of Board.. 908.36 
Rev. E. Lehrer, Appropriation of Board ....... 250.00 
Rev. P. Sommerlatte, Appropriation of Board... 1,500.00 
Rev. C. H. Reppert, Appropriation of Board.. 458.28 
Rev. J. L. Conrad, Appropriation of Board..... 1,283.28 
Rev. H. W. Stienecker, Appropriation of Board . 66.66 
Rev. Paul Sommerlatte, traveling ............. 269.20 
Ber. &, EB: Beppert, traveling . uns csacnnen - 250.00 
Bev.J. L. Conrad, travelmg .. .......... 0: 100.00 
Rev. Paul Sommerlatte, BBRE ine 300.00 
Exchange premium repaid to Missionaries ..... 331.12 
N RE 26.25 
ET EN 17.86 
Rev. Paul Sommerlatte Loan ... ET Re 150.00 
Rev. Jno. Bodenmann .Loan .................. 350.00 
Total Disbursesents 2.2.22... $ 9,083.11 
Balance May 31, 1922 ........ ED RE $ 28.64 
FORWARD MOVEMENT FUNDS. 
Receipts. 
J. S. Wise, Oct., 1920—May 31, 1921.......... $19,005.41 
J. S. Wise, June 1, 1921—May 31, 1922........ 16,164.38 
Grand Total KResalyis :...,.4.. 2050 $35,169.79 
Besiite include $6800 in Liberty Bonds. 
Disbursements. 
Bere last year... ar neinniennee a $12,095.69 
Liberty Bonds transferred‘ to Dodge Fund...... 2,000.00 
Indian School, Neillsville, Wis................ 7,285.00 
Toledo, O., Memorial Church ....ceccecceann. 8,200.00 


Milwaukee, Wis., Imman’], designated by donors 2,201.72 
Sheboygan, Wis. ‚Ebenezer, designated by donors 400.00 


Oshkosh, Wis., designated Dir GBBDER 74:05 18.00 
Liberty Bonds, transferred to Elizabeth Knopf 
00. :.... ee En 550.00 
Grand Total Disbursements .............. $32,750.41 
Balance in Treasury, May 31, 1922...... ..  2,419.38 
$35,169.79 


INDIAN MISSION. 
Personal. Gifts. 


Mrs. A. 5: BAauk CEV:- Wie... $ 500.00 
Miss Anna Enzmann and family, Canton, O..... 75.00 
Mr. and Mrs. Harry Amt, Indianapolis, Id... 50.00 


Mre. ME. Bess, Grinnell, Ia.. .2....,53.: 85 iR 50.00 
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Mr. and Mrs. Chas. Bapp, Youngstown, O....... 
Mrs. S. Becehly; Roseburg, Ore.......+......:: 
Julia M. Gintz, Huntington, Ind. ..... ee 
Kust Riesa, Waukon: 19, 2... 00:00 
Mrs. K. Knebel, Grinnell, Ja. ................. 
Mr3..B, Lech, Jackson, Wis... cc 
H. 0, Both, Monroe, Wie, 2: nn 
Miss Minnie Spaller, Reeseville, Wis........... 
Werner Zentner, New Glarus, Wis. ........... 
Miss Pauline Bolliger, St. Joseph, Mo. ......... 
Miss Louise Grether, Ft. Wayne, Ind.......... 
Mrs. Matilda C. Heinritz, Holyoke, Mass....... 
Mrs, J. Heyman, Bellevue, ©... ............: 
Prof. and Mrs. Krampe, Plymouth, Wis........ 
Mrs. Wm. Wernecke, Bailyville, Ill. ........... 
"EWD Lirls? Mannheim; Pa... ice 
Mrs. H. Mayer, Ebenezer, N. Y........:22.:22.. 
Mrs. B. Brugger, Kenosha, Wis. ........... a 
Ulrich Brunner, Holton, Ind..... ae nes 
Mrs. C. H. Grundlach, Buffalo; N. Y........... 
Prof. H. A. Meier, Sheboygan, Wis...... ee 
Rev. J. Schaedel, Newark, N. J...... Me 
Jacob Teobold, Winnipeg, Man. ............... 
Mrs. Anna Weber, Deerbrook, Wis............ 
“Poor little tot,” Shamoken, Pa... .......:. 


TRERE 22, 2. 


Various Receipts. 


M. 

MD. ME Was STORE een 
N BE en 
MM, 5.6803. BIN00 5... 
M. S., Synod of the Northwest ............ 
M7S., Silteburch Synod . „2. 2s 05H aa 
W.M. A., General Synod (Teacher’s salaries) _ 
W.M. A, Thank-Oferine .....0:00 Ns 
WM. N BGontral SyBBa 22... ” 
W.M.A,,, Pittsburgh SYDOR a 
Ww.M. A., Synod of the Northwest.......... 


Mission Band, Synod of the Northwest. EEE 
Mission Band, a a ee re 
Mission Band, Mid-West Synod ....:r.222222.. 
Mission Band, Eastern Synod .......:2:22220. 
Mission Band, Central Synod .......::s:202... 
Mission Band, Pittsburgh Synod .............. 
Forward Movement Funds—Transferred from 

Home Mission Account ...:::.2..30.00 5.0 
Private loans—Transferred from Home Mission 

De 1 EEE EEE TR 
Bank loan— Transferred from Home Miss. acct. 
Apportionment—Transferred from Home Mis- 

Be a PR 
Neienle Bonus... 
Elias Bordetscher—Legacy .......22.cec2000. 
Dedseation WBerimg nun sauna i 
Rebate on plumbing ..... ee ae rue 
Neitleville farm produce... 2... u. 
Nealerilie Bank :: 2.2. nn 
Rev. J.. Stucki, receipts from trip ............. 
Rey. 4. "Stuck; Miscellaneous... ...:.:.: 8:32 


RP 


RE $ 


1,152. 80 
2,6 


5,250.00 


2,500.00 


1,500.00 
823.02 
300.00 


204.78 


200.00 
171.29 
100.00 
772.38 
70.57 


824.05 


German Synod of the East— 


ne RE NE 
West New York Classis ...........- Dice 


a dnseph Mn, Pirst......,. en 47.75 
Interest—Liberty Bonds ................... 28.11 
Balance of Building Fund ........»..:..... 27.92 
Commencement Offering ......:..222222 20. 26.52 
Chatfield, O., Pietist Church ..............» 25.00 
Kansas City, BIO,  BBNIE nee 25.00 
Bellevue, O., S. S. BE ERTL ER TRTE 19.40 
Akron, O., Trinity BE ES EN IN 18.00 
Philadelphia, Ri... 17.00 
Grenville, O., St. "Paul’s ee 15.00 
White Water, Kansas, Grace ............... 15.00 
Readnp. Pa, St Thomas. ....u=.2.0..2... 12.50 
Dayton, O., a Se 11.57 
045 0.9r.C EB, Trinity ca, 22... 10.00 
Ft. Wayne, Ind., en, 6.00 
Omaha, Nebr., ee 6.00 
a Oimer Park‘... see 5.50 
Lawton, Ia., Star Class of Boys .. ..... ...... 5.00 
N ee N 5.00 
Daaryale,: ra, S Pauls... 5.00 
Wikes-Batre Pa, First........22.... 00 5.00 
Black River Falls, farm produce ............ 4.13 
SERDDeN BB, Il. Grace en en nn 4.00 
Amkerst, ©, Ladies’ Aid .....u2...00s 0 3.87 
Millersville, Pa., S. S. ....... BR er 2.00 
Fa 3a. HAErmOny 2. en nn 2.00 
Talal.. -.,.2..:: nn nei ER RBL TO 
Summary of Receipts. 
Synod of the Northwest— 
Bhebeygan Glassis. : 2... 240. weadcnen $ 1,076.00 
a 1,360.05 
Bsp Glassis .. 2... Scan ergen 357.70 
Bra Cdassıe nee nen 176.43 
PInuedasBe en enne 329.21 
Sean Dakota Cla8ssis .. 2... sn 170.98 
De ae nen nn 116.54 
North Dakota Classis ;.......... 0... 93.81 
Portland-Oregon Classis ............:... 406.42 
N a ET 34.90 
0 NN RE rer .$ 4,122.04 
Central Synod— 
ee $ 252.12 
Hedeipero Glassis „on. 454.90 
BE las uns ine 316.70 
TE EN ee BR 321.40 
III RHOEBIS een ek nane 235.02 
ee $ 1,580.14 
Synod of the Mid-West (Southwest) — 
Tan Glassis ann nn $ 8378.56 
RE N 543.29 
1 A 376.88 
De 128.30 
N ra Er 188.65 
I en ann $ 1,615.68 
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German Philadelphia Classis ...... ee 217.45 
German Maryland Classis ..........:.... 10.00 

.. Total . ....... a ee ee $ 8340.95 
Synod of He nenn SER FEUERT 54 192. 04 
N ER 1,580.14 
Synod of ie MiaWest (Southwest) .......... 1,615.68 
Thrue Ernods .......ss re ner a $ 7,317.86 
German Synod of the EBast......,,....n sn 340.95 
EEE RE EN 824.05 
Vanous BReseipts „.....2n000s2 ec nn ar 28, 10 10 

Re $32,244.56 

Barnee, 1921 nn men en 588.92 

Tatal Bereits u... .3.0 500 es $32,833.48 

Disbursements. 


Rev. D. Grether, Building Committee, sa 213.02 
Ben Stucki, for Neillsville School and Farm.... 9,169.84 


People’s National Bank Loan—repaid......... 2,500.00 
Rev. J. Stucki, Black River Falls Mission...... 1,236.08 
Endowment Fund, Liberty Bonds and W. S. 
a EN RE 730.00 
Private oans—Interest :. ... iss Js 0c +20 568.75 
People’s National Bank—Interest and Revenue 
DEE nase een 441.00 
Board of Church Erection—Interest .......... 9.00 
Priusng -leaneis . 2... au 181.06 
David Decorah—Evangelistie services ......... 129.58 
F. Mayer, traveling expenses ..........:0.00.. 41.00 
Building Committee expenses ..........r..:... 39.95 
U TEE 22.55 
CHBee Hein 0. nn are er 20.32 
Total Disbursements „u.a, en ‚831, 302.15 
Balance in treasury May 31, 1922...... «2.188,85 
$32,833.48 
Assets. 
RN ARE PTR $ 1,531.33 
EREONIBRUFUNG 2... en an 730.00 
$ 2,261.33 
Liabilities 
Pausste TInans 3... ann $11,450.00 
BARE Tanne nern 5,000.00 
Church Erection Fund Loans ................ 15,000.00 
$31,450.00 


SUMMARY OF REV. JACOB STUCKTS REPORT 
From June 1, 1921 to May 31, 1922. 


Receipts. 
Balance, June 3,1921 .......... er ...9 214.84 
From: T.:P; Bollig RER 1,000.00 
From offerings sent directly to Rev. Jac. Stucki 236. 08 


Total Receipts ........ SE A .s .$ 1,450.92 


u 


.Disbursements. 

Rev. Jac; Stücki, -salary. :..::::.:..22:: re $ 1,000.00 
Martin Lowe, services as interpreter .......... ; 26.00 
D. Decorah, evangelistie services ............. 78.65 
2 EEE DEE TEE 148.12 
Repairs, taxes, miscellaneous ................ 119.30 
N ER 84.62 
ee ER a a 1.83 

Motsl Dusbursemients 2,5 nen $ 1,464.52 

a ee Er TE $ 13.60 


NEILLSVILLE INDIAN SCHOOL. 
REPORT OF SUPT. BEN. STUCKI. 
From June 11, 1921 to May 31, 1922. 


N Re ..$ 7,500.00 
Offerings sent directly to Supt. B. Stucki ...... 1,432.08 
Sale.08 Karm Produce, ele, ........0.02000.0 123.87 
Transferred from Building Account .......... 27.92 
TORE Beceipbs 2,05. ea ae a ORT 
: Disbursements. 
Administration — 


Salary of Supt. June 1, 1921 to May 31, ’22.$ 1,000.00 
Salary of Matron, Aug. 1, ’21 to May 31, ’22 583.29 


Office Supplies and Stationery ........... 51.74 
Traveling Expenses of Supt. ..........:. 77.13 
Total for Administration ............... re $ 1,712.16 
School and Farm— 
BaBBIBS of Tencher: . .; ..,. 2:8. $ 1,150.00 
Wages of other Employees ............... 1,115.40 
Freight and Express Expense Bills ....... 83.41. 
Water, Light and Telephone Rent ........ 332.84 
Insurance (Farm Buildings and Property) 109.57 
Machinery and Equipment ......::2:222.. 405.50 
Repairs, Replacement, Improvements, etc... 466.02 
Eissanses On Kar, ele. ..... 4.440 187.79 
Seeds and Nursery Stock ».... .2.2:.. 2. 184.37 
TE ee 146.10 
ER ERLERNTE 302.22 
wie; ..;:;, Baar re a 692.85 
RER Ne U es 1,511:50 
Medical Supplies and Services ............ 162.60 
A ER 69.29 
BEIWEHRBBEBS ı 2... 182.08 
Toiar Bar School and Farin ....2..2.....002 5; $ 7,048.54 
Total Cost of Maintenance for the Year....... $ 8,760.70 
A EL $ 220.47 
FRE BER OR Hand ou... ee denen nen 102.70 


Balance, Total Disbursements and Cash on Hand $ 9,083.87 


NOTE 1.—With the exception of the potatoes and cabbage which 
failed throughout that section last year, all the garden stuff neces- 
sary for the entire school year was raised on the farm. Practically 
all the meat used was also raised, consisting of beeves, calves, hogs, 
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and chickens. Most of the milk, butter and eggs required were al- 
so produced. The money value of these products reached $1000. 


NoTE 2—From all sections of the Church, the Woman’s Mis- 
sionary Societies, Ladies’ Aid Societies, Sunday School Classes, and 
other organizations, as well as, many individuals, sent large sup- 
plies of bedding, clothes, shoes, stockings, caps, mittens, overcoats, 
etc., etc. The value of these supplies cannot be given exactly but 
approximated $2000. 


COMPLETE AND FINAL REPORT OF THE 
BUILDING COMMITTEE 


OF THE WINNEBAGO INDIAN SCHOOL, NEILLSVILLE; WIS. 
From March, 1920 to February, 1922. 


Committee: E. H. Vornholt, Valentine Rettig, David Grether, 
T. P. Bolliger, Ben). Stucki, Fred S. Stelloh. 


March, 1920 to June 9, 1921 to 


June 9, 1921 Feb. 17, 1922 Totals 
Bamentiy "0% $ 6,047.90  _$ 1,102.01 $ 7,149.91 
Blasterine..: 2... 2.0.0 1,172.45 119.60 1,292.05 
N 695.50 1,140.43 1,835.93 
Blectrie Work . . ...  .1,457.41 1,318.83 2,776.24 
Concrete Work . . . .  1,314.69 1,314.69 
Plumbing, heat . . . .  8,741.40 1,229.27 9,970.67 
BERSONEN. 2. u 3,411.31 275.80 3,687.11 
anteHal . ...n,,°% 17,076.69 4,300.13 21,376.82 
Equipment . ... 693.31 3,734.15 4,427.46 
GREBEONB. u"... 393.00 393.00 
un; „utirds, 1,161.89 1,161.89 
Mill work . VER 9,464.59 9,464.59 
Excavation, etc. . 995.33 1,053.42 2,030.75 
Common labor . . 270.43 270.43 
Miscellaneous . . . . 1,694.35 904.35 2,598.70 
Brchiterte ....%, 4 1,000.00 1,000.00 
GER 262.50 262.50 
Total: .) 2. 80857 $15,159.99 $71,012.74 


NoTE 1.—Excavation in second column includes common labor, 
which was kept separate in first colmun. 


NoTE 2.—Miscellaneous includes builder’s risk insurance, work- 
men’s insurance, current insurance, light, fuel, telephone, freight, 
gasoline, oil, repairs, etc. 


NoTE 3.—Total cost of $71,012.74 includes also the amount nec- 
essary to equip the former farmhouse with modern conveniences, 
to move a still older house and equip it for manual training pur- 
poses, to grade the campus, and to provide all furniture etc. neces- 
sary for school and living purposes. : 


The above Building Committee report, with all the books, bills, 
and vouchers, was submitted to the entire Board, referred to an au- 
diting committee consisting of the Revs. E. N. Evans, W. H. Lahr, 
and O. B. Moor, and declared correct. . 

THEODORE P. BOLLIGER, Gen’] Sec’y. 


The account of the Board of Home Missions and of the Indian 
Mission was audited by a committee consisting of the Rev. W. Lahr, 
E.C. INper8, and H. R. Burkett and found correct. 

8Nw 
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EXHIBITV 


ANN UAL FINANCIAL REPORT OF THE BOARD OF 
 CHURCH ERECTION FUND 


Syiod of the Northwest, Central Synod, and Synod of the 
Mid-West (Southwest) of the Reformed Church in 
the United States. 


June 1, 1921 to May 31, 1922. 
VARIOUS RECEIPTS. 


Sale of Mt. Zion, Mo. Church Property ........ $ 100.00 
Interest—Daily Deposits and Liberty Bonds ... 250.23 
Interest-—Burr Oak, Iowa .....:2 .u 0... 0 102.00 
Interest— Grace Mission, Indianapolis . ..:...<. 53.19 
Interest— George Dewalt Loan ............... 30.00 
Interest— U. Senn Fund .........:...ccer 0.00. 18.00 
Interest—Endowment Fund ..........:2c2020. 10.61 
Edward Marcus, Louisville, Ky. .............. 295.24 
Mrs. B. Brugger, Kenosha, Wis. .............. 1.00 
DE LANE 5::890:27 
REPAYMENTS 
Belleville, 2 a ae N Aare $ 400.00 
a A ER SEN VE Rn A ORTE 150.00 
Chicago, 21, "reden a ee a ee 500.00 
Cleveland, OÖ, I a et 500.00 
Edmonton, Alta., DOREEN EEE 4 100.00 
en a FE N RE N RE ARE RP 250.00 
rente. Sack. Danada „nen 125.00 
Indianapolis, Ind., Butler, Memorial .......... 500.00 
Iatisranolıs. Ind,"Prist 722. ea 300.00 
Indianapolis, Ind., Grace ........ N 1,881.81 
Indianapolis, Ind;, Seventh ..............:80r.. 250.00 
man. monde. nee 80.00 
ucRre. Nas. Brwdener. 2.220 nee ls cas 200.00 
re a a ee en 800.00 
"RUE EEG VW RRBIDTENL. easy an nes are ed ara ee 200.00 
Mesavule .-Wiscansın Su ann aa ne 300.00 
N Leere 150.00 
DEBFOER-WEBDRBIR ae need 504.00 
Porterneld, Wieoonsin. a. 2... ee ae 200.00 
Salem, Oregen, ‚Bethany'... .. „nu. . ns 2,250.00 
Sheboygan; :Wäs., Ebenezer .....:.......,.... 750.00 
Biete, MR Sales 2 een 475.00 
"SE. SPauL; Minn,,:; Friedens: un. rare 300.00 
ZIlanmok. OPBEOR' N ee en es 100.00 
Tode, OBio, Memorial „1.7. ensure 700.00 
Me Re 200.00 
Wansenba Won, Salem „nalen 100.00 
Dt et RR RER Bar, Pie DENN ES RE TE RR I pe 65.00 
York, Nebr., Immanuel ....... DAR 20000 
al. ein Snake Noeeir.gh air are ae ....912,530.81 
On 5500 Funds Da in Wis year: re EEE EBELZH 


BE N a en a Ve nen $ 1,888.20 


— Mr 


SUMMARY OF RECEIPTS FROM CLASSES. 
Synod of the Northwest— 


Sheböysun Klassis u... en $ 200.47 
Milwaukee Glassis ir: ae 176.95 
LE nr TAT Reue BEER SE NE BERESERERFURENE 87.36 
Mehbraska Classis .2.2.2..2028 2 ek 99.12 
Drsmus Claas Sch NN IR was Niafs 44.96 
Both Dakbta Classis; = 4 seen . 76.06 
NR N N 105.78 
North: Dakota. Olassisı W233. 12.10 
Portland-Oregon Classis .......2ecce22 20. 181.82 
Manitone ‚Olassis 2.24. area 74.50 
ar Ne a ER N „$ 1,059.12 
Central Synod— 
Brio WABssis. 22. en Rn RE a8, 809,75 
Heidaibere Classes. 32... SR PER: 473.63 
EL ET ET ER Le 559.55 
arena Dlasele ss Suede er 315.36 
LOIORO, KARRIERE SDUN IS 200.44 
1 300 125 On  PELLSRUES ART NEN IE OR ÄLERGNE DE on ER NNARLE SER ie $ 1,858.73 
Synod of the Mid-West (Southwest) -- 
Dacans, Ca en an $ 323.80 
iams asia. RN ENRLN 72.04 
ELSE Kae re rn 37.25 
ER EN RER A Er Ark 13.00 
BOntueh vr IBSRB a ea 104.23 
N N u en ME $ 550.32 
Akrom che three. Synode... ni Sur sa $ 3,468.17 
MREIORE I en 590.27 
a ae Eh 12,530.81 
nn 86 12 RE RR BET. 2 1,888.20 
N era SSBTTLAB 
In the Treasury ee ER 2 BE RR = SEE RR 7,358.42 
Total Dakine naeh $25,835.87 
DISBURSEMENTS. 
Loans. 
Toledo, 04: Memorial uch $10,000.00 
Lakewond; BIS „REN. 5,000.00 
Winnipee, Man,, Zien’s: „ai ea. 200.00 
Total 3 una ae nie $15,200.00 
Other Disbursements. 
Secretary’s Salary and Rent ........ccc22.22.} $ 1,337.50 
Travelling Expenses of Board ................ 172.61 
Sulamıes al BOBrG RE sr HR, 50.00 
Travelling Expenses of General Secretary AR 261.09 
ENBOR HB. 2 as eher ER Bienen ae Ed 61.92 
Printing, stationery, postage ......2..eccc cc. 38.71 
DIEROE RUEBRRE a er E, 39.17 
Trinity Mission, Indianapolis lots ..2...2....... 1,775.00 


Transferred to Endowm’t Fund—Liberty Bonds 500.00 
Grace Mission, Indianapolis expenses ......... 132.84 
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Transferred to Indian Departm’t from Fund 49 75.17 
Transferred to Fund 79 to cover shrinkage of 


I TER ARE 10 SWL SE Re TER 50.00 
Interest on Annuity BOB. nenn 30.00 
DE RE RE ne N a BE, DE $ 4,504.61 
Total Diebürsemente 2.44.22. Mensen 19,704.61 
Balance in treasury May 31, 1922............. 6,131.26 
$25,835.87 
$500 FUNDS. 
Paid this 
No. year Total 
1. $500 Fund of the Sunday School of Zion’s 
gongr., Waukon, Iowa 4.2.0. endebärns $ 500.00 
2. $500 Fund, founded by J. Norwig, Wolseley, 
ER NR EEE 500.00 


3. $500 Fund in memory of Elder Herman Mar- 

cus, Louisville, Ky., founded by his chil- 

a ee en 500.00 
. $500 Fund, First congr., of Canton, O....... 500.00 
. $500 Fund in memory of Philip and Susanna 

Steinhage, founded by their daughter, 


om 


Mrs. H. H. Kattmann, Wausau, Wis..... 500.00 
6. $500 Fund of First Sunday School, New 
IEnosNlle. ORIO.. 00. u nee 500.00 
7. $500 Fund, First Sunday School, Toledo, O. 500.00 
8. $500 Thankoffering Fund, W. M. S., G. Syn. 500.00 
9. $500 Fund in memory of Dr. M. G. I. Stern, 
by the Ladies’ Society of St. John’s congr., 
FRE u Sa ee le han 500.00 
10. $500 Fund, W. M. S. General Synod ...... 500.00 
11. $500 Fund of Zion’s S. S., Sheboygan, Wis. 500.00 
12. $500 Fund in memory of Barbara Hamilton, 
Helvetia, W. Va. ........2eneceeensen: 500.00 
13. $500 Fund in memory of Margaretha Koch, 
Da Wer children 2er ee 500.00 
14. $500 Fund in memory of Jacob C. Siekmeier, 
by his wife, Hanna Siekmeier, Waukon,la. 500.00 
15. $500 Fund of Zion’s congr., Norwood, O. .. 394.00 
16. $500 Fund by the Missionary Society of the 
First congr., Cineinnati, Ohio .......... 500.00 
17. $600.00 Fund of the Second congr., Portland, 
2 VRR EUER TEL FE OPEN PO Mpen 600.00 
18. $500 Fund of the First congr., Portland, Ore. 500.00 
19. $500 Fund of the Young People’s Society of 
the First congr., Portland, Oregon...... 300.00 
20. $500 Fund in memory of Friedrich Stock- 
meier, Salem, Oregon .....5...u.42.% 500.00 
21. $500 Fund in memory of Sophia Stockmeier, 
Salem, Oregon .....ecceeenenensenene: 500.00 
22. $500 Fund in memory of Anton Keilsmeier, 
aa RIEBBON a ehe 500.00 
23. $500 Fund of the Dakota Classis ER N 500.00 
24. $500 Fund W. M. S., St. John’s Classis.. 500.00 
25. $500 Fund, W. M. S., General Synod ...... 500.00 
26. $500 Fund of Central 2 SA a 534.00 
27. $500 Fund of Salem’s congr., Lafayette, Ind. 500.00 


28. $500 Fund of Salem’s congr., Waynesburg,0. 50.00 500.00 
29. $500 Fund in memory of Dr. H. A. Muehl- 

meier. by Bis. chllären  „esawi ee see 350.00 
30. $500 Fund, Annuity Fund, J. H. St. ....... 500.00 


Be 


Paid this 

No. ’ year Total 
31. $500 Fund of First congr., Akron, O....... 500.00 
32. $500 Fund of Minnesota Classis ........... 55.00 269.60 
33. $500 Fund of Milwaukee Classis .......... 

34. $500 Fund of Heidelberg Classis ..... RÜER- 500.00 
35. $500 Fund of Indiana Classis ............ 300.00 
36. $500 Fund, by Christian Rolli, Yutan, Neb. 500.00 
37. $500 Fund of Sheboygan Classis ......... 500.00 
38. $500 Fund of First congr., Marion, O. ...... 500.00 


39. $500 Fund in memory of Sophia Beneker, by 
her daughter, Mrs. F. H. Narwold, Can- 
ER en Se Wa 500.00 


IRaBa ne RR Are en 500.00 
41. $500 Fund, W.M. S. General Synod ....... 500.00 
42. $500 Fund in memory of John Lahr, by Mrs. 

John Lahr, Huntington, Ind. ........... 500.00 
43. $500 Fund in memory of Dr. H. J. Ruetenik, 

by his pDuDils ...o...... ER EN 500.00 


44. $500 Fund in memory of Heinrich Kaetter- 
heinrich, by his wife, Elizabeth, and his 


son Heinrich, Stratford, Wis. .......... 500.00 
45. 5500 Fund, W. M. S. General Synod ....... 500.00 
46. $500 Fund, W. M. S. General Synod ....... 500.00 
47. $500 Fund, by two S. School classes of the * 

First congr., New Knoxville, Ohio ...... - 500.00 


48. .3500 Fund in memory of Henry M. Meyer 
and Wilhelmina Metting Meyer, by their 
son, Rev. Benj. M. Meyer, Elizabethtown, 


a a a RT 500.00 
49. $500 Fund, W. M. S. General Synod....... 43.40 500.00 
50. $500 Fund, W. M. S. General Synod, special 500.00 
51. $500 Fund of Ladies’ Society of First congr., 

New' Knoxville, Ohle... .....2. 2a a 500.00 


52. $500 Fund, Dr. C. F. Kriete Fund, by Synod 
of the Southwest, in recognition of his 25 
years’ service as member and chairman of 


the Board of Church Erection .......... 500.00 
53. $500 Fund, W. M. S. General Synod....... 500.00 
54. 5500 Fund, W.M .S., Heidelberg Classis ... 
55. $500 Fund, W. M. S. General Synod ....... 500.00 
56. $500 Fund, of St. Peter’s congr., Hunting- 
Son. a ia En 500.00 


57. $500 Fund in memory of Rev. Edward Vorn- 
holt, by his family and St. John’s congr., 


a ee eh 20.00 360.02 
58. $500 Fund of Y. P. Society, Immanuel’s con- 

gregation, Sutton, Nebraska ........... 36.45 158.31 
59. $500 Fund, W. M. S. General Synod— Special 500.00 
60. $500 Fund of Heidelberg Classis (No. 2)... 500.00 
61. $500 Fund, W. M. S. General Synod ....... * 500.00 
62. $500 Fund in memory of John Kieni, Hills- 

a DEREN 500.00 
63. 5500 Fund in memory of Fred. W. Welp, 

Batayelte Nds ae unter 500.00 
64. $500 Fund of Chicago Classis ............ 500.00 
65. 5500 Fund, W. M.-S. General Synod ....... 500.00 


66. $500 Fund of Heidelberg Classis (No. 3)... 100.00 230.70 
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Paid this 

No. year Total 
67. $500 Fund by a member of the First congr., 

Milwaukee, Wis., in memory of his moth- 

er, Maria, wife, Christina, daughter, 

Maria,raull sıster, Marla. „ss canauasss 500.00 
68. 5500 Fund, W. M. S. General Synod ...... 500.00 
69. $500 Fund, W. M. S. General Synod ....... 500.00 
70. $500 Fund, W. M. S. General Synod— Special 

Tbanköberini... nl u eine 500.00 
71. $500 Fund, Swiss Reformed Church, New 

VE le ln a ee ‚470.99 
72. $500 Fund, W. M. S. General Synod....... 500.00 
73. $500 Fund, Elias Badertscher Fund ....... 500.00 
74. $500 Fund, Elias Badertscher Fund ...... 500.00 
75. $500 Fund, legacy of Julia Gruis, Meser- 

BEN Tamara Nr 500.00 
76. $500 Fund, Salem Ref. Church, Cincinnati,0. 100.00 200.00 
77. $500 Fund, The Whetstone-St. John’s Church 

BE a ei ae ns - 100.00 
78. $500 Fund, The Mary Ellen Wagner Fund. 500.00 500.00 
79..$500 Fund, W. M. S. General Synod ...... 483.35 483.35 
80. $500 Fund, Reformed Church Member .... 500.00 500.00 
Rarsıved this year. mus ee $1,888.20 
Total received on $500 Funds to May 31, 1922 ........ $36,750.97 

RESOURCES OF THE BOARD. 

Benlah, North Dakota... 1, BE Ra $ 200.00 
DER a DIWR ER EI a 1,700.00 
IE RR RR N BR I VE RUESTRSEREE RRSNE DER 627.00 
Calmer, Michisan innen ne 5 100.00 
Chicago, Ilinois, St. Thomas... ..2.....2....... 8,700.00 
Onleaso, Ilmeis, Tlird 2. en 9,000.00 
Gleveland, Ohio, Second ......-«ur .eessr.aer .. 1200:00 
Gieveländ; Ohio, Bleventh:. .......:...%.:..... 5,000.00 
Bob Wiseonain. naar dan 600.00 
Danon. Canada. Sun 3,501.00 
Eee > ER AED, EIER ER AE 500.00 
Biss Behioan, BISSL... ae 5,000.00 
ren BAY, WIRCOHSIN. „ inc une daran nenn 3,300.00 
BosraiTtp. Clark 00, Wisoonsin eis 60.00 
Indianapolis, Indiana, Buttler ................ 1,600.00 
inasnanalıe, Ind, Brit N nenne 2,100.00 
Indianapolis, Indiana, Grace . ..: 2.0.4.2. 0 15818.19 
LI Dres 2 EN RN OT ERER 15,000.00 
Isabel South Dakota... 4.2, :0anaes 8 ee 2,920.00 
RR WISCHNERE" ea ae ann 200.00 
Jamestown, North Dakota ....2..4.: 07 2. 2,260.00 
BE N RAN m nee ne ade 5,000.00 
108 Angeles. Galtfornia, Biyst'.......:2......% 500.00 
area, Olarsdo ln ante 2,800.00 
Madison, Wisconsin, Memorial ............... 10,000.00 
Madison, Wis., Memorial, temporary loan ..... 1,900.00 
Medina Nöarch Dakota A LEHRT 300.00 
Milwaukee, Wis., Immanuel’s ..........:..... 9,300.00 
MelaviEe, Wisconsin Din, 300.00 
Nauaser. Grentell, Canada... ........ er nee 100.00 
EN Re N RE ENDE SE RENT EEE 150.00 
KIenBen. Wisconsin . euren eier 1,896.00 


FI INION BrBt: „nahme AO UR,OO 


Porterneld.WisconeNn ir es 2,200.00 
Sheböyran Glassis ne ee ee 0 
Sheboygan, Wisconsin, Ebenezer ............. 1,200.00 
South Louisville; Kentuckyr.:.....:. 25 Lan 3,200.00 
St. Boswell’s, Saskatchewan ........ ee en 500.00 
St P30L, Minn 2 Pasce „una a ae 3,200.00 
Steny Plain, vanada... ea Hanne 400.00 
TINSADBE, ‚Oregan PH .. 300.00 
Tolede, Oblie, Memolisl .. .2:.2. Ara. 10,000.00 
Die Sonn Funde... ei ereht 300.00 
Vegreyille, Alta, Canada’... ces in. 700.00 
Virgil, South Dakota ...... ale are 1,000.00 
Wheeling, West "Virginia... 2.2 400.00 
Winnipeg, Kanada, Salem... ee 6,011.88 
Winnipes, Canada; Zins Ann reader 500.00 
Wishek, North Dakota... „ner 600.00 
Wolseler Banadar cur 1,000.00 
Work, Nebraska; Immanuel... ann 900.00 

$135,419.07 

CRch. an. Dand = ar 6,181.26 

Total resources, June 1,:1922: ....2.......:.. $141,550.38. 


THEODORE P. BOLLIGER, General Secretary. 


Audited and found correct. 


The Auditing Committee, 
Rev. H. G. SETTLEGE, 


REv. E. C. JABERG. 


Wu; 


EXHIBIT VI 


HOME FOR THE AGED. 


REPORT OF THE SUPERINTENDENT. 
July 1, 1921 to June 30, 1922. 


RECEIPTS. 


OHIO SYNOD. 
Tifin Classis. 
230m,0B16, Grace Church ... ..2:.:2.50 22. $ 174.40 


FE UDO. nen: 20.00 
MeCutchenville, Ohio ...... les 80.00 
a, Go, Werke Chureh..: 2 0... ELLE 40.00 
Upper Sandusky, Ohio, Emanuel’s Church....... 10.12 
Bellevue, Ohio, Mrs. C. E. Getchell. . 222222... 5.00 

a RR nr, POS Alan ARE Se RE 44.50 
Benton, Die, Ciy Church. 2... en. 20.50 
Lima, Ohio, Calvary Sunday School. ....22...... 7.85 
SIIHRUE SPEIRBESGOIO ver. 10.11 
AR, Onab, 98 Fauls Church :...7...........,% 10.00 
a N OR REN 3.00 
BIN SEID een een sahen ehe 47.50 
a 116.04 
toleno, Ohio, Grace Church... .......... 0 08. 37.00 
Prempnt, Ohio, First Church... 2. 2a 24.00 
a ee 5.00 
2.2 RR N EA ERREEREENN 6.00 
ZORL DeBerh. OO, .... nen 16.00 
Zanases ORio, 4. DI LOBBE nenn le ... 25.00 
Hessville, Ohio ...... N RE TE TOR. | 
a ee ae 16.00 
En N NET PD ORM A FEBRAEEFIERTEUENG 5.00 
Tiffin, Ohio, Rev. W. A: Bekllase ln 5.00 

RE a a el $ 744.02 


Lancaster Classis. 


Delaware, Ohio, Sunday School..... Be et $ 10.00 
a PRRAREE A N AN 36.60 
Somerset, Ohio, Zion’s Church ........cccecce 19.32 
Somerset, Ohio, Cross Church ...........0..... 42.25 
Columbus, Ohio, Wilson Avenue Church......... 27.00 
ER RR I RN 37.50 
Thornville, Ohio, Mrs. E. S. Helzer............. 60.00 
Stoutsville, Ohio, Ladies’ Bible Class....... EEE 10.00 
Thornville, Ohio, S. S. Alspach ..........2...... 25.00 
Canal Winchester, Ohio, David’s Church Sunday 

0 2 BR DE EN ARER ehrn 21.00 
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Miami Classis. 


Springfield, Ohio, Rev. J. P. Stahl......... re 00 
Hamilton ROWO\. ie a 19.00 
Germantown, Ohio, St. John’s Church .......... 26.00 
Greenville, Ohio, St. Paul’s Church ............. 95.50 
Dayton, Ohio, Zion’s Church, Valley Charge...... 15.00 
Dayton, Ohio, Trinity Church ee ea 383.25 
Dayton, Ohio, Trinity Church, M. & A. C. Drayer 10.00 
Dayton, Ohio, Heidelberg SO 4.35 
Dayton, Ohio, Memorial Church ................ 53.50 
Dayton, Ohio, Hawker’s Church ................ 10.00 
Dayton, Ole, Bisih Church nu ee er 48.50 
Dayton, Ohio, David’s Church, Valley Charge.. 17.00 
Dayton, Ohio, Ohmer Park Church ee rat stehn 21.00 
Lewisburg, Ohio, Mesdames Eberly, Bunger and 
BEE ee ne te ke here ale 3.00 
Fairfield, Ohio, Trinity. CBureh nn KM 5.25 
Maplewood, DRID ne De 1.00 
Swannere Die. a. Ba a 14.00 
Bloom Come 0hl0 29.00 
EBRRN. n N Me 
Tuscarawas Classis 
Reedsburg, Ohio, Grace Church ........sc.22000 $: 7.00 
Reedsburg, Ohio, Emanuel’s Church ............ 15.25 
Canal EU ORIG ee eher ee 10.00 
a RE OR ER ER AR ei 24.00 
WODRIBE, OO nennen TE a a ER 67.00 
DR N 19.75 
ABDle Ca Ohsoie a an 10.00 
ER REN 42.00 
North Canton, Ohio, Zion’s Church ............. 57.15 
Hartrille, Oboe, Christs Church... 2... 16.82 
Kenmore, Ohio, Goss Memorial Church ......... 33.60 
Akron, Ohio, Williard Memorial Church ........ 5.95 
Akron, Ohio, Market Street Church ............ 25.00 
Cleveland, Ohio, Eighth Church ............:... 128.00 
BALL I ee anne Knete aan 6.20 
OR ee a We re he 
Eastern Ohio Classis. 
Lisbon, Ohio, First RN 20 RE er tar $ 8.00 
Columbiana, Ohio, First Church ................ 141.25 
Youngstown, Ohio, Paradise Church ............ 52.00 
Youngstown, Ohio, St. Paul’s Church ........... 9.00 
Nörtk Jackson. OB an ae RE 60.65 
Norch IE, Die. 2 a rate Re 24.35 
Lisbon, Ohio, St. Jacob’s Church ............... 31.31 
Warren, Ohio, First Church .......:..z2cc222 0. 27.00 
East Palestine, Ohio ........ ea ee ee 1.00 
BIUBaR Kun ne ARE 6.00 
St: Pelsirhure, ONDO „un een 18.75 
Louisville, Ohio, Paradise RICH NG a, 44.15 
PEN una ee 27.66 
Garrolton. DO 3: en a ee 40.19 
En ee nee ale 


491.31 


$2403.07 
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Unclassified Contributions. 
Big Rock, Iowa, Mrs. Fred Docherman & daughter$ 2.00 
15.00 


Wawatosa, Wis., Mrs. Denker and daughter ..... 
Chicago, II, "Nele Meier .....2.22... eco 5.00 
Dayton, Ohio, Rice Bradford ..... ee ir 2.00 
Dayton, Ohio, George Weinberg ........2.2..... 1.00 
Dayton, Ohio, Miss Mary Gerhart............... 1.00 
Kelly’s Island, Ohio, individuals................ 28.00 
"Aleren, 0510; D,. ©. Deen.........: SER 5.00 
Akron, Ohio. 7, Dietrich ... 1... 2 WS EEE 10.00 
Cleveland; Ohio; Carl Boch. 1... N 4.00 
Cleveland, Ohio, Mrs. Christina Maurer......... 25.00 
Chicago, Il. W. A, Becker, 2.2... 2.20 air 1.00 
Salem OS. Marine, 2.2. een 25.00 
“(srennell, Iowa, Mrs. ME. Hess... .. „Sic... 100.00 
Wapakoneta, Ohio, Walter R. Archer........... 5.00 
Wapakoneta, Ohio, Heinl-Swonguer............ 1.00 


Loudonville, Ohio, Mohican Community Church.. 4.00 
Ridgeway, Pa., Evangelical First Ref’d Church.. 15.00 


Milwaukee, Wis., J. Luenberger................ 100.00 
Dayton, Ohio, Rev. A. K. Zartman.............. 5.00 
TEN On. Rico a eve 5.00 
Broanart,. Il; 9 men... 3... een 5.00 
New York. N. 8, 82rind NEN 5.00 
Dayton, Ohio, a friend ..... Po RR WER RE 5.00 
EL ER I. WEREIDek ce ae een 5.00 - 
Rev. 3. A, Keller. .;. 4... De ee De a ee 5.00 
I ee ni ee 10.00 
0 N ER IE 5.00 
VE ERBE N ee anne keinen 3.00 
Do Dame u. ee De de ee a are .50 
MO ee a a Weit $ 402.50 


Food—N. F. Habluetzal, Upper Sandusky; Thornville, Ohio, 
Church; Ladies’ Aid Society, Crestline, O.; North Canton, O., 
Church; Wooster, O., Church; Women’s Missionary Society, Co- 
lumbiana, O.; West Alexandria, O., Church; Emanuel’s Church, 
Upper Sandusky, O.; Spencerville, O., Church; St. John’s Church, 
Bluffton, O.; Mispah Class, Cycamore, O.; Mrs. Smassman, Tole- 
do, O.; Salem’s Church, Toledo, O.; St. Peter’s Church, Clay City, 
Ind.; Rev. Benner, Detroit, Mich.; Home Service Class, MeCutch- 
enville, O.; Wadsworth, O., Church; Mrs. Samuel Bergener, Dun- 
das, Ill.; Xenia, O., Church; Rev. John Egger, Dundas, Ill., Mar- 
ion, O., Church; Bloomville, O., Church; V. A. Ohl, Bloomville, 
O.; Alfred Shirer, Dayton, O.; Industrial Society, Bloomville, O. 


Bedding and Clothing—Miss L. Snook, Lima, O.; Ladies’ Aid So- 
ciety, Berne, Ind.; Mrs. Oswin Lugabill, Bluffton, O.; Mrs. J. H. 
Printz, Dayton, O.; Mrs. Caroline Shade, Tiffin, O.; North Can- 
ton, O., Church; M. Lanman, Fort Wayne, Ind.; Spencerville, O., 
Church; Women’s Missionary Society, Xenia, O.; Mrs. O0. H. Ohl, 
Bloomville, O.; Ladies’ Aid Society, Crothersville, Ind.; Ladies’ 
Aid Society, Springboro,"O.; Rev. J. Friedli, Milwaukee, Wis.; 
Mispah Class, Cycamore, O.; Ladies’ Bible Class, Sycamore, O.; 
King’s Daughters, Holgate, Mass.; Rev. Benner, Detroit, Mich.; 
Mrs. William Rhoda, Lima, Ohio; Home Service Class, MeCutch- 
enville, O.; LaCross, Wis., Church; Mrs. C. H. Flack, Marion, O.; 
Miss Esther Antrim, Hamilton, Ohio; Ladies of Grace Church, 
Chicago, Ill.; Mrs. William Carter, Archbold, O.; Obedient Serv- 
ants Class, Archbold, O.; Mrs. E. E. Barhart, Canal Winchester, 
O.; Bluffton, O., Church; Industrial Society, Bloomville, O.; Car- 


’ 
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rollton, O., Church; George Ulrich, Amazonia, Mo.; H. B. Ro- 
brock, Defiance, O. 

Flowers —Miss Mary Henser, Crestline, Ohio; Sarah and Lydia 
Rockenbaugh, Huron, O. 

Books—Mrs. E. W. Wilkin, Spencerville, O.; Rev. John Som- 
merlatte, Cleveland, O. 

Silverware—Mrs. B. Ruf, Fort Wayne, Ind. 

NOTE: The above list of special donors may be incomplete be- 
cause of various methods of keeping such records during the past, 
year. 


Annuity Bonds Issued During Year. 


Miss Rosetta Bettler, Dayton, Ohio ........ercseserenen 550.00 

Mrs. Wilhelmine Bush Baldinger, Nashville, Tenn........ 500.00 
(825.00 paid during previous year) 

Miss Annie A. Hitz, Slater, Iowa..........eerserersnr0n 200.00 


TREASURER’S REPORT. 
July 1, 1921 to May 31, 1922. 


Balance on hand, July 1, 1921...........ccerreecenen. $13,902.20 
Rent from Toledo Farm............-.s.ecsesseee $ 204.00 

Tukapas en een 130.62 
Returned expense, Scotland trip .......»«:....0.r 6.84 

From congregations & other church organizations 6287.24 

From annuity loans .......:ceseersesescennrne 1225.00 

From adinlssion fee... ee 700.00 

From sale of property of Miss Henrietta Mertens, 

deceased, Yutan, Nebraska ...............: 884.35 
From rent of above property...........e.r00.0: 88.70 
From board and lodging ........sccerrerencnne 156.00 
From individuals and other sources............. 692.91 
For furnishing rooms ...... er Er 117.00 

Fotal receipts ......r 00er 10,492.66 
Grand tabal in mE 2 Ben $24,394.86 
Expenditures. 
ADMINISTRATION Ä 
Salary, Rev. B. Ruf, Superintendent..........-.- $ 417.00 
Salary, Rev. B. E. Lienkaemper, Acting Superin- 

KondaBE Ne ee ee else 250.00 
Salary, Mrs. Fred Plag, Acting Matron......... 210.00 
Salary, Mr. and Mrs. H. H. Shirer, Superintend- 

SBE BRATEN ee a ee ale nie 187.50 
Salary, Rev. W. A. Settlage, Field Secretary..... 1375.00 
Traveling expenses of Board and Executive Com. 510.09 
Traveling expenses of Superintendent .......... 72.29 
Traveling expenses of Field Secretary.......... 310.22 
Traveling expenses of Committee on Scotland 

TE 2 A BE se RR ee 127.33 
Dopyasit Dos... nn inne eine 3.00 
TEBRSUTEER Bd ee a 12.50 
Pogtane in ne enden NRZ 99.29 
Express, freight and drayage ........c. rer .0.. 25.97 
Telegrams and telephone ...........cerrcren00. 49.13 
Pintme winner N ER N 266.70 
OMee SuppBBsi.n. se 18.03 


Dr. Otto Carl Stutz, Home physician...........» 50.00 


ER  BRORORR VER EICRIE EEG RRREL Joe ART ZEHN AR RE PERRER 6.00 
ee N SENSE 37.50 
House rent & moving expenses of Field Secretary 428.00 
ERBE NT Te a er hin re $4455.55 
FAMILY 
Food and other maintenance ... ce $ 397.69 
elp to members of family .......2.cccccecec .8 
Hosting, heht and power. .ı.....0ccueeceneceen 317.64 
Household supplies and utensils........ EN NG 82.71 
Mass to house lelp:.. 24... seen 160.00 
IMEIOE FERNE een an EL ORTE ICH 61.75 
Laundry service ..... a a eu en 
RE a N a ae Erle EN 1077.86 
FARM AND GARDEN. 
N NR El RN .$ 129.66 
RE ART AL SER HRTRN GESEHEN 112.70 
Sundry items ..... Se ee ER en 20.64 
RE a I N el an NE 263.00 


IMPROVEMENTS AND ADDITIONS 


New chimney on old house ....r 200 nnenenn $ 154.95 
a ne 188.50 
Bryce Heating and Ventilating Co., heating plant 
RD ES ee .. 1633.00 
Amsnu Doms tale a, 30.00 
First estimate, Charles M. Cress, for.new cottage 2777.46 
1717, REN RER EN a .. 4183.91 
MISCELLANEOUS. 
Taxes and assessments .......2.. chen $ 63.32 
Expenses of property, Yutan, Nebraska......... 98.43 
a ee eeneilee. 35.10 
ES loan. Interest een 312.50 
Automobile mamtenanee u... .Lueseceeeeasaninen 184.71 
Cost of transfer of Toledo Farm to Secretary- 
Treasurer, to .be held in trust.....22222.2.. 12.85 
Befund 6f admission fee .....:..0. een 802.00 
VE nee ae ee erh een 9.00 
Allowance to Rev. Ruf for use of furniture...... 100.00 
UI EB ee ee era 2000.00 
Loan to Trustees, Scotland Academy, Scotl’d, S.D. 3000.00 
u RE ER DAR A HF FE a 6617.91 
MODE ONE A $17198.23 
Balances, May 31, 1922: : 
BE raBeen aeg $6605.12 
By: Buperintendent 22... 02.02 0 480.15 
DIR SOCHELATT. 0. sen len nen. 111.36 


BE A ee Es A fe Re $7196.63 


- 
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Assets, May 31, 1922. 


Balancas Oh hand in an a 7196.63 
60 acres of land Telei Farm), estimated..... 15000.00 
Buildings and land, Upper Sandusky, Ohio..... 20000.00 
Real estate, Galion, ee en Wr Viral 200.00 
Bonds and mortgage 1 NEE 2000.00 
TRIB .. 2055 WERD RS ER EL EN ARTEN NE ENG $44396.68 


Respectfully submitted, 
Troy A. DAHnN, Treasurer. 


Examined and approved by Auditing Committee: 


CHAS. W. BRUGH, 
W. H. LAHR. 
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EXHIBIT VII 


FINANCIAL REPORT 
of the Society for the Support of Ministers. 
From June 30, 1921 to June 30, 1922. 


A) GENERAL ACCOUNT. 


Income. 
a N a $ 997.89 
Annual dues through int. for 40 life members.... 200.00 
Freewill contributions of members .......:...... 119.78 
FEB OBEN Member ein. unse saenenen 1023.65 
er Sr REN A RE 3030.18 
RIES TDEROIE een a ehe rl 342.96 
5714.46 
Disbursements. 
Support paid 9 ministers & 12 ministers’ widows.$5543.40 
DERAU FUNEIOD, EDEL ne nee nen 171.06 
5714.46 
B) ACCOUNT FOR CURRENT EXPENSES. 
Receipts. 
es $1354.84 
ale une 80. 3021, 2... sea 620.69 
$1975.53 
Expense. 
a Ba ner RD 
Ba mBBLnBS an ee rueilins 127.36 
Trav. exp. of members of Bd. to com. meetings.. 78.66 
Pruune . . as.ie RE ee a ee Re N. sr 
Supply for Business Manager .........:..0%+... 130.00 
Trav. expense of Business Manager ............ 295.00 
Interest on borrowed money ......2.222220.. AR 6.82 
es DITemmat ee le ne 43.63 
Tan för serusces rendered: cn rennannne ne 25.00 
Loss by sale of Liberty Bonds ...........c...00. 27.39 
ee ee nase 6.00 
ee a ae A EN ER 1.75 
Salary of Business Manager for 1921........... 150.00 
$1133.69 
re En a a ae a ee a ee 200.00 
Transferred to C—Balance of 1921....n..:s.20rc0r 020. ' 4.32 
Re eh ele.e Bine ae ae 637.52 


'$1975.53 
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C) FUND. 
Foul T:3nd IE Fone 50,1 ee a $19858.66 
Receipts: 
Bethania Congr.,. Baxter .... ns neu..n $ 624.00 
Hy. Raz, legacy from Miss Anna Raz....... 25.00 
Mr Ph Basel. 2.000 ee re 25.00 
Zwingli Congr., Monticello, Wis. ........... 146.00 
Reformations Congr., T. Wash.............. 54.00 
Mr; GC. Marabssier un nn ren ern 5.00: 
Rev. F. Kalbfleisch, Mite Society............ 10.00 
Mrs. Emma Stadtlaender .............c. 0... 100.00 
PUES- IM -ArFoarS BITTE 5 nen ne ne 35.00 
1024.00 
Fund I and II, June 30, 1922 .ceeaccceeeec ee. $20882.66 
FÜUND“L” 
TURBO IDEE a N EEE ER $3486.61 
Received during last year: 
PP ea een $ 10.00 
Salem Ref. Ch., St. Louis (L. S.) -.» -... +... 25.00 
Kansas Gasse ti. ET Sn. lie 19.10 
BSR ee ee ae 3.54 
a a le DR REED RE Te SR Her HE er 
rer le nen er an 8.69 
Ba ee 100.00 
173.47 
Eine #7 Jun6 8304.1922 NE ne ee $3660.08 
RECAPITULATION. 
BES Dana ER ae ea ie $20882.66 
1 ad BLEI RN. 3660.08 
Buena m Bi. a a haha se nee 637.52 
Balance transferred from A), Dec. 31.......... 4.32 
$25184.58 
Balance in A) (Defieit) to be subtracted .............- 342.96 
Total assets June: 80, 1922... $24841.96 


Respectfully submitted, 


J. W. GROSSHUESCH, Business Manager. 
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No. 1 STATISTISCHER BERICHT DER SHEBOYGAN KLASSIS. 


‚stellen oder 
Gemeinden 


Prediger Postamtsadresse 


Ave., Sheboygan, Wis....|I. Sheboygan 


oow-acmwwr | Verzeichnisnummer 


Ww. F. Horstmeier, D.D.|612 Erie Ave., Sheboygan, Wis....|I. Sheboygan ........ 
Wm. Huenemann ...... B.H.7.,:5, WELymoUth,’ Wis... ITOIman, zn eaarer 
D. W. Vriesen, D.D....|R.F.D. 3, Box 101, Manitowoc,Wis.|Newton ............. 
Alfred Kunck "ser... TIMOENY, WISE en fie Centerville ......... 
H. I. Vriesensr. Jen... R.F.D. 2, Sheboygan Falls, Wis...|[. Sheboygan Falls. 
2. K. Hartmann +... R.F.D. 1, Campbellsport, Wis..... Dimorel anne 
Edmond DeBuhr ...... Dale WISH tiert Dalaran UN 
Ernst 'Traeger. -..:..:. R.F.D. 5, Plymouth, Wis.......... MORE N 
FH: W.ischroer 2:2... R.F.D. 3, Elkhart Lake, Wis...... Trenklerman lat, 
10 Aug. E. Hammann.....|Elkhart:. Lake, Wis. .......c...... nme ee 
Im E. Hammann..... Eiknast Lake, WAS. en sein en Elkhart Lake ...... 
121W. Rech means BIel, WAS. une ar cr ernennen je I RR 
130. J. F. :Saewert :.:...|Rs«P.D. 3, Kiel, Wis. BER „eischleswig .....uNie.. 
14Otto A. Menke ........ 900 Hancock St., Manitowoc, Wis.|Manitowoc ......... 
15|0tto A. Menke ........ 900 Hancock St., Manitowoc, Wis.|Branch ............. 
16)Otto J. Vriesen ........ R.F. 2, Greenwood, WiÄS........ Greenwood; : 2... 
17\0tto J.“ Vriesen ........ R.F.D. 2, Greenwood, Wis..... „..!Braun Settlement 
18/Otto J. Vriesen ........ R.F.D. 2, Greenwood, Wis........ Greenwood City .... 
19|V. O. Grosshuesch ..... BREMONE WISS en err nee Wollt: Biver 2... 
20|Wm. Oelrich .......... 1110 Minn. 'St., Oshkosh, Wis..... Bläck.: Wolf. 1...2:.2% 
SHLWERN. DEITICHUUE ei 1110 Minn. St., Oshkosh, Wis..... DOSHKOosH.- ar en 
22H. G. Schmid.........- Potter, Wis. „.......... zersesernn Powers la u 
23|Calvin A.: Arpke ...... BR. 10Strattord, "Wis... nee Strattordw nen 
24|Wm. A. Arpke ........ CHINon.- WiSe een ee een Ban 12 ER 
SslH. !H. ..Kattmann.: .....:. 535.8. Third Ave,,:Wausau;, :Wi8.. Wausau 2......2.2...E 
S6|E. L. Worthmann ..... KAURSa Una VISA tl le ee Kaukauna 3.08 
INARSCHSBIADDELE. 0 New ktolsteln, Wismut New Holstein ...... 
28|F. W. Beisser ......... Plymouth, WiS. .....crreseeun: UPDAHONER sure 
ION SEUCKTN A en erste en R.F.D. 8, Black River Falls, Wis..|Black River Falls... 
SOLTSSSTUCKL Sean R.F.D. 8, Black River Falls, Wis..|Indianermission 
SER: >Buehrer +... che 220 N.WebsterAv., GreenBay,Wis.|Green Bay ......... 
32lE..Buehrern ....2.0 3.004 220 N.WebsterAv., GreenBay,Wis. Porterfield ......... 
seiTonn MM. Bauer... .% Gurties Wiss ae KONDEISS N el a 
34|John M. Bauer ........ Curtiss, WIS. ...eereeeeerencrnene: Bloara a. 2 ae 
35ID: "Grether .......% 124% INBIHSvIhle, EIS ee ns Meran len, San, 
SOIDIZGEETNEer ass Neilsville, "WISH. ZEN Een San Humbird' cu, 
STE. @..-Krampe ....:.%.. R.F.D. 1, Plymouth, Wis...... „...[/II. Sheboygan Falls 
ssiEdward P. Nuss ...... 552 Hancock St., Appleton, Wis...|Appleton .......... 
39|Alfred Funck .......... Timothy,. WiS. ....2.02.0sceccrnn U ISRBTANG: „anuasane 
40 Edward H. Oppermann|1604 N. 16th St., Sheboygan, Wis.|II. Sheboygan ...... 
41/Oscar Schmidt ......... TOIBT; 2 WIS.: ae. NEOIDyYEU here 
VEN AD RR NER Tl DE EIER ELLE HAN BR te Saab ee ers as lelar ih WHOTDE a ca 
| Prediger . .... 46 1922 
7 BI FE 45 1921 


1 


T. & Tehmiä Mes d, Wi 

J. G. Schmid, Hayward, is. 

F. Hagenmeyer, Ph.D., Durlach, Baden, Deutschland. 

avid Decorah, Black River Falls, Wis. 

C. Dahn. 

C. ©. Schroer. 

H. Schenk, R. F. D. 3, Manitowoc, Wis. 

Caleb Hauser, R. F. D. 2, Glen Flora, Wis. 

Paul Traeger, R. F. D. 5, Plymouth, Wis., Professor im Missionshause. 


Namen der Pfarr- 


Aufnahmen % 
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Verluste 


Gestorben, Unkonfirmierte! 


Gestorben, Kommunik’n 
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1] 530| 466| 160] 25]. 7 7 8 6|. 
TIYSZU 202120 Mole 6 LE NEE be a De KLARE 
2) 4176| 150) :87 6|. N ea 4 7 
1| 117] Kr Maar GH aan TB 1 eg ak ae Ko 5 1 
1.158701,.235. 2281.11... |012 2 E E20 4% 
1| 130| 109] 52 Aa ES BB EEE RES ae ns 
1) 154 94) .44 (a OB A a 6 lern 
1 ABM E lt Krane ES ange ) A er NE + 
2159| 1081.78 dr. d 2 Adsen. 8 
1/ 140 94| 73 d|. 10 Det PEN 
1| 124 7175|. 47 re a HR HOZER 3 T 
1: 274 185| 120| 26)...| 14 2 4 al... 
aa IE Ne a 1) Ba a ae a A en RR er RR 
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J. W. Grosshuesch, Ph.D., R. F. D. 5, Plymouth, Wis., Bibliothekar im Missionshause. 2 
Studenten fuer das Predigtamt: Alb. C. Fischer, Paul Achtermann, H. Frivkenstein, M. Flatter, G. Warnecke, Wm. Jasmann, Gilbert Wernecke, Paul Franzmeier. 
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ı Sonntags-Schulen Beitraege 
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SE Aa Be | 5 
8 SA & S je) [4 7 BE Dh M 
| 18“ | 58 ® ww 3 Le 
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n| od48| z a|8 z Er nu © =IS) S 
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1 235 11 2551$ 419]$ 419)$ 52]$ 1565]$ 1356/$ 3811|$ 4301 
1 931... 0| 259| 136 Sal nen 493 e 1208 f 2683 
1 60 ee 94 51 445|...... 273 873) 1262 
1 AB cr nie. 111 10 FE 270 3938| 1395 
1 10% 37| 146 eier 540| 1089| 2672 
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M. Nuss, Tripp, S. Dak.—ohne Stelle. 
W. J. Krieger, Tripp, S. Dak.—bedient freie Gemeinde. 
R. Kirchhoefer, Sutton, Neb.—bedient freie Gemeinde. 
H. Niehaus, Hortley, Ia.—ohne Stelle. _ 
1 u. ? werden vom Reisemissionar F. Aigner, Jamestown, N. Dak., bedient. ‘ 
s Wird von M. Nuss zeitweilig bedient. 
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J. F. Jungeblut, Lodi, Cal. 
G. M. Hirsch, 7621, Savier, Portland, Ore. 
-C. C. Lienkaemper, 509 N. 2nd St., Yakima, Wash. ’ 
V. Othenin-Gerard, R. F. D 3, Sacramento, Cal. 
A. E. Wyss, R. F. D. 4, Box 1256, Portland, Ore. 
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Paul Sommerlatte, Wolseley, Sask.—Reisemissionar. 
H Buenzli, Tenby, Man.—ohne Stelle. 


A 
“Wird von P. Sommerlatte zeitweilig bedient. 
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‘® cl 8 838 |553 58 3 BeE0i 5 || € 0.23% | >09 A n 
N NO|N [PUR ES OR| ER IENA A HA <A E:  Age I A 
£ ri a | “ | oe | 106 1 8 S Im a Be) an 2 
se TE 
1/I. Sheboygan ..)A. Rodewald ...... en N. 9th St., Sheboygan, Wis.. 12| 148 381$ 52|$....1$ 100|$ 1601$ 12001 Tl$ $ $ 4301|$ 3811|$ 25000|$ 10000 
2|1..: Herman. ......: Wm. Huenemann ..|R. F. D. 5, Plymouth, NIS 6| 95 50 33 651 1075| 1200| Flı....le.... 1483|...... 30000 7000 
3!Newton ........... D. W. Vriesen ..... R.F.D. 8, Box 101, Manitowoc, WIS. 6| 50 24 10 Da SO Esel 462 873 5000 3000 
4Centerville .......|/ ArRUNeR 2 "BiMocby,. WI, Da Ann 4| 52 12 38 42 118 900 MED ER TEN. 180 5° 4000 3000 
5/I. Sheboygan Falls|H. T. Vriesen ..... R.F.D. 2, Sheboygan Falls, Wis... 6| 110 47 332 54 591 900 TH 1772 iR. 10000 6000 
6 Blmore ........2.% Otto Schmidt ...... R.F.D. 1, Campbellsport, Wis...... 4 45 8 53 23 14 700 Yon 100 356 12 6000 5000 
TRaIE at er Wallie Leppla ..... Dale, ee 4| 50 RN Re 25 277| 1000 ee 2102,30. 4500 3000 
SIMOSEL EN ne Wilhelm Grohskopf|R.F.D. 1, Sheboygan, Wis......... 51 24 DES 14|...... BO ER 336|...... ZONE Een, 
9!II. Herman ....... H. W. Schroer ....|R.F.D. 3, Elkhart Lake, Wis....... 4 53 14 5 57 232 700 1a a 5) 10000 3000 
10/Rlıne nn... Aug. E. Hammann.|Elkhart Lake, ANA ee er 4| 35 5 EN 300... Mk DON. St 3000|........ 
11jElkhart Lake ..... Aug. E. Hammann.|Elkhart Lake, Wis. een. 4| 35 6 3 1 RS 400 REN 100|...... 7000 4000 
LIE NE Robert. Kasper... :aiRdel. Wis. nen ee 6| 125 20 15 39 260| 1000 TREE 900 19 15000 4000 
13!Schleswig ......... 0: ,J. Saewert ..|R.F.D. sxiklelin Wise I 4| 42 Tiere 51 12 800 I RAT Peg 29]... 5000 1500 
14|Manitowoc ........ Wm. Schmidt ..... 1301 Division St., Manitowoc, Wis. 5] 140 22 3 80) 1053| 1200 I BE) ERS 11913... 18000 4000 
191Branch' 7...) Aug. "Rehrmann : .. \iMhltelaw, "Wis. 2... 2a, ta 2 0] Pape Rz Seel a Ders El 2 24 TB re ST ZOLL SON... 
16/Greenwood ....... Otto J. Vriesen ....|R. F.D. 3, Greenwood, WiS........ 51 74 72 10 69 YA RR RESTE IHRE DE ee 7000 3000 
17!Braun Settlement .|Otto J. Vriesen ....!R. F.D. 2 Greenwood, WS 4 24 al. 12 7|C 1050 ATS BERT S00|...... 10001: 1, 
18|Greenwood City ..|Otto J. Vriesen ....|R. F.D. Greenwood. WISE ereie 4| .22 Be 10 Zl SIR EN EEE A 
19|Wolf River ....... J. F. Bachmann ...|Fremont, ee ER RR RES Da 4| 25 Bi} 24 14 59 300 SE rs ah! 50 1800.28. 2.1. ; 
20|Black Wolf ....... Ar OBIRIEH 2... 2% 1110 Minn. St., Oshkosh, Wis...... 6| 44 4 9 NS 600 RE 101 8 4000 700 
2 OSHKOSh.“. 2.2. Wm Oelrich ....... 1110 Minn. St., Oshkosh, Wis...... 512.228 3 2 BIER 225 71° 6001..2:05 199 7 4000 2000 
RAIBOTDEN 37: N, H..G.. Schmid: ....% BOreret WiSe le nn, 5I sol 17 10 33 63 920 IRRE ODER ne 5000 2500 
2318tratlord.  .Nuenacs August Untiet ..... BRSRF\.D. 1; Stratford, Wis: I... 4| 54| 14| 36|..... 58 296| 1000| Fl..... 50 282 34 1800 700 
24|Chilton RT Henry Westfahl ...|R. F. D., Chilton, Wine 4| 100 Da ER BE? 29 140 750 KERSDERE 900 250)...... 10000 5000 
281Wausau::..u.cnesc. Richard Flatter ...|620 S. Third Ave., Wausau, Wis... 6| 105 231°:33|....%. 61 155, 1200 1128601. 1 3000 2000 
26|Kaukauna ........ Frd: Grimmer .....:; Kaukauna, Wis, in, 9) 127 25 30 65 396) 1400 1/ 2409|..... 4219.50, 22000 3500 
27|New Holstein ..... Robert W. Schilling|New Holstein, VIE nn, 6| 40 6 28 37 56| 1000 Tea u 12991. a 12000 4000 
2slPlymouth: -......:;... red WEhmern .%.2.., Plemontk, Wie... uunc 4| 152 18 20 DD EN 1200 En 1400 35 15000 5000 
29/Green Bay ........ Jos. Pazourek ..... 1002 Harvey St., Green Bay, Wis.. 6| 35 2 8 DS EN 375 ZDO 6831... 4000 3500 
30/Porterfield ........ BE... Buehrer.:.....r% 220 N. Webster St.; Green Bay,Wis. KR SE 1 KOREA Ir De ER I EN REES: 150 SI 2951... BOOTE 70001. 231%. 
3 Burtlss.. 0. a JOUnANM. Bauer ....2.]@urtiss, Wis, uw el 4 45 AO AR NER SEE, EEE PTR De 4000 2000 
SelHloardı.za. a... John M. Bauer .... Curtiss, VS ANNE a SE ERS HELFEN ME a, ER RE SLR) Er ar N] 100 Sr 1600|........ 
33|Neillsville ........ 2.5&Grether: .....% N eillsville, BVNES SE N san 5l 30 6 33 TORE © 480 7! 3001 500 10 68. 3500 2000 
34 Humbird _......... H. C. Rosolack..... FUmMBIRA, WISE N A NER 4| 35 12 85 35 10 SAU. 8 la 500 O0, e..0:- DOHO I. 1. 
35/Il.Sheboygan Falls|Franz Schmidt ....|R. F. D. 1, Plymouth, Wis......... 4| 54 6 58 39 10 808 EEE TEE BOB ....n.: 5000 3000 
36!Appleton .......... Harry Herzog: ..:;; 662 Morrison SCH Appleton, Wis... 4! 33 6 12 DO 60 ENASOH e |: 4000 5000 
stic@Teveland :... 2... Wm. Beutz......5, Cleveland SWS A Est na NH AERO 3 2 ABS ANA 2 0 BR FORD AN RSS, DEREN ORDER A000. 
38] IT. ERENOTBaH .|E. H. Oppermann. .|1604 N. 16th St., Sheboygan, Wis... 5l 67 10| 10 10 Dune 600 11-11001..% :. 3801 rss 8300 4300 
BOTCOEDy HN a en Kd., Dehne win, BOLD SE ne 4| 27 ARE EN RN 20ie..h en WIR Fa sc a a, 5000 3000 
FEN NER EL TREE. ERS Ber WE u N BREUER FRNESH, ANNE DREIER TEEN. ah ai N rEUL  FERSESIMERE ER EEE) ER AT 
| 190/2266 6151$664/$ 789|$1336/$ 5112825333 | 2971$8208182050 $25366|$.4850|$ 29500|$ 104700 
1921 192|2288 607| 622) 636] 1210| 7471| 23881) 27+| 9010| 2812| 261611 "1160 26900 97200 
—2|—22 +8/+42|+153) +126)— 2359| + 1452 | + 2+|—802|— 762 —1795|+3684| +2600| -+7500 
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ala |ee 3: 1823| 6 1855| A. lila aa | Aa |AS0| © & 
En - aln.ı # lo e:|v Dos © wer 5 _ 0 
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Friedens Gemeinde ...|Th. Schildknecht ....|Jackson, Wis. ........rrrernerne 5 44 518...5 56 7'$ ‚2 Shi $ 800| +|$ 2001$....|$ 16611$ 150] 4000/$ 3000 
Erste Ref., Sauk City.|Armin A. Buerki ....|Sauk City, Wis. ......eeceeenn: 7|ı 114| 26 31| 145 15017316001] .11.2%%% A 25000) 4000 
Immanuels, Dane «ac. Rev. E. Vornholt ...|Madison, Wis. ......crcrsenere: 6 48 Dim 2 "1 30 ENTE IE ET SER see 2000 17:1 .5%% 
Swiss Reformed ...... Tea Bssh m. NH New Glarus, Wis. .........00.. 9) 331|....| 337) 50): 445 5581 . 2400| tie....|..... 4146 5301 20000) 6000 
Prairie. du Sac....:.%.» T.. Bussian..... Wi Prairie du Sac, Wis. ........... LI E21 A Bal-e.rl. SIO MEI. Arlaalferı sc 1290,....0.0% 2000| 3000 
Hartiepursuivan sense ISBUSSIAN: 2&. AR en Prairie du Sac, WiS. .......0... 51. . 28 ERANE 1be ame 3) RN 2000| ...%.. 
Salems Ref., Wayne..|J. L. Csatlos ....:... Campbellsport, Wis., R. F. D. 3 7| 66/1 18 29| 20 BD WERE TEEN IE 5000| 3000 
First Reformed ......- Christian Bickel ....|Reeseville, Wis. .....-.er.rc..: 6| .82 8 47| 38 62 IS HFLOOD ITS AR 500 4000| 4000 
Second ‘Reformed ...+»;- william Young ..... Reeseville, WAS N 4| 29 3 26 2,1 a Pa DOOR 100 SD Ar 
Grace Ref., Milwaukeef|J. J. Litschew ...... 1392—2Sth St., Milwaukee, wis. 4| 122) 46 42! 15) 340 371| 1800| #! 1500|..... BORN... 920001 8000 
Campbellsport ER END Edward Terlinden .. Campbellsport, IS 4 45) 133 14| 10 19 11 FOOT REN 4 eier 2001... 22% 6000| 3000 
Farmington (Fillmore) |William Menschke ..|R. F. D., West Bend, Wis...... 51 30 3 3 10 8 AO SIE RE ELTA Tores 5000|...... 
First Reformed ....... H. G. Settlage....... 417 Wis. Ave., Waukesha, N 4) 139) 21 72| 60| 272 N al AIR ES He 10000) 3500 
Salem Ref., Pewaukee. Rudolph Wiedemann |Pewaukee, Wis., R. F. D. 3.. 4| 25 1 16 er RE £ DAN Tide FE see 3000|...... 
Immanuel zn... 2.20 R. A. Smelser ...... 085—45th St., Milwaukee, wis.. öl 90| 10 801. ++ 84 144| 1750| 7) 1921|..... 3750| : 2000| 35000|...... 
Zoar Reformed ....... Wm. Kleineschay ...|Watertown, 1 VE NEE TENGER 7| 5 1 37) 23 17 72 7120| #| 120| 165 950 45 7000| 3000 
Memorial Reformed °..|Henry Noll ......... 424 w.Mifflin St., Madison, Wis. 6| 66 Ö 1 2 20 97 430| #| 2001..... ES 17000|...... 
St. John’s ........»... Henry Sherer ....... 846 Hickory_St., 'Waukesan, Ill. 9 50 8 101 12 30 3 222200. ae 2916 10000| 5000 
ZWINEH N. nee een John Baebler ....... Monticello, a RT 5l 1501| 25|  209| 76| 200 122| 1400| f|..... 200). 1175}... .... 5000| 5000 
Reformation .........- Herman Krueii ..... Monticello, : WIS. ....2.sscr er... 5 10| 124| 15 93 26 BDO NIE. BO ee 30001... 
I. Ref,, Lowell .......: Wm. Pasewald ..... Juneau, Wis RR. D:......%. 5 TE 2 22 a: RE 900| | 800] 214 246 3000 200 
Paoli ..... EEE ER John Fluckiger .:...|Belleville, Wis. .. s.seeeeeeren. 4| 3T....|loreelseerllerunlereren (vv... ale eier en ehete ne 3000|). .... 
Mt... Vvernon .......He.. Adolf Schmid ....... VELNON,: ‚WiSe äenenennn 4) 45l....|( 125 (aaa. 41300. 7.1.2000. ta m elereen 9000|) 3000 
Belleville .............. John: Hefty ......... Belleville, Wis. VRR BER 417, 08122 Bess Mas ee (UBS R ES RR VR ERUT AT LE RAS RN Br LEN AR ERENN FURERSEL SE RAR 
Immanuels Church ....|Fred Meid ....... „| West Bend, Wis. .....rrececres Ä 9| 75 5 201... BON 900] +]... .. 3000 45 3000| 4000 
1922 sn 2483| $1292|$571|$1920|$ 1945 5228501. Ast: $3579|$522446|$ 2846) $275800|$59700 
1921 14411787! 239| 1502| 516| 1951| 848p| 21581|..| 4216| 6494| 15148] 1104| 279300) 65000 


{Formerly known as: First Germ. Ev. Ref. Church. TYes. 8No,. 
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St. Johannes .|Albert Flueck .|1243 Park Ave., LaCrosse, Wis..... 5| 90 2018 2018... 
ZIONSA unbe GC. G. Helming.|Waukon, Iowa .......scres000: na Bl all... 46| 25 
St. Johannes .|J. Rosenau ...|Bongards, Minnesota ..........2.. 4\| 32 14) 191 64 
Dreieinigkeits |W. Kienholz ..|R. ! ‚LaCrosse, Wisconsin... BEN AA Her 161744: 
Pauls ...... ..+JA. Geo. Schmid|Hamburg, Minnesota ............. 4 65 28.31: 
St. Pauls .....13:- Vernier ....|Alma, "Wiseonsin. "Nie 6| 36 2iN 8 5 
St. Lukas ....|F. Holthaus ..|Town Alma, Wisconsin ......... el EL u ee 
St. Johannes .|Ch. Prussing .|Fountain City, Wisconsin ......... 91:.182 81:-590.7:10 
Immanuels ....|H. Fried ..... Eagle Valley, Fountain City, Wis. 4 14 2,2034 
Dreifaltigkeits |F. Wachs ..... Wabasha, Minnesota .............. 4| 55l 21430 
ZDaRA nee ..JA. L. Schieler.|R. F. D. 3, Cheska, Minnesota .... 4| 25 131 aa 0) ar 
Zwingli .......|W. Spreiter ... F. D. 1, West Concord, Minn... BRNROD re ie 15 
Friedens ...... C. A. Schmid..|Garner, Iowa, RED FAN 4| 36 Ba 
ZHIONS See cuws RTCH A, en: Garner: Iowa; R..E.: D’2). na 4° 15 a LTR a a 
Friedens ...... A. Carlsten ...!1645 Payne Ave., St. Paul, Minn... 6.778 1 a et 
Salem... .....8.1G.  Klesau:r.. .|Waukon, Iowa ...%2....30%, A ERTT 6| 67 25| 80| 114 
Immanuels ....|A A. Depping.|Klemme, Iowa .........recenereren 4| 60 23. 20 
Bethanlen. al a an ER N Re er tenleterehselelürkileie > | en | 
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| 85| 883] 198] 


47 2. 


$Nein. 


o.® 
Sort 
FD 
when 
1858 
3 |SS® 
vo |©E {= 
u -) 
< 6) 
Ss |o9 
Has 
m |ISER 
ee}, 
.. & 
# uo > 
© oo 
= | 38.8 
RB IRENN 
oe |» 
s114|$ 14|! 
69 147 
66 50 
an 
GZ Re 
16 s0 
40 20 
12 140 
14 35 
26 66 
12 79 
EI 2 
22 155 
16 54 
21 396 
ul5 Meere 
ee 
26 57 


| 
$378|$243|$650|$ 1293]$14060|.. 


8 Predigergehalt 
Hat die Gemeinde ein 
Pfarrhaus 


9 
110 An Schulden abgetragen 


ir ' RE | 


oo... 


.eor0. 


«ls... 


oo. 


11 Beitraege fuer zukuenfti- 


ge Zwecke 


12 Fuer alle andern Gemein- 


dezwecke 


— 


.|$ 87/5 1344 


2461 


.or..0. 
..o.. 
.... 


.eoo.e. 


durch Gem.-Vermittlung 


I ELENA 


13 Fuer wohlt. Zwecke von 
Einzelpersonen aber nicht 


.eo.o.. 


eo 00. 


oo 00%. 


... 0.0. 


269 


eu nn jene jun nn elle nn erlernen nn 0 le nn nn len ee 


oo 00. 


Wert des 

Gemeinde- 

eigentums 

bi 

M) 

un 

3 

® 

5 E 

Rei Fe 

Na er 

+ ie) 

- - 
$ 3000|$ 4000 
24000| 6000 
1800| 2000 
4500| 1300 
23007... 
ZOO 
RA... 
TOVOL 
5000| 3500 
2000| 3000 
3000| 2000 
4000| 5000 
3000L..105.4 
20000) 3000 
15000| 7000 
3000| 4000 
2500| 3500 


| 
Mae 582 |s13520|8 262]$100100[|$44300 


No. 2—STATISTISCHER BERICHT DER NEBRASKA KLASSIS 270 
Organisation Beitraege Wert des 
SER 11cm pe : 5 Pr reg 
! ! ' oo PLN S 2.8 eigentums 
° 5 | 0 SQ Bee 
N Bo |ı2 |s 28 5 “©. ea 
Kr n >} En am 3 3 } ® ® o.Z 
S ee De 8.1888 5. |2& |8..1888 
Be A en 3 |E8® ea a A 925 
Schreiber RL, Kir- I |* 52 g S ® SE E 5 2 S E N 8 E 
- — [o} N 
Gemeinden ea der. Postamts-Adresse E E 8 & S 3 = Be: =R 2 B = 5; gr 5 
Gemeinden ss ’E BIT z 5 “ 2 5 5 lee = = 2 
no © u SS 1958 &0 si = o&| oo SC = 
3 ls | 855 Su 5 a5 lee | 8 
5 Sem so 55 98 Be ,2|,oe| 2 = 
-g -[|0%5 BB| SS = |5n$ a DR © SN| 5E|sS6| © 2 
Gem Ban Sn| 5R| 5 320 2 |S8l 09. 58 SEE 5 
NS N | Der ER ZE| 5 ESN| A IA < Ahle % [er 
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| Inmanvels=.... 2 Michael Räuscher'...(Sutton. Neb. ı..:..2...3.. 2.4 61102 221$ 921$....|$ 12 $ sr $ 1800 I ER. in $ 900 $11000 $ 4000 . 
SEE POLSTRA NE et en a ea ULSHKDEDI er RT 4| 20 85 10 35 Br ER 375! 5000| 300 
Ev.‘ Ref: Friedens:::..) Wm. . Grether . ...... NOrfols iR... DA Nebln.n ch. 4! 30 15 26 5 En 100 500 ST NE 100 Bl 00 3700 
Ev. Ref. Immanuels..|Wm. Grether ....... Norfolk, Be Dil, Ned. 1234: \% 4| 18 9 Als as. a [17) 50 400 sl U I 
Hofnunes mus R. Aeschlimann ..... BIS ANED En en er 4| 40 35 70 15/| 150 300| 1200 URL RE AR Bon... 5000| 2600 
St.2Johannes u... 06% BICHLert wi een Humboldt, NO N En 4| 12 ge Alva 11 11 350 a a ee 35 16/| 1500| 1200 
Salem Manual een Gi BRerk ner ek Eriumboldt ®Neb, sh 4| 22 5 16 21 38 45 NN REN N N N A (1 Res 
PLOT N a SH REN En nr re Harvard Neben 4| 38 10 Ba. 46 7835| 1000 1! 500|.. 718 400) 5000| 1500 
Gruesse 3a Ba Braun. cc Duncan; Nepmai, een EEE Ha) Rh Be SUN: 3% TE 262 NT RAN re ZUIIHUIELL 2500| 1500 
DUNCARN era SS BE BRAUNE TE DURCAaD. NED ai a Bi IE EP RE Bea a es 314|. Pi, 2 I [RAND 16. 27213091 Ba 
Inmangelsi nen John Kapeller ....... North th St., Lincoln, Neb....... 41160 11 80. 66 5821:21200|. u zsilaii.. 2144 293 12 PEEAGR 
Iimmanuels.. „Hui sasan J. A. Toensmeier 1207 Burlington Ave., York, Neb 4| 18 11 496:.,.35% 17 246 550 1! 200|. 200|...... 2500 
HORENUDESZ ans iee Christ -Stueckrath :..x | Bandolph, "Neb. 1... .u0 20. 4| 7 4 101..43% 10 20 500 lea lan. EVER 1000 1200 
a | 52|499 2148 383 38318 76 16/8 473|$ 3339|$ 8476|  9|$ 700]... .|84704|$ 1984|$48000 $20200 
No. 2—STATISTISCHER BERICHT DER URSINUS KLASSIS Ä Ä Ä Ä 
ee en EAN REN TEE TEGIRERESERERE ——j—|———— | j j  [  1 [ [  [n ln n 
WDR: PAUSE A Ferdinand Schneider.|Wheatland, Iowa cc. NE 81125 20|($ 80|$ 500|$ 81)$ 443|$ 1150 118....1$. Bio RR se $ 6000 
2timmanuelsi a Henry. Peterson... uhBiss Rock. Tower. are Kan ASlD En ae le eier 280]. rl... 
318t:- Johannes. 00H. Klenfy »MOHnT:... 4, Lost Nation,- Iowa ......... EN 4| 10 NR CHR BER Are NG eher 100 Sa SILTIARRTTERE ra 
4/Deut. Ref. Bethania..|Edw. Krampe ....... Baxter, #IOwarı in le -4| 74 42| 642] 254 83 646| 1272 Taste 10.2..1039031. 22.5 16000) 3400 
5lGenoa Bluffs, Zions..|Conrad Burck ....... Willlamsburg: Tara naas nenn 1 57 26 60 5l 137 487 700 TEE IE AR 146 9) 1800| 2000 
6|Genoa Bluffs, St. Paul|S. Eliker ........... MABENEO, SJOWEA. nneehakt 1:32 21 44 12 68 306 B211: 22.1 wsua. 95 5I 1900|...... 
11Monticello: ........ vo Geo. Ampbuehl....... Montcello,. Iowa, russ 6116 31 501 355 76 690) 1000 aan ee 679|...... 2500| 2500 
8|St. Johannes ....... ..IGeo. J. Biesnecker...|Melbourne, Iowa .. cd. 5 63 31 38| 20| 102 136 830 I RE D281. . wars 2000| 1500 
OSalems var G.rMatzinger....,.., SIAtORs TO WE ss eis Aue 4| 72 36 61 15| 360 450| 1328 AU OR EP 675 24| 4000| 3000 
TOLSSEIETDS MEN VEN G.. Meininger ......,, DIEHOIL N ETOWA HT 6) 31 3 151 308 5 102] 1000 ame Ra 3 ERS NL RL les) ER 
LI PNA lON acer cte G..,Meininger. ..:...... OIOCHOlE KIOWAR ne rei. ee ER a ee RT le TEE, os eh ee) 
12]1immanuels’ ve... neh H. H. Greimann Schaller, lowa . is 4| 43 30 280 40 191] 1075 7! 500|.. 153 10] 6000| 4000 
IR DOALS ER 2 ae Nase Gust. Mueller 2.2... MIRBONTHB, TOWRN ua ee 41 39 10 9 15] 44 75| _600 RE 465|...... 4000), 1500 
1418: Johannes... 2... Pau: "A, SON. Meareneor:ToWas 45 10 13 6 ale 1000 T a Fon 1189 4| 3000| 5500 
15|Bethanları. sy cn nace Vakant: Auen at Ledyanıı Iowa Su ES | 4| 10 error 7, 500]. 500 11} 1500| 2000 
2 | .75]732 266|$1035|$1499]$1027|$ 3526|$10776]....|$17051$159|$7596|$ 143 $60700)$31400 
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Scotland Pfarrstelle .|Aug. Reich ........ Sceotlands 287 Das EN nein REN Sauna Bi Bien 18.205, ERFA ra 1500|$ 3000 
Bethanien, Scotland .|Emanuel Gemar .|Scotland, S. Dak. .....rerreer.: 3 ER rn ee MARS RE ol ac KUN RD be 1000|.... 
WORSSAH NN latente a Gottlieb Hauck... 2... Ullea, Sr Dakimwei nennen a SIralE, 2: gi ers oyal Ra NET KORE LER ER FR ER RE I ER RP 1 Gr 
Bethanien- ...........- Jakob H. Koerner. ..| Freeman,  S.’Dak. ............. BIS ar en Al BE RT KR 1 RT ER AL 12001, :..2.% 
Menno Pfarrstelle 
Salami ee C. Aisenbrey ...... Menno, 8. Dak, ur Mas EEE SI 65 12 BED ha ea ra RER TR B RRAEN RER N Ir PAR RR 10000|...... 
Ehei-Bizer i.....%: m AlRittershaus".. | Menn0,.8- DaR. su. N 4| 28 3 Ja as lan ) 1400|... .oslunee B7A|..... 6000|. ..... 
SETORUEL Ned PA BRittershaus: 21 Mennd,:S..Dak unse 4 19 3 Lo) Ian £ 2 | Rue E- 5 era ER N ar ra ea 335|..... 6000|...... 
Bethlehem‘... FA, Rittershaus: | Menn0,:8:- DAR - .....%,.% DIERRN 4| 12 2 101 vH. ls: a rn ED 208|..... 6000| 8000 
Tripp Pfarrstelle 
Medenstm nn ©.; Pasche:.22.2..2.%. TrIpD,. 81 Dar. ee, lets 4) 44 Bl leere, 1675 750 REN u 500.757, 4000| 5000 
Immanuel... Aug. Wiederich hrIDp, SuDakss ale ERS 4| 36 Di ee ne 996| 750 Rn 3201 4000|...... 
Marion Pfarrstelle 
Bethelia ee Frank Tempel ..... Marion, 8. Dal... nes ns 21120 lee ati 14 86] 1200 11 110043. 1535| ...... 3500| 4200 
Delmont Pfarrstelle 
Bethanien ..:.......% Pi NUSSKC ne Pr3ppi.,S. Dakine DE Brarl2 ehe lee Be alwer N LS RS 
Neusslem ui. 5.2: G@uthmueller: Topp; SDakı nu: nen x 3 15 N) RR ER SITAODN rs Re 1200 Re ER ee DAMIT EN 
BEetchela sn nn John Brandt #SsE. nl Drapp: Su Dakine 3 1 RER DR RES IR BREI BERIEHRSSUE [AL AREA Kar ae FOREN ET RIEE KRESE NE 1560| 8000 
Herried Pfarrstelle 
Ran = ENGEN Fred Brank: 2... Hlertichn Ba Dakr 1 EN 2 14 Ike A 301 150 NEE SP FRA 360 1000| 3000 
BrIsdens an Henry Buechler Carlockanr Dakı ers u arten 2 T ONE ESS 2Ell. KR Boa Re re 8001:...4.> 
FROHRUNES isn, Pred.:Bentz:...:.,5% PArfaR,, SZ Dak: +... Rs 2 6 OR a BE WE RS AR AS LA RE BERTE  RDRRERL Be 
Hoffnungs Mission ..|Geo. Kitzmann ....|Loveland, Colo. ......:..sr.00.. 4\| 832 VS BARTH AR Ss der 365 Kal aa: es Se 3000| 3000 
„Hoffnungs Mission ..|Andreas Goehring .|Highmore, S. Dak. ............ 4 12 Bla Waheete ala 48 Re » DEE FI BEE SEL Sa 
Hoffnungs Mission ..[Phil. Mettler ...... Wessington Springs, S. Dak.... + la le a BER ER RER AR ERER Bla aa, 
Alpena Pfarrstelle 
Eben-Ezer  ....... BE Rakernı rende ADDEN Dar a 3 6 a ed RK [fan 1841,44 Tales aldant TORE nal‘ ...! 6000 
Alone, Nic. Ochsner ...... lpenar Si Dakar ee 2 7 Br esyssscsilager.e BI RR VER SE RE 5 2000| ...... 
DORRETRERE Vera ne ne nl an. ADENAN DREH a rn 33 re a an 1a RR BR EN 135|..2..2. 1500|..... 
Salem es. DRAN RE Rene, IIDEUSS, Dakar A a a [a en Tal are | PirdkLale DORF. 3000|...... 
Hoffnung... ak TIIaB 02 2: Rellances 38:7 DaRrkit ten 2 alle sele BROS er Er | GES ILLONE Seine A RATEN SOPN KÄFER AT RE 
84| 443 83|$ 39]$186|$189)$ 4101|$ 5875|....|$ 1100|..... |$ 5205|$ 360|$ 38800|$40200 
No. 2—STATISTISCHER BERICHT DER PORTLAND-OREGON KLASSIS Ä Ä 
Tr BRetiu van Rrkz Spoerli.. u. 860 Syracuse St., Portland, Ore.- sS| 95 20 Fu ” u“ 101$ .. $ 534|$ 1500 a RER 190 s 500I$ nn Fe 
Mertdian....% a KA EICHE, ‚Wallsonvilie, ,Orepgatrsnsaast 4| 24 (a aan Io EN Para IS ET ET 400 Piacdsthaserch. DDr. sg 
Bethanlen nn. Wm. Wolfemeyer .|Salem, Ore., R.F.D. 9, Box 146. 4| 14 10 s5|' "5 0 362 360 142250158.% 1 133 Fa OR 15000 4000 
Bmanuelciki, ee David Tschabold ..!Hillsboro, Ore., R. F ee, 5| 836 20 2511251252 210/ 1200 ka RER WATER A ER 3000| 3000 
St... Jehannes.. 2.ne%. John Zurflueh ..... Tillamook, Oreg. EUR EEE 61 55 1124 10): .10|:::35 225 700 T 100): 175| :21971:.2.%% 3000| 3000 
TE ARNSHBRel ea FRA ELOTC Ha en ala, Portland, Ore.,R.F.D. 4, B. 1262 a 13,10| 461. #0 755 Igel ne 370[:44:.5% 1000| 3000 
Salem Peter. Heil... u, BOOT ea re 4| 34 8 8217... 800 TRY N 93311: 5000| 4000 
Bben-Bzerin.sn.cune. 13.9. Kirschenmannı Shatter „Oal 4 ee a a ri Sale 211 EIER RR RR er GAREN BAT TE % DUO: 20 sus 
Wbenezer:tsi.sceser den BE IBEHRETN N DIUNONIHAVARBE a ee ee 21 2219 FE RS BA-HLINE 500 NEE RER, ER A 746 15, .1500| .2000 » 
EIIEWEwoBers sn Simon Zwald ....:. Milwaukie, Ore., R. F.D.].... 6| 38 7, 8 917920|,...85.% 550 ae, 688] 53.4 7% 3300| 1500 
Inmanwelii H. Riedesel SI amaR IdaoN. sure een lerisn 2| 10 3 13) KREBS RE EI ENTE IRRE I EITR Re eva 0 WAR PER lee ce 40 art er 
ONE N ee C. H. Riedesel ... Rama. damor. ee 2 Ve) Re er ER RR Ber ER ES RT N) SERUPT tearergn 0 RR WERE DOES Maren 2 ER RE 
EN TROT el een Harvey E. Phillips. LaMirada Ave., LosAngeles,Cal. 9| 50 RR REN 30 52 OO lea R 5000|...... 
Ref. Gem. in Hillsdale|John Raz .......... Hillsdale, Oreg. REN NEE RENTEN 7) 43 20 20 50 601 1200|. = 987 "125 10000|..... 
65| 453 121/$ 226/)$169|$462|$ 3372|$ 8525 sr $ en $ 260/$10531 680|$117800)$33300 
68) 438 121) 114| 91| 427| 2275| 7453 = age f 16975 , 1770 re Em 
! —3/+15|...... +112|-+78|+35|+1097|+1072|. 45 +260/—6444 — 1090 AR 1000 
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DROHEN .«..|Edw. Schoeffer ...... 304 Bushnell Ave., Winnipeg, Can... 9| 32 Re AN EE $ 22.0018 85.00|$ 400.00 1|$ 100.001$....... $ 604.00|$...... $ 8000.00|$ 4000.00 
2|Salem ...... RER Adolf Schneider ..... Winnipeg,. Man #» Can nee gene, 12| 45 2.218200]: TAROT re 30:00 EEE SEIEN ee 790:001.....0::3 18000.00| 4200.00 
3/Friedens ..........|Andreas Unterschuetz|Ft. Saskatchewan, Alberta ....:...... 6| 57 rer 30.001 235.00) 1200.00 Talea re 499.001... ..... 6500.00| 5000.00 
4 HORENUNEBS. 2500 RE SDOdI" 2.2 2, StonyaBlains-Adberta®:.., a... T\:27 DIR een 40.00) 261.00) 400.00 1252005:005431583% 301.00| 250.00] 4000.00| 3000.00 
BiDumMeld ...:.%......18300b: Scheiteman'.. [Duflleids,. Alberta u... us. 313.9 BER le aa 5.00 96:00|:5:4002001. 2.20: es ee 10:00, 4100.00 
GAOT en ee tee anacahd Philip Gafka, Sr. ....|Vegrevllle, Alberta ......:...<.....0:. Fl NET RS ee 2DEDO EEE 147.00 71200,.00 1, ZOO 3500.00) ‚2200.00 
DISSAlEemM: Key ee CHAT SANS Veereviiie, WAlBerta! nu heekeseeea 4| 18 SE ne AOFBO ES ee IS0-00 rare Rinne 235.00) 600.001 4000.00|1......... 
8IFriedens ..........|Peter Baker ........ Members, SSaskı digen Re 4| 18 6) 10.001 10.00| 10.00 15.001 500.00 I RE SEE ERRERT FREE EN 226.00 00| 1500.00| 1200.00 
DSL JOHN... ra aksalentin Schlamp:.. .; | @renfel Sasl. rl. 4| 28 I Et RER TR 12.00| 291.00| 600.00 a en DR) 1:80:00 ke 1000.00| 2500.00 
107862 John .......08 Fred Fehler ..... Fe Baternau, SIE RENTEN 7 19 RN 19.00| 10.00 15.00/| 600.00 Ba ER EL N 3500.00! 1500.00 
3 STONE RER .....|John Bomerlau .....|11213 929nd St... -Bdmonton, Alta. ......: 4| 15 RAR 20:00::253001.2::.2 hr Ei RODEONTE an 2935: 00... 4 4000.00| 2000.00 
12|/Bethanien ...... ...|John Roemer ........ Wolseley, A e RT, BE el a En 72.00 + 2100500) 902.08: 1 ba 1n207 010 BR BE A0R 2500.00| 1500.00 
IS SAlENL re nenne John Kane... B. 51, Piapot, I) AR 3| 14 I ER TH 001.2. 10.00 GEDORE ee ER ERROR ee RE 
341 HOTEHUNES. sun. lid: Tahrausıınd!.c.... 1118 Donimion St., MedicineHat.,Alta. 21:88 BEE OH a N RR EHRE EEE NEE ENT ES ARE RE HAUS RL RER NE iR 
IsiBriedens::. „4... lacob: Ei}. Schoettle..|Benby,  Manltoba N. N. „un aan sans: 4| 13 | ee 11.00 300 140.00 USE N DOSDDIE er 80009: 0013-2... 
16 eu ANERTOENE in EhIID HoOEhnN .2.:1.%% INSUGOLTEHDSASK, 4 a Nena ares 4| 10 1 RR RER RR UNE 4:00 Er STORE 800.00 STÄ00l 7er 1800500... 3422 
NERTEERIEE EBEN LEEREN EA TE EN [m [m | | | MER ESETER] WEreH LEIHEN en 
| 1922 | 801332 96|$ 28.00|$ 67.00|$233.00|$1002.001$4823.00| 101$1025.00/$ 800.001$3585.00|$987.00|$61100.00|$27100.00 
| 1921 681323 97| 91.00| 21.00| 152.00] 1102.00| 4625.00| 10! 1065.00| 100.00) 3022.00| 971.00| 57900.00| 27000.00 
|+12/+9 —1/—63.00|+46.00]+81.00|—100.00 198.00 —40.00|+700.00|+563.00|+16.00|-+3200.00| -+100.00 
No. 2—STATISTISCHER BERICHT DER EUREKA KLASSIS 
— — —  — —— — — — — — — — — — — ne u — | 
IHosimer: se iA:dam: Pressiet. .. :..,.1ktosmer, 8: DaR. 7 Ste onennetenes 4| 35 SID See F a De Er RER NER ESS AERRRE EN RER RE 
Neudorf ehe ratlermann rc Frosmer, Sr DSK ach nen een Dad a I EBEN SEE )-42.00:392:00|... 2.2. 1411.00 rd A DE ES NET Be 99.00.4908. 00], #..0..20.04 4500.00 
Calvin 222... ..19. .Gatermann ......- Hosmer, 8. Dakı Nuclear RE a NO aa Re Ve | te na ae an rl RR RR Se ke a ET 
Heidelberg ........|J. Gatermann ....... Hosmer 38 lmakı lese ae N ee] a a erlebe See 3.2 Se De SS N le 
Petersburg, EurekalHeinrich D. DDP Eureka, San DIE Na er A EN 4| 33 1)" ,32:00).: 50.88]: 518298]: 58 0% 1000.00 ln es seete rar ech 4000.00| 6000.00 
Gluecksthal .......JJacob Opp ....... 2 EBIUBERKARS SDR N ae 2 1 SE HR EN A 48.421 109261: 2.2.20: 1000.00 BB EEE RN Fe ee 2000-00 22.222 
IHoffnungsthal ....|Jacob Danter ....... Venturia, North -Dakota.... 0... DE DONE ge Sl re Dr 265.00 SE RER ER 10.00| 50.00 500.001 1500.00 
Ashlewie.nsasee arcohrDaäanter u... Venturla,- North: Dakota»... 2.4 R 2 OR MEI OU re 105.00 U TR 7.00| 20.00 LER 1 en 
BEergäortf .....0.4% Facob. Danter .»..-,.:.. Venturla; -North“Dakota rn... 2% 2a nee. EI] He ee 60.00 a ER a ee Re IE EROSO I er 
[Saronı 2... st Waeob WDanten!i..... Venturia, North Dakota ........ FR 2 Ehe SSEr- En RR N BER N ER RR RT 10.00): 30:00] ‚1900.00: ..2°...x 
Wisheka.2 2.0000 Runde... een ..[Wishek, North "Dakota ANETTE 2| 20 10| 10.00] 16.00 8.00 82001) 352%. LEITETE 140.00 2::0017.,8000: 00 E32. 2: 
INEUGOLE 4. id... ywWashek; North! Dakota; 2r.r... 28 2| 16 8 9.00/| 15.00 9.00 5.00/)1200.00 RR 10.00 4.00) 2000.00| 3400.00 
Johannesthal .....|J. Klundt ...... RT Wishek, NOTEN Dakota vn 2.16 5| 8.00| 14.00) 10.00 EI REES N EB a es 15.00 5.00| 1200.00 3 
ıJohannis Gem. ...|Wilhelm Manch .....|Zeeland, North Dakota ........... a 4| 30 NA BR er ER NEE A A Te ee ee ee ei RN 2000.00. ........ 
Rohrbach Gem. ...|Tohann Jahraus .....|Greenway, South Dakota ............ Er TEN dns 29. 001%; 15.00) 160.00! 1300.00 BSR EN Een 500.00! 130.001 1500.00) 2000.00 
New Cassel Gem..|Johann Haas ....... Zeeland, North Dakota ............. DITDOR a aNn rn. aa BE Br ER ER BEER ES 500.00 ; 
Cassel Gem. ......|Peter Wiest .........|Venturia, North Dakota .............. 2.8 Da ee Re Er | ER tn Sl SEE al A el RE 09:00... 
|Artas Gem. .......|Peter Wiest ....... ‚„uVenturla, North Dakota: 2... 4) 27, 400] 900132902001. 5 Dale a ne ei Ne 3300: 001.:.:2..252% 
Friedens Gem. ...|Peter Wiest ....... ‚st Venturia; North Dakota... ur) 21.23 3.210500) 0:20 8.00 BROT en Ta a Re EEE 7200:0017 22220 
Herried Gem. ....|Peter Wiest ......... Venturla,;. North Dakota... 8... 21722 Fa 3 Fa VS RN 200.00) 1500.00 1 N ER 250300172055 2000.00| 1500.00 
Worms Gem. .....|Peter, Wiest ......... Venturia, North Dakota .............. 2| 10 Re Re He BA FOLDER Re re BAER Nee REN) NR Ra a 300:007:.:2%-.:.2 
Pollock Gem. ......}Peter Wiest ....... ‚.ıVenturia, North Dakota .....u...0.:. 21.8 EI A N PR RN LER ER SERIE N I 
Odessa Gem. .....|Peter Wiest ..... os. VEerkußla,: NOFLHTDAROLR sure 4| 24 212.2182001..; 10:90: IOOROO ER re a er 2000:001- 2.2.22: 
Java Gem. .......|Peter Wiest .........|Venturia, North Dakota .............. 2| 13 } BONES; TODE SIOESOB ar ao ee ne a a Ra a EN 00:00 a pe 
Hoffnungs Gem. ..|Jacob Bock ...... >, HESabel, + SEUEHWDEAERKOLE 1... rn es 4| 24 1, 30200 TA RR 5.001 300.00 f SU EN: DELL SR ee 
'Temvik Gem. .....|Otto Schenkenberger .|Temvik, North Dakota ............-..- ED) KR 1.001,85 400% 22.007.219 0E DAR SE En SE) ee 2=300:001 4:48.22: 
Kulm ....0........]Jacob Munsch........|Fredonia, North Dakota ............. 4| 16 TE THE RR NEN 5.00| 180.001 522.00 ES a 61920012. 22.3 B000:001: 8.222. 4 
Immanuel .........[|Theo. Ulmer ........[Fullerton, North Dakota ............. 390m: en ae 122001: 2189200: 778: 00 een see 798.001. un. 3000.00| 5000.00 
- ae DIENTEN GRaRSTR 1 Be BRETTEN ESS.) TRIERER RA uam pomeage ua ps 15:0 —— | | | 
|: 75|512] 65]$193.50|$193.25|8511.38]$1162.00|$9745.00|....|$ 80.00|........ |82619.80|$401.00|$35700.00|$28900.00 
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la E58|8258 3 1383| 2 SS. 39833 8358 8 | 8 
NIS [Dee ER oR A |ENS)ı Ah |EAl < AasıEslnis| X Ki 
'1lHoffnungs ....... M. 'G. Helm... Streetär, N. Da... a, $...1$%...1$ 148... $. 118, 18, 5. ei: $ 2360)8 3200 
ZIMIONI Eee a John Spitzer: ..... Streeter, N: DR, ee A: Ar SER Nr Re) BE EN Rn RS Re 1800.22; 
3lFriedens .......: Jacob Graf ...... Medina, R. F. D. 1, Box 16, N. D.. RER le le ae Sa an ehesten ss tel 18001: >. ... 
4!Ebenfeld . n Phllip-Mayer: S.,|Streeter, «N.:=De nenn 2 En ee RP ER enuees 1500... 
5lGlaubens ........ John Hoffer ...... Streeter,.. N: D. „2. ee 2 Be DER ee Pe er ee ee 525]....| *404| 1000|...... 
PZHONST Bart Huber .....:; 1031 Pacific St., W.Jamestown, N.D.| 2 8 3 720 9 10) 230 8: 1202551541022 235: 3600|...... 
2 Medina #3... 20... Joseph Kaisler ...|Medina, N. Da ke ee 2 9 De ee le ker are A006 
2 Rohrbach .......| Henry Trautmann Cleveland, BD 2, Dear seele] ses ee he sessarälesise 2500 Ä 
4|Goldwin ......... Jacob Trautman..|Goldwin, N. Dak. une. BE ae ee DR HDEON Kt BO RR Dr a ar Re N en s: 
LIONS =: 4er John Jacob Huft.|Lincoln "Valley, N. Dakine, 3 9 Se ee re er] lee 1000| 1500 
DI CaSSEel 7.2 00.208 John Hausauer ..|Lincoln Valley, N..Dak. ............ 31 16 15|) 30 akt) 2001 600 2 a 300 501:1200: 27 2.. 
SISHIEM ne as Jac0oB- Eckart »...1Martıin,. N: EN EN ln R Sl: U Mars ee er ee RS ner Bra el 
4|Neudanzig ...... A. Haller-Leuz ..|Lincoln Valley, NS Dak a 2a, 3 5) DE ea lese anleele eern  elk 
1/Briedens ......... Tians Ru 2.0.0. New.:Rockfold, N.- Das nme 4| 17 41 291.40) 50]... 0. 400 IRRE UNE 2801...» 1800| 1800 
2\Hoffnungs ....... John Joos, Jr. ...|Wimbledon, N: Dr a ee 4| 25! 6 5i 24 De een 600 3 A012 1500| 1500 
HBeWlah::....20. Albert E. Bock. ..|Beulah,; Box 535, N.:Dak..2.....22 2| 14 11:10 3 9 18] 246 1] 150 EA 1800| 1000 
2IMHONSE nee. Wauarlundt: Beulah, N. Dak:: ve, Tees 2:18 BR, 210 BOLD RE 900... 2; 
IGnaden:.....0.. Jacob Stegmeier .|Heil, N. Dakar 4| 27 REG 3 26) 400 a 25 7| 2000| 1200 
1lImmanuel ....... PB. Mettler 2... Washburn, N: -Dak Sin ee Bene ra a], EN AD Bee see een U es el 
1jUpham, Friedens| Carl Serr ........ Upham, N. Dak;, Box ar 312:22 Sale 3 501: 387 EN DO 2000 500 
VIZIORS le nee Ja Dockter:. 2,5: Bismarck, N. Dak. ee 2 T VER EE en 2 a a Pe Be 80); 10001... 
ZIZIOR. Er es Bus Reine... Wilton,»N.:-Dakır. ee 1% 7. N ae ever Selen : 
23 RERENH. er, ————— [0 
152] 262 69|$ 671$101|$113|$ 554|$3104 7$270|$580|$908 $ 511|$30160|$11700 
*Sued Russland. $Nein. 
STATISTIK DER SYNODE DES NORDWESTENS 
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Re Es Aa N = [= aleaim |e8 5 82 l08=2)092 u | S:85|9|%2 = So = = u OR ) 
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a2 |1=|% ° © & & B= Id ® =| 88 9% =. „210 nf © 8 EN 5 5 od g = 
ul = re) © vol m »1»201PpP8|—- u gS|ımod << = 2 23 Be = 
eszalslslsls: ss ee re 
ka KIAIRISI MM x“ = ME) MM Be a I ALTH = NIO n'N [a] < | 69) r < (&) Ru 
Sheboygan ........| 1| 46 31] 42] 6361| 4671| 2703| 322) 24| 281 70| 112 56| S5I 93| 31| 40 3212| 6| 1398 |$ 3012 a $ 24861$ 4120|$ 6589|$ a $ 49404 
Milwaukee ........ Be 17| 25) 4703| 3579| 1753| 270| 13| 212 49| 139 46| 98! 51! 19| 25 3530| 61 74 5536 2009 3294| 5240| 22378] 42892 
Minnesota : ...... 1! 14|...| 15j 18! 2364| 1642|) 1031| 86| 6| 102 291.279 221 37| : 61 8 8 12221 3872258 1408 2 1410 1118| 1486 6230| 22838 
Nebraska ....:.... 1) 11|...| 10/ 13] 1512| 1438| 939| 104| 6) 75 19| 47 20| 25| 19 3! 14 9635| 2] 2331| 1454| 5801| 1261 8| 3936 7451| 11042 
UrSIaussan en 1 13) 1) 11| 15| 2069| 1624| 1184| 79| 10) 66 10| 21 2120727 218 1027| 2| 381| 1263| 555) 3298 501) 2944 8561| 13873 
SuUed=-Dakota: . ...., 1! 10)...1:10:25|: 1340| 1136| 1053|: 77... 62 7 288 4317271: 121 051.23 Tal ars 7114| 275 2I3 4705 9508| 12094 
Portland-Oregon 1| 14|. 12| 14| 1076| 686| 515|I 59|I. 48 14 39 12156 8 21.17 toll... 390 1060| 639 358 77| 4159 6433) 18409 
Manitopa: ...:.. ee N he 16| 932] 7651| 744| 66|. 60 as! 12] 50 5 518 574 2| 167 5801| 179 217 5 1290 2229| : 11177 
Bureka ...r., ers alle Gl 8| 28] 1438| 997| 1183] 115|...| 51 241.39 25.9) 11 11:27 a 799| 194 DER 1813 2110 7696 
Nord Dakota ..... 3.2 0% 9) 22 a 335) 649| 30|. ZB:N. GR 7 1 26 6 6| 20 Brejmen: 84 452) 213 a a a 614 1337 3670 
a a en De ER ae ee: 
Samma 1992 7°... 101149| 111231218122473|16873|11754|1208| 59| 983 | 285| 557 233 435| 293| 881200 13303| 22] 3612 |$16278|$7330|$11717$ 14123 $32776|$ 79114/$193095 
summa: 10217... Be 199 2.&%,, 220/22036|16280|11389|1161! 50 907 | 3536| 622 246| 981198 12170] 23| 3394 | 23833 7220| 17380) 33276| 38598| 105316) 232395 
Zu- oder Abnahme | BR .|—2|+437| 1593| + 365 Zar rolrre +76 Bere Beer —10|+2| +1133 it +218 7555| 2110| 5088| — 18185 —5822 — 26202 —39300 


® 


STATISTICAL REPORT OF MISSIONS WITHIN THE BOUNDS OF THE SYNOD OF THE NORTHWEST, CENTRAL SYNOD AND THE SYNOD OF THE MID-WEST. From July 12, 1921 to July 12, 1922. 


= ee ee ee Be u a a 
| 2 2% ee. E Contributions | en 
| 7 - ® u 8 Ss 
Mn Be oo sı2|z = 
k = > Lohn — oo |I& un = 2 
| Be: =2 IS |e E B r S 
| = & =, 2|8|2 n &0 Re ri 
Ä BP o a2 2 |5 5 Z B = 2 10 
& Ss '——| 19% 3 e Pur: ö DS E a BR 
| RR u rs 3 ° © “8 £ 5 A = 2 1805| R 
Name Place Classis | = Missionary 258 “ 23 B r- 3 2le| S e = = 5 ke) 2 8 E “ Address 
oO > | ® B| =: | 5 2 |8 3u © 2 217 © A ke) 221% 
2 Sub & o|So|l o |o|5 aın|2 “0 S RZ = 1 © E os 3 
| 5 Sin Erbin a0 2 01a E In! 82% 2 ale. 9 % 8 =) r ° |s$ % 
“ielslEl&n Else elace| 2 2[S8 88| 2 800 Be 
E ee ee, lee 218 21 2.8.8. 
z BER EIER EOS EI HSER EEE EEE EEE 
> ma 5 l5<öl< 15 AEBAleG nad A ie > A A & ala |8 
1iIndian Mission ..|Black River Falls, Wis. Sheboygan ..... a nn RTEREERORE 37 | ı ee end: FON SE ONE BE er ee a re a a ee ee 
2iNeillsville ....... Neillsville, Wis. ....... Sheboygan ..... 196881D. Gretbef ......u...... 7 \21 174 90) 9|..| 14] 3] 150 4) 2) 70! 12]..|$ 1050 $ 39018 701 2 i* 8000.” 300 |$ 5" 7000|” 228 8 1020| 14... Neltlsviie n EEE Se 
3iGreen Bay ...... Green Bay, Wis. ...... Sheboygan ..... 1903]E. Buehrer .....:......- 3 2i 128] 451 5l..| 4 2] 1071. 3] 2) 116] 15|..| 1577| ı60| sol 2| 1) 11000...... 7500 130000 5501 5751 2|...1220 Webster Be ee ‚wis. 
44Curtiss .......... Gurtiss, Wis... 2.0.00 Sheboygan ..... 190613. M# Baner #2. 2 PAS Wen Brenn na Be Di Red ea a 92 DE Re 89 27| 211 5000|... 900 4000 00 600 4 in ay is. 
Cleveland ..4.... Cleveland, Wis. ....... Sheboygan ..... 1909|A. Funk, Supply ....... DA 3, ln 1 10) 3|. 36 7 10 1l..| 4000| 3000...... NR 0. na a we 
Oshkosh ......... Oshkosh, nn. ee Sheboygan ..... 1909|Wm. BR 4 108 17.20.38 DSB 1} 201 4). 427 172 42| 1| ı 4000|...... 1800 3000| 275 275 3 13 & Minndsota. ae : u a 
I Reformed ..... Appleton, Wis. ........ Sheboygan ..... 191019, "B. NUBer72 2.200. 1501,.:11°.570, 42.1217 .002 61 60 2\..|ı 1| 36| 6|. 673 207 801 11 2000, . 3000 1800| 1180| 120 6 ai Hancock St., Appleton wis 
8jEbenezer ........ Sheboygan, Wis. ...... Sheboygan ..... 1912|E. H. Oppermann....... 3 )11 140) 57) 9| 1) 10) 10) 117)..|..|...) 2] 1) 1201 12) 1 980 2051 40) ıl ıl 83001..:.., 2100 10000 600) 10| 511604 N. 16th St., Shebovsan...... - 
Immanuel ....... Colby, Wis. ....rerer.. Sheboygan ..... hi N EL ech SZ ale 6° U A811... 2 20.002078); nn BEL N a 800, 2001 41... |Colby ee wis 
10lFremont ........ Fremont, WiS, „+. Sheboygan ..... 19211V. O, Grosshuesch. ..... la 2 | Sala] a0 7.) 186) 188 i ne ee ee wis 
Bar ern atertown, Wis. ...... ilwaukee ..... EHRHBE ana. 7 er ı) 2] 1 65| 12). Ba) 00, 12.11.31, WO. len ze 5181506 & Cole Sta Whtertown ; 
12|New Berlin „| New Berlin, wis. 2122! Milwaukee ..;...1910F. Heilert „Ulla... mie: ler saleesgle sel bofersfeslste zapsshales se learn sslerechelielesennetengssshindeng [reckealese ee ee, Waleriomn...... Reh, 
Memorial ....... Madison, Wis. ......... ilwaukee ..... 1917|E. H. Vornholt ......... %4,1 a 8 90). 3| 1) 1) 40] 10|. 570 BT... 1 EN ee a a sale: | RE re er 
14jRice Lake ......|Rice Lake, Wis. .»..... Minnesota ...... 19160. F. Wichser .......... 9: 2626.98 700. Saat Bienen ; 2) 2) 1| 38) 5..| 6501 115] 97| 1| 11 2500|. 3500 ee 2000 50 100 8 * 108°5. RR St. Rice Tak Br Wis 
WINaEN .........: Wabasha, Minn. ...... Minnesota ...... 1921|Wm. Diehm ............ 1 j1l 110) 25) 6|..| 7) 21) 60|..\..|...) 11] 25 4...) 1800| 1701 32) ıl ıl 5000| 3500| 900 5000 6001 2| 11305 E. 2nd St., Wabasha.... .... Wis. 
” Ferse rar RE Lak Zuebr le Da ee RE 2 Er a ER 3 1 + = ie 5 3 a En 5 Br 464 511 111 2000| ...... 450): 2001... ... 650° 550) 11 1207 Burlington Ave., York..... ng 
. John’s .......|Marengo, Iowa ........ TSINUS. 0. EN a ee ee 5 TOR 414 2500|... Be = . I ENORN. FEN On Ui ans . 
1lBethany ........|Ledyard, Towa 2.2... Ursinus_ 12,,.°:[11S1Th. Mueller 222202 | Healeiaegelesoeeeleesz ale ee ee Br ars u re ee Bee 
Tac8 „error ree ell, N. 1). zuseeeerenen or aKota ..| os. MORT N ae 1 7 6 N 10 541. 11-7 66 3. 25 8 561 11 3000... a ee a a ee 
Beulah .....4.... Böslah, N. D...2..2:4; North Dakota ..|1914A. F. Bock............. 12 65| 7|..| 5 as:laııl2 a6 Bl] 08) 2eıl 012 1 2uool’ioool 200 1200 180 30 & ee N.D 
21}Lincoln Valley ..|Lincoln Valley, N. D...|North Dakota ..1918|A. Haller-Leuz ......... %| 4) 1201 1386| 2..|... 2) 461..|..)...|..)4 91) 9..| 400) 3001 60| 2| 1! 3000| 1500|....... 25001 400) 600) 15] 20]Lincoln Valley .....n... N: D: 
22lPeace ........... Bphams N.De wer North Dakota ..|1908|F. Aigner, Supply ......|.... %1.5781.206012.241 2 2181217 ee 523 62 20| ı| 1 20085.:20001:.- 2, Bea 1500 400 600 3) 2)Upham ee, Be 
Medina ..........|Medina, N. D. ......... North Dakota ..\1914|F. Hall, Supplysusssene |... 3] 53] 88|...|. a a .| 2 RR 2000|......1 230 Te ee wi 
ZION sereeeeseren Jamestown, N. D. ..... North Dakota ..|1914|F. Hall o....serennceeo. 11611). 9 a8. ,]. 10)..1...) 8..)1) 14) 3)..| 250) 42° 23 1 3600| ...... 2100 1500) 15060 250 3] SlJamestown nn N. D: 
25|Hope ............ Washburn, N.D. ...... North Dakota ..\1920|F. Aigner, Supply ......|.... a 17 \..|..|...|..1 1 13] 3|.. 92 45 NE ee ee 75 Wen N. D. 
261 Hope ....cue00... Isabel, S. D. zerrunee.. Eureka ......... 1916|F. Aigner, Supply......|.... 108 00 Bun... #0 3..| 3) ılı) 38) al.) 55) 5) 351 1000, 3000) 3000 SER AO > NO) DE een 2 
Prouwvick ......,.| Temvick, N. D, ...., Bureka ........ 1919|F. Aigner, Supply.......|.... I: sUaBe.....|.... 251..|..|. 4.2 1 20 4|.. ee. 1000|... ee N N. BD 
28iHerrick .........|Herrick, S! D. ........ South Dakota ..|1905|E. Brunoehler .......... 1413| 761 45) 5l..|... ee 3) 2) 45) 3|.. 250 55 30) 2] 1 3300| 3000|....... 2500 400. ° 600 a Re ee SR 
2 Zope BEER ZEre Highmore, a En gene a ee .. 22 5 pe Ban eng ER 1 5 u 2 1101. 2 = .. L 37) 4). 292 EEE RR N 320) 2 Sana en S D: 
8Be..,3.02.0% ER essington Spr’gs,S.D.|Sou akota ..|19 BIENER, SUDDIYy.ı 2, 2b. se I 2A RE 1217-21, 145 57 1 RE N a Te er SA en ENDE a a 2 re Ti ra! 
= Hope a re, a. Re Bau: ers ss ee ln a le en] net ste le base et | EG ES RR BRITEN N Ye ee ee N MERBRINELON BDEIDES ya... -esninsen S. D. 
£- John’8 .......| Dillamook,. Ore. ....... Portland-Oregon |1{ . G. Lienkaemper..... 0 6 11e 292.00 9| 2! 1} 73) 10 2197 280 94| 1 1 35001 35001222222. 1001 3000| € N N EEE EN E  E AR  PAN 
33/III Reformed ...|Portland, Oregon ...... Portland-Oregon /1911JA. F. Lienkaemper..... 3 1 88 5 4|. 5 6| 61|..|. 4 11 1 70| 7 1050 357 761 1 1 3000| 1500 400 3000 500 6 = Da 3 Pbrtlar Ber Be 
341Quiney ......:.:... Quincy, Wash. ........ Portland-Oregon |1909|E. Lehrer .............. 94|2| 35| 28 1. DIESES al SEE 746 200 42) 11 1800h::. :; 200 1000 500 500 fi Quiney u, and. ....; regon 
ee Kimama, Idaho .\..... Portland-Oregon |1913|C. H. Riedesel.......... 9-12 40 3 9...... 38|..|. am Eh aa a en ee 950|. 2| iKimama, Lincoln Co......... Ta 
36lPeace ...:....... Tpft, Kanada 2... Manitoba ....... 1913|L. P. Goerrig........... 51.17.84 41) 51.108 9]5]..1... 1 ı) 47] 3 726) 2324| 50181): 1800, 12001. ..22 1... 2000| 600) 5001| 81 61Duff, Sask. ee Sanaae 
3QGBethany ......... Wolseley, Canada ..... Manitoba ....... 1905|P. Sommerlatte, Supply|....! 1 25] 26|...|. 1 51 14|..|. a u Be RE Be E SD. 314, 19001. 23 1000 5 SE | Wolseley, ee anada 
eu Winnipeg, Canada ....|Manitoba ....... 1916jA. A. Meussling ........ 3,02, 3] 7 al. 21212) 301 5l..| 1204| 1051 20] 1) 1) 8000] 000l 400 3500| i000| "4001 | 21392 Alexander Ave., Winnipes... Can 
® alem „vr... .. innipeg, Canada ....‚Manitoba ....... na} ZUTET.. oo sua een 7 NE 96 3656| ı1l 1 1800012... RER 7 
4lTenby ........... Tenby, Canada ....... Manitoba ....... lu U 01.5 45 27 Eu 3 2 te, 1|. 240|...... 90 Bin. ne nen rear ee an 
11lPiapot ; ee: Piapot, Canada ....... Manitoba ....... INC. 3. Weidier........... el 21.20 351 21--...|..3:1 201-,1-|>e:|. FR IE RSS EIKE DE KEEFFFG UBER FRI DRRER DON BEI DER FRT FLEFFEI LEERE EN ee ERTL De er 
EHE... renfell, Canada ......|Manitoba ....... . Bodenmann ......... 9.. 01.761 21:.21,-% 2| 37) 2 7700| 3083| 96] 2| 1) 3600] 1500|....... 4000| 7001 600) 20) 2lGrenfell, Sask., en 
43|Edmonton ......|Edmonton, Canada ...|Manitoba ....... 1908|9. L. Conrad............ 1.4 2) Saal DOT Bl 7] 808 ııl 38 5 22| 91 34 1) 1) 2000......| 3501| 1001. Te ae Sen, 
Mist. Johms ‚hu... St. Boswell, Canada...|Manitoba ....... 117 H. W. Stienecker....... el 2gal gar ala zle llelelalalssalsalel aa sanaseelsllee- ie, er ae 5]... 1955-108 A Ave., Edmonton. !.!!Can. 
egreville .......| Vegreville,. Canada ...|Manitoba ....... N Re Re 11 ar 1) 2) 80) 10)..| 700)  8s00l..... 2!1 9 8400| 5001 BO I0 I Ueereriie a reg en 
46|Stony Plain ..... Stony Plain, Canada ..|Manitoba ....... 1920|C. H. Reppert.......... BR EL ER RE N ER ee OD I RER ER I ER a RE N RE en its Be N RE 10 AV SEROin, Ale nenn hiensren, Can 
#IXT Reformed ....|Collinwood, Clevel’d, Ö.|Rrie »..........- 192217. W. Beisor .uuneennn. el Hass gabs sllssoleler le ee ee 
emorial ......, Toledo, ER RE MED. ee N wEloch. are, d 5/1 +1-1204. 21, 372117183] :12 8700 BONES: 11 11. 500001......| 29000) 7001 440001 900! 6001 101 21367 Plvmantk St  meaaı ten 
en Sherwood, Ohio ....... Ma 1915 A. K. Beisheim......... ..|1 © 3] 21. 3| 50|31::)...]'2] ıl 112] 9 636| 10456] 1) 1) 30001 "2500| 8000 ee aut E., Dolsas.n. na. ae 
50T Reformed ..... Flint, Mich. ........... Talds. ETF fa sı las...) 6 a 50l..\.lal2lıl 83 all 1001| ae 37-1 9000... 5000 Ba 1 ee 
51|VII Reformed ...|Indianapolis, Ind. ..... Indianapolis ....|1900|w. H. Lahr, Suppiy....|....ı ss 5 44 7 ı el.......1lıl ad» 10181 : 984: 20 1, 11.2 BOB: 2... 400 150) 350 EN er ee Der 
Bon 22.0, ....| Indianapolis, Ind. ..... Indianapolis ....|1912]|W. H. Lahr. ........... EB U Be 84..)..|...] 1] 1) 98] 14] 2] 1470| 5831| 146| 1) 1 70001......1.2.0... 5000| 2501 7501 8| 5|R. D. No. 207, Indianapolis... inä. 
Sn rege ee | Indlanapele, 19 Er aa note Fa ne 2 een RAS SHRN 1% 1 2 a3 2% 2 e we 2 1 a; 12 Ehe 135)..... 1:2 800. 24% 3500 5000|..... 700 259 TE Temple Av., ae ae = 
ER + SE ERSRTA EI  R ee ndjanapolis .... a. ©. Jaberg....ocee.c.. 1.121.308] 101... 1... 220 : 201221, handen: Ba PN ea gt a 7 
55T Reformed .....|Olney, Illinois ...... ee en ee Br ee an en anne ee I A N, une 1511 R. Kelly Ave., Indianapolis, Ind. 
Barton „ug. | Marvel, Arkansas .....|Missouri u... DIR. Stier nee. 1 |2 56 Su il.) 8l--;; 156 213] 15] 2 200| 8s| 39 te ED a > 126). 1 WiMarvell an... Arkandss 
. Thomas .....|Chicago, Illinois ......|Chicago ........11908|H. W. Stein ......... Ei 1) 260| 20|..| 2000) 900] 50) 1) 1] 25000] 100001 7400 13000) 1400| 100) 8] 2014948 Grace St., Chicago..... 
SIIII Reformed ...|Chicago, Illinois ...... Chicago :..u.5: Te ST ee ER 1 a ee: a Ro oe 14 6 ...121 57 6|..| 2267| 168 4 a AR ERIELET, Illinois 
I Reformed „....|Chieago, Illinois ..1..: Chicago 12.22... KBBIE. Kalbleisch nn, Aesaleroleglelzlerleni slesleselaeliferzee]-- le ee a 1 ee welmgten Ave., Chitago, Alinois 
0 eformed .....|Freeport, er ICaBO vore0r: . Worthmann ...e..... ng 101 11 146 18 el ol EHE ar rn ee nel 
1jSilver Creck „.:.-|Silver Creek, linois . [Chicago ...2.::. 1192110. Bruener vl] Dezeolaneleuleölescleengse BES elelsllzseleerslessekaelee; en EN 4300| 300] 1200| 15) 118 E. Troauois St., rreeport,..! titinois 
on venue > ouisvi e, entuc y FR Ken uce y RI IERE N 9 x = r USSOmM..u..,% 1 5 201 14 4 n 295 21 1 4725 01 26 1 re RE ee FR aan Ban Handle al ea ER DE 2 
®jLynhurst Ave. ..|Louisville, Kentucky ..|Kentucky ....... 1902|W. I. Stuckey «......... EA EEE RS A re Se ee ee ne ee a na on Louavilen. cn Kr 
New Middletown.|New Middletown, Ky...|Kentucky ....... 1922|A. Ruehlmann 4)... 3124| 58 21 il il. 88 \..1..) 11] 5] 1) 55| 9 460): 988) GB.B 1 SOml. on. een latente 200 8001 3 E New Middletown \\....nen ind. 
ERTL RL FEN Tee TE Ien Igelgges|Dusalnurian ner ana laran [531 1a ae ee ee Sa BE da UL AA A EAN, ® 
Pr je: GERT] EEE Sr Fan TEE TEE SEE ne EBERLE SSERENETERE UHR BE 
ER I... |ssla65112558/244|281267| 32413147 [241. .\143!73lesissgglarıl sisarzer s11812|92492|57|30|85116401554700 $106726 $11797|$195195|$29360|823225| 304)152 


